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jLJsls althochdeutsche Sprachdenkmal, das ich hier mittheile, befindet sich 
in, cod. 818 der Stiftsbibliothek am St. Gallen (Karino^l<^ S. 1 - 140. xe^i i^/üu)- 
vitag S. 141 - 244.) (^ ) und nimmt nicht nur, theils als älteste und so früher Zeit 
angehörige, deutsche (verständige und treffende) Übersetzimg imd Erklärung 
einer aristotelischen Schrift, theils als Maafsstab für den damaligen Stand- 
punkt der Gelehrsamkeit, sondern auch als ein reicher Schatz für alt- 

(') £iDe zwüie Abschrift der Übersctznog und Erklämng der Kitegoriees ist in cod. 
825 der Stiftsb3>L tu St Gallen enthalten, doch nur bis xn der Stelle: qnare omni quiden 
sQsceptlbili non est necessarinm alternni inesse (im 4ten Buche, nach der Baseler Ausgabe 
des Boethius vom Jahr 1546). Von den unbedeptoiden Varianten dieser Handschrift gebe 
dtr Anfang derselben eine Probe. 

AequiQoca dicuntur Quorum nomen solum commune est. Ite sint kenimmen. d^ro 
nimo Schert kem^ine. ünde gelih ist« Haiio vero 4uisiantiae dwersa. secundum nonuru Unde 
iber üngelih zala (st uuiz sie ^n. demo nimen uölg^do an d^mo sie genimmen sint 
Uberst^pfist td den nimen/ sd mig ^ geUh ratio, tro snbstantiae. Ui animal homo, ei quod 
pingüur» Hoc est Ut aequiTOci sunt homo verus. et homo pictns. In latina Ungua. sint 
genimmen. homo animal. i. ter I^bendo m&inisko. et quod pingitnr. L ^ gelihnisse. RfUh 
vero jubsiantiae dioersa eecundum nomeru ,. 

Min siget iber dngelicho uuia sie dn. demo namen uolgendo. d^ sie genimmen 
mich^t Si enim qui* iusignei. guod • est uirumgue eorum, propriam rationem^ assignabit 
uiruque. Siget ioman. dix io un^deres ist ter gibit (sie) io uu&lenno sünderiga xila. 

Hoc modo. Homo animaL est substantia sensibilis. 

T^r l^bendo homo ist Gn sinnig ting. Qnl pingitnr. imago insensibüis est et inanis* 
T^r gemiJeto. ist im sinnelds pQde. Ande libelo«. 

A2 
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deutsche Wortkunde (*), Formlehre und Syntax das Interesse der Wissen- 
schaft in hohem Grade in Anspruch, Der Verfasser dieser Schrift ist der- 
selbe Notker (Labeo, gestorben zu St. Gallen 1022) , der die Psalmen über- 
setzt hat (abgedruckt in Schilters Thesaiuns) imd von welchem auch die in 
St. Gallen handschriftlich aufbewahrten Ubersetzimgen des Boethius de con- 
solatione philosophiae imd der 2 ersten Bücher des Martianus Capella: de 
nuptiis mercurü et philologiae, deren Herausgabe ich mir für eine andere 
Zeit vorbehalte, gearbeitet sind. (^) 

Bei den die Übersetzung begleitenden Erläuterungen hat Notker zwar 
den Gomment^ des Boethius vor Augen gehabt (^), wie bei der Erklärung 
der Psalmen die Auslegungen Augustins, aber dennoch ist, wie die Verglei- 
chxmg beider Commentare deutlich zeigt, Notkers Erklärung als eine selbst- 
ständige Arbeit anzusehen. 

Da die lateinische TJbersetzimg, nach welcher die deutsche angefeifti||t 
ist, von des Boethius Übersetzung des Aristoteles sowohl in der Wahl als in 
der Stellung der Wörter, oft abweicht, so habe ich sie mit abdrucken' lassen 
(in Cursiv^chrift und ganz, wie auch das in den Erklärungen vorkommende 
I^atein, nach der Schreibweise des Codex; nur § habe ich durch ae wieder- 
gegeben). 
■_^_' ■ f ■ ■ ' • 

(*) Ab Beispiel sowohl von der Gerdgigkeit unsrer Sprache als auch von des Über- 
setzers Handbahüog derselben hebe ich' hier die Terdeatschuog einiger philosophischen und 
mathematischen Kunstausdrück^ heraus: deßnitio, bechenneda, notmez, di^erentia, skidunga, 
süiju, gelegeni, Habitus, anahabid, hia1>a, Vzjf/rir'(^f£/j, ' anageheft^da, dispösitio, htAitn^^^ Kberum 
arbitrium, selbwaltigi, casus, geskiht (in der Beklitiation: wehsal), ai^^ro/io, anderlichi, moius, 
waga, wehsal, secundum locwn mutatio, furderruccheda, State wdhsal, causa, machünga, re^ 
fakö, gegensibt, universale, alletih, gemeinHh, singulare, einlnzlih, sundrig, Individuum, nn- 
spaltig, contrarium, widerwärtig, öppositum, wrdarchetig, gagenstalt, deierminatum, gewissot, 
reciprocadQe, afier uihbegange, affirmatio, festehtinga, negatio, lougen, quoRias, wiolich!, suh" 
stantia, i^ist, accidehs, mitewist, ^enus, däz kemeina, species, daz sunderig^, tempus et locus, 
zit unde stat, aequale, ebinmichel, gehiaze, inabquale, unebinmichil, ungemaze, simile, gelih, 
dissimile, ttngelih, discreium, underskeiden, continuum, ze samine habig, par et impar, gerad 
unde ungerad, punctum, stupf, linea, reiz, zila, riga, strih, durhgaug, superficies, obeslihti, 
Hilcefnahtigi, corpui, hevi, ciirulus, ting^ trianffulüm, tristoziz, quadrangulum, vtei^coziz. 

(') Naich einer in' einem >Briefe des Notker Labeo enthaltenen Notiz. Die verschiedenen 
Ausdrucke und Formen, in detilen die genannten Werke von einander abweichen, können 
zum Theil von Mitarbeitern, oder auch von den Abschreibern herröhren. '^ 

(') ' Dies ergebt sich an^ dfo Bemerkungen: „tiz ist lang ze sagenne, chit boetius'* 
)iaber boetius saget iz füre in in secunda editione" und ähnlichen. 
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Die Bemdrkcmgeii für »den Yoitrag, wie: ,,hic suspende vocem'- 
^',hic depone'' ',,hic isu^pende voöem, qma, pend^t sensus" ^^hic remidsior 
voxy quia interposita ratip eM", so wie eiiiKelne eingeschobene Glossen, 
habe ich durch kleinere Schrift bezeichnet. Die Abkürzungen derllatei- 
nisch^n Wörter habe ich aufgelöst, die Al^atze und Überschriften aber, 
so wie die alterthümliche Interpunktion, beibehalten* Die am Rande stcr 
henden Zahlen bezeichnen: die Seiten des Codex. 

Die Hand, und mit äir die Accentuation, wechselt im Codex. — 
Bisweflen fehlt e^ Satz des lateinischen Textes und die deutsche Über- 
setzung sieht allein. Bisweilen folgt auf den lateinischen Text keine 
deutsche Übersetzung, sondern nur Erläuterung. . 



Kamyo^tai. 

Quid sint aeopiiroca. 
Ae^fuimca dicuntur. quörum nomen Solum commune est. Tie sint kenam- 
men. dero namo echert kemane. ünde gelih ist. Ratio vero substantiae 
db^ersa secundum nomen Unde aber üngelih zala ist. uüaz siu sin. demo 
nämen uölgenda an demo sie genammen sint. XJberstepfist tu den namen. 
i)ö mag sin geläi ratio, iso substantiae. Ut animal homo. et quod pingt- 
tur. Hoc est. Ut aequiyod sunt, homo rerus. et homo pictus. In latina 
lingua. sint k^iammen. homo animal. i. ter lebendo mennisco. et quod 
pingüur i. sin gelihnisse. Ratio vero substantiae dii^ersa secundum no- 
men 

Man säget aber üngellcho uuaz sie sin. demo namen uölgendo. der sie ge- 
nommen machöt. Si enim quis assignet, quod est utrumque eorum. pro- 
prium rationem assignabä utrisque. Säget ioman. daz io uuederiz ist. ter 
gibet io uuedermo sunderiga zala. 
Hoc modo. Homo animal. est substantia sensibilis. 
Ter lebendo homo. ist ein sinnig ting. Qui pingitur. imago insensibilis est. 
et inanis. Ter gemäleto. ist ein sinnelos pilde. ünde libelos. 
Sic in erangelio sunt aequiroci uterque iohannes. | sed diyersam suae sub- 2 
stantiae rationem habent secundum nomen. Iohannes ünde aber iohannes 
sint kenammin. i. habint kelichen namin. ünde aber üngelicha. ünde ünge- 
tneina difOnitionem. Di£Gnitio ist. tiu dir säget, uuäz sie sin. Eadem est et 
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ratio substantiae. in hunc modum. Alter est iohaimes^babtista. filius za- 
chariae. et alter est iohaimes erangelista filius a^edei. Quod si xUxeris. 
babent et communem difHnitionem. (juia uterque iohaimes est aniinal ra«- 
tionale mortale. Yel substaii^tia animata sänsibilis. non est baec dif&nitio 
iobannis. sed bominis yel anunalis. «t boc nomeä boaio. aut aoimiil, uon 
faeit eos äeq[uiYOcos sed univocos. 

Uuüe du in geben gelicba di£&nitionem. däz ne mabt tu mebt ketüon uöl* 
gendo demo namen iobannes. ter sie genammen itMucbot. ^e mag man 
bSde b^izin bomo ünde animal. ünde dänüdn babint sie gemeina dif&nitio* 
nem, ^e ne sint aber dämian niebt aecpiiyoci. sed muyocii. taz cbit sie ne 
sint tannän kelibnamig. sünder einnamig; imde gemeinnamig« Mit tepio 
uuebsele dero di£Qnitionis. uuerdint üzer aequiyocis uniyoca. De c[uibus 
mox subditur. 

3 Quid sint imiyoca. 

Univoca i^ei'O dicuniur. quorum et nomen commune est et secundum. no- 
men eadem substantiae i'atio. Tiu beizint aber einnamig. ikide gemeinna- 
mig. tero namo gemeine ist. imde näb temo namin. gelib zala ist üuäz siu 
sin. i. tiu also sint. so man siu beizit. Ut anwial hom^. aique animal bos. 
Hoc est ut imiyoca sunt bomo et bos. Communi enim nomine utrique i. 
bomo et bos ammälia nuncupantur. et est eadem ratio suhstantiae. Quae 
est illa ratio? utrumcjue es^ animal. sicut et nuncupantur. Sie beizint ke- 
meinlicbo animalia. ünde samo gemeine zala ist. taz sie daz sin. subaudis. 
taz sie beizint. Si quis assignet raüonem utriusque quid utrique sint. as- 
signabU eandem rationem. Übe ioman zala gibit pedero. uuäz iouuederiz 
si. ter gibit iro gelicba zala. Uuaz ist tiu zala? quo sint animalia. Er cbi- 
dit. taz sie sin animalia. also sie beizent. Homo ünde bos beizent anima- 
lia. ünde sint animalia. Uuäz ist aber selbiz animal? Substantia animata 
sensibilis. Taz ist öub bomo. däz ist öub bos. AI däz animal ist. taz sint 

4 siniu species. bomo [ et bos. Uuile du cbeden animal bomo et animal bos. 
babint üngelicba difllnitionem in bimc modum. Homo est animal«ratio- 
nale. bos est animal irrationale, tiu düEGiytio ne ist animalia piebt. taz iro 
gemeine nämo ist. tinde iro gemeine genus ist. si ist selbero spederum 
bominis et boyis. 

Mit temo uuebsele uuerdent üzer imiyocis aequiyoca. 
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Item qmd inter äit. 
bi*propTiis'Uuörd]sit aec[uiyoca« uuilon üngeuuando. i. fortuitu et casu. ut 
düo aiaces. düo alezandri. duo pirri. uuilon uöne geliibedo i. placito. 
propter eognaüonein. ut duo marii pater et filius. vel propter similitudi- 
nem ut homo pictus et yerus« Tiu mügin sin bediu propria, iöh apella- 
tiva. Hie homo verus et hie homo pictus sint propria. Homo verus et 
homo pictus specialiter et communiter sint appellatiya. Töh aristotelis 
ch^e uöne aequiyocis quorum nömen commime est. siu sint töh ticchor 
propria dänne appellatiya et communüa. Aber uniyoca uuerdint io in ap- 
pellatiyis. Uuilon natura ut homo homini uniyocus est hestia bestia^. 
Uüäon geate yeL patria ut grecus greco. romajnus romano. Uuilon pro-^ 5 
fessione. ut x^ianus %^iano. laicus laico. clericus clerico. Uuilon digni- 
täte« ut rex regi. consul consuli. Uuilon fortuna. ut seryus seryo« inge- 
nuus ingenuo. Also manigiu appellatiya uuesin mügin. samo mänigiu uni- 
yoca mnigin uuesin. So ist io dingelih temo uniyocum. säment temo ix 
habit. einen namin gemeinen ünde eina distinctionem gemeina. Unde aber 
demo aequiyocum. temo iz habit geliehen namin ünde uöne diu üngemei-* 
neu. uuända iz &a namo ne ist. nöh ein difBnitio. Döh aristoteles chäde. 
quoniam nomen commune est quasi de appellatiyis. 

De denominatiyis. 
JUXenonUnaiitm^^ero dicuniur. qüaecumfue habent appelliUionem ab aliquo 
secundum nomen. solo dijferente casu. Diu heizint denominatiya. tiu näh 
^dermo namin genamot sint. echert keuüehselotemo üzlaze» Nomen a 
nomine deriyatum heizet mit rehte denominatiyum. i.. namo uöne namin.. 
üt a grammatica grammaticus. A fortitudine foriis. 

Ratio de bis ^ribus. i. quare praemissa sunt. 
Föne disen drin diffinitiombus ist ze uuizen|ne. daz decem praedicamenta 6 
uöne dien aristoteles sägen uufle. geliehen namin häbint. ünde aber ün- 
gelicha diffinitionem. Praedicamenta imde genera. heizent siu gellcho. siu 
sint aber ein änderen üngeHh. Pediu sint siu aequiyoce so genamot. iials 
uniroce. Tk säb^i nämen g^ent^ie iro speciebus i. sub altemis generi- 
bus. wix tien siu kemeina diffinitionem habint pediu sint siu aber dien 
uniyoca näls aequiyoca. 
Denominatiya uuerdent aber, danne subslantia. an sih nimit accidens. 
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aide ein ändera substantiam« Nimet homo an s(h qualitatem. so ist er qua- 
lis. ^nimit er an eäi quantitatem. so ist er quantus. L(§gh er an isih induN 
mentum. so ist er habens. Föne dien alldn uuirdit er denominattis. xmde 
die namin er dannän guuinnet. tie heizent denoinitiatiya. Also iustus föne 
iustitia. latus föne latitudine« yestitus föne yeste. ' t 

Questio* :!•:.; 

Nöh tanne sint manignamigiu. i. phiriyoca« ut iensis mücrq gladiüs. mar- 
cus. tullius cicero. iinde missenamigiu i. diyersiyoca. ut'ignis lapis color. 

7 ziu uer|suigeta er dero? Tero ne bedörfta er. ze diseme buoche« 

De sine complexiöne dictis et cum cotaoiplexiöne« 
Eorum quae dicuntur. alia (fuidem dicuntur seciindiim complea^kniem. aliä 
Qero sine complexiöne. Tero uuörto diu mansprichet« taro uüerdint su- 
melicbiu gesprochen zesamine gelegitiu. sumelidiiu sunderigo. Et ea 
qucte dicuntur eecundum complexionem sunt. Tiu man sprichet zesamine 
gelegitiu. diu sint sua ketän. Ut homo currit homo vincit. Eaquae sine 
complexiöne sunt. Tiu man simderigo sprichet. tiu sint sus ketän. . Ut 
homo hos currit vbicit. Uuaz tiu sunderigen bezeichen^. daz uuile er an 
disemo buoche sägen. Uuäz tiu zesamine gelegetin bezeichen^. däz säget 
er hära n^ in periermenüs. > 

De uniyersaU substantia. 
Eo7%tm quae sunt, alia de subietto quodam dicuntur. in subiecto s^ero nulh 
sunt. Sümelichiu dero uuesentön dingo. uuerdent kespröchen föne demo 
linderin. tiu döh ne sint an demo underin. nöh in demo underin. Ut 
homo de subiecto quidem aUquo homine didtur. in subiecto vero nulh est. 

8 Also mennisko gesprö|chen uuirdit föne demo underin. ^telichemo men- 
niskin. an demo er döh ne ist. Uniyersales substantiae. die in granmiatica 
sint appeUativae speciei. die uuerdint kespröchen föne singtdaribus sub- 
stantüs. tie aber propriae speciei sint. Uu6r uuissi uuäz hotob uuäre. äne 
uöne Cicerone cätone yarrone. tte linder ditäo nämen sint? fVSne diien 
uuirdit homo gespröchea* .\ in: 
Aber an in. ne mag er sin. Uuio mag homo sin in Cicerone? ikr ist ^Ib^ 
homo. Föne diu ist proprixun umyersalia^ substantiae de subiecto) dici.iii 
subiecto nullo esse. ,i f 

De pasticulari accidente. ' . ^i 

Alia autem in subiecto quidem sunt, de subiecto vero nullo dicuntur. Tara 



der laristiftdkcheln AbhaxuÜungeh : iiarniy^£et lind ttb^ i^ymi^fdag.^ 9 

g&gene >sin£ iadeidü.s diu äna aide in deiho ünderin siatJ ft. tiuinda siu ab- 
cideiftia ainU i litude iiöae üxkderixrdn ge^rdckea ne öint. i. .uuiiida diu sint 
selben diu ünderosten. In ^ubkcto autem esse dico. quod cum. in aliquö 
Sit. non sicut quaedam pars, -inpössibile esi^ esse sine eo in quo est Facilior 
oonirimictiö est^IiDico; auitemiesse in'subiecto quod in alicpio sit. cum ta- 
rnen ncmsili sioüt quaedson paxisi- Biec possit essei sine eo in quo est. :Ih 
chidais6^^.tiue|fiin an.demo ündeiün* tazi iz ta£ ana ist^ unde döh sm |>ars nes 
ist. unde. k>io:inienSr<uuesen! fite: magw noh sm xiielit ne ist. ine daz ün- 
dexsu ^Ut .tfuakdqm gramnuUica in, Mbiecii> \/uidem est in anima. de sub- 
iectOiPeroiinuUo dicäun Also emes m^buds gratninatiöa ist in siiiero si§lo« 
unde^ idohi ü6Be:is»y .ge^prochin ne uuicdit« Slah ten ast aba demo böuinä^ 
desipars.erJst^ ii^k.tanne mag er'sin*. nintanioiae aristarchi icö gianuna^. 
ticam« isö .ne ist s! niener. '. uuanda si iiia sia uuesea ne mag. Anderiu mag 
sin. tisiu ist zeirgangen. Et quoddcnn album in subiecto quiderh est in oo^ 
po^e:: Ohmk enini tolor üv corpore est Unde .^in luuiz firauua ist ani^teli- 
chemo dinge. s6 alle uarauua -sint. < Fdne diu ist keUzen äuilluzs^n acciden- 
tibiis» ab jeuihizz^ subätantiis uue^eni» nils aber döb fönie dien gespröichen 
uoerden. . ; i 

i ; De tmiversali accidenite. 

Aliä ifero et de äuÜsdo dicuntur. et in suliedasuat* Anderiu stntOtespro-^ . 
eben' föne demo ünderin« s. uuanda siu unifversalla sittt. unde ^bt oiuli 
uia«, aide in demo linderen, i s. uuanda sie; accidentia sint. Ui \ sciintiam io 
subiecto quidem est in anima. de subiecto pero dicitur. lU de gralnmatica. 
Also scientia in ahimai ist:iro stuole. unde* iJUber ge^»i|tScb]en uurdi^ föne 
grammat^ca. >tiu undar Ifo ndmesa st4t« Taz.äna subieotiun tragitsia* Daz 
andere <)iüget »z: Taz ut sDientiam> asima tregit ut granünatica scientiatn kit 
proprium uniTerss^abcidentis» Ui»^inabtliz;sinJtiii!e insiüb9tan{jia?/](Ju^ 
xdibti.i&iuuizen. ine' /UÖneisiliea>i^pe€ifibiJ^ ml^4»^niQ n^r 

mm?^ also oüb selben dien speoielms aber liäderl^iSiKAiro^^^u^ 
« Hr - ' r ! ifj! De paclieitiikrl^aubktatttiaA^ \ \ \^ \ m a ^ 

AUa .ifim.-^i^c. in ^ sukkkto )stmt^ xnec > de: sujkkktos \pitaediiowUy^. ^ Abfii^^^^^ 
^ene sintisiibielk^Uk tuLidirne sm detoO\mdlö(re»«.o^su>^l)M^ «W 
sint sübsttotiaa. nok . oüh vkespifdcbön s föne . .debeis^eioi^i iifi^'äff^mß^ ißf 
uuaBd« isiuj paMicülariai siat. dndi aelbien : diu }iiAdkii€iitti^ s^üUa ; titi ^mf 
(sie) homo. velequuSi .-uy. r - J aI < w h {nv'^ .i!*.r;i n«' (>i.i.ii ;r)'a 

B 



10 . Gikh.;fi;.AJ)ihoehd€i^sckeÜhe^^ 

Mso ein'mänv Hdi ein t6^: NtkUhtaishtnajue neque de 

iübiecio dicUun i. tero emltiz^n j^iibstantiaram nei«* 
demo uoderen. nöji kespröcken föne demo ünderen; : : 1 1 « 

Item de {»reoedeatibos Jlii, 
iiNü sint in fier^v get^ilit tiu er |- hohiiiifle^tälem in seehiü« X^po iiiero 
sint zuei (sie) uuideruuartig. L liniTef'salis subst^nlia. et paitioülal?e acoideiiu 
ünde aber anderiu' züeii i^ lauvcirsaleäcoideiig« el-paifticidanki^s^ 
Particula^at'quid icomnmne babeant et non commune« 
Simplicäer autem ^^ae skmt indi^ducL ety'rwmero singüiarüf. de mtUb 
subiecto dicuntun Tfu öinluzzia smt. so anstMx^hus ist. tmd^ sin gnuiikift*^ 
tioa. tiiiine uuerdelnl ke^pröchen* tiöne daofiO' tmderen. taz ist* m gemöine^ 
siu-sint^e&eiiidiu ünderosten.i- Irv^^ubiecto autem fäkU praJi&et ea.essk 
Iro sümelih mag abeir an dema ünderen sin^ näls aber d6h iWu. -T^ änia 
sint' sin geskeiden. ' ■■ '•■■••■ '^^^ • .. > ■.•.•- . ^>-, •. \ ,' :,i-' .i'.-. 

U^liu sint taft? Tie einMaaen substantiae ;ie m'ügeh k sinsa^aristarclixi^ 
ist. 12 sint tiy ^üdüzzeii acdidenüa. also .^in grammatic^ ^ <^ 

Uuele2& istptt: undera. ad demo tihi sint? Taz sint tie substantiaie. Tiu ein-^ 
lüzzen accidentia. ligent an dien unde in dien einluzzen substantiis. Acci«^ 
dens ne mag in accidenteni&ebt ligen. iz liget io in substantia. Ideo sequi- 
i2ttir. Qü4zedam enim ^rmanuüica, s* 'ntaristarjchi. est in subiecto. i« in 
ämma eins. HabM oüb universale acciddos^i so scientia ist. rmider iro par<» 
tictdiiidä acddentk so gr^Hboimaticft ist. imde rbetoiica. an dien ne liget at 
niebti si uulrdet aber gemeiidiclu) ^espr 

^ -^ Quod snp^nora tribuant nomen ^smim inferioribiui. < ' '^ 

Qüando äUßtum^ de aUero jnra^ticatun ut d»^ syhiedo quäecuntjue de m 
quod pra^diccUür dicünfiin omäa^eäam^ide^subiec^ dicuntur. .So dazüna 
gesproebien träirdet ' id^ne > deinb^ ^^oideren J äio ' io daz 4Ui6ra tuet ione Üt 
libtBia ^ lindei^em ^so* unaB * tiaihe HTöne dep8io> oberen gespröcben mnxdet^ kin 
unird^t ^sü^ Ige^pr^cbeniföbel demo iSndeifeii; fli ^bmo. t, daz öbeira prm^ 
dicatur de quodam Ao»db^> iJariitardbö; 4^mo \inderen. Föne demo 
^b^Hft il ^de ' k^mlfü wiif^tt kihpt6^eAmiinml ^ ^ £r^ et^de quodmn . At>- 
ihäiäätitmal^prMdlhMkr^^^^t ft^nfa > demo^iindel^en; iv aristarcho«^ tKUcde^ 
cfvikmSiiM^ gi^i^Ötekeikv ' Kj^uidmü ehtn^ >hwt^Aet honA €9t £t orMuH < > ^ 
iAj^^us 'i^ ^^likokttot^ibb afillkali >S6>g^ öberatsinat na^ 

men demo ünderen. föne demo iz kespröcben uuirdet; 
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der an^ktotdis^en AhhimßJtmg€f%: ^ffTifj^ö^iiu u^nct m^i. l^vjdag. i 1 

Quod diyersa genera (J^e^raas habeant diffcfreati^^ 13 

Du>etsorwn gen^erum et non :^ul^ßUer!naiim' po^Uonim. ^ dit^er^ae^ecundi^ 
speciem d^erentiae mm., Aliaselichero .genermn unde.diu obe eia^n ^ixde^ 
rhsk lie stint. siat sämo misselicLe skidunga. näh iro sp^cie. %. daz s)e 
uuiirchinlt. 27/ ärmnaUi et scientiaß. s. ini$sellche skidui^a sint. AnpiMUs 
quidem differentfae ^sunt ut gressibäe iH^iliß. Animalia sint keskeiden. an 
diu. daz iro svüoaeU<^n m^i^^/^ 

differentiae null^, partim esti Wi tien liian skeidet scientiam. taz sint an- 
deie^Wdimga. üals ti^e. Neque emm. edentia ab scientfa differt in to 
ifiiad bifieis 0st.JS6h.6m scientiA ne, i$t aodierro an diu oleht üogelih daz si 
suibeiiie ai-« \ Su^ altemorum. vero gcneruph ju&il^proh^t e'wdent es^e 
diff^entUfs. Ob^ eiuen anderen sUnterQ gienerüm. mügen ,uuö)a sin ^e 
differesttlae. $te mag man gelicho akidoii., ««Si^^^ro eam.de suhterioribw 
getierä^usi. praedicantur. Taz iH ione diu^ uuaad^ die öberei^ getxera ge? 
sprochen uueirdint föne dien | nider^ov Substantia ist ta9^ 4bej:si genu$. anit i4 
mal ist taz nidera, Föne aiüraali ehidit loati aubst^ntia. Quare ifüaecutkr 
qüe praedicati dtffi^ejüiae fi^eriXU. ehedem eti(xm xentnt subieetL Pediu 
sint alle die skidun^ des öberifi genejri^« ^kldunga, das nideren. übe sie 
specificae sint. i. libe^^ie speciei^ ij^wcbiäDL:mügju^. ,£(6; di$ sint rationale 
snoitafe^ Tie aint te9 piraedicati, i«. sub^nti^e..tie.«int. öxib t4ai de^^o 
praedkatar. i. biiimalis. .AkaftümeUb subftaotia ist^^^^^ sd 

ißt öuhJume]^ afaimal rationale tut^rtale. JUidere i^ffereutia^ aint. tfe.di^ 
^viäirae beizatit • tie : ne dur^känt ni^ti if ötie: i d^oio Öbörm gänei^ • ze dtiow 
fiiderin. Unandü atübaial ubde ayis. aint öuh subakötaalgeneta« Anio^aliß 
dlfiEeveotiae uäl rationale! et inrati^nale* \iz ist tte xSbera. t|e jae.sittt te^ 
stidedki* ik äw« uuimdä nebein a^^s'ne ist andermio üng^^Uh an diU. daz er 

^ y vX^od geaetdyissittias sigmfi^catione^ ba^^^ siagulae Toeea. 

Sätgulwn eorum {jime secundum nuUam complexionem dicwttur. aut wb- 

Mägvtknni^tign^UM mit quimiit^Aenu Q¥t\\ijuälU.at«mmaadäUqu^ 

ui^ aut qüfmdQi.: m^. ettum. mit. hlahiti/hnt. amt fasere, aut patL -, » 

alliu einlxiziia uuört. f^t(eicbc»to| elc^j itiiTa gepämd^n z^eno i>i nvm:h 

A. ttnip micbel,.^iiloHlU.^z^iteut}äi^^;U^ kälegötii^ anabjübidi. 

tpkii.;r^öldii« L. Ba^Mumikm^sMi^ füiden^xfffmß^r Matut\ihQm^ 

Hfum. ^ubotanfia^ jat/^edaUter. >«& rs%eawe«vm^ifti3fi<^^^ ^ Qä^9iH^ 

B2 



12 Grajpf: AUhochdeutsche Übersetzujtg und Erläuterung * 

ut hicuhUum. tricubüum. zueielnig trielnig. Qualiias ut atbum. Ad aliquid 
ut duphmu Ubi ut tnlocö. Quando ut hert ' Situs Ut sedet iacet. Habere 
Ut calciatus itrmatus. Facere vero ut secare urere. Puii ut secari urL Ti» 
sint generalissima geüera. i. tiu ^rchenostin genera« tishi sint tiu ober6* 
stin. tisiu sint echert genefa. tiu ünder in sint. tiu mügin beidiu sfu ge* 
nera iöh species. Tisiu z^eniu stkz er beüöre ze uieren« UueHu sint tiu 
uieriu? Substantia« iaccidens. umtersale. partieulai^e« • •• -> 

Quid haec singidia* cbniuhcta significent. ' 

Singula igüur eorum ^^uäe dicta sunt^ ipsa tfuidem secundum ^t in nuUa 

16 affirmatione^ dicuntur. Tisiu AivL nti gati^tnmet | sint^ * tiu ne Xxi^tit tdr)i 
säi ^inluzziu neMiua u^stenunga; Harumaütem ad sein^icem cömplexiane 
€0irmatio sit. Aber uöne in zesamefne ' geleget^n. uüirdct fcstenunga* 
Videtur enim omrä^ €0irmatio s^el fatsa * e^se i^^l oera. Alliu- uestenunga 
s6i benote sfn« lukkiu äi<}e uuäriur Eommctutem^qüae'Secmhdßm^ivu^ 
t&mpUixioinem dicuräun 'nefjüe Per um ^lUequainK neque 'fälmm est* T|u 
siber sünderiga ges|^röcheni uu^rdent. tfu ne sint rmiv nokXA^i.UtJiomo 
album currit. Unz harä sägeta er gem^inlickp uöne all^n praedicamißntis^ 
nu säget er uöne d^ma ,6ristiii. daz ist^ubstatÜa« tinde uöne iro^skidunga« 

Divisio substantraruoi im primaf et ^«eeundas» ^ ^ > ^ /^ 
Sübstäntia auteni^est. quae proprie et prirUApalÜer et rnctöobne dicU 
neque de mbiecto praedicatur ne^fue ^ • sübiecto est. Tiu herosta^ suibstant 
tia. ündie 4Üu knit meisten r^hte «6 h(^i»t; ^taz ist tiu« diu gespröcii^n &e 
utiiridet föne demo linderen, nöb » äii imo ne l^get* unix^dasi ist tiu nide^ 
i^ta^ föne dero die oberem substantiae- gesprochen uu>^rdiht; tie seeimdac 

17 heizint. imde si tre^ alliu accidentia; j Tä^inäh heizet si eiibstanliiw a suB«* 
tos standö. 27/ aliqui (sic)homo i^el ali^tä e^juüs. S6 ^ menniscb i^vSiAt 
^in rös« Secundae suhstantiae sunt species. in (jmbus spedehäs biswü^Ük 
lae suhstantiae. quae prindpaUtur dicunier. ut aliqtUs komo insp^de qui- 
dem est in homine. ■ •'•• >"•■•• •••-- vv.'.,n u-^..-\vr> \\va\\\'^\«\ 
Spedes sint tie anderin subMantiae^ in dlcfet abafr Stte ^t p^eljftni^^tfö'^ii^ 
stin. die änaslbtigen. s6 ein meves^coik^ H4$eSiSp^€ie9'eth^^ spe^ 
cUrum gener a: Tishi species in >Aeb primae ^ubsttantiaepetii^sintv Väiiäe 
4roMgenera'daz -^int se<^undae-8til)»tanl]kie;' JfnM^^^ speoki-h 
hominis; T^ Ist genxxs in'demo^di«^ sp^iDi€^s|>egrifSen\«iht) also cfnaboial be^ 



der wisM^U^hmjihhändüingen: lUtfnf/o^üu und wg^l i^fjuntvilag. 13 

ttiol Homo imde ' aninial tiu in netiiufld^ -Ane gesiht. t(u h^idnt nift 

rehte Sißctttidäid sijdbTMaütli^, Übe primae lie uiiiriü secundannigi ne geuu6ge 
nioman. ' • ' ' ' • ...'.;::;-■.'• 

Qaod tinitoce praedicätitti]' sectUKiae sttbsfdkitiae de primis. Accidentia^ 

terö aeijtiitbee. • 
Manifestum est äutem ex Jus ' tfüäe präedkia iuM. ^/tumtäm eön^m quae 
de suhkcto dieuntur/necesse'est et fiotrun et rationetfi de subiecto pr€fedh 
tmii N<i sldnet tmola xi6üt ilieit tnSre ge)Kiget(§n. Hn^njkanü. tinde ,dla dif« 
fiüitionetti i^econdarum ^ubstaütiiaMiitt «le süM^m hiäadiit. pe note g^ 
spröcfaen uü^ht udtie priiliid küb^^tantHs»^ 1^ irö mibiecta^s&ft. Ut hotnb 
dicitur eX ptaedicatur d€ aUjuo su^leetö hd^Piürte. 8« tit ciüerO' est Tel Cd^ is 
Höfninent namque s. ooiiiiiiüiiem« dedlibjfuo präedidablSi i^. indlviduo'ut esf, 
cato. Tu spriehisi io -da% appeUathiim«' uöüe <ktitö ifua- 

que hominis* de aliquo homine praedic€Uur. Dif&nitio appeiktivi hoixdnisv 
Dliii'dit oüb kespröcheii^ föüe demo proprio höixäneiäbomh^hsft.^^^Q^ 
nomen et rtüto jh^äidkiibitUn de suSiecto. Udne diu UUirdIt p^idiü. kSh 
lidmeii hSlb diffinüio primae s^^MMtiäie Ites^^ ander 

id^ro namin ^ 8lAt.^S6 man^chit uöne eieeroiiei hk homo' Mhtor (phetoi:^ 
est. 86 181 er ecckek li^k^iten liomfo. S6 maa^ii>er^<^^ 
86 ist ir gesaget 4f6]siimi^htnmd^¥6t£t'S^ substantiae, se- 

^Gfim^ tHiitoeae; Eorum pero ifuaä^^stmt'^'^bt'M^ in pluttnis fUldem 
neque nehmende subHjdio^'neque f^ätfo pNtediöäiut.'Äbfet'dk^ a^ddeiitiuin 
niEUDio. ndh illero. imde firo diffimfioiHM utiirditi^ttteht %e6ppö^en föne 
prii&a sübstaiitta,: Ütt kö jsiä^iecxopk^t^^ qiodem 

Mhttpr(>M0t praedieofi^^t^ peri>\imp(Mijkilä i^^0> sumeli^ 

xlbetf) a^cidentiugQ^ ^ms^ iä ei», c^ffitiiliö^^otner^ ^ > W» uilkm i^ dO^edd ^m 
"iksfAieet^ Sit Mrpa^ pta^ed^sOur de <siä>ft^^ l^Ueltut^mtm eotjms^lhumL 
Mbvmh&SiiAmsk^ Uäl^euij^. iibh< tilW sa^ha in d^i^ «i 

^i Matt^ i^er^ ttl&i^ rkmquiitin']'^e^^ ik ^mo- irf' dber 19 

Im; «azl^ diiit iü(M^ iiiii$8ibtai£i8t'Üt.<Fönii cKu^ii^t «^s^i^^WOfllioi'^ 

Cet^u Veto i^nAti 8^' qiiafe^ ^iiattti»^ pffmte'i(ü>8tftnli^'8t]mt.;V'<n^ ri^ )#tiM^ 

d^ äs di€UHtiiri\U-pr{miäiiU^^iM Al^ dft 

«farftt ine {»ilmas^^staiitfasV'^t beq^t^the^^^nVinJ^»^ 

dae «idhMairtjiae i^ 4ldeWti^^l%tot^vin\^8d«Mi<fimd^ ü^ äateifi 
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nmnife$tutn Ast ^ Jus. s. exemplifr fwöß per siHgula p¥iipo^yß^^r. Tajp 
skioiet uual^aa diea exemplis^ ti^ des s^r sündeiigo ge^ea'uuerdent; i^ 
suaderigo uöne secundis substantiis. ünde sunderigo \i6ne accideii^i;^ 
Vt; at^tßal dß hotnine prßißdiccUur. Tiz Ux tix 4uia e;ai:eaiplum. Niotm ai de 
nullo aliquorum hominwru nee onkninq de homine. 
^e ^^iurte ^ animal uppe Qatpn^ g^röcb^u^ sp ao^ mnii^e j:^ uöne hcwirie 

ijGft.taz andena eKe«(ipluiq. Nßm,^ nomin ßlafMa,,smgMUirwr^ nee crnniriaM 
xorpQre. Nq uu4te diu ijidreu^? itt ej^u^^mo dioge^ ßa' 4iu suima ist«: £6 
(^ne üuare srail nehememo di.4ge,/Q(^are{a//a,onm/ d^sii^cfisptindr 

: paiibii& /Si^beianiäs dfcuniur. m^Msei^ctU eis ejimt^ AI diz« tiTviH äue dia 
pidi^as ßt^)8t;afttia3, ^t^^;.^wdit^^flipröjChen uöne fo. 4lde ligitan iu. ünde 

»in m. iVp7^,0rgfo^pc»^ e. prinUsK imposeif^ est, esße 

ß^mi aUorUiTK ..,.;■ ■..., \v . -^ •-.';) -■.•■••■..■. •.\-.\, 

Aiae sie. Ae Wag; andfim »äWtt :slu- « Onwiia etiimi ajia aut ^ de. ^iectis ei^ di- 
euntui?* 'autjin $ii|}|iectis €ti$)Sun$. AI: daz aAder, bil^it^amiia uöne iu.^^^^^ 
svüSftX sin ' in. ^Ube pirimai^; ^übstaQtia/^; ;ne uüdirin. secundaie nie uuiliriu^ ao^i- 
^eobtia ^e( uü^riQ« (Ste >$i^t ündeirt4n:^quudis,sub8t^ troi namin MAt 
^nd0.;4in<feünde4t49^)aiecidei>tibus.aw l /.^ .j o 

... /. :; i. : Joe differ«»^ > ji ^e 

^eew^ifrum Mer(y\suhst<^!iUaJ!]tmiK\m^i^ €fiikmi^enus. 

iSpeeiesist Wfipr «ü})stantia taw^e ^nvij^^ Propm/ifior ^^temmprimw 
»mbsUm&a^i Tsit i^^Vion^ dw« iwapda: iz nahor st4t terp eirtjbtenöaitun Aubr 
vit^^tiae« sSi mmpr^^ ßssigifßti eMentv^ei 

4i>n^nientiU0 if^^lgnßbiti ipecienvpri^^ einlyte» 

d<m^y^im^i^^mf' 4Wign4wd(k mantfesfius mßign^^ Jummem.^ ussigtmnd» 

i^iH^ cRiimAl Afcoi ? du .«tonjö» ibäzi zeigp^fc. hpnauefni »«PiÄindlo^ taiwe 

< auitui^* ofifQlb/^/ qwdefßrpr^QpKkinKn^Q^^\Kilf^^ hoc^eiutem 

cQmwi/iiii^; J^^ hom0*.itiK43t patjQiu4< ^iXi«iU(Ji. labioüAl^ tiuMi 

hominis. Et ,wt9^ wli^uimp' €ßir^ 

4frfbarem QASfgnabiß viifiuxm (irhM^tu^ \ ^ig^ t4^uuä9^.eifi>3reba(St tasErMöSt 
M»bSaz pöum cbede^do. tanJ3le^daz.^n erdo^aU^ Au^erda stÄtvöüh chmtj 
2i.W]^e, spii^d<ii;^^/7i/w Feumm uöbin^c^j l^rilmae^iuhstanfia^ propter^u 
^uodhoUHi Qwm&u4.\m^AiH>mi.^etviiU^ 



der piMoteliicAeh \jibhtmdiwtg)e7i: kagifYo^iät)Uhd iri^l cfiAnviiig. 13 

mUiin9i» sukU. tAdrco nj^imde siAiimitiäei^äznhmll^imzt aübstantiae* . 
beizi&t- mi£^ meiste räite.substai^^ diuV^da&^sie allera .dingo ^lliu 

^b^ üixde^ aULiit ding kesprocheni «iliuordint foooie in. so^^seoündae auj)stantiae> 
tuont^.alde äa tnlsiot« iso acddeatia msoXk Sicu^ autem princ^les substaih' 
tiaa. ad 4dm oninUi se haherä. sU et sp t j 

Suf>ia6et enimiispecief generL' Species ligit liadec generei^älso: prima sub?. 
8laQ3.tia ämdäT'iin.Jieidda ligit^ ünc^e noh tasme ^ubiacöideatü»us...^d7l^ 
namque de spedebus praedicantüri ^specws^^miem de,g^ 
/tm/iir. * Amimal sprichit maiD uone. Ixosninew ^Hbibo ne u^ardit kesprc^chea 
uöole laniloali* QUareet, ex hi^ Specks .est magis ^ehere proa:ima m 
tk$ei Tannan skihet- ovh!^ l Hz homo' nahor istüt ipt^imaer substantiae \. catbni 
dabne animali Jpsarurii>vero speciem$7i^ ,qiUuc^ r»- 

Jütinkgis aäa abi cdia mbstahiia isL Tero spederüm^dtUigenerä n^siat^'. 
u ÜXL eben^ n4b\ ^td^t primae« sitbstaiitiae. dero. kieliem ^e i ist. at^n substantiäu 
dan^e^ dä& äi^dera sWthil enan ^miliarJustassignabis de^ ülufuü vhomM^ Ao-v 
miktm ä^s^mmdöi : ; (ftumt de ^ntkfu6^^i(]uo ^fman^ ^ Tu \i]ie\ > ^pdehist niebtt 
qüissor hominemückieieatoiie^ damie ros j üöiie Irhcsba« SaAäUer xademzi 
ei prineipaUum substaMiarum. mkU^nu^gis dUerm» äüero sis^stcaiUa e$£. 
Tero Sboluzzon jubstantia^umile^ist tiuli nebeiip;bartor;siibalaiitia. .däfem^ 
diu anderiti«r\iVi^ ehäh rnagisaUtjuii homo^sukMarUiax^est^ qucmtcUufiuä 
fc>^/ • Oatto I ae iist laicht bartör sub^taolia^ . dämie stn ergo . 

post^ prindpäles i subWmtiaSi solae aUormfi oninium dicuntitr. species ^et ge^ 
rieira'isecunäae iubsiantiaeit Mit r^bt6 faeia^t 3peoiei3>et<g6nera andere ^ub^» 
tontiaei^iiuih^iea» Fristen. >süile8>tea^iBan^en6inine|i mag äne siie^ i. Änis'diq 
Fristen, s. uuanda accidentia ne mügin^ beizen substantiae. Solae erm/v Aop 
indicarU piiadpaiem ^ubMmtiam ä&tunt-^Msee praediaantur.h^t^ einen zei" 
gont primam substaniiamw\ Sw ^e>diir> aüdd^n^ >v * > *^ \ > ^ ^ ^'» 

Alkpiem\ eriimf honuminu isi( quik) assigha^erit* iquidenu ehedem fnidem (juarh 
gienus'\ciesigru^l^dö\ ßsqmUarius riMTiäirabi^ vet fiuni^estius ßadet hortunkm 
assigiuindo ^umfii^aimaah >Gatoü€bn zeigoi^maia Ibaz Jait Nomine datine toit 
a niyi ä l i>\ ivA^ae \mit'sfiecid> idannbimitigenerei'. iäUorumper& tfuic^iddroshf 
s^^rUn^erH ^tfuiüBÜ. asIsigncAä' eJts^raiM^\ vSooRiazv ioman •än^eris spricbit 
foiie' catoiK^ ^dä£ luot dr mis^eiieinenda .. i Wilut^ cübvm} mit eurrit. aut \ ifücdn 
ask^uetaUam'reddmSi \Also dermis^enimel; tervm>l^i6ize 
rklhäldei ieht teno geÜefaiBi ^'Ergt^ merkohipte ^olat sub^äntiae di&mtü^i 
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zsPediu h^izent j bechert tte substaMiaie. die primae sint aide söemidde. 
AmpUus. Primae 8ubstarki€ie pr^terea qupd alUs orni^ id 

drco propriae sub^cpttiae dicimiur. Qiiibiis omnibus? Secundis, substantüs 
et accidentibußr Secundae substantiae li^t öuh ünd^ diea accidentibus«! 
uiianda primae imder in ligint. Übe cato linde cioer o. ünder in ae UginV. 
nöb boma ne läge. '■ Ne truegin sie biu. so ne truege sie bomo. Ne trdege 
sio homo. tinde anderiu spedes: tö equns ist. tmde bos. nöb. animälne, 
truege siu. Secundis cbumit iz uöne primis. 

Näh pripois tie sin ze nordetost tragent. tragent siu 6ub secundae. in se<»' 
eundo loco. Pediu sint iö primae. 'imdertän ze ^ist. U^de selben dien 
ündbr tänen secundis. sint primae ündertanl Föne diu cbidit er nü udne 
in« propriae dicuntin* substantiae. peudre cbad er maximae dicuntur sub- 
stantiae i. Ruanda sie tragent; ünde sint üüder tragentdn. pediu i^t in d6t 
näino eigen, taz sie : substantiae beizent. Süeiä autem primae substaniiac 
ad aiia omnia se Aciberd L ad acotdeatia« ita spedes el genera principaliumi 
sübstantiarum ad reUtjua omnia se hahent. s. iterum ad accidentia. Abo 
primae substantiae stänt ünder äccidentibus. sö stint öub secundae. De 
Jus enim i. primis et secundis reUtjua omnia praedicantur. s. iterum acci* 
denitia. Uusuinän mabtin qüalia \inde ^panta gesprochen uuerdenlne uöne 
in. Ideo sequitur« jilitfttem €nihi hominem dücis grammaiicum esse. 

TAsrgty et hominem' et animal grammaticum' dicia^ Aristarchum chi|dis td 
uuesin gran^naticum. so tüost tu öuh hominem ünde animal. Taz ist 
quäle. Ist öuh aristarchos bipedidis tasi ist quantum. so ist öuh hcHao.bi^ 
pedalis. unde animal bipedale« SinuUt^ indem et tri aläs. b^ qualibüa et 
qutotis« . 'i . f... • . . . ■ i ; . ' ) 

(^od commune Sit Bubstantiisw in subtecto nön pBsik , 
Commune est autem omni sübstimtia in subiecta non esse. 
Aüin substantiis ist kemeihe. ne unesin an d^mo linderin. s.uuanda sie aö- 
cidentia ne sint» Prima enim subätantia nee de subiecio didtur. nee in sufn 
iecto est. Tiu nklerösla .siibstantia ne^ habit ünder iro andera. föne dero ^i 
uu^rde gesprochen, nöh si ne ligit an andenro« Constat vero etiäm. sie fuih 
dem. quia nuUa secundarüm suhstantiarum est insubiecto. Taimln skkiet tibi 
nehein secunda in subiecto ne ligit . s. uuanda prima ne ligit Et enim Aomö 
de subiecto quidem aliquo homine didtur. in subiecto nuUo est. Tai öina.bftn 
bit homd äne daz ander, kespröchen uuurdit ör föne demo ünderm. äbtr 
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äii üno ne ktoerV Tfeque ertnh hömo esi ih idi^&o ^hcAiine/^TSoh^^^ 
neist an cicerone. Er ist selber homo. SarülUer aiUem et arümal desub^^ 
ieeta ' ^'uSient diiäun \ 'mUqAo ikominei\ moj} ^ mUem änimali in älkjUo ho- 
Trtiheir^AmmdlhaLbiV^uh taz eina; Iz unirdit Ipeaproiclien tiöne cScerone; w 
julisA, Sbkr An iaaifi>^ Qcerö tcegiliirö näm&L ier neiti;6g^ de^elbeiu i Siu 
uuerdent föne imo praedicati näls por|tati. Amplius. Feriöim ia nöii. ' «$• 2S 
1nno\6ll]»talithle^ge6keidetl* smV\uoneodi^*diii.m ^uhAecto sint. i . 
Eopumijuae sunt:in,\$^iect6i wmie^ äUjuotieru nihä 

prohtbetpraedioarL i rüiiönem t^ero iänpöisäxUe ' esL i Secundcdrum ■ vero sub- 
stanfiamm de, isuhiecä». ratio pratdieäiur. ei nonum Tefo namo» diu in isüib- 
yktlosaA.u adddentinol. maguuöla üuilon igegeben vkiecdenideraösubieicto. 
so älbumiluatalbo. diffinitio niomev. Aber der hänio; ünde diu diffinido se* 
Cundariäh. 5ub6tantiariaat\ ytie döh ikelih ^siat /temo in subieoto • im ruuierdint 
p^diüJge^ben ito fiubieclo. L.primae 8ubstant£ae. 'Maiionem' t»ero hominis €t 
animalis de.'ttDfi^.lu^jfüne preedicsatbkJiiEBBJ^ animalis 

^pnc^ttu uiSnife^cein^iie. Sfinaatum corpus* istsiroäUerö diffinitio. 
Quare non erU. MhsUmiiat eorum fuae nmi in suliecioL Sensus eat. Prima 
snhitantia dJun^irti iri aubtecto» nöhlielib>temoin aiibieicto«;!TöJb aber se-p* 
cifiiMla habe «gfeaMiae >siibieetiüii mit accidentibus' tiu.der Jieiz&it iavsubiecto» 
ihide imo^4lr äna/geUübr^. al^neist töbiiieht in J^vbiec^o^ . Peiditi meist ne^ 
bein silbätantia inisübiectö«: Tisa r^da tü(A\i6r nü'süddiendo proprium sub* 
stantiae. ^Allero dingotih .pÜcbnAet man io viöne : sinemo. proprio« JSr ha*- 
bittfiil nü.uündin^ übeiziurdeto xie nih^ 
li. 1 -iM QuodAGiifSöli ait ati^tantiae». in subieeto^non esse. 
Nhn'eit0utem hßcmibstmUiae:prapriun^\^edet:d0erej%tii^ quod» 

msubiicfo non est. Taz ne mag nieht iigia sin substantiier daz si an ^^^ 
ünderiifL nc^st. »uuanda iz duh ist diflGoreittiae. Bq^es mint et gressAäe de 
mibiedö tqiäd^n^ didtur JtQmine. m stfiiecta mUem msßo .^M*^ Föne v|ionaiie 
uitirdit» kesprödb^ii io .uuedöriu difierjentia.; Wpes iöh^essihile; , 
Iro namin tregitier.. sin sjelbön^nö ti^egiteru FoAe deino. si kesprÖ4 

eben« an den^o neist. si... i^^ emm in, homine . ^ hipes mqUe gressibile. 
An boinine neiat bipes nöh gressibile« \ er ist iz selba« M^ÜQ^quoyue dif- 
ferentiae dß.eo dicUur. de ^uq ipsßi diffkre^Ui j^ßedicßtur.wl^^n^ demo A 
gesptooben uini;4it. fönß demo utiii:dit öub iro d£ffinUio gespröcbeo* F^ 

• ' V ■;'■.-. \ tj 



• ' * ' 



hu silgiyfSsibiUs^^Qmine dicäiun tt )ratio gressibUls de Aömme prae(Uf 

Uiürdä i&r naiho differeiliiae Ngesprdcfaen ^iioke ht>ii!iine;V L v^es^ibi^^ >^\ 
uiiirdit öxi&^iro diffinitioT g€S][)i:Jdchen uone imowi GFesiittiüs !di£&iiltia iäiix 
cfuöd per terrpin p^dibusianü^xitat« Tdz ist lioMo;'^!^ scqmtur. 'i£H dmnu 

iVbn Tio^ veröcerüUrhentimbsikmiUuruTwj^ 

^/on/ios.' :Unsih^iieN\suli]i :triegkii\ teU^ an allemo stdhdiu/ mjö^o so\siu abeiv^ 

27 deiKtia sink neis sabstantiae» Utiärnit\^ie accfd^ntiav 9& he uuekün | sie^^iW. 
les terosubstantiae^ Höllbit 14^ 

este des pöumis; luuendei'desliusei; pediussintkeHci^ 
linde totuml ,^dfonenim sie didAwüür ^ esse ^ed (juae •sü^^ 
^uäsi paries^ wsenti\ Acdidentiiä ne dfaad niöiajEiii nüesin parteS' sübi^eciti;! I > > [ 
<i 'Itetn!(]iiiidihon)8it soB^sübsts^^ s\ \v\M,\t 

Inest auiem^ substaniUs\ ^el diffei^etüüs, ^ cAids anvnia unhoee präedUcarf: 
Substantüs* Sw secundts ^^de dififerentna fBtvkefneiiEe.^ion^ir(>'8ubi6cti9 
kespröcben kiuerdin icmiTÖcei^ iOiknUi'enan^ljmfe^iab^^ 
mä de tndii^ldids pralsdicärätm ^avit^de'^ ^ciehUsi Ail^'daa toitu^aei^iik ehAst;^ 
tisB chistitÄ fötie vco änderdn^i idprinia^nlanufüe sMs(iisiUianuUa^raediohu6 
est Ih nuUo enim suhiecio ^dtcUttrl^ ' Giatxi ne bäbit tidder imö' nehilin siib^ 
iectum. föne d^^io^rmuge' gesprochen 'iiuerdiq. Skcjundarum i^ero'siA^ 
stantiarum species ^uid^m de hdii^iAio^praediiaiüry^YtiliMfd imo titdtdit IkOtiiS 
gesprochen. Genm auiimdsispeüeeideinfdA^^ Animai ladtlff beiden iöh 
. homicce iöh caton^b^ SiinUlUer ^veUm epdl^ei^eMiat 
dMduis pra^diccMür. ^ Oressibile ^it Smait: ioüh fdtifö- bäkleni ^idh bt^iaine 
iöh oaWne« Taz ist tin^da praedioatiÖiUJuotninui; HioUonemifUOfaesu^ 
dpiantprtttHie säi^tSukid^speeieriim^^^^^ 

28 ze under6st!1]git; is^bit di£^hi<^i^ism*| dero öbet^ i. hoiiiimsi et animali»; 
Uaikldä i^ir ist subsi;a«tia^aiiiikiata>sen9ibili8. <S6 faabit ötih botno atmnalisl 
ta2 ist tiu s(§lba. I^a dd> chfst fihie demo Oberin, ^diä chist tu uö<ne ieah 
Inderin. SiihäUer ataim ^ differMUarumj^ion^ et 
indMdua. Homo ünde cal^o >diü smt taz. quo4 pedibus per terraitt potest. 
ambulare . Tiz ist ^DB^llfa ^ekiibilis J ' Tat? ist tiu gemacha ptaedlcatio • % 
dif&nitionis*^ Urwoca autem erunt quorum et nomen commune est et 
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nem. i. difilinitionem. Quare omnia quae a differeniüs sunt eiiVjsahdadr 
tüs. umwceJjßraedictmtin^^siYmiLeii^ uöne siib- 

iedbi vUttfzist. touh x^difierentitaüi vsamint v'uicfiln • \ äob^itanliam döh atociden^w 



. l 



^p^ t mddi sutotäntiae^ ;^d jioii o 
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0^i«^llln!äl/{'^ilohtofllro$^mdf>JAQ^fi^^ etuhwniest 

j4o&>GAttmes\ii!tide . &[i idoeitMiieiU !M^ 

irAI* ioüuedetwiELimaObezäkhexiel.^invä^ iling ünde Aupapalüg. Jbise^ 

aunditi mAuimtiU 'vtdeiifr itfuid&n Mmääet \ -appeUätianis ßgurd As>e ^ alijuid 29 

tiySiQ«iidAMr^eilBclü>dMieinIuBBen< liiaTniii', i&^. siii i heteiciheniiA} icmlmge id:l^i 
tae ne^ist tuEd(r«ii^fk siu li^ttichemiit ]QEk6^>^ulDoUk dk^ ' ' ; ^ 

i^Ta^ii« ienth> imurn ist ijsaöd suhietihfHi.est ; 8 a säcui^iae: substentiaeu quem; ad 
m^dunh/^Haui sübsianikk )^vimitD(!h\«sl; W^/tife 99&«r»&ttj^ komoldicäür ei 
rniimäL t^aiiueHtiefaildzaeiideht»; s6')cfato lAJ-Tni oölmmii^Ow dafe ist.qÜBÜ- 
tasi); t i dVÜQon{ > äuiemi sm^iMUr} ifüaläateim ^igfufißot ^(rsecolida suli^tantii^ 

Nihä enim aliud significot aUfomt^'füihniqM^dU^äem. Homo ünde animal 
nh ibpkiKdifiBk^nt tideld.'A so \biilicbo uiso^oini. .«6 titUit^tAot.uCKi^u^^vbe^ 
z&fih€iildt niebl;: &ne xnn6\idAi.'>lMiemts^aüiem^ ä^^^ 
fualiMtm^'deierfninmyfL\Mw0^oiaii utiunA^sßiaLesalitb^'qija^ 
svbeimlijäani. ii. innüBseiradnft. oihdislwiibe^n^iit'init^ dia «ub8^ti«»i :i(^cM& 
eriümtk. iioBmd8{ ethamnx}iB.\qtmndwhi^^^ tro^üxLioUdA 

lneaeiid(taelih\s^lMtaiitiaiii «^^Htt 4ik iro\^tdatt^et»sn8t;^Sim^i)Bt>diieiit sö>^ 
didüniBiidiiii^igil^iaii: dei)OQStd>filafatia&i^distb ibÜM)^ät«kiiNS(Agotdi^flpiilitai) 
UiQ^ailkstantielfis^t^alitas4 IHi^ycgUiiniJmigieikere fuam\[^ sfßidei deUrmMX 
TMiiicL^Lyßh^ej^ enim anpnaL jdtfrynxfnpleeiiiur {fuäm\hanut^enu \Mit\Ba£maa 
uiJindittiaiilär^gMHirclioi; > Asume ^adi katbiiie^ >! Tiu JDoaiicdia gdt iQnd>£i iäliu 
libatacatsic mwc]MrtihoM»»aüdyLil^maooin^^ IstanSraädsabut u 

C2 
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^SA\k^ '. : Ndk) nsist iöi iä^ fukMlen.pTbpriiim «ubstantiae. ^ » Pbdiu subchcft er 

-r.(t 5.: r !lteiiv!quod(ii]fest oolmiisubstdntiae. ' nc^^ va 

/^5l aui^i subsianüisij ^et nihil Hits es^ cöhlramtm^' P^i$mae ^kim subsiäHtiäe 
^uid erä Aintrarimaf- ^ Utaücui^hömininihd^^^^^ Pem^nei 

homini nee animali nihil est contrarium. All^n substkntüs: ist «k^änemuiisia 
äne umderuuäj:ilm; >Uita£ inäg catom isiii iiui^eruiiul]:^. riinde homini ünde 
anfanali?' i *Tiu' U^izint oontrarlä;' fkat uöhe ^ein^ienia'uvsj^rfi^e chömeiän^^il 
liöiie Willeme göa^re.villero dingo \ngelicheston^smi;>«iixde uemstäkiu 
ein änderiu tüegöoctiv» AUo libN^de Jtöd; tdro ^^nus ad al^qüid ^tst\ümde 
uniz ünde suarz. tero genns qualitas ist. Tiu ne mujgin^^^najiiii sId^ aRunda 
itOü natura' >uun{ie]iauariig. ist; : rSolih'p Aifonestuuleik 

hoc hibstahuap proprium} sed ettlEm^ mullärumdlionäm utJfumUiUtisf^' TU 
he ist io'^iiiökniellt ürei^hl^ si^bst^tE^e« k ist d«^ 
dingCK JSicttbito<wiihi^nihä dsit contiiariiän^.\jii\varanec deeent^ >nee>^iesid 

31 taliämd ^ Taz ziueiq «ebiSn iang aldtti breit | übt. aide dnero. aide' uiehy^ \iitias 
mag temo lumdcfre • siii'?\ Aide selberd ! zalow «o ' ^eima iist. Aonde müSinzig^ 
Nisi quis forte nuätA paucis didai \esse conim^ia^- f^el mngrmmipmvü^ 
EteuuerN ne strite* ' man%iu dea tinmäiiig\in.^ micbe^. den bizzeldn iquideif-^ 
uiialoHw v>Taz si so ^iiui6^.si.\i Deiennmatorwu »eix^sfitälum mdli^esi>^con^ 
triuium'^ T6ro )gins8CKt6n niefst.iö nisbein äiidenoti^ri niiideriuiiartig»: AUmbe 
dteiiüngiuuisiotett^msig man stciten^ .tni\mebt\ürek:^'.ne sintcpiai^ 
tiu ecbert qiiantitatis sint. tiu ne mag nioman gezibect dero vriiMdseninartigi;> 
■ .li*.:.. •;!) f.": i wfl .\.-. IteiiLquod.--iiiest'iw>ä-soiiw>'^V. ..\--. \v>".> \,:\;\^ \"\'.;' 
F^idesiMirmitdm.Suhtsntia non udsc^^ere ma^ü^^ithinus. Sofastäntia nb>ihag m4n 
iu>b\raiii^erav>aiii>daiB)ai istis^.afieinemo aiäle.däniie andecjkibi.' l2M:o>ao« 
AEubi'AiMwi nmAi^üiaifubstatBtiA^hok^estiäi 'siibstantia\mägi§ .el\miküs.\ \H0ä\uu¥. 
t^mdj^tum^si^fuSia'esiilhlne tuera^Dlniefatljein.tabstiu^^ ühaxior tab^ 
stkntiä dannö ändeHu>:x Uiia:üda>äl teaJ^^iegenba 'j;.:s6>pnflKia ist.hafftdr 
^ume teoundk«! S^quakiatHukä^fitke^ueisfiAs hocipsüniiqu6d'eit^inoti 

dicüUnmaius)etMniss^,Smiäei: das [ein sübstaiitia^ das aiiisC z^ini^ma{iBäle«> 
das nb&r>n^)is^ sdinne\s^ andei^jpo^k. \\CH.estMdc sulütanp'a^^'Agrti€u^AljK>'c^^ 
iiA.i ^iV^oni e^r.magiu^v^/iuaii^ homon^n^efftw^i/k^} netfue alten ab akSto^> iit^^t^ 
luiibdit^lmomfer xdhc iiienhisko'^älde<iiaiiiiiera. : Nöh^iiriugoo.^^ 

32ändei^£r I imi9. ^ Cioero^ne iiniu:.dft)iDi€»iierim&f BtÖb minneta Eooiö'ialde' 
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subiitmtiA^'diBJit'C^^ magis'iihtmio. sißid al- 

iamidllei^.hiagis\\atöum et homan^iH^rum aikirof^mäfiis bonunK Sd uaiz äii* 
detiiiQV> uuitera uülrdil. n «inde gaöt^andermo bezzaraiuuirdit.sb ne üuur«* 
dit^iiiometiiiieniiiskbviaaderflbDiiU . Sed ei iptum a s& ma^ 

fis"^^. mifuts tUcUum^ Ut^eorjkis d^Ai dlt'um\sä..:miagis MHwn ^esse dtoiiur 
fuäiu jmus'.) i3St jöiuh caUdumx stt. t .nkdgis. M rmnu^ Jdflidufn ^ dicitur. . JLdli uuiv 
mUüz uiiiilGÜb'inftrfündlei poia. Also iiui» tuohtuuikeraiüiiixlit.. t^^ i£.4r 
uoftreu Unde uaarixDimftzer uttarmerk uiürdlt. iok ch^ltek^ trairdiU tamid 

Bd litfitiifes rnieht;^ ÜHc ^Lroueidte-intetlde^mni \däniie st ^ uitas« - sl^etfUe 
emmjhoAoki inUfgis rJiMMC Jü^ma^^ukinypriüs \'diüUgr..\Neifue äliorum quicquam 
tjua»'siAäidniiae )aunl. MenAiakö ne hekaü id. nu nieht «i6r mennisko. daanö 
£rJ >iNdlitiäro dbigpiiidbein«! die suhstantide srnt.: Quaproplen non> reetpiei 
sulniäntuL mag^v^^minus.. . Bediu tie\mag^ substantia. m£n /uuerdei^ alde^na^ 
dasi si^i^*1^öli\^]sciiltis\b£ inig^QÖkduplui»a\n61i trü^iilUnEi;\imdeah4erle 
^attkitatät. Tds Mbiti avialotel«: ieicsviget s uuinda iz alechüad ist. \ Käme 
diu üiBsditvia noh ^ce ^üoch^me phi|iitidmt suhstantiäe. '\ \ .^ i : i d j 

u .i:.iu r .",:.., ..Item-cpxedioinäi et!«oliv^. "-/n'. 'x'-.vv v\' • ; , ■. \<^ v- 

Mäiime.autmi. suhsUmtiae piropHum ^idetun esse (fudd^ com' )^ > ibKex» et tmum 33 
nMMnerosii ^ckUmriomm stiaeeptiautml est. riTaAiquiBaistiatiadiidemicben aub«^ ' 
«taiktüie ist taxw (tas at cid tunesitttiuj züeiinisiblnemftnlmag uüideiaijui^ 
giu. \ jE)^ a läliü qltiddm ^ümecunque AQh\siuU suistauÜaei liion.habibit ^mi 
^fBudiprtpfet^tuqüod cwn'unwn sit mun^meiiseeptihäe^^cxmUxil^oru 
dien: acddeiitibii& ine. mag jutoman; (daa t leruaren^ > i dact ^inittueseiide AiieLiii 
afli neme umdenanardgiü: Kelnt tolmwn fiwd eititdem eiiitämmiHUmeta^ 
"hans^eni tMum &i\'nigriu^.^^^eque^^eaddm.\äfiü>-et^uha numefVA^^erä.pmfita 
Si'^^iudMm;^ w4dk).6m iiareiumine magr.thiesut m inide') ^uarä.^ I^ 
Uti xkuot unde.ubeL Sanililerauiem.etin atÜs. tfüae^ndki^imtysmi^ahtiaBi'A^so 
ist iz? an Idien inderbä; accidentüms. Substahtia venQ cum unui^ etiden^ sil nm 
meiro.cafMx^cönträißakwk^ traigiMi izuei uiiidkmiko« 

ti{^i ^Ut^uUi^m\kdmo. oum\unu9\tU^ua\idßm nunieroisiti' aüfuaiu(o\yfui^ 
demyßt^ kigBn.\ 0ilufUim€lö^^idhti$}.et\chHdms e't./ngidus^ pfxiiHi$^et,siudiO^U9\ 
Also, cata tHiiBsin mägvoeü^rist* ukuz.jiuiidei'dai^ nihrsuanuAiinde. uuilaa 
uuarm. ünde uiiil6n chald.i.iuul6n Toht uufloniuarebt. ^Ihaliis^äulemmd^ 
lis aliquid Ude videiur. An dien accidentibns ne nindest tu niebt söles. 
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22 GKj^iPT: AUhocJk^€fd9cke.^i^^ 

; Noh sie or&tiönem et O]pini0jieiftfcanliuu4is':6iutari-sicirti8^ 

€&sde reda. . "maie iiu»Rv^ 06 ^etüii imeDin^ yUadeih ! enim amim \ et muiein 
€pin». verum "et fhUüm eaievideiur^ ^\&iißS^\iAnü^.^ 

-uihctet man beidiu uuena. . uulr iokk Id^^ > J^ißhiei W cusm^ idc^ cwaüa äed&rf^ 
MfU9ndaih..^stirg^ie eo falsum eHt. ::l^^»o .danne\ jgeskihet. \iül>e?ui]9^dsi\iiip 
spracheimie.. das ein mad siike. tihde ^izisär Mgii is(i^: ioer üf 'it£tiii :6<&>t»- 
^bter kii/lämitf^ de ofüniikm* .XJinbe den mite so.^mom \l'JSi qAi& knim'iwne 
&fimäril ^fehpücere sibi^ffuiei sedere "MfUemy^ suifgente\^ /i/samdetur m 
idepthabentide ea jdaoilumi %o\^id>uyjdtiüm^^^ taz 

mn imcui. si8UDek^ifttat^^^^^ «tiiiiit ernisvlann&mölL ao(triiigit>^ 
Sed eld ffmsihoe sfxacipmii \sediamen\modoid^^rll .Uufle otih ifcaa^ioiiiau 
aa \iieni0i»en/ ^ p^ s6 ne glt iztöli niektiikdichtii 

if um ' Wii ^ittlre mi subsianÜiS' to>if /)7ia < mdatd ^ ^Usceptüfilia \Hm%^contiiiriQinitmu 
i^t^gidiokienim^dhiqiiidö ßwtum^ ^oiäiAm eftk^' iältehmi\'^ani^rJacUtm,ekU 
^i^higräm \e(xdüfd^' ei siudä^ni/i^ieM^jj^sH^i'^ii) knotatUih 'eaU ^et ahWito^^fiE^^ 
dum est. Similiter et wi aiä»^ < $v snabstatttüf «mmk/h ^um/ motationsttk )$UBeipi&As 
est susceptibile conlrarionufiv-'Sö dieisubstafitiaeisih uuehselont. so nement 

ir. aie.^n^8iW^^deAm s^h Y^ntniria^ '>Cli^ 

15 süukeuMJeteelotw fraid^ lisi rquörten .^iidermi\\ Uside suavz | \sileka uiiifl ui9oar% 
teknuu rhäbit jsflki aL igenmeUselöi. i >&d uecliliiabiiiinbiEi/ ema <lt> un^^ sfubMaok^ ^ 
tia^. d&B ii 'säi uuehselolitlow'^iBpfaheit^oiitraiia^ '<Omi^ ^eüUem ei pla6& 
täffi^\ipsu ifuidefA inni&bäh rcmmnaj^neOeraMi * Aber> Mdaou3üde\ni£(lbMif^ 
tdonl'meht'aovjSfulst4iit>üimäpuud^ Pu&r/iiiideüögii be uneU^ 

sel6nt^sillMlliaht; aoVutdb itad^ sudrai^^toilt^sib) tiä^sindialaiit&nau iQiim ries 
moi^är'^eoatmrmm x^tf^d-eim^ßt.' OraUo nßniqiierpeisi^anH eadihn ia&^^quod 
sedekt nlüfzmi'^86 der auusendb «f ist^^' s6 slduet an* iodö. ^ d^ uuehdli\Nddh 
ticiAreda^^üngemiäiseldit'vsr^Mtia dliv täM.\ ^w^er 4xtue^' ^ .Üähr^m iminAta 
siti^ aüfuähdo sfidsm^ ßt<> a. m*atiov^^IJbe .maüiafnet; raide^ität. ^ ^ondeisib ao 
uuäiselbb« ! «6. inixrd^ st lugeuuebaddaifü^ ^ ^KvdAt alde\lo%iw . ^SfiiiäliAp'iattfam 
i^'^^'^phcii^^^ S6 uentvis öuk^an^^iemo^uuinei . 'QukprojtiieiYnlädo solfui 
ptapriwnfstd}stan^a^ esi\ ea]^i^ e9i<idy^ttod.ve^kmdäm'*^s^dm motfifiionärn^edh 
paiiUsi sihiMnUwionuh^ Pediu' btiiziecheiil läneioo^dro 
si aib\tili6bseI6ndb. .lä£äaen^m^<zud: cotäiiam ; lii'i? s!* ^> ..nMjtii 



. I ; : < Orakidhem et opiiAöiiem contranetatis non esse susoeptibäeni. 
Si^uis^ liulem- eluw^ Jiüec. reeipiaii placUiun ^ei (untionem dü^ens swuoepti^ia 
€mA^ coa^rar^runik non' est. Uenun hao. i XJifae k duh iöman «6 iiaben tnifle» 
däa or^aviitid^' jplacitiiEiL iiiopiülo.iaaeiii :| n^men^ otmtifarili. döh sm 8ib3S 
Be ' imeksdioeB; i tat iie ist 16 nuär odeht« Oratio namtfue ei placitum noH 
b^€oqiü>d ,^Ma afuftud .PBoipiant. eoMiniriocum susoeptibilia eise dicuMur^ 
sed eo ifuhd <iuxM idSenun laliftia passiö facta sit. Uudn ünlde reda, ddh 
mMt^siu •h&Efii«bcfaitränai;'das ne bedra liieht tas siu in sih ieht kene«^ 

menüin&^.^irabj^ uoneldiu«:da£;drarsijjbitalitiaittotiaxlidit s, uuideruüaiw 
X^pa^iNhm inea qtwd reiest aut noH est in ^ etiam oratio i^M vel falsa 
dicitari non m ea tfuod ipsä i capabilis ßit oonimriorum. Also lo diu sobst« 
istvfialsoiiiiuiräk t^^reck ui]^ aide lükkni. s6 ne Udet io selbiu niebt* 
SimpiioitiBrimuiema n^dloi s. oontrariorum^ ne^ue oratio netfue plaoüunh 
^^wurprqpter^mofi'^&rwft susceptibilia>cintrat4orüni cum ntdl^ im ißis' passio facta 
siti((iSsatix «dk* ne Infmdit nfemer uüila ünde reda. dero uuideixiüärtig^^ 
Böpe >diä iskiaeb dizsixi ivo meiittiifibeQ Bemügin^ aob li<ieQ ne mügin« 
V^rum ^suikidntia^inf eo quod ipsa contraria reeipißt in hoc susc^ptitilis contra* 
rtoHimesseidicäiätv 4ber subsUnti^ diii siu L cohirapst nfmit at) sÜl üvl hathit 
ten nämen mit rehte. Languorem enisn et sanitatem sus^it* et cdndorem 
et nigredinem. Et ununi </uid iääun^ ipia iiu^cipiendo. contiruiorwn suscep^ 
tibilis esse dicitur. Si uuirdit siehd (sie) «nd<^ gesünt uuiz ünde suarz. Unde 
derOiioe^Mfa ah sib ladeÄ|dev heiztt ^sl i^ ri^te. dii|i änan^migä-d^par 
contrarioinim. Qiuire4dnt pfiopriunti^hutstantiae i^uod cum idem ct^mum 
nuniero sit. secundum suam nh&iaihnem^'WMmriorum est suscep tibilis. Föne 
diu vist {&a& «nmdiße^ M^^ daz^rf ^ uui^bselobdie; oontraii^ inpfi&ben 

iaä^.^^e^sM$takiia\]uiäem^4uv^dietß^urit^ ^ '■ ^ > > 

• i^'ij r;;i''"! 'm\ riWA\'\\i .':->foi4i^it'de'siibstafntiav>' j-i'' .»->!■ '..^'^ ■ i\ -^i 
Uuio mag man diutin substantiam unde accidens? Sümeliche chediint sub-; 
stantiam. daznfttr 'isf^.' iteaid^et^ikiaii^'tefniifle^ istv Suindiehe chedint sub- 
sUaiiam uöne timsinne ^mlisl:> Mcidens mitev^Ktst^v Sümeliche >ehedint 
snbstankiam oght. "qitocl intelligi^ tekt; K aliqtiid. accidens piit dhtei Yv 
detux' abt^m iessie i^obip06itumv^lekl('«t eius >negatio nieht. quod integre 
dicitiir: ein i^htl odn^ ^eb^ ieht. Sicrat-^t^ comiptei diditut icmuiht^ et 
eius negatio niouuiht. De omni namqiie re uuiht dicitur. Interrogamud 
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enim dicente^ ist Ür iouuiht? quasi diceremus ist tir einuuiht i. alic[uicl« 
Respondemus qüoque niouuiht. L nehein uuilit« Unum ergo significairt 
iouuiht linde ieht. et item niouuiht ünde nieht/ De homine quo4|ue did^^ 
tür 'obil üxiiht. pose uuiht^ E^rgo, tniiht. 6hU ieht, utiist« taa& i^. suBU 
stantiam significant» Conrenientuis tarnen Tid^tur substatitiam et aiccidens 
dicere. Tinist. ünde mite unist. Quid autem genu^ et species? Dicam ü, 
38placet genus taz kemeina. species taz sünderiga, . In historiois | lectionibus 
solemus interpretari genus chunne tmde slahta. speciem l>ilde. linde skönii 
unde anasiht • Facile autem intellegitur generalissimum genus . tantum ge4 
nüs esse, et specialissimam speciem tantum speciem esse^ genus aut^m sub^ 
altemum uthunque .esse genus et speciem« Idcirco dicamus gemis gen^ 
rafissimüm. ällero generum erchenosta« et speciem specialissimam älleto 
specierüm erchenosta. subaltemum Ycro genus ein genus ündersanderma. 
Transire quo^pe possiumis. in legende, eorum interpretationem quoraln 
patet intellectus et significatio. Maxime si eorum est laboriosa interpre« 
tatio. Sicut et latini angelos. et archangelos. cherubim. et Seraphim, pa^ 
triarchas. et prophetas. quae greca nomina simt. in usu habent. Nee 
eorukn alibi quam in expositionibus interpretationes leguntur. Tmuire dber» 

h^ocn. In jusu liabejut prAchent. t i i i 

^ ' . Incipit de quantit^tte« ' ^ 

■ l \ Prima divisio. 

QuantiUUis €iliüd nfUidem est ctmi/nuum. aliud discretum^ Sümeliche quaii-> 
titates habeilt sili zesamine. sümeliche sint ündei-skeidin. . < > 

o Secunda divisio^x \. w . 

Et aliud quidem conslat ex- suis pärtihiSil haheiUibus positiohem ad se invi^ 

. cem. aliud autem ex non habentibus positionem. Unde sumeHi^e bestint 

föne iro stuccbin. ein änderen eteuüio ligendSn. sümelicbe föne ünli- 

gend^.: .'• ■ .'•. . "j ' /.] • ,:• .' \\\ ' .! ' 

: , Quiie in prima ^diyisione sint discrcita et continiuu 

»Est autem\discreta quantUas ut numerus et oratio^ Continuum.vero Unea 

superficies^ corpus. JmpHus autem praeter häee. tetfipus ^t locus. Tiu ün«- 

derskeidena . quantitas. ;taz ist zala ünde reda. Tiu sib zesanune habet^ taz 

ist ter reiz, ünde diu öbesUbti. ünde diu heul. Unde nöb tanne ine diu 

zit» unde stdt« j : ■ » i ' ; 1 1 < » t / . » .• » 
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der tfriitctdiseheh Abhandhingen: tumpfo^m und itt^ igid^vdag. ^ 

. ) . Ratio de discreti«. 

PatÜum etemfi numerL naUus est communis termams ad (/uem eopules 
particufas' eius. Tiu teil dero zalo« ne habint neheina gemekia märcha. tiu ^ 
ahivsesirame hefte« Ut qubufue et quinque« siest ad decan particula. Abo 
finuiif. linde aber fimiiiu zesamene ne haft^nt. übe diu teil s^om maohont 
U libe denariua taruz uuirdit. Ad nulhan cammunem terminwn eopulai. L 
eopulantnr. ^^iMTi^u^ et.qumifue std semper discreta et separata sunt. Ne- 
beln gemäne m»cba ne beftit z^amine fimiiü ühde aber finuiu. siu sint 
iomer geskeiden. Quare numerus discretoram est^ Fdne diu ist io nume- 
rus ünderskeidin. SimiUter autem et oratio discreConum est. Oratio ist ^kdi 
ünderskeiden. Quia et quantitas est oratio, manifestum est. Mensurätur 
syllaba bre\ns (sie) et longa. Täz oratio quantitas isti daz akinet an dero mizo 
dero sjllabarum. dia man länge beizet ünde cbiirze« s. nuanda lang ünde 
cbürz quantitates sint. taz föne dien bestMi. taz ist öub quantitas. Dico 
müteth cum i^oce oratkmem prolatum. Ib jneino | dia gespröcbenun oratio- 4o 
mem« 8; Ne ihisse uab niebt an demo uuörte* Uuända logos.pezeicfaenit 
apud grecos p^diu. raticmem iöb orationem.. Al^o oüb tuot reda in diu- 
tkciin«: Ad nuHum enim .cammunerri terminum pürtieulae eius copulantur. 
Partes orationis ne bindit nebein gemeine märcbimga zesamine, JVon enim 
communis terminus est. ad quem sjräabcfe copukmiur. sed unaquaeque di- 
iisa est. ipsa secundum se ipsam. Tu ne uindest nebeina märcba gemeina 
tiu zesamine befte die sjlläbas tie partes orationis sint. Sie sint alle ge- 
dteidiik io uüeliii sUt tusb sib. . 
* > Ratio de oontmiiis. 

Linea vero conOnuum est. PofM enbn sumere cowmuhem taminism., ad 
quem pmiiadae eius copulentur. i punctum. Ter r^iz babit sib ab^r ze- 
saiyune« uiianda ^r m&g ündirstiipfit .unei^cfin. ütider stüpf ist tanine ge- 
mäne. märcba dto zeseuutn teilis ünde des uuinsterin in 'buac modum 

Uuirdit ter reiz ferzom in mittemin« ao sint tannb uuorlin zudne mza ^ker 
einemo. so sint öub föne diu uuörtin.zu^ne örtstupfa derö reizo« üzer 
demo einen stiipfe. der beuöre uuas kemeine. •— — ' ■' . » --• — r- — — «; 
iH bunc modum. Stupf ne ist nebeint^ü des t&vos. ev isiecbirt öntiunide' 
marcba. Mit temo stiipfe solst tu io zeigoil die teili ^^s^cäi^s. unile du. 
den Jbalbin; uuile du den dritten, uuiler | du den uierden. Ane atiipf Be4t 
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mäht tu. Ter reiz häbit lengi äae breiti. stupf ne liabit ne uueder. Ten 
reiz mäht tu geteilen mit temo stupfe. aber seibin den stüpf* ne mäht tu 
geteilen. Föne diu neist neheia ding in quantitate. chleinera stiipfe. et 
nee qpuantitas, sed initium et terminus quantitativ« Et superficies lineanu 
8« potest sumere communem terminum« Plant nanupie pcuiiculae ad t/uen^ 
dam communem terminum copulantur. Tiu ueldsUhU mag ünder marchot 
uuerdin mit temo reize« uuanda iro teil habint sih io benote zesämine« an 
^telichero gemeinero marcho. tiu gemeina marcha ist ter reiz« So dax 
ueld ündernzen uiiirdit« so ist iogelih reiz kemeine marcha« dero stiiccho. 
diu dar in eben ligent. in hunc 
modum« Fäld öuh taz tuoh in 
zuei. so dürhkät ter uald in rei- 
zis uuis alla dia breiti des tuo- 
chis« ünde ist gemeine marcha 
peidero dero teilo. diu dar in eben sint« Uuile du iz an dero stete in 
zuei scrotin. so sint sir uuörtin zuei tuoh üzer einemo« ünde tizer «inero 
slihti zuo (sie), unde sint uuörtin zutoe durhkange. üzer d^mo einemo. der 
42 dar beuore uuas. Die sihet (sie) | man danne an dien scrotin^ In hunc modum« 




plicatias 



eitieiuiiis 







Slihti habit io lengi samint tero breiti. iro marcha habit l^ngi äne breiti. 
daz ist ter reiz, ter marchot sia in mittemin« der örtot sia öuh an dien en- 
den, türh taz ne ist. er neh^m teil dero slihti. StmilUerOutem et in cor- 
pore poteris sumere communem terminum lineam out superfidem. qwtc: 
corporis particulas copulet. Als6 mäht tu oüh an dero heui nemin ze ge« 
meinero marcho den ireiz« aldö dia slihti. tiuzesamine hefte dir in ^bin 
ligendiu teil dero heui. Heui däz ist tiu dicchi samint tero breiti. also du 
sihest an einemo steine, aide an einemo blöche. Findest tu deheina Idim (sie)' 
in reizis uuis kienda« an demo holze« aide an demo steine, tiu ist kemein^ 
merche. dero in ebin ligendön teilo. Spaltet sih an, dero idün (sie) dero (sie) 
stöin in zuei« aide däz^ holz« so seh^n uuir zu^ne dürhkänga in reizis uuis 
ze uöivahtt^emo spalte, die beuore uuiren ein durhkang. ünde ein reiz. 
Unde ame däz. seh^ uuir zuei niuuiu superficies« ' tau also breitit sint. so 
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der aristoteUsehen Abhandlungen: Korirfo^m undire^i i^iJ^Pita/g. 27 

dich claz corpus uuas. Uuaada man diu niuuin superficies före ne sah« 
pediu skinet taz tiz corpus peuöre continuum uuas. Uuio uuirjdit aber 43 
superficies kemein m^rche? Taz tuot iz. libe du uindest aber an steine, 
ilde an böke. strimen ^ende in sträzo uuis. tie beizent superficies, uuanda 
dar br^iti samint tero lengi ist. Tie strimen. imde die sträzd. sint duh 
sAr linder merche dero in eben ligendön teilo. Uuir sehdn öfto aba 
öbenabttgemo bei^e nidei^n strdzA. dar sleipfa aide uueg ist. Uuir se- 
bto mdza sträza imöla i>reita an demo bimile. quae lacteus circulus dici- 
tur. daz sint äl ündlermercbe gemeiniu. dero in eben ligendön teilo. des 
bimelis iöh tero erdo. Übe an mitt^ dien strim6n. ünde dien sträzon. 
der b^rg scrfndet. Üde holz, aide st^. so sint zu^i corpora uuöitin üzer 
änemo« ünde uzer einero sträzo zuo (sie), die danne skinent an dien bru- 
cbin. in hunc modum. 
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rn zu» niüuiti superficies, tiunan beuore 44 
läe du diedm dazl'kesklhelian^ubstantia. 
tm^la. ^ tAr.tfih tiu vooi^ora teflint. tas ^^ 
tihr t^ünl'iro ^ai^titakes-. )»iz.Awde>dihtiv. üiide lieui. . ünde uemim oüh 
BiSh Ji^u'> X]ll»^idra coipoktt!)S&.Mad^ taz siu uüich^n ne mugen. er^ 

uueget* man isb^iSilm (sie) t^. s6 uuägont alliu iro t^. alisMi \än stein tuot. 
Üdefim dbdrtti iTaandn skSod; io c^ ira' quntiutes eonfinüaesint. Übe iz 

stäno. aide ein mütbe chömisv iro uuagot; irö ein% turh 
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taz ne uuagont siti älliu. Tär skinet taz siu ünde iro quantitates under-* 
skeiden sint. Est autem taUunu et tempus et locus, SoVh isionh, th» utide 
stat. i. contiiiua sunt.) Praesens .ehim tempus copidätur/i^adpräeierUum 
et adfiUurunu Taz kagenüuertai zit.< haftet zu demo ferüarendsL (aio) üildd 
demö chumftigm. Unde ist kem^mmerche iro zueio. ist üzläs ptaeteritiL 
anauäag futuri. Rursus. locus eontinuorum esti Stat ist öiih t^o zesamina 
haftentdii. Locum inim quendcan corporis particulae obtinent. s. qu^ 
ipsum corpus quendam Ipciim optinet^ Uuanda s^lbiz coipus peliabit eind 

45 stat. i6nt diu pehabent oiik stniu teil eina stat.' (^iae par\ficulße ad quem 
dam cömmunem iernunum copiilantur^ Tiü töl-häft^ntzu estoliehero gd4 
m^inerö märdio. Ergo loci parJiaäael^uae o&tirient .singulas corporis 
particuUzs. ad eundem terkninum^ copulimtur. Mdquern et corporis particu? 
lae. Quapropter continuus erit et locus. Ad unurn mim cömmunem ifet^ 
minum suas particulas copulat. Tiu teil dero stete, diu des corporis teil 
ümbe häbint/ tiu haftent tär zesämine. tär diu teil des corporis zesamine 
häft^nt. Fediu ist öuh tiu stat zesamine häbig. uuändä siu füoget iro teil 
zu gemeinero märchö. taz chit iro teil uuerdint zesamine geföoget. mit 
kemeinero märcho. Also daz hüs ein corpus ist. also häbit iz öuli eina 
hüs stat. IJnde also die uuende teil sint des hüses. so sint öuh tie uuant 
stete, teil dero husstete. Unde dar die uuende zesäoiine faaft6nt. t^r haf- 
tent öuh tie uuant stete zesamine. Uuäz ist selbiu diu stat? Tiu sehsiu. 
diu ällero dingolih ümbe häbint. ünde ümbe grifint. Uueliu sint tiu? Taz 
ünder. ünde daz obe. daz före. ünde daz äfter. daz in eben ze zeseuün« 
ünde daz ineben ze uuinstirun. üuaz ist aber zit? Älter dirro uuerelte. 
föne £rist ünz in ende. 

46 Item ratio de secunda differentia cpiantitatum. cpiae est habenjtium^ 

positiönem et non habentium. 
AmpUus autem. fernim aber höh m^^ f enii&i das ih iip ^ilta sibeft q[^^ 
titates in mnaiik. ünde' ixraueL nia söl &^^ änderest teilen^in i^eiiu/mide 
in driu« AUa quIdem^c^nsiani'ex'particüUsq^^ pqsitOonJem 

ad se inplcem habentlbus. äUd auiAikr ei y^n üabentibus^posifianefM. Süakt4 
Üche quantitates pestänt; föne irioi teilin '6m andentn ^teimiio IfgendiftD. .ko^ 
mellche föne ünligend^n. üii est; Idneae qiädeni particulae posttiohem 
habent ad se twicem. Tin t^il des x^sikis.' Ugeiit äa anderen ^euüSo^ in 
geörto; näls kestto. hi> fauhc möduni» 
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iiiiftr/ j& käbeä^iMdei^ihniMU jiniizfo 9'U9dLMkA}dMi^^7lW(^iiafeüm estinplani^ 

et Mffi ah . ddmo! vÜdei > J&> üdi^udm par^tA^ßamif^erdrn^ Unde 

»ii iiiuele izl ttote idä:Q:aiiderf6iäia«:!8..äso däa'zeseuualälibtöoitaiidafl . 
UMUistera. ünd6 do ge&rto' iialsrige^^ iSmä^^iOuidmfeiffktrMcuiaejflbni 
fuähdt:^ hMhlipOiititmeMrl^^ uadii 

Mgfent j^itidbi gediio i6h'>^äto>..<!i^SbiJtttapfJimii^ ^iftU 

ii£i j0Cd/. Täz skinet. uuanda man zeigon magi linibrJögelifclii» ii^t. Et 
tfuae cop4dimitijur\adimfßkeMk^^V ix^^&aiißüa sto- 
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Biäg naa Öid^ a^igön flu ^täki&rö UüL ibukrtderb' stit»; ^u U^uiVd^ ist 
tiu hdt »i6iid€| dia dicobj/xiit dUAum est«^ *I^^ j^tioBideaäntüf« föne «diu ist 

6Mb*. aide 9M {siä^.-V^ 
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30 .^ >Gmäiiv;y^:Jüho^4'^fasche.Ü^ 

Aber diu stat« ümbe gät d^U; corpore* , föne diu ist quiss^r t^il^ero st^te* 
ze zeigonne. quissen teil des corporis. So däz ist/ An demo aste des pöu- 
H^ ibfti deröi üuönd<iiide;*jbüsiii^ aii^^leto« ek]M^\de»^p^gis^ \a^n\ ilemo b6u)>6l^ 
cleftiaianhi9.> ans derö pövtQ *^eB<A bi^Fjg; \> \lJnde uuto lig^ shi^^tiii iüderenS? 
Surnim^ gi^QiioJ so . diu ^ell^icliei itüotit (sie) des fimgeria : Siiiqiu geüego^ is6 < 8^14 
bini die\fiB)gei^a *tmmt. \'Sumv.(8ic).>eii^iobe\and€«kio; s&dasiiöubettddtv 

48Ötie jrdeioaöihiSse^; Uidövhob iz-ki^-ndaz^i^ot iquissin teil der^ biuil UuAr 
i&\ta^ iudar^\\a]^'^uiieleMiO'tSto.\\än uuiSleiro^lide. mdenok^tanne ini uueH 
Umö endei'^tiudl^ Stades. niniiederlöli^äaQL'a^^ 

)Ud^ md»en.\ öfi^erlialb^:\aldü^\uiie6ieüc^^ «alde^^üniden^a;; tsU 

9^g6t c^iissen t(äl, derd steteu . : < , \ ^ » . l. i Jr . > .\i ; .v v. 

. liHbcusque de ]DULbenlabi]a:pa8itio^ > 

:. 'LinuttiimiriM^n[p0Siesi)ifumlh >etus'po8itionieni 

alüfuam ad se irwicem haheant. cait sä säum cJicubiliaui '4diquae pmHaun 
läe ad se irwicem cQuectimtur, An dien teilin dero zalo. ne uindest tu ne 
uueder. nöh uuiol siu ligdh ein anderen s. georto. aide gesito. aide öbe 
6in anderen, nöh uu^ -siu lig^n« s« ze zeseuun.alde uuinsterun. nöh taz 
siu ien^r zesaminej häfteen« M 

Sed neque ea i. eae^^aHes't/iüze'iempöHs sunt. s. positionem habent. Nöh 
taä deftoitisi üke ihabenit snaketpa ^cfle^ilL '\Nikd\emmpermän^ ex^pärt&ÜB 
tsmpfdrüiiTiiziUl £9iie>.dm>hiiiiiida iiniik (teil)nlbistill6 neigeslÜnt. i«tn jruiK 
ii^ntibimi saoib so^^U!iiaten/:Tj8iz nillpraaseiBii^ltatifuiiirdit sdi:^ pisekentiuni 
QiMA,QWemfn(Siii'esi}perrnuaM^ 9ii^posiaan€pvtaliquM<habddif^ 

49 Tw JBi^h^fti^ )titÜfe>'t«b9«aii^Si0l^tj (rj)ji[ islij j nuibi i uiäg .1^>Jiabea staHai. . olde 
kelegeni. aide skepfeda? Uuer mag cheden, sus ligetüz teiliteifemo^teiicb 
sid siu io äna in uerte sint? ünde niom6r ne gestätönt? Sed magis ordinem 
quendam particularum dicis habere. Tii mäht mdr cheden ^telicha ördin- 
häftigji uuesen dero teilo. Ideifco quodHfmporis hoc quidem prius est 
illud i^ero posterius. Föne dvyMä'4i!ä*^ViA ^V ^tis er ist. änderiz tara näh. 
Sed et de numero simäüer. 3a mäht tu öuh cheden föne dero zalo. taz si 
ordinem habe. Eo quo^ priaiS^ltm$H€lMiiW*4iruis quam duo. et duo quam 
tres. Uuända ein in zalo dir ist tanne zuei. ünd^^r zuei dänne driu. Et 
Üa ordinem quendam hahehHM.*^^&Mtti^Vei/ii\ero nqn multum. i. non om- 
nino accipies. Unde i/6 so häbint sie ordinem. leger stat neheina. Sed et 
oratio similäer. Söl^jst ÖDh .PmtlQt- EartiadaeLeniokjBius nihil partiuntur. 
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Jivhe hioa iist; s6 n.< ke^i^ödMi ^WirUel/ A6U tai^tief ntekt ttidr •nc^^mig« ki^ 

etitposUto pa^Hadmwfn lekui^^wi ifuideni hiM^parttmttü^y^ei^ Hast nie'- 
b^ gelbem ir^ t6i|lo« säd8i[m üb üüar^n^ ( •> ' uso 

. ' • - >Gond[usio' sententtae,' ^'^ - * ' > «i '? 

Alia kaque contimk fex patikMis- ifuae^*i^^>mnt pmitiotvm ^ ättnctöerh 
kahknUbm. Alia auteiH ex ^nan habefätÜus. • F^h« ^dki i$t Aeimir. Ü&Ti ^sii- 
nieltche'^ftiatitiftatetf pesUnJt föneiroitiilin;« eus aädei^dii^^emiiö ligekid^j 
iumelklie föne^ikdi^iiddiil'''' r.r.r-..^ r'-N» -i •.•. -uj .?.:•;!'-• •; ••:(.■,. iMq 

Propriae ' auiem fuantit^ifes. hae ^ae ^m^. - *kehtH' itise ttibeM' siiit' fäH^^ 
nöiiiis quaffilitates. • Alia vero <>piiitAi^6biindanpkiodede¥i^.^ Ältia ^ti indt^ 
vm. 8. dkl itt abdtel*^ calbf^oriis it^ritel^Uti äde liu&eUü l^izbirt; "^ü^ 
Blk' tisln. • Tto^ü ^sibtneii sint keitf 6me< haittiffki; < ltiagliti!i^; ^alhninl; m\A^ 
tum. eziguum. idnguiii. br^e. SprichjBt'uiui^^e is^afiüek.- fdne iildei^ilf 
dingkü dieni4e «intr«[uiiiieht ^igtet.' 6iu $iiA ikdllitisdQ däütiii'^igehiäk^ (»ic). 
Ad haec enim aspidenies. ei-ioltM^'dtiäfnAg'esse qucmtUates. Tisiu sibeniu 
mifiiiidiid^^ spiijteh^iimtiir dt»><iiM«n. :öttkif(kie a^ diHiNq^ÄiU 

titate» ^ekt ^ne ^sint. \^£/ir ^rm^UiMi^ ^ditfmiai^ a^um m ^üod iufßh^cie^mdt^ 
eU. Also tiüir ch(§de& ifidc^da^mi^ Et aeskf 

hnga: eo ^qubd^ iempm hßngwn ei-^yni^^ Unde «üi^^d^k. kb|^ 

MiaAAu üu^ <|sio) dineur i8ifUiigiu>i^ vttide des dtb filb ^j^ <£ir^W»ofiM^m»ft^.) 
Unde cheddn micb^l ]iiiiieivi|idfb(>i9i4ä^ 

iVe^i/€ €71^ Aon/m singuliimp^ßrW'^jMMiim^i^ Nehein dero dingo ^^ 
tm b^t turb ^ Ynichel ilde^lätlg^ ''17f^ «I^^MA^o^^ 
temp^dt^^Me^'^mtii^^ od^ irf& «itAjrtt» iÜ»6 )^^ba!«k^^> 

uet. tUitäri^ta^Uitigsaiiii dleflfniurin^ys 2äiig6^'>l(i){i^^i^6t%tlteäil)QK zili^y^^i^ 

mSll^ehiddtlikA^b^ r.ltnr.irrr J^iwX?. 
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3^ . . : Gmhfj^ii dUhikciidfßätmhe lOhenmmg Und MrUbammg ^ 

mni'uffiti^ . (diu; h$mitmsxk sicf abfing dikh, ßih ^otitatea. AUorvm verck 
r^ß per/^e,^^ed<^c^u^^^ {QVüe pev acddemu Abdeiju ding ne häbiot ütq 
wif^iimde jWQ^ A^ßcüv^ijikht* tikth^. -»in habint sk föne üi^ . Sie $int 
ura^,a^d(^^^ü^»^'v«ie 4uiliii]x>ig€itievl€A« Anderiuding «ye^mügaolvIfiaiBie ^«: 
ii^oj&oi aiiitbsttiutäa r^t .iq^^ iault^^an cfuanfitatibtia^ ^psalitates^ 

(runde actiones. ünde passiones.. Uiofle du ^eidten« nbe daz b6 IstL taaxnä 
52neist in ^pantitas accidemi. deiaint-mte-ifo aecidentia. taz 1 ist aluuir. 
A^er.^das^ fQ^e<4»de£iP€) vungeakeiidin i^^ tas. jaiag lo hHaioi sin aedbdeil^« 
Bfai^ cjUt r j^^b) i^n igr^iiyniat&f^. diz .ftjßstone^ d accidem . Teirbi. . uilandä \6l 
i^$,iitia0i ^fk^^^i^m ieAii iiter.iVLvAihüXep ^d Mt actfou uade passia. dfexiQr 
personae accidens. pediu ist önh yerbum accideti^ pekrsönae« Nu eigin 
geliraet taz long^i^totip, ; yn^U^ ^ae^tudo. ^Hipttis multna« calor magnus. a}- 
bi|«(i'inmltui99^)(tii^t9i ipati^iüdli. .magna 0»api6in:Ua# timor magnw^ vfletw mvi- 
tjj^.nm^ iMfk ^if^^ffp^Ai. ii\w^^ ,;e»guuin miüäiiw»; 

m0.<lK:i<i4jgu^^Ailp#e!vi^>dele<tt^ pgUribixSkiii luide! aL daiK a6 ^et^ 

qpivJt^i»f|)a»i:»je..£bi^Te9 etllQ^g^•^pisdiu gebent sfe.iz ande^ 

. ^ Jiij^itm f^r^siuDiii quantittctia xrefiuntwr pritniun ex i6q quod nibil > > 

i;'n!'*-Jifi uif-iT .v.i\v>vv.u\->\^'^N 'v^iest-^nlraKittm.'M ...... r-.w.. •,.;' ,. •.,. ,\ . . , 

^?i^f^4!)Lii%^ittöbliat|^e^äinen;qij^ Quimt&^,m^i^ cmn 

U;i6xwm*i\S^\^^^^ dißinWsßnini mantf^ 

^iim. ^. 9.«fÄ4v*4ÄÄ ;f^4/^yj^ An dien g€iuni|i(»dteii.8ibenin; ist m 

QQ9^aw¥m^\M$o .m^{ eUte ^rteas* aide di^ eibö »eaeu aide: dew) i^öwn 
i;s)ibti^:;wi^de'Ldkii4d;g6t4n^4^^ . >1 i 

53 (»;^. !> o'-.h ni-M! »/ /•Adi^i^i^a.MM^^^^s^-^ipiktitatis. 

cbifde<i9aAJig(t]gLl3e .lwael^^/vlWli^^m<\Ull^«^ KvMonixn^vaiOff'^^nfiä^e^ 

qummß0i:imivv^(t^\(i^(^ Äitwißm« aber |jiebtj3^anti»da. .ai» 

siafcva(A}ÄlÄqi«W4u i^^ ßA^Q^qttili, 

rßfe^tmAx W«bJ5ift,!dÄB|;A>0 biewft twb.sOiilni^dKi-vSaisjhet 4ö jte ^efl»Ä an... 

skinet. uuända matkid^beiTgjl^bltflv^^Q^^ i4ib{iltt^a5^1l<k^iltokbdbzi -i^Goi 
quod hoc (juidem, s. milium sui.^ff^ll^kißt^cäus sU. älud i^ero. s. mons siU 
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der nristoieliicheii AhJt^andkmg^^ x^^V^lwk uiid^kf^c i^))yciW. 33. 

fst, taz hirse chöm uuider ändert HO^FOfslähto chornin micheliz ist. Ergo 
ad aliud est eorum rehih. Tar sldnet taziuau sie mix«t xe'att<i(er^^ Nati} 
si per se ipsjim: jpan^um. s^S m(^9Üün\dCceitAur^ ntäncp^a^ 
milium vetx> magnutn dicerelur., I^uaiisda Atbe^mieheiiüjodö^lti;^ 
kespröchen uuiirtin. so ne üHuHe nionier b'^r§ keheizin lüzzeldr. hirse 
cböm midhteliz. . Rürsus in- sW^iifjuüi^m .pkiivs^\ess^.^h^ 
chiiale veMipäucos. cum sinVjCoruih) muliiptibei^ 1 AibieP)Qhedeo uuir miiug>6 
uuesen in demo dorfi ünmaBige inr.derf^.Jwrg^ii.diniie iro döh dara uuidäm 
manig(aU istJ Et ia'dooko | qui^m.toiütoa« ia^tjieatrö'.^iitQai paucos« cm»;54 
siat plures« Also dbeden uuir Qoaoige fifidolia dämoi hua^: win^^iiige in,u^ 
Lüs.\ sQ\-ir^ tlök miäsi!^t^^\mAi\\\Ampliü^ 

trkiAiium )et'uAuAi,qHodtfiie ialium ^ienJUMiCiii\si0n^atk \MagKmn M^/ih 
wtfHtrf^umnQa\si^ißcatquauUi(itw!L^o mägö^^dadd^li/ffiidiiiiqi^iMifmi adi 

aliud special magnum etpars^nm^ Quare manifestum cAttlyifupnhfHihfi^Q'^UnA 
ad aliquid. Zueio einig aide drSo «flm^.iiwäe äl daz so getan, ünde so 
geuuis^ ist,^täz pezeichenit qua^tit^en^v^ Ux.ne tuQt)i^^^lli6^tt miob^ widd ^ 
luzzel. Umo^vdanne?. Sfti beseif^eiünt mei; ad aUqUid% /\Tät ist^Qaei^iti^ 
öffep^ üuaadläifiiu sehint anii^dip# JtXiXic aoi av^d^vi^el^eaUiU^hnie iMi^ 
nieht türh sih fernömin. . > i t ( j m n .;- / 

^ ...\'>^ .'A^ .i ' •Adiectitavvideriv'.e*\'iion'de«sö:cQnti»t(ia^'.n ^.\\A\..v.ovYm \^^7^ 

Amplius. Sive aliqids pönal haec esse quantito.t^iV)Slii^i wn^ p^^iMu 9^fiA 
eis eril contrarium. Man chede. aide rieobdde siu uuesen quantitates. in ne 
ist io ddh nieht contii^ium.^ \ Qmnilemm H(m poi^e^l\sum^^\ptr^lßey.ips^^ 
sedad wlam mlhnem älleiius.rffeyU'qUQ/mdolhii^^ ßf(gwd\€'m^mmmii 
Täz er.dtkh aih ferneann i^e im^4\^.i^evi^i^ ü ain^m'Q 

aadei!iuo.:;uuajsmäg(tf&mo sincotitirariuta auAiU üj.ui iA ifi o ^Ih i . lif 

Amplius autem. SA erUni magnum Cit parvuffinwnifAria. continget idem 
^päum\si$hul €xmlraria recipere,, el ea ipsa ^meisejs^ii c<9i^AYii^,u^S4Uen,^fl 
vbenot^.siAJ contraria, sd UuijrditaO(itiuedtoi^:iaiQ.4QlhMftQ|V^de^ 

ContiagU^^enim ^imul idef^pa^^mw^\0SS&.eifiagnrimi £}ki ^g^Miwdet öfto 
eruären. : ißt pediu^isöt ioh mich^l lipb: luk^L MM >e!iimiAÜ(f^^i\^dJi(ic qnir 
dem partum, ad aliud veroukoc idenLinaganm^.jLMimoi\f\» TTiiandaete? 
lih ting ist michei gägen einemo. lüzzel gägen indevmQB.nuiu uhu <:i (•) 

£ 



34* ' i3fKJLVvk^^&kocbä^9chs üherse&mig 'und Erläaletüng 

Quäre Msmj>aivum^^tmagnimret<äk leod^m wie iefnpore contirtgiti Föne 
diu' gieskth^^ t«ime;^^^^saniikt^'5$n imcfad: ünäe luxzeL Quare simul eon^ 

oh'iiil .•r'i[9:^\nl iii:\i'>ii->/f l^efitagatio (»ndusiom». ^^- .<* • .- 

Si^d nibä ^»sl <(fmd ^dtfotuntimal wmuwm pesse stMcipere. JJmh mBg> aber 
d^'fiän? ido tfuibt 'ne^tnUrdit fdnden^v das xeoei contraria samint trage, üt 
mUianiia^üisc^tilAiü ffnäÜni^ifo^ärwUim esse videiinisid nutiuset^smtus 
6ti^eff^ '^nt\ imi^ attü»i^infgef^ siMtä.iy^ Älsd^iz skiobt^an^ubiEtaiitiiau Sv 
idigtti^ü^\iiii^ii6n\titAa^ '^mkA ne ist nidmaa' ^ieb vndei ge-^ 

^ü)id«^^«'^üiz ikad&imtSLt9k^>d]YM/ifm^^^^^ insöipieti eteo'^ 

dem. L n^e'^adeik^siki^'if^ 

liet^eill^^llVl^S^^p^ditl^^ i^n^V^/^\^\^^^\\\ -r \ wO .vr^/r'. ".^ \> ■ .;;..; '/a ./v • '. \ ' . , , 

^V^mägnüriti if>^m Mi }ßph donTtnnümi^ Iki'iA^^^ luzzd «rtdderiniar^' 

tlgÜ>lHi4^ ttag<lm^ttti^eiy'B^idi«fJ> s6 Ist elti imo ^elbisino «midernuktig. 

AsSUmptio. .! ■ . 1 •' < ;' .-: ;J i. 

iS^e^ impossibde e^ri/)mlm^\^/&>4^i^^i&0»i/^^ mig taz sin« däz ein 

Mig uiiiäer,itti<s^s^lbeaio^'SiU\'A'.^v.u -,/.>•> -^/...v \v /■,\,^ ,. «...\?. .v.-^ 7 •.; V 

fet ööMt^Äitiiö^öijiiohÖl^^ödeli^ fi(lo deinü gj&rö^:^ \^imy'&'<'dm)k rStt^ 

diu. uuile öuh io man stritin. iaz^ti»iw>ik8lixnj^l^^\i'^^^ 
ne habit io quantitas. neheinin iMflJ«tUüii^en. (^) 

enim ad id quod deorsum est. {^rt({nwu$fi pommi. s. philosophi. quod in 
nii^did^)6t^ö$igüm^&enmi\'^^^ didtintiH^ Sn^^mni^sMundi 

^.V Tie'tmi^ör^^^^l^^c^^ «it^d^tälo^ri^iiu^s^ dä^ ^bepän bt/ limo 

(*) Es Steht uiuuuittltt';'^f>^'»' Aioj:^^ los.vijl .oiaüiril» J'v^l;« ( ui )i!«i (--i . ., li 
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liget; Täi2 chediht . sie ioae . dkiv.\^tmiki<ia n^fehel uiHnd\i9t/ist\teB mitletu 
dar diit Sräa. istfllö Ji§dl£i uf ie!eiük{^in70)ü»ieir]iiCb Alb dcrf ii«9el>imeibikL 

üiielldbiiiöiih ahdeinro oontaraiioTiiiUqpelihenn^^ 

müw ' Quomaclo'?: • i Qim&- \eni/a > iuiulhim) 10 ^ak mvfdm. dätiait haaiai stfude ide-c 
yea^generm surtt^ cBDii/iv/m\&ie///i//i^/*'> Ti]ü^^ skeiduatu üude m 

ddh'^okoiniW'aiiti fiood^än^ ^utf^und« siiän^;A&ti\\faF6üiia 

ist ird' Bttttoii]^,^dni|>lielziiit sie.'odiitirariiub IJdiandaiafielr>locKis^:ge&iiSiXieisL 
iiöh\ j(wma\wid6s\deciroiuB in^^ sfe uuin&t imonttr 

lokusflqjOoijCODiDindüsii/ SuBMm/i^^ infistetm «als 

aAbdn idia' Hii,^ i« Jin 9öc(iui§i;iiioo'jli»biiiBui jEedie oiüa tist-. In» «^^nto mlijü^ 
da2.t]ff\Gliit QÜär.; alde^in« üixe^ro^^t^ ändiriqarlhegdfiai* ' ^ )i; 

l. u vQtfaeritur adhuc^ pixspriiBfn^ii^ eoitpiöcl iii\est .c>iiiiii/£ei;u]isdibifr. soli; v '.\-\ 
Sidi ioom )ldd)Oltsr qudntiias AisdpeMinvdgßs ietkltiam. (yULütMtahji Qvoäotr 
trto ^\ipu^xOÜii hiebt Uüerdui^ d^^^ivi)Bft.\\meryälde\via^m. .h jUsq^^da^miäL 
eine mez ne mag. JVetfuenenimi oiiiialiudimiä) m'dgislhwujki'iü^'j ]i*JJnhuäk 
ein ne uuirdit mer däz iz ist. taxüielcfaz ander. Uuio mag ein bicubitnm 
nktrlbiikäiiUiii sirts' diniM^m 

madiA^taisfaig\dabneja^t^^ JAiCBX..Ahbhi:iüfüivkmitrii^ 
nendi 'flu:at attekienaiiräl;^ 'C/< j^rrruyiBitf i^/iarfouilAii^idnuu'jdiiftt 
nb häzinti zaliu danhe liiinimu > ! iJiNkiÜ uittmliinagi^iiBitb \ .didenibr^ .\Mer idtia 5s 
ne ichidit Infriman < J\r!ecipoliusUiw Jfutmtt'Uiau^Noii^eiiim dnMM:^:xaisci distal 
änderiu driu. iVec tempus aliud alio magis et minus dicilur. Nöh jein.alt 
ne chidit man uuesen m^r zit aide min. dänne daz ändir. Nee in his quae 
dicta sunt. i. septem quaptilätibus omnino magis et^miniis*^iciiur.—9i6h in ' 
allen sibenin ne chidit man m6r aide min. Quare non suscipit quantilas 
nu^ et nihma. YeAkif rm'jaoiTStyqpi^^ 
flumheia o^tLeLin^rd«) Uivax9ki^\t^ vomotikv^^iUfn9ma&i(^!0^^ 
binario. et bicubitum minus est tricubito. et annus longior estimrimct 
Idem quQipie evenit in.substantia qu&a^tjbomo maior est honmie-ivpn au- 
tem mtfgb. \ 

£c<^ proprium, quod 







> • / 



in est soli et omni «et sempe^. 
Propr ium aui em mAjci$9WifuJßntitaus est, qiiod ä quale ei inaeqited^^dicitur. 
Täz ist aller eiginbäftista cjuantitatis. taz man cbit ebinmichel ünde ün- 
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j^mmibhel I aide geniike) mide nngemlBizel . Sutgulüm 'iskan . eattirm ^uae^ di* 
clae> sunt IjudniUtatum^ kt 'xterjimle dieüiii:\ et> inueijuale. : Terö : sibiik quimtii' 
tätüihr id ' geliScW oEit adn lä^enmichdl ünde üne'beiimil^hjßl.r eorpdt 

: äeifuaie ^et'infie^iinle.yet nwkerus ^ne^uulis ei inaetfua/is dicilür^ et Jedipüs 
iia^im/bie(^ilia9^ii4^/t;i? JLkoiinan öhi^ imde üiiäbin ihiöhel beuu 

sswjde^sala^undö ziuVv S^ pro bis vnos dlcimus ix ist ebmheuig. w^ ebia 
mäiiig. ifil ist nü ebiailäng. aide Ine ist. Suuäiter\tiülem ^ in aiüs quae 
iiliotasuniisinguüst ^isieifüaie e^ ^ha^^liff&r > r/«)/ifMi*. > Ze <lero: seli»^ 
dit man^aeipialei^et^ikiaeijualej öuli.aa!;di6n) anderen IquantitattbuB die ge^ 
msmmitJi^tji' Jn \cketeiris ^v^erov^fune ri^auUütte& nem, sünL, non multumlu 
dboi oiluiimsii iAiäetBirimffjfaleie^ iAaeifmU diik 

qüantitates oie skit.(jne obiSt manrbjdreiaftTieigicow id est iLe.5oil miän €bd£a 
aequalelet^n^^qualb; >; 'NatlujtteaJ/Hlhae^ualisetinäequalis^nbh^ 
dicitUTi '- sed 'magis ^simüits. ' Et albufn < aeqiiale 'et fna^qualk inon ' multtiäi sed 
simifyX QvDdMAxiesS io .afEsictio uo^^^olbaim ist. v.dfe . bmint'rjibtor ainiü^ 
ItamieiaLeqiJtiles.AAQmihihqM est^ef^üale.'^Uinftetjpiale düii 

Pediu ist eigiü ^juähtitatis; J&emüze vünfde üngemäze* 

iJnea xstmF^t'kedhitit reiz w^ zila. .uiid6>riga..ubde strib; :ünde durb^ 
ipilg; Superficies heititöbeslibti». luadd üzenabtigL iCobptMserfe^oliduini 
inag (bäziii(faeui:.^:tin'de/dicobi4v v.Si outem fit adiectiTiHn»iidiiriiiiiis sölidiim« 
^ erUäueidz.. diccbis. ! ölahgi^ daz <^t^alegangiz; lünboliz Ceslsiw.clLmeia> iub^ 
alAemum genui) estieipfais species^sun^t recta. cn^rak torta«r lin JiUnc mo^ 
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.Ji!:]i 'u>\i\ 'jf)ifi (ij;{ii iihiti » Mi i 

Biiperfidesf quöqueMsuUaherhnm'^taJQSi^ ap^äs jimt«' cirGi^ta. 

ladgonum.' teti^oniimvi'päntagoiiumui toa]giniiun.i et "deinoeps ialraiic 

modum» > •. " '.Mtl JiUfjn»; jo .(/i«;ir)[':] i-^'i r!rii!i.i !,;{> li(!r}»i.(i J'> .i:^ -ükI 
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drculus 

£ l. 




•\\ i/V» 
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petita 
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exagouus. 



i>UU^ IltHlv/, 



v\ 






dertnistateUschdn Abhandlungen: Harny^m und in^l i^ii^veiag. 37 



Harüm ^qiioque fig^Mmuü: svmt plunmäe. spöcie^^ ut tri^guli spedLed suat. 
rectum, aoutum« i obtuastiin^ m htmci mOdum>/ > ^ 
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Quife m ^cMsaetrica disceudae tunk« Solidum corpus 8uJ)altwtM6n jaunili^r 
ter €^. Speoies eiua sunt, spera. L ^ecieb rotuoda« piramida. cubiü. 
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Lotüa noQ lidetur genus e«se. Didutatiir quoque an. speoies dici debeat. 
Naal > si : toSusi i mündus; .\mu01 corpus ! est. locuoi <}uoque ; tantpm uuum ha* 
bdit Qipiiiii dewdelquiie imrjeilLujEitw in. 60. t Mmoiunfido. , partes eius: sunt, 
in quibus et partes loci sunt. Ad hunc modum. Locus quoddam indi- 
yiduum est. et non potest/ ^ecies* dicii^ $i acutem; tot loca sunt quot Cor- 
pora, magis Tidetur locus eaSe ^ecjies. ejb biabere indiyiid^a. -singuloniüi 
corporum loca. Quid aUten iteaipuA?.^ Tempus ,.est:protraclum spaciutqt 
1^ initio inundi; iiaqiiiead fineii^.. quod quia qontinuum.est. non potes^ 
species diici. sed quoddamindividuum. ic^w p^q:tes sunt | praeteritum. et^^ 
futaru»« Praesens aulem^, ; ^ arüstotiles docint. in jSQodumi puncti. t^rmir 
nu3 qüidam es« pMcieriU ev ^ituri. et non pars. Partes autew praeteriti 
et futuri sunt. seouJta. et. aetdtes, et ^nni« > e(t menses; dieß et noctes. Qua« 
sicüt in praeteirito. fyei^uAt.^ itß ^ i%j futwo erunt. ^ : Et si praesens in eis 
riiquiris^i ! |)raesent^ annun<«^t!praes0nt0ni diem reperies. ip$um pr^tesen^ 
in: eis nunime 'COta(l]^r^]l|endis^ Nun^erns^ vero maxiibe ^ubal^ernukn gcinlis 
esse dinaseitUtV quia et. subjp^o sunt genera. Sunt enim ehis primae spe- 
eies^. par-et injpar. i.. 'keräd ünde ungerad« Deinde.pari^ ßunt. sjiecies 
ti^s. ; 0b itfSm iippai^ tred. ^ae < in aidtbmfetica d|scendae sunt. Oratio non 
minus subaltemwn .genlei» d|t;en^ e«t,i , JSjiw snnlt. piin<;ipflles species. V, 
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Eii«iiitiativa oraftio. De|)rae<iaftiva. ImpetatiVa. ()ptafli?a« : Yocati^a* Item 
earum sunt plurimae species titin peri «iweniis legitur# ut enuntiativae 
sunt. af£rmatio et negatio. 

Incipit ad aliquid et de relatiyis qiiantitatibus. 
j^d aliquid vero talia dicuntur. quaecwtque aliörum dicunfiir id quod sunL 
Söliu uuört heizent ze eteuuiu. tiu änderro sint. taz siu sint. unde än- 
d^rt^ b^fednt • Fiel qUömodö lihei ^d kli^juid ^üiud. Aide- i^teuuak>> ge9prö- 
(^Q «auerdent %^ eiüiefiio ^dermt): Vt minus akerius dicOur ül quod est.\ 

^Aliquo enim malus dicitur. Also daz merora. eines^ änderis mep&ira h^ali 
iz chit man lo eteuues m6r6ra. Tit^ iz ist. ünde daz iz Heizet, taz ist 
eines ändöris« Et \dtiphim alterius dicilür. id quod est. ^licuius en^jj, du^ 
plum dicitur. Taz puÜ zuiualt heizet, taz heizet einis änderis zuiuält. Taz 
iz ist. taz chit man si eines änderis. Iz ist eteuues zuiualt. iz heizet öuh 
eteuuiu tkm&i (sie) . ^SimilHer amem «€ nHa quaecunque sunt eiusmodi. id est 
^kecunque per se non posaunt intelligi.; relativa <simtl Tiu^durh^ sih n^ 
xkd^tk ^taövtski tiü6^diii; diii i&nxil ise inderön. ie.)dt^n '«au ^procdiiii 
tttt^cfiiitl ^ > ' ^ : ;• ' • .-"■ ■ '■'■ • '■-' ■:':•..■ ..(. '.>:.. , i:; 

-^ '» ' !• ^ ^QKiwe ^ctdim ät qiiomo^ läeU ^> • ^ 

Ziüx^b^d ^- lalibrum dlmit^^rl ydi «^[tüo^odo libet ad aliud? Uganda msla-^ 
isNrU »ütnelidbfts ^dhiÄi'ze g^nitivo. ut duplinsi sitii|di. Süm ut daldvo. «t 
^9i pfai^ii '^ S^üi «e «^blai^vo skie ^rdtipositio£fce« -q^ septionis •dicitürv 4i 

• biaiöJr ^MxlWb. [ Abet m ätipixsiMto ne ^hidt siu. düe praepositionematj« 
I5hi4& *gägett$ihti iv uüi^lih ^ rel^o i^ kk tiii^in acctusaftivfo« s6 matt dbit 
t&agfttMi parVüm? ^zze pra^ositioiiem ad. lin^ «idskte. -tindci dbid 
»dgüucä ad pamim. tii^ igt i^^Mü Mlatio/ T4^ inftte 44le gni^/ uu^iane 
dfti ooöversiö !si: ^elfche^ö öiafeuüüA . ti«inbe üngeliißhero . Pater iPSv ffliiii 
pirtH»).i !d<>mf4us s^rri;. s($rWs do&iiMv ^txpkftd «iinpU. «implum dupli; 

63«butiiit keltchof an demö littibel^hdt^ei uuanda>b^idin bcilb "genitivus kcbli 
nötiditiaftiv^. Sfetf^usTiert) senöibffis rei senstis '^st. «t eensiblMs t«Ä seiM«t 
tfebdbflis est. item, scientia sciWJis rei soieiÄia ^t/ et «cibiÜs/ rea siciefifl^ 
öelbiliö ^st; habint dngelteliin AttA^cli^t*. üuÄtidÄ dte zu^ne M)minatln «»- 
susunde scieki0. ^is^düt^gieMidiyiii^; s^ 'die Äüderen ttü^tie üotniAtttiVi. 
seasibUis ünd e s ci bilis. -eiscdnt septimum easum, Nu <:hit man 6\ih l a t in e . 
dupl^im ad sip^pluio^i siniplimi; a4 d^pluffi. linde : duplucii aimploi unde 
simplum duplo. Tara näh mügin uuir teutone^chedin des scächis'b^rvo« 
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des hlniä scäiie^ des. -ßifir ran« des iünis fistif. ze geUchiercx nixüis. Abir 
Buraak ne aragin m&r nieht jpredidiL. te dediia ^enitiyö ainis opposiltL' 
uuanda niomaa n^ cIh*. lege zmüaU halblickifiu er chift aber, iege zuiuilt 
gagmfaalUin; .iBKie naUMih gagm>zi»uait..i.f ersianlmfisedo. unde «rmzeiiif . ^ 
heile, i. sensni et: scientiae. n^ suit öppöidta nomina niclil; in diutisoüni 
fimdin. su diM man ^spreche.; uviir mugui dölL fernemiii an in relalto*! 
nein. Sid utdr ched^n./ ih fersUn des tingis. ao^mugiki nuirumzin. doz 
fedrelaiitnisaeda iist, tes man ferstän mag also uuir lattine cKedte sensua esl 
aeosibilis iteL u xpxke polest sen|tiii. Unde <dara gagene des man uei'st&n^ 
mag. iraannan isl. tax? mit uuiu mag man iaierslän? mit ferstantnissedo« 
Also iz öuh la^e chil aensibites res sensu aensxbilis eat. Uuizmth^ii ist- 
öuh« tes man ntdzin mag* unde daz. man uuizin mag. taz ist sölib föne 
uüiz^nüieit^;^ Seqpilur. ' , 

De relativis verballbus. 
j4t i^ero sunt etiam et haea'md Mt/Ufd^ üi habitae^^ affecius. disciplina. po- 
skh^ Haba'üsde äna^ehe&eda. imde mid^ ünde setzi; tiu selient tftib ze. 
aader^ •dmjgin.f Fesiia Mba« dak ist habitusi ünfestiu. däziist a£Cdetitsl 
Mdec mm arnntä qijuie dictd sunt, hoc ipsum ifitod suni^UiorMni dicuniur.^ 
ei ntm ülker. Ttsiu alliu sint so genäinot; taz siu änderro sin. taz siu wit^i 
nals tikb süu Habitus enmi ^Itcums est habiius. et disciplina alicuiu» 
cipiikai! et posilio alietika positio. Haba semag stn. si ne si eteuues 
nöU zukt nob aezzi^ Haba^^ »t häbäinahtigii tmgis^ i^ mabtiga» 

ist föne habö babemäbtig. Sie latnlie diciturJ babitua babilis rei habitns 
est« et kabflisiresi babfitaiiabilis esU • Zijbtisi zubtigis. Taz zubtiga. ist 
£dile zubtesobiigiSixhitiatiiie disciplina discipUn^ €t dis- 

c^lmatum. discipiipMiMn est dtsoipÜna. . | Sezzi i^ geaaztis. ^Täz kesäzU^ 
ist föne, «ezzi kesait; Ut positio positacf rei est. et poaituih positione po« 
silom eat« ; &d et alia^shni/iter.^» alicnius 9unl. nt äffectio et dispositio. 
FiKne dien tiiot man stknelicha «eonterisionem . , Afnab^^da ist änageftiifUs 
tingis. Taz änag'ebäfta. ist föne änagebeftedo änagebaft. Sicut et latine 
affectus vel. afTeclio^affectaeTeiest. Affectucn aotem. affectu vel aflectione 
affectom bst. i 'Afieeilo ünde dispositio^ ist al ^in. ad unsib boetius l^rit. 
Abir döih suei partidpia «affectus et >dispositus. ne babint i^efbt kelidia 
constructionera. apud latinos. Sie-ebedint di^ositus^ ad iUam rem. af- 
fectus illa re. dispositus ad grammaticam. affectus grammMiea. Uiiir 



40 Gk äff: AUhochdmt^ke Überseimng und Erläuterung 

miigin chedin. dara zu besk&iteri dara zu gefaäft^r. ze grättatidie beske« 
ritlär; ze grämaticbe gefaafter. (^) Aber dero diutiskün umrdit sär uuehn 
scIL so umr chedeii dispositus äd calörem. aflectus calore. Tir ibüguif 
uilixr föne beiden gelicbo cbedin. uuarment^r. aide ^teouaz uuirm üuiorf-.^ 
ten^r. aide sämo uüarmddr. -> Similitet* dispositus ad nigredmem^ affectus^ 
ni^^edine« suärzent^r« eteuuaz suarzer. sämo suarzt^r* j^d.a/iifiud ergo, 
sunt, qrtecunque id ijuod sunt, dliomm dituntur. vel quomodo übet* Aliter 

^äd aliud sunt. "Nu sint io | diu ad düquid. diu aiiderro sint. taz sia sitnt« 
aide ze änderen eteuuio sebent. Ut. mons tnagnus dicilür./ad mohtem 
aliitm. Also michel berg kenäm^ iiuirdii; ein gägen ändermo. uiiaxtdaim- 
cbel b^rg. neist niebt lüzzelis. nübe gagin lüzzelmo. Mägtiwn^nim alu' 
quid^di'cäur; etsunilealicuiussimile.et omnia talia sbniUter ad alüjuiddi^ 
cuntur. Micbel ünde gelib. ünde älliu so getäniu uudrt. sint io lad äli« 
quid. / r ' ' : 

De speciebuä positioms« ; . > 

&int nutiBm aeeuhUus ei statio. et sessio poskiones qudedam. Tasi ligin; ünde 
daz stän ünde daz isizzon« tm sint specieb po^itlonis» ' Alsoidisposiliolist 
applicatio. so ist aber positio collocatio. £niz ist zuobietunga^ ünde zuo-i 
fuogi. tiz ist kestelleda ünde jsezzi: . Ter diu species ne becbenne fdae in^ 
selben, der becbenne siu föne iro gonere. i. positione. jPo^i/ib.fv/t) ^t^/t 
aJufuül est. Also daz geiius ist. so sint oub tiu species. Latini cb^dint. 
statio stantis est. et qui stat, statione stat. \Temo> gdUlcbb mügintiuii?>cUe4: 
din teutonice. Taz si&a ist des stäniin.: linde der stäntö^ ist föile stftnne 
der stäntö. . So ist öüb legir ligentisiünde siza^n sizentis.. Unde dara gagaiie* 
(sie), ligend^ ünde sizzent^r. ist fdiie Jigenne. ünde föne sizzenne.x /a« 

Gcere autem velstare yei sedere. ipse qiüdefn nonsuniposi\üdnes^ denomU 
native vero ah his quae dictae sunt pösitiqnes notfiinantur. Ligen, stdn. isiz- 
zen« so siu verba sint. infimtiiri modi. Tanne ne sint sixL nieht positiones. 
siu sint genämot föne dien positionibus* ünde bezeicbenint/situin nals' ad 
aliquid. . ... 

Incipit quaerere proprium ex contrarietate* ..; - * 
Inest autem et contrarielas in relatiöhe. Ah dien relativis' ist .ckibconträ;- 

rietas. Ut uirtus üitio conlrarium est. cum sit utrümque ad aliquid.\ > Aho 

. • • •., . • 
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eolh 9«&üu' JMidr^^iwtoi^ i0il^\aM€^iMfe ii£ärMv;JnM^^ «iu i4ka 

Taz neist ia Mk^MitAkiPs^ iDttfilek^aaäim^Mid^cih^ * 

minus duplex nee aliquiddtüumi ilüfi|nAi «biMltiira ünde ünziuualtei^ ne 

QrimktitnffeffAiretaiifajadtm dinubätBeimm t&i 

ßkl dimk/ä/Üäkiiyi$imhiii^\miMUe ni4MUisf,ßiMinu^mmiß$mnm 

«nii.äliM «^i»:«^ J^ «dUlIm iiii4aaiiit* kiftjpi^cllaBi gj^anidfieii) uAttmmiim 

F 



4t ..i:&f^ti:siiUköc^^^ CTfertritibnn^^ 

Uk^foig^esu (taa^k £d{(kl. fetaclibisiin J^efma^ii^v^mms.mihPMm^^ 
sigUAfwh^ \tiSl ala^ tamvj :^Bdn6 1 <ti«l Ine i igit im * «nliei uiiAaria^'^iM(^i||wa&rt 

' uudrten uetah kespröcheuf'.iifiiiuuüxlit. '.\tjauL s<jb sehendo. daz fogal ist« 
«Sdvi^Mi0f ^bai/ia/aik/>5;^i\ J^^obe in k\:tara ido^iAendxA >^«[ak 

W gCMttfa&ot^ist.^ <Cjbed^\B6; -^ö& iz.kibige n^isl. >: iMM/larami€iiM 
tfi!^AHmlai!ae.5iiali>^ifw BBist^ntebtiDer'4ii6deQpeu 

^ «Ile)i3t^ffä;i^ig8l»ro gil^iziÜfaiil üoibe. JilJuloisö) uiukA&i 

70€bQt|9U^«tinde>|^da^^9entttaob^ i i^>ri .\i3i 

jiliquotiens autem forte et nomina ßngere 'kkü'(p$s»^iMij'*'si^9»r^^ß»ßrAj)bd^ 
tum nomeni^imdoquod o64uehiHrti^'kf$fßsgnetupl ' l^s^t^^mag'ttdbib^en. daz 
i40ii «nii]«ii\durft> muiixkt:\\mHMn^iikM!kr*Ae >uinde\inö^*iiitievi<r>ltot^BhiiiJi^ 
nfi\uiiard^^js^den»aii\]bUmii^^ Vtw m<^i9fiticomaii^ 

mmj\ tfi^^/ia.^' ^\T^ WBb^lixv\Qtig4luiäUb\i8t^\)tdft^ 

eaemty^nuiSiJkitünuiUiamidht ctiipittuo i^H6nd(r;;4dibi!»«lc^fI&tJ4tt^dd^ 

betmIt^scak6A^^lit^•\rQdro^mb%dttw^ «Mi^fl)Mtr.'\v^iA¥^ 

J90B ii»i]fM^>n0Mfi ii^iw;) Fi3be.diu^tt#'tt^iife%iknl»t»'|^.^iiiiteAA^^«^^^ 
aUfi iKe<h<iwtihl€^ id<Ulel<' kkefiiiil^l^lwl. < wddlskeC ^^d'ißnif^Maimd 
nientior assignatio erit. si sie ftA^n^ miffäif^^s^ignißtUf^ hmuti remümfiym^ 
{fuoquomodo aÜMn lAii^atMi^Bidr^KttMdiiAidiitii^ kMSkU^ev bäz. übe 
maB> diit. .ii&odtti>jdto>Jk^nft»di&F6tiil^ wV^iäidr>i#iin4let4k^>)^ 
e ^hBafijhtirAtayußpMi^H ^fiürin^'^iiP/AfsimMiP^ybt» iltiitt^W^^^ikfdMMr^iHwi 

71 bfldlSoli^ {$esptftoiietf jiimutliEitP ' { ^mkfjM i&^üijk 'mrt& wmkum ^/;' lUtiinda 
gan^i^rMii i^ !oI>imi6^»^^^ |^f4bd^^^'>^^iAW ^nt&m'^wiß^ä*^^ 
Sd Uerit^N<hih >in^dlen'4hidel4itf^«t^ 



1 



tiäi iin ig tmJ] ^Uf\ r>;ii ^ ni Y i yrfirnn ri nmntftiTffT irrtigpnftfr niiirrtiiriniillrr in 
chedenne. liöubet tea^hfaArtahty itidMttiejanimriHi. r lUbto^a ^dbitoiiiito 
ü. 12 ne gat aalimiM;:plfifatJ}MiVflfi^<ifl^^ est. caput ^ 

../. ■ V r.\ .^\ .'.'.,:,;jNöTaiiioiilinaiiibdt-i|^ »A\y\\«.>> 

mdtaoiik 8lDC|ifet !iiibii)iipcUäM(^ 

eQmmiiiimrii\lJbe^BnmffiAi£enm^ ptilftitiMif;>ih)tii4ülll 

dloii« > ^ .dteh iieiibjeolvtMt ^lüieiiifenU . ^£fir ir>\^ijN ^fviM^^jsniMttM^ iii9»)r;[v)^ 
oAi W/iIMnii «^ /i^/ii^ivfitttti^ alafsAi«iüvd0tfi5BeU»4ei^>d^^ 

MiäiMun WHiitkiili^iieiMmofiden^ 

sJukt^DOM gefjHrddben xe>u(D gigdpfehcrtignu üfe<ateb^ayiy»(tcli<fii ua^ 

Diu-.Mi) il* . >.i rrk Sie'iipeiiKiTtHieiii^iselaillmes^ 

üi ibbneütUHidtAe^Wiii lyMllüttilfa^«ptlblR0l.^^^ 

teiMftiEt8ehru0i<Ail>tAf i^ 

hmMoAdAiA^ Vdh gitfiiili0biit«iii^f^'>^l^utcp!itti^ üudi^'idai ^ 
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Qikire 'khm j>an^wn^9i magnuni^^et^äk i&od^mwsie iemffore coniirtgä^ Föne 
diu' g)e^kih^Uiime;^^\^sämilttvsrSnNn^^ unäeluxzeL Quare simul cori'^ 

o.-ihl /i^lo^xul i!ixi'HK.i]^ef&galio oondus^^ .'. ^ • /^ 

Sed mhü^i^t<qwd i^dmsUurttimul ^xmimru^ pesse suectpere. .ITui^ magiaber 
(i^tfiäii? ido tmiHt^ne^vUrdil futid^n.\ cMk a^i contraria samii^t trage. 27/ 
3i:9biianu'a'9tltiso^tiMis ^trö^;?!. ^Miintrtbkmt exMs uideiuAsid nttÜus^'et\sanu9 
&t^4ieff^r '^i6t\ i'ne^ aiimt^infget stwui.i\\ Xlsö^iz skinietiaii äub^nüa« Si; 
njig trägin.^u^iödntraviav'iäiertd«^ ^tnkil ne ist nidmaa 6ieli widq ge^ 
^ibtckN.^^'iiüh imde^Mia]^^^ ^söipieU ei ea^^ 

dem. un0e'^adefk^stiti^'ij^'v^ ]^dh^^i^*8iibstantiani 

ik^' iraittiit^^nVi^tv^^^^ iri^eiictdibbmr^riä« hdh moaxersie ges 

kei^em^6wb^pÖ^ditek> i^^\*^^''-^^V^''^^\»^ '»'^^^^ .v. s-'\\-' .',^-; v.\ .v •'.'.:,. 

55 Jfam ii^ i9imä^nUYn^'päPv6^iö6nttki^iüiH^ ip%üfm tmtem idem [^ simd^es)tpAtvum 
^t^mugnüriti ip^m ^''^/-if ^o>2n^/in^/iiji Ikt laichri'iände lüzzei «mideriiiKMr«^' 
\S!gJyiüa!^'ma^^€'ukim^ d6lst ^iH imo ^elbißino «midierauklig/ 

AsSUOiptio. .• ' ' '\' ..i :! - 

«S'e^ iwpossibile esf'^'pigümyiiii^i&ssdit^4)nihiriurkirT^ mig taz sin. daz ein 
8iiigu*idei:*\iö»»s^lbenio'-sJ\;^^'A> •-.>•> •>.-.,\ \. . ••• /,\ ^' -..V^. .•</'■ •.; v 

fet l>mit*»itiBö^ö(?Liohfei^iifide li^ i^kai^\'dm>h^'Stt^ 

diu. uuile öidi io man stritin. tazftädtii>adiecl;i(fWMi^^elatiVQy D<$kt^^ 
ne habit io quantitas. neheinin v^lMÜldk^ü^iien. (^) 

> ' \ / \.:u\s\o'> .w\I:;6WÄn^fel9ö c\oiatrariu^^^ .ir m ; 

e/xi/n a^/ i^ ifuod deorsum est. C<irit\miiwii ponunt. s. philosophi. quod in 
ni^didin ^(Ui^^ihenn^\'^^f^'^'ffiiödmn/m'^p^fti{ dishofntih^ mrniiWsmHndi 
s^A' Tfe'tmi^l^ki^\ibMdkii. ^tild«irdi»lrtfg^iiu^s^ ^22 ><^l>eti£n ist« t^mo 



dery^HrtiiMkiA^'^'i^Wfmdlmi^ i^fju^Xag. 45 



Hmnifeiümn «i#. 'fUonidm cmiUt^mlaiH^m eMf^er^'^ikiunit&t ^ Ttiiötinaii^daiÄ 

HHetL .meiki^tdj i Smiä'enim ed do^^tßtkky^eh^^tkidki^ 

MüuUmn^ 'wL ^viwüti und« h£[blfli> dfaMrrio aamf n^v ^linde ad idaz. Sfaiavisl. ad 

alm ^' iUiidr 'ad a^nrual listu «6« isi t otik 'doMinüav ' S6rt»eriA>iz ) öiäi aunbc ait» 
deriu. Sknul autem haec auferunt se inuicem. Siuillkg6ntHivIb{im<inde-» 
riu. Tiu sämint uuerdent, tiu zeg^^a^öuli aamint. Si enim non sii du* 
plwn. non est dünidium. et si.nan sttdmidhwi* non est duplum. Übe diz 
ne ist. nöh 6iiiz neiat. ünde übe ^niz neiat. ndb tfz neiat. Simäiler au^ 
iem et in aliis. t/uae cumque taba sunt. S6 uerlt iz. an aö getanen. 

Excipitur acientia et acibUe. 
Ntm autem in omnibm relativis i^erum uidetur. simul esse natura. Nu ne 
iat tob nieht uuilre gelfh aU|n relatiya io sament ain natürlicho. Seibih 
enim scieniia. prius esse ifidejäf\ JSiTi iat tdrinafn uuizen mag. tanne uüi« 
zentheit. Namque in pki/iBus subsist^tihus rebus, scientias accepimus. An 
itteW4i)ES]^'ti«N^en^' dl»^ m^MigilttV : ütiüi!^>Md>üftlsei:^ liie^ (il 

^tttttfii^hikiäitlll^äal; ilM I^pamisßintink vld 

nuUis hoc (fuis reperiet. sim^WMsi^i^^HiMmi/iiGiäm'A^'^^ 
aelten. aide nebeinda«^'i|&(|(fti]llif «tOM/^^ä^M^ mag. uuizentb^it 

8lMifl#;oilQ[be^er' Wta^^itAfteeW^ infti^ "^isaa^^r tltsL^Mi: 76 

l^o^ittAfalA^'^r^ abwi(^)^^«ii&fet».' atd^'W tiie'^ii^^^^K^enliü xii^ cflr ral^ 
nulliayi^MStbda^iifiti ll^tfmelM ^Wft'^'^llk^xifii^^ 

tiü piibipUdTii^i^^ws^^ e$t^§iiklia^,Säi^ 

tM\Hs9bs'Siii9um'^it^^if^t^pi^^h^ äSises^iüfoiJi^T&^Tßiti^üe MiMÜ^üdbisdimite 

«V>i>i.^t ?iffenr,T» nitJiiii >fui»ii .il. fi ,;ij«»>v ,i'u.,^Ui'. tc'iilli >rl i lit«/,: ♦.'f#iipf»^ 



46 Gw^iLvn-s^hiHshd^seke Üher$Saa^^^mdJEiKU^ 
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neisti Übe ^dentia heial. iniöla mag «lili «eibite ^ki. üiädfeMli fiM 
drätutOL BcAiK^ est. scieäiia^ukhm eius nondum e$tm ilhd jfmm^^MiUlß e$tA 
Ald6 diu so geheii^na geometricalis figura« chiiimäaaäi^ oat;« tia lernte 
nöh ne cbin. unde si döh xjiiuinenaht!g< iat. T6. aristoteles tisa scrift tcita« 
n6k .töf nb • öhöndte nidlitigfeometiMi^ geuirCtti^ wda mtdn tiivnilani^qitfMiiMf dp 
äl>eii ^ micibel geüte« . Sid\ tiuaivdvk /fundieü. Uüev «lalfti iz f&ev riwideii; 
uk6 k^tm nat1lra^Be^habeki 'gefaä[t»au^^ ira? Natura hab6taiM^^. ratio 
üant iz( aid. . Tas lit langiiie sag^nni^ ohtt böetiufu üuid;toan^8iaTfl^^k:köte 
wHüey Sl .uumtet lo dah ao geuitorlit. tai ciroukis \fkide xjbAAnltaBAi pfit 
din in em<!anderdn< glänt. ündeii» üu^derizebeniuflogil« tizev'dexha ^8^^^ 
d^mo. mlitinc moAun [. , v . ^^ :^ . . ,!> 
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* * * 

Tiu.figui» hütet tim^ 44ir0i4ua quadratus. ,4jnpliu$.r ^^fmmaißiifuidßä^ 
suihta.jnot^ iests^ümtid ^Uium^em plwtmßi ^ßse m^lrit^.: T^ff ii«kvatia 
ist. tte^ista]Qi«|al^\ tj)te..adQiiUa9eg<i^M^^^^ 

36g4tibl^'8€&)^<i« alad.'^^^^ / v. ^/^ k>a An.si 

:'-Mhii ..vi H ;. it«m.€^pi|)ar.Mom4iCJ(-iii)»i#^ ii-ui-Mi 'IJr. .M-?S'Vv 

stto magy vS^bmdo« ^ipiCepdo.i jmaiiAeiRda. \«e (jiic > tiir B apgeittaia dk qt^^fuet 

coipoia nieht. TTtw> allf« #^Arpnra T^g^^ygii^ , ^|^|j|r im^rin senaus-iamieZ 
Senius 9ero circa corpus, et in corpore sunt. Sensus siol lo mitK ccapOM. 



der iftrklotMcXlai^Mkfmdbmg^ lütnfijfo^ukd'^i^ifiA^vikts. 47 

» 

e^icar^m, nu JurijoiUkHili^ : SmsUoruMf enim eU £^tyms^ t « iUorami $ i ^ZlBgäM 78 

«Stoioi A^em '\iekm$äni i n^m iMad pmOnd^ « So )f emidkdilu .iie\«iä^ '■ 86.iiCMt 

pta$^inii'^{SliiUaium'i9e^^enii^fUitöi^^ ididce\'hminmi!>'€taUa 

g^iäil%iwüiide>i|ifi^ 66\wB(lni»k(ak;)\amt.^uil<fe 

sibäev\ äiyni' jcbbule 4obfas^i!Ubdii»'^ti|liz?^i Tgnt$\etaqMtiiviet<uUdhumsx 

JMtiMrV Eieme&te uckie^dite innmal umiMu isCl "^mt'äteiMi'diiuie ommal 
dldd MD^i ' • (piai/t^l fHtäqiidmi sekius - ä&mgäßÜe 6i$». tmletttr^ ^ ^ÖM diu kt 
alMI:^Wifläb%^ (ttttiie> «^m^. PorpKirius^ pl^onidus^ t^. ^ ka^gas-^M 
screib t6tf^i]ie4äieliäEio'i]tie|it4i< lAieftib ) v^iks^ ^Mflibde chtt^. (}d> Wtnu^ 
ne uuas? Föne | senawMsemäiiäteä ni^ 6v sensuan 

n!idj^diil7\\Bi^mealt:ä Wde indfiriu^ kM ao^pia uu^rin. 

ilitde'iiieiwUii^& abie^hi^lit •eii8ÜiiKai;> nöh icibili«'. •^isemusiiftde ackttliy 
ohikHik^i^FdiMr'diu si^v^ aU>ppMitb.^ idio d^y 

.;.. -.ff fl^AfK;:»pwi V«|cybyt«dbiitad)itani(äa'a^ ^'^\>'' ^ *- ^ ^' ^'^'■. 

s^ii^; liirtiritfc litifc läto 'te ;|(äi 'keske&ev\de^ib^rb^dei4) ^cundaituiivul^^' 
i6ml»kami^^^'0äm:^)i^ An pritDi^ ^MMtlit^ 

i^ofl^^mfjbt^ t^ih^iMit^o. (»hiiff ist <tlaigif jAttfiiP )««ffik? loü^^ m^ifke part^J^ad 
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soimes^Untb^iiBitliiji^ät poubssi^e.säi^l^iity^ s£i 171^00^/0 c^iyppL^h^ 
üiKritfW ^thkiifymyt»/mL)sed 4^ jjndfa catoii bi höiAcy j neuhfiitl 

set » läelatirft > filebt« AeUi eteüule»^ bou^t. \ oiiUs^-vcatoiiianhihihi^iposfesaim«^ 

fmhns.^ivJ{fU(^ itooiifmdimi m^phmidis^x i&iati/tö foi taiaäeg^diraii^iit^ 
benvAo^kv atidro? pärübus* . t r?/ i/m^i^i^ idJr/ldnr4i; alicumst Mothaii naasbiP. 

tibukan^iklzviiudijiBSnui Z7/4/7/^ tJl imanAA aiitsim^ 

mäntik ^HUr^xct ^"mguibh eiusnu^di. \AhQ lmdb^\vm^de\hA&. iiode i^däriBk 

Si\ ^lUuriAU/fjßcietHters-ei^ainh quäe.ku^äd idüfuidi'idl^ßiutmiam^Ui j^nAu 
^üaflft «gd ;ai{G6pi a pfeitod«« .Übe i i:d«XiT<teniai idiffimiidi. id^>jiiii(»irebtor 
gcAlte isAvt x^ui, mnmi4\ffkil(iu. mU inp^ssfbUev tftth s^kitnl I »Sä iäiS ünAänftdo 
dl aide I iöh ünmähtlih ze uersagenne. Quoniam nuiia sukstanlia eorum (ptticb 
sunt ad aliqwd dicitil9\4i\J^\iißh(im>$^^ tfd ^iitfsid keapröchen ne $i. 

SiiYa9$M9h /iw ^s«^<tV4?iii^ a* |ilatQaci4 vAd\idup^ 



der ßiiBtoteßäoSeA j4bhmdbmffm: iiaifir/6^ uhä'm^ iffinimag. 49 



mtio. dla ütfore diiro lapmk^faf areitil|dl> ze^iälön r^^l^sV 5. Ider6ibh6t 
ioK fen^or.^ * Tamen^^hoc (fU&d ^ea ijka ^Uoe^ubttJ sl reUnivai aÜorMni^ 
cwUu^ non est eis\^sse. quod^sunt4ui aliquid kli&Lio^ A^^ 
laÜTa andeitro gdieizak üuerdent^ ^tär in^^i£(miti<mei t^ n^ iM in in^t 
imesm^az süi9&it. ^^I^uaz äht «hi? nAd alicjnidv v Irov^siseii^ ist. aJd dli^ 
quid esse.vtia ne gibit in ni^ht mit den i^^rtin..Vxli>i« platotiis )tiiffini^6v 
Uuanda dm di^ ad ^diqiiid^ Bkht ne ont; 'tiu iro^ent ouh keh^izcfü ä&l 
deirotf * also' eatoni^ bos tiiöt. Fdoe idmiie dst^ ta& mebT'ii^öhtp gen^tmez6t^ 
id est. benei difjfiiDftum« des mSr äldelinubittra'uuirdet; ' jNüfne i^t üiäisz 
tirro niuuün di£&mtione nfeht anderis relatio. kae des einen haba. tid detttö 
ändermo. Idem quaedam^ikabitikdö dujpli ajd am^lum. servi ad dominum. 

palrU ad'i£IllHII.>'.v^'3'.^ '. j /\\\\\ J:!;; OJii>. i.l'i.i I-^ .' .V^^.. .V.: '^^ VI /,\Vt\\ 

( ' X ri > •{ J De^ro^rio pel>qaod:ex€ludQfi(tar substantifte. ^ '> 

£2r Aür <^o mtmißstuiniesiJ Hinh&ii ist xJ^EcnJi^^ Uiiailiian? T^ sih rebi-^ ^ 
ticvau babipA.siEi ^ uider^/^aiide lo uuaioKdnfähet'sinkiessentia^V'tiö 
dsino'andbrmew . üuaa i^^^^^ Qtiod^si quis'aßqnül.»cnm^uiiS Mni 

ad aiiquid d^mte\'SOulL et iihid'^ad.^ipthd diciiur^ di/^nile sciturui^ &^» 

cförüjäi pfTopciuinVt qaäe^suiit ad^ äHquida v > Taacwt ^iro ^sundi^iHv ^ t6sha& vaitk 
wiMsiMta&alia. . : S;k6e!ariiib r6liEflvis.ti8t^ Aa<ldUi^d>t^ 
bere. Palam .veixui^t ex boc^eotr;^ Tiu .kibeii^enlxclatids irö liüesem 
ünde dar äna. istjro uuesen. Uuäi^ana2;.'6ä)Fihaben zu eteuuiu. Tan- 
■An< |ist difaiv^' io b^dki' ime^^ ä^en^^imn^A )Si vmnt^'Mlijim*iiovit^qtiii^ 
dam. q^äMd.äiiqwd e$L UuioizuioiiiDlin dizCiifina '"osaesea. ad aliquid, bic 
fii^pende TfcHsem. jqma p«Bdefc icns^ jEsi^üiem essequae^imt'alifiädsunL'qui^ 
modo se habet idem^^ad aHqwd»\^ Sld ^n!j&\daÄiBQ;iin)6sendsfkii ubiö daz äna 
9fli kabe xu aüdermä«! taz ist interpoajtairatibui Bi älüdxnöviiadquod'hoc 
qutKmaimudA iSe. | jA/iieX« .So. u»eiiE^etv,^«h taz^ander.^ zi3\dcflao izist^v^^ss 
mdo ftabil^ per.geiidjrvum autpeir» aliös ctotts/i ^ ehimnmtkovii: oiimino 
hd quod hoc^qucqUomodö se bäbeL Übe »'aberoaemu^ uuira zu gib taz 

Meq^e' äi ad äliquidquoquomcdouäe habet.i S6 lie uixäif er 
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sAir. «beaz säiihabeizeiouuihte; I n .1 i-jali, ; ;: :. .':. J . . -:> 
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*c j i .\i.ExäBipltim dei^artkulajämsakifinitiSi. 

S^ in siaguÜtliet palam est. JjXk &t täz^öffen.an dien indil^bdoisi'^ *^ fftm 
quis hoc nwili^JiiffiMte^qmä.diq^ ettmu^ dupkm est möw^difßmie 

G 
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M^iU Taz tei; <{uateraaiium diij^ltim^guisBo becheimet. siänö guisso be-^ 
(jl^iw^t t^K erl)iliaru<diipkis ttt.^ Si v&ro nikä di/f)^näiv'0rtim novii. .Übe 
er aj>0r am ilao .nieht -quissis ne uiiek. Ipsum cum duplum siL neqttesi 
c^t 4upbm% ömnino /lot^it. : . So ne uueiz ^r sär« döh er zuiualt äL übe^er 
ztl^iaLt si.. SimUiter autem et si novit dJffiniie epda hocali^uid nieäusresi. 
^ ()m > melim est noint.. &6 ist oüb tas« Uueizi er guiaso däz. t»er baan 
be^era ia(« aatao guisao nueazen uuea bezero.eiriist. \ Akö niin.aßneam 
9i^et uüeaen pezeren.icliniie juezenlium. • Diffitiite autem ixosse neeesaa- 
. iitoin: est>iipropter^ An dien inditidä^. (st isi penote 

. 'i : ! •! ! . : Noa auauliter iii iafiiiifis« > 

Indiffimte autem seiet, i. si indiffinite seiet, ^uib ^^f peiore. meUiks^ ^ Uii^ 
er aber aeneamjiezereh'so.uxigikiaso« tiz er den ne ^ed^ennet. tes pezero 

84 ^; 91. , Ofdniofte id tak ] fit itiöü \discipUmi. T^ ist mSr vxäxn^ jdanne ^iSr 
Ijprti ü]Miie uuizenthiiit^ £fo'n:emän scivit subtiUtGr^ (fuUL esi peiore melion 
vCa^i i^v^öae diu./i]i^|£iida e^ irebto ne uueiz^ tat erbeaera^i«* demo umr-*» 
9^rea«v^d er in jcezeigön ne cbän. «Si enirn sie contigU. mhä.est peius 
eo» ' Titbezero so unguis, ist. tär'ne uuik*det fiinden uuiraero. iQuä pro^ 
ptet^ pei^m est quid necesserium estl ifuod qws noQeriL relativomm]d^iniie 
etilludadquod:dicifuk d^ßmie nosse. Föne diy lat dfFbn. dazipenote der 
maoL^ter dat einaiUvieizriqüi^so. sämo guisso xiueiz taz ander. < . > xl 
'^'.i.'l.' .fj:"; -'.»j :''A .;'0'i^;R^fvtrtitur-ad substantiai. ' ' ' " {> \'i\y\ 
4itipui\auSem H^'manum 4ft horumsmgula tpaaesubstaniiäe sunt, ^hoö ipsum 
ifUod si^t.. polest scm diffimte. Ein bdnbeU aide iän bant. aide ein an'» 
der lid. peche^ikiet man u^dla.» uu^z ^iu sint. s. d^ man aiu stket äne <sleii 
auulereb dichamien . Ad - quodi autem düumätr-i noii^ neoesse est seiru ^ Maft 
nt^bedh^nnetiber biendie ni^ uuira ironamen seb£n^. 'Cuius emm koe 

(Z ogpsut^Svel cuius. Kaeamänu^i honest dieere diffiniie^ XJuanda man>guia80 
niebt ne ttueiz uues taz böubetsl; aide diu hant. si libe ii^ian des lichamen 
m^r ne sibet. Quare 4ionerunt haec ad aliquid. Fediu ne sint alu ad 
aliquidii Uu^u isiü?' Tiumembra. ünde diu partes primanmi substan^ 
tiarum. Uuärin siu ad aliquid, so uuissf man sämtntm uues siu uuänü. 

85 man uueiz. taz siu: iöteüues sint. uii^r abe^ | d^ss siv daz ist unguis. Si 
ver^ nousikntrelaävorum. 'verum erit dieere, qrna nuila substantui relmti-f 
vorum est. Sf d pairteS' primamm^ ^e sint ad aliquid^ niebt m^r ne ^t 
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pairtef secimdardm«. Sid Uu laiiasihtigeii liäiibet prinianiin substaBtmtDoal ^r 
Biudi tziaiuelinjt uues ^ini sbiv unio inlo( indrr cliaiioanasflittgea ! seooiidiraQ» 
substaBjtiarum?: JE'cSafi t^u ne ist. nebein! isübataatü ad aliijuiiä. ' > UiiäU;«: sl 
ad. al^uid.^^oruu&r&rfli l>eidiu*i'iqhiaeG^ aiabatantk;! dius isA im. 

piQSiflul^ . IFüfteis^ .oittlffir {If/fJ&uh siU de' Auüismödi. nobumcmfidenter de^. 
eiänn^Büimid sepe partmeiatiiifmi. .olz'jie iivasib odl^ idb£ aecoAeisK^A fdncl 
aoa kdkilB:/ du^n iiiiUo se.iieateliiQimcL ..Joan ;Q6i>tdi3noI^^^^^ 
Dui^teiMUt8hk.de.süigulis.t^ \ liliemdaxiar axlazukcBiät;» 

taaibthmzfr.' BKimiiaKa&ebdmet'iaz^^^ i ..m -l r •> ; '> 

^eGEpi liuiuar cai^pegqnaf o6ait^kifErtqtdb.a(iicio^ 
taron-clBeuipla ikdil. n^ pamvi 

etc« jqpiae se^endov adsin^D&iidäs spißoiie&flud ert« Di^Jum näki^ 

que süb üiacqpalitiBtß eat^ Hangt jMiinam Ipödamna; ' i > lE^t; «um piäequali*-> 
taflL )qnac aubaltertnimi gei^ 

arilbaicftica anmeiaiitor. Mutoiplbir. superpailiGqhDria^ 1 si^ei^^ 
midfeiplsz supevparlieidariai miltipleK 8upevpartieBi^4 = \ . (HeoKim qni^qlio 86 
aidii <se isingilae ' isompmbeiiilunt- ihfibitaa specits .. Nco aünua ipsaia diceiidae^ 
auiit« aobahärna genera. ' Pri|Ba miiltip£ciB apiedea^eirti dnplüm. eiernde 
triplum. quaditophiiii. quklcupliitti. aesöuphiihv a^^^ d^^eps;! 

quae ad simplum omnes referuntur. Supeiparticularia ^epiea a<6itoqpal^ 
tero incipiimt. qui re£eMur i^d äubaefliqiuJ.ts^brilBi^ sesquitertiua ad 

aiibaeaqiuferdluni . aeaquicpiartus ad aiihs^sq«iq;aartiim. ^t deincepa. Si0 
aunt et d^«i3s (tiibva generiblis ad hi^ moduib. ceitae spedes aiiiguli^ vo^ 
cabuUs* Ert q[Qoqüe rektiTonim ^ecies cdiilpaErG|tio. cpiae tribus-fit inc^dis J 
Per cotniparativmxi ut ifia£ordiinore«i'P«riaifa^ ttsüdM 

Totaii Et lai ' dteas imgDorum o^azimu». \ nünua '. tamoiJma^ intd^guntun^ 
Per ad prepoaiüöiie^. 'üt. i^^ patffüin* magnua rbxad regdhini^> 

No|i äoium est! c6inprirainna^> iDagmiiil ad pjarvum. lonj^uin ad breyekn. aidü^ 
et magnitudinem ad parvitatem et longitudinem ad brevitatem. et talia cae-- 
tera. Ordo quoque relativorum apedies; ebt. Ut primus. secundus« ter- 
thu. qturtus« qiiitttna« J^T^pnmii^h €»im>',veferim^ 
aeqcieoitesw quia ««Kundus a {ihHbiiö* >^t tertiBaai:]^rimo* et quak^ 
tüts a pninö diciuitur. et deinceps^ \ Gognati quoque vel coniiigäti Vel a£^' 
fitfea ap^dem faenint relaÜrorusDu sUt pater eafc .filü. uxor maxxti. iM^ 

G2 
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srfrartris yel sororis; acms nepotidl pro^yus proiiepö|ti8. absrvüff almepdtisv 
gener^ soceri;' avtdiculasi'SOibris fiHäe; patruusfbaCHs ifiiiiv tfonsobnauff 
eonsöbrihi. firatrilelis aliteius fratnxelk sponros sponsae. procusiprocäe«. 
riyialis akbrius rivalis«^ competitor conipetitotiisv bancors concorcliu , söcius 
socio, amiqus ^amico. similis üniiii. aec[aal|8' aeipiidi. pw pari, affiifia a£^ 
finii i Tiicinua Ticino« {liHixifirasi proiimo. .)im{ia^ofcn6Vaeqii^^ uimocus 
uoliroco. joooperatior cooperaton. conlaU^ o(i»klactaxDei.*coelaa^iiÄ co-^ 
etaib:eo« coheres. cohereidKs. paiUc^ps pai^ipis« VBoi^imaiitemfi 
ex eis fiunt. Ut concordia^doncördesr^iuit^KtSäo etrsdcietas est söciöruaci; 
et amicitia est amicorum et similittidö' pimilium. et equalitas equalium. pa- 
ritas jpjttiamj . . affinit^J)dflEminm. it iptiöpinipiitas poxjpm^aorum yeLproi^ 
mQcam; fet. equirocn^orequ^yocdnun et iiiiiyl3oat]6 iiniyocorum. iAcoof^-^ 
ratio coopf3räloruln^ 'Similitep £t^niithsiratruib^^c^ 
etc.; Respomieiit iauteiii' sibi) i^issimiliipus i ciaisibus. » quiä \ eqitaliter i dicitur 
esise >e<pipJhiiy^ucquaIea' autem^ eijualitate elc[uales> dicuntniv ^ Idemmodua 
esti ^ ia laUip^ : DiscDdpaolia: qupque .ye£ quae %orum suaalii specieni £ftciiimt. 
Ut olK^ua.obiäb. bppositns oppositoJ adyearsusiaciyerso« ccmgressor cöib- 
gpnismiAi) cUaoöfStidiacardi.. vebellis tebellii i^niMns renitenti. dissonus 
dissosio.iniiiueiiis iliisucd« impar In^jpäri. dispar diapari. /<i«Mimill^ dissimiiLi. 

88 izia^cpialis itiequapi« di^unctusiadisiuncto. distanß a distante. ^stinctüs a 

dilli]|ICtO.retc.p<C|9.Sl0^S^l« » 

92 i)!. I )i j; ^ > h Ihcipit de 4}Ufdi et de >(|iia]iitate. 
Qualität^ pero 'dico\. i^&ewifbofi tfuam quales dicfmur* Uuiolidbi hpizo iL 
oili tero uxiir geheiziai uu^rden uuioliche. iiülatma* lin^iä söboetius ISrit. 
kihet ijtiale stnen napun qpal|tati. aher (gualitas. .iie gibiti iro nimin quali. 
Xyistus lieizit qpidle. s6 tiloti 4fvl^ imditia. ; Aber uutitia heizüti qualitasi. iu- 
stus ne niag. so nieht : bämbi . Est MiUem ^pmlitas eorum qtiäe muRiplicUßr 
diwAiur^ : Qualitas «st mäugfiahe •; I Et. urm \qiädem ispecies ^ualiiatis. ha-^ 
hUus\dispositioquediciintur^ JEm'sl^^ quaütatis beiBit faaba«: Mb pe- 
skerida. • • i ! .: ii'/iii:»,; '':.:>■. 

, j ) . De babijtu« 
Distal auiem haUtustäsposiUimek^ftu)d/!wrhMnknt^ Haba 

ist festera iöb uiiirig6rat dasaa (sie) beskerida si»^ Tabs vero sunt sc^n^ 
tü^ vel virtutes. '. Sölchero uisli sint cbüima üolde tügedew Sdehtm^ enim 
pfdetür. essef)ermanentätin. et eqrwk (fuae difficHe momntun CkmmA 
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sint iäh '(sie) tnurig. ünde mßiretit mäime unsamfto. üt si quis pel me^ 
Center scientiam sumai. Also däz ünsamfto inferit manne, übe, er teht 
iöh ze m^ze gelim^t. Nisi forte grandis permutatio facta sit* i. nisi gran- 
dis eversio mentis fiat. Sinid sinnis ne uuerde michel uuehsel getan, f^el 
ab egritudme. vd ab alufuo kuinsmodi. F6ne siechelheite (sie) aide udne 
etelichero geskilite. Akö demo man geskäh. föne demo solinus saget, 
ter niäi isralite ändeüis sindis kenesendr. nöh dnis namen uuöla n6 gehü- 
gita.' ^nud\ autem et virtus ut iustitia )ßt castüas et singula talium non p^93 
dentm" fMse^ mo^eri neqUe facüe permuian. Samint chünn6n sint iz tu- 
gede. s6 r^ht ist. unde uürebiirt. ünde dien gelichiu tiu samfto ne mü- 
gen. enmeget. dnde geutiehselöi uu^rden. 

De afifectione. 
Affectiones vem dicuntur. quae sunt facUes et cUo pefmutatiles. Anauün- 
deda. ünde änadiöminina h^izent. tiu ünueste sint. ünde süi snello uueh- 
s^lbnt. tte faiez er upre dispositiones. Ut caJor et fHgiditas* et egritudo. 
et sanitas. et aüa -huitismodi. Also traarmi. tmde chilti. siechi ünde ge- 
sündi. ünde diin gelichiu. Afficititr enim quodammodo circa eas homo. 
Ter meimisko uuirdet Schert föne in geanauündöt. Cüo autem permuta' 
iur. Er imirdet iro aber snello indänöt. Et ex calido friffdus ßt. et ex 
sanitate in egritüdinem transit. Unde uuirdet er näh uuarmi ehalt näh ke- 
sundedo sieh. Sunililer autem et in aliis. So uörit iz öuh in änderen dien 
geliehen« Nisi forte in his quoque contingat. per temporis hmgitudinem in 
naturam cuiusqwe transferri^ Siu ne beginnen öuh före äki. an eteuu^mo 
geuestenot uu^rden. Et insanabilis vel difficäe mobäis existat affectus. 
Unde imo diu so getäna änachömeni übel si ze gebüezenne. ünde äba ze 
^ernenne. Quae iam quiUbet habiiudinem pocet. Unde man sia bediu 
heizen müge haba. 

Quid intersit inter habitum et affectionem. 
Manifestum est autem quoniam \ haec polunt habitudines nominnri. quae sunt 94 
dkuumiora wl difßcile mobilia. Nu skinet taz tiu mit rehto heizent häbä. 
tili uuirig sint. ünde ünsamfto abagänt. Namque in disoipiinis non multum 
retinentes i, non memoriter tenentes. sed facile mobiles i. obliviosos. dicunt 
habitum non habere. Tie ägezelen. an dien büochen. chedent sie äne 
haba sin. Quamuis sint ad disciplinas* peius meliusve dispositi. Töh tara 
zuo eine sin baz keänaleitot danne ändere. Quare JUffert }iabitus disposi^ 
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ihne. quod hoc quidem facile mobile esL iäud vero diUtumius et djffhäß 
mchüe. Föne diu skeidet sih haba. tiöne bie^kerido« dar äna. däz st 8t^ 
tera ist. ' ^ 

Non cönYerti habitum^ d^po^itionem. 
Sunt autem Habitus eiiam dispösitiones. dispösiiiones ^ero non neoessee^i 
habUus esse. Häba sint io beskerida. aber beskerida. ne sint nieht fo haba. 
Qiü enim natinent habitum et (juodammodo disposki sunt ad e»^ (fue hahenii 
vel peius vel melius. Tie dir häbint tie sint tara zuo beskerit tat sie habint ^ 
aide uuöla. aide übelo. Qui autem dispositi sunt non onmino reik^eui ka^ 
bitum. Tie aber beskerit. ünde beskibert sint zu eteuniu tien ne Ist iz^ bäc 
des mezis nieht häba. Uns uuirdet ciMi0iz(^) kespirre. ioh peakierk. taa 
uuir döh nieht ne uölle häbeön. II. 

Jliud vero ßenus qualitatis est. Tiu änderiu slahta qualitativ istw. Se* 
cundum quod pugiUatores vel cursores . s^el saluhres i^el insalubres dicimus^ 

95 Näh tero uuir nem^ (sie) | fiiistchemfen ünde stritlöupfen. ild^ ganze aide 
lingänze. Et quaecuntjue simpliciter secundum potentiam naturalem vel inpo^ 
teniiam dicuntur. Unde älliu diu dir be ünsculdin genamet uuerdent. äf- 
ter mähte aide äfter ünmahte. &ne XAU Non enim quod sunt dispodu ali-- 
quo modo unum quodque huiusmodi dicitur. In ne gibet man nieht tie naA 

' men. dürh taz sie dara zu beskipte sin. ünde an dero täte skindn. Sed 
quod habeant potentiam naturalem, uel Jaeei'e quod facile. vel nihil pati. 
Sünder däz sie mäht eigin. ünde in geläzen si. däz. ünde däz sämfto ze 
tuonenne (sie), aide sieh, ünde sieh ze sinne, ütpu^atot^es wl cursores 
dicuntur. non quod sint dispositi. sed quod habeant potentiam hoc JacHe, 
faciendi. Also die genemmit uuerdent chnüttelchemfen. imde stritloüpfin 
tie iz nio ne täten, ünde aber uuola tuön mähtin. Sanati^i autem dicun^ 
tur. eo quod habeant potentiam naturalem, ut nihU a quibus Übet acdden^ 
tibus patiantur. Unde aber ändere ganze keheizen uuerdent türh täz sie 
dia uesti häbint täz in änauällüngä (sie) nieht ne uueg^n.so uröst. ünde hizza 
ist. ünde siege. Egrotatisfi vero quod habeant inpotentiam nihil patiendi. 
Unde üngänze heizent. tie uare sSr hälzi. nieht ferträgen ne mügen^ Si-- 
militer autem his et tnolle et durum se liabet. Tien ist kelih. uueih. ünde 
herte. Durum enim didtiu*. quod Imbeat potentiam non citius secari., Täz 
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k^izä (sie) herte. daz unspüetigo mag ingunnen imerden. MoUe 9ero quod 
ekisdem Ipsüis \ habeat inpqlentiam. Täz ist uuelh. daz umnähtig ist. tero % 
s^un ünspuete. Teriia vero species (fualUaiis est possibäes. (jualilates vel 
ei passiones. Tiu dicitfa slahta qualitatis. heizet passibilis qualitas. unde 
passio. Tie namen Urit er ünsih hina uürder ze zu^in uuison uememin« 
Sunt auiem huiusmodi^ ut dulcedo. ei amariiudo. et ausieritas et, omnia his 
cognata. Tie sint iz. suozi. pitteri» eiueri. ünde älliu dien gelegeniu. 
Amplius auiem. Iz sint öuh andere. Caior et frigus. ei albedo. ei ni* 
gredo. Uuärmi ünde uröst uuizi ünde snarzi. JEt quoniam fute (jualitates 
sunt. man^esUim esL Nu ist taz difen. daz tisiu ^alitates sint. Que^ 
eunifue enini ista susceperini. (jualia dicuntur secundum se. Föne diu ist iz 
effen«^ uuanda an dien siu^sii^t. tiu lieizent türh süt qualia. Di mel duiee 
dkiliur. fuoniam suscipU dulcedmem^ Also hönäng süeze beizit. uuanda diu 
suead in imo ist.^ El corpus albwn eo quod n&edinem suscipiaL. Ünde also 
saA uoizer beizet« uuanda er dia uuizi an imo habit« Suniä'ier sese liabei 
eäam in oeteris. So ist iz öub an dien änderen. 

Quod noB uno modo passibiles qualitates et passiones dicantur« 
Passibäes vero qualttates. et passiones dicuntur. s. dulcedo et calor» et 
oauua ad^gustum yel ad tactum pertinentia. non quod ea s. corpora. quae 
suBceperitA iilas passiones. aliquid patiantur. Tise quaütates ne beizent 
niebt pediu passibiles. nöb pediu passiones. taz tiu corpora an dien sie 
sint. fdne in iebt tole^n. Neque enim mel idcirco dul\ce dicitur quoniam S7 
ab'quid passum sii. Hdnang ne beizet niebt türb taz sueze. taz iz sinero 
tff&d iebt infinde. Nee aliquid aliud huiusmodi. Nöb tero samelicbon 
corpomm nebein. i. quae ad gustum pertinent. Smililer autem his ei 
calor. et frigus. s. quae ad tactum pertinent. passibiles. qualilates dicun^ 
tur. non quod rpsa. s. corpore quae susceperint ea. -aUquid passa sint. sed 
passibiles quaUtates dicuntur. quoniam singuium eorum. i. ipsorum corpo- 
nmi. quae dicta sunt perfectiifa sunt passionis. secundum sensus. Nöb öub 
uoanm ünde cbalti. ne beizent niebt pediu passibiles qualitates. taz iro 
iebt infinden, diu iro c(Kpora. an dien siu sint. uuanda diu sünna ne in- 
findet niebt iro b^izi. nöb taz is sinero cbalti. sünder uuir infinden iro. 
Unseren sensibus sint siu mäcbärra dolungo. Mel vero per se passionem 
efficii secundum gustum. ei calor secundum tactum. Cbörondo infind^n 
uuir des bönangis su6zi (sie), crifendo infinddn uuir des zanderin beizi. Sinü^ 
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liier auiem ei aliae. So tüant ouh uns tölunga ändere qualitates. ti$äi ge-: 
liehe« Unde föne diu sülin uuir heizin dise ps^saibiles qusäitates.. ünde 
dise passiones« tölemächige qualitates. Albedo auieni et nigredq.^ 8. quae« 
ad yisum pertinent. ei alü colores^ non similiier liis quae dicta sunt passU 
blies qualitates dicuntur. Uuizi ünde suäm ünde ändere uäreuuä. ne hä-i 
zent nieht tisen gelicho pas^ibiles qualitates. Sed hoc quod ipse innascunn. 
tur ab aliquibtis passionibus. Sie heizent türh täz so. uuända sie uu^rdent 
föne dölüngön. | 

9s Signum unde colores fiant* 

Quoniam ergo sunt per \ aliqiiam passionem multae colorum mutathnes^ Mj 
manifestum est. Uutr'seh^n öfiö. däz sih färeuuä uuehselönt. f one eteli'» 
chero dölungo. Erubcscens enim aliquis. rubeus . fastus est. M timenB 
paüidus. et unum quodque talium s. contingit passione. Man irrötet öft& 
uöne scämo. ünde irbleidiet uone uörhton. Unde äl demo gelib 6. chü* 
met io föne dölungo. Quare vel si quis naturalüer aUqUod tdtlium passiof 
num passus est. similem colorem oportet eum habere* Föne diu müoz öuh 
ter sämelicha uäreuua haben d^mo natürlicho ieht söle^ kescäh. Quae 
enim affectio nunc ad verecundiam circa corpus facta est et secundühi nä* 
turalem ajfjfectiorwm. eadem ßet» affectio. Ua tU naiuraliter et cohr simOis 
Sit. Tiu änachöineni. manne geskihet föne scämön» tiu geskihet imo öuh 
natürlicho 6r er geboren uua*de. Quaecunque igitur talium casuum ab 
aliquibus passionibus diffcile mobilibus. et permanentibus principium swnpse* 
rint. passibäes qualitates dicuntur. So uuelche so getane geskihte. s. so 
uäreuuä sint ünde änderiu mal. föne deheinen dölüngön stetig^il ün% 
uuirig^n die heizent io passibiles qualitates« ^ 

Inveteratos colores qualitates esse. . 
Sive enim secundum naturalem subsianiiam palior aut nigredo facta est^ 
qualitates dicuntur. quales enim secundum eas dicimur. Übe uöxie äna-f 

ssbürte. pleichi aide suärzi geskihet. täz sint qualitates« ünde | heizen uuic 
näh in quales. i. pleiche aide suärze. Sive pwpter egritudüiem loagäm aus 
propter aestum. aut aliqiäd tale. vel nigredo vei palior coniin^l. et non 
facile preterit. et in vita permanet.. qualitates et istae dicuntur swuliter. 
Quales et secundum eas dicimur. Aide übe iz keskihet.. föne ältero sübte. 
aide uöne hizzo. ünde iz tänne uueret. ünde an demo skinet. täz amt öuh 
qualitates. ünde heiz^lk io uulr näh in quales. ^ 
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Queetuufue vere^. s.* mutatioiies% ex kis ^uae/mÜe sohenUMtr. ei 'cUo tntfiM^ 
ewUesjfiunU pa^ion^ dicuniur. So uuelche^ miehaela 1 aber in» « k^^ha[it 
(sk^. te^ o (tte fiih< flfDodt^o getoubent (nc)^ ü|ide spueli^ BegAnt; tie hjBicea^ 
passiones. i. tolung^. s. älsaiSiih tohiiiga heiMiit, stiam^ olkde u^blai föne 
dien sie un^rdenU J^ön eniin dicimur 3einmdMt eatyquul». ' Taz ist iää0 
diuki uuanda uuir h&h kiic[uiik8 ne hetzen. Neqüß.ämm^tdpmpier verecun* 
diam rubeus ßuitui esU ruieus dteiiär^ Uuaüda der dürili scalna irrot^t» tei' 
ne häs^t nieht twkv tat ri^tend^ J9ec euipmäor proifO^ tinkorem t^emi^ 
paUidusiedt.. :Si4h\iGt nöne uörhton UStik^U iiev&t dodie du 
hlttihu 4$?«^ m^gx/ s^vdic'ändtiA eA. ^imnl md^aü/^ fiossus sU» Vua 
m&r ühideikk . ^ Uuaf d> pleih^ ei^. wa^tAr^, ^\ Quän^passiones humsmo£ 

Aniiba^ qüoifae :mteterätas> ^asfakmea lessb ^p^ 
Simililer atUem his eLsaemdwna&imahipMlaibäts<^uaäiates \ ei passio^w 
nes Samiur^y Nah> tisen >cpialitatibus des Ifidiaa^; limeiktvöuh tie qualita- 
tea t^roi adlo. ; - Quäeatmiue^ enimimßXi umaseenda ab ulitfuä^üs pmaiönitu$ 
fittki. .^militates\dipw^Mu\. Sa.iin6U^>ding oMime.^edcekeiit sAü an dera 
gebürte« t£i^beizent ifiiaCyites. VUlidätneitäa vel. am ei mUä huamiwdi^ 
Also diline^oat t8tvaälde>&^)rnmÜQti^ ükidje difingelidbü« Qutdes enim eef 
oümdumeas dkunur* QuaUtatea hei^ent sk oni^faida uutt^n^ 
ztoi IdeniitatundireiMmef^ .Simäiiäw 

^j^iem ei fuäecunqjieialieiiäthue^, r^ ^ ab aäquiius eMÜtte 

/aetae smoiL d^^le^ pe^iemunies^ v^ omnmot inAMäes^. etiam Jkumsmodi qm^ 
Utates swiiv'tibt iMib .iläh t^c^^burteb uönerdabeiii^nngeaklbten manne 
ünsinnigtna »chdment; atettge wnie. nluirige^ftjz aint iaao oanp cj^ialititfea, 
Qiiai^jtHimet)S0gundMm^\eaS(dkfmw Ta» ddnet tir inft» uuanda uunr 
öiib n4b;tiäil beizeti qlidlelsi. li;: .• .! l ; ni . V^ : 

Momentaneas auMm«ni«>aep«»d<«e,.<)aies3ein^ 
Quaecunque enim ex his, qmi'^. ciiius pi^reüni Jtuni. passiones dicuntur. 
Aber die joauote^nd- 'die.anäOlo.zeg^ti (aic) tobinga. unde 

stiingeda» JJtsLtpus^c on t r i s t a ht s i r a c u n dJor sä^ Also däz beizet« übe num 
geleidegöter. eteniiax aib pÜAet^. NcweminkdkiiurJramndusii 4fui in hu- 
iusmodi passione. iracundior e$i. sed magis aliquid passus. Ter sih so bil- 
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get. ter ne heiBCiiüaii^'das nidiiibdlgigte« ms» Ml^cheden er uuis er- 
iM bolgea« u»de \atfKBCg^ Qü^re ^p^sAnes huiuäna^ diamtHr.- ^fiuditaii^ 
ocrtf nänÜM^ : iFdne .diii hibumt t&n luiortene stiiiigi&di; iiäs* ^uöneAta^t^^ 
Ifieloha. Tie . so uenry&ndeofAeA, ^pasajoaes tsint iira calhegoiiBiev Ün pati b^-^ 
zet« 1 äkd ifadi iUm parüdpia päsbiir^ JJJULw(» . . ^t i r. ^ 

QBMirteiii ßdro gern» ^ßjuUä&ÜB tst forma, ei cärea oHfuodicohätamjf^wnk 
Tiu merdA.^äbi^ qiialitatift i^^ tiu ßetat«' utUeidaBpilil^ idaxia^douii^ 
lemo dinge i ist» AmpUui müirnn hd hueiu Fehiim nok fao^ anL s» imas 
piUe^ sL vibic^di^o 4(d/ i^^ quiajmdhU sinUUini. ^Tas iM^ähtiu 

aldechniiiibi.'/ibMfe daz>tteiLg^Mh:i8tiits6i alimbLisl wide^wjnteg/elk&ii^'^^'Se\ 
eundum mim umtm qfiaduffie^ ämüm xpKxle ^triA dioMur* ■ Nach '^tiän ill^Hi cbii 
man qöak^ Trita^gubtä^ eiUk^wÜ fumd^ 

rectum €Udi cu^iM ) THst)4xii&> dUldd istevsbozk: liiiiMl* \xiitoIfii>^if si. '- mid^ 
gerehtiz. aide chnimbez. El secundumjiguram vero unum quodque tpude 
quod dicäur. ■) Uiufe ftÜk .sinenm i^e^ ibeizetiihxflifelttf < quaUu * 
.., ,...; \, ;. A\>: Vu\;QuÄ>£idbo^'.^Tideantiir nsi^-^fu^^ vs^ iw. \^'«. •\m^"'uv> 
.SuTKit^^Ptfro ifi^(i/)if9iimie/iiaipfi't0ii ^ lend ptiUA^niur-fisidem\^f^^ 
9ign^emre.y^ Sklera» itiife ged gimga a e z a rao» ^ jpg^ y\axAit slahts unAiiesiat 

üäne qumcaiea ^juidUäUm\i8k^ilSk!a\s)d\ sm >äA ifiiätiea lidkgell^^ 
^teciebus - quaK^tisi^ t tiu igfuitö gbsUddt ^int »^ n -^^c^i^liIaTi^' wIm; )pmtaoni!tik. 
gu^ämhmc^ Mentur. piarHum uiiimqua Irttiohiiti^u^ Siu^^xäkhoiiiit äkr) 
täldik lige# atiidcmo'oorpcni naUiiuSbläi^ar^Siäbes^sL /^^s^kmus f ii«2ot» 

da*^iikiu teil in «db^n iAÜsA 4igent^ J^rwU'VOfd^qtiQddti^^ 
ami* Sk^m« ^ siu>iiii>'säb^ uen«! tigeiÄi i^'^Ellaie qi/MenL^^^oA^in^ 
rsetigm sßfi fmtes iaeeätä< ^n^ie äAk.^'iime'^^^^^^ ^ 

Ijgsnt. 1 j^diparim» \pePo qüöd%aec qwdmt pär9impgtit:\Ms< i^ki^a^sl^iitfliriolk) w 
Rüoz föne diu. daz ein teil gät hoor. ander t6fl;>iiidpr6ir;iVSSiLt6zl so ist.» 
so sint siu^^adali^ii^ ils6'^ukira^|{e^tis4itpMU . «rt fffoia«/;.^ 

.,'--wv ' .\ -E^bcit dei[uarta>sp0e^e.^''^^ ^^^ ^^ ^^'^ ^'.»^\uv\ 'i.v,-^i 
Eiforia9iSälU qüifque apparioM 4fual^tt8^ ^gM«fe''t^Ktohj| Jifce>'»ist ab uei^^ 



diunni^ime. nvb& öuH äiideriü '^pialitatid ^«^ie^ ^ xSug^;- Sed üutiinme 
dichnturkMfUidttatesyTißesmtt^^ 

Qualia denonunatmt dici. .,/ - •; 

licufue sunt que ppoedtda nml. Nu siiit ist tie üöire ^Mgeten. Qualia vero 
tfue emMäftm^^haea^ deiHwkatufthe äicuniur. \Jt^ dik 

u6fte ia gesprö^cbeii ünde genaindt > nü^detit. tJi ^ toAdi^e ^anäidM d 
a grtnnaiUn cprnnaUcks (sie), et iu^Uiä üMm. M^o nix^r noäenxä^ 
fliäticharb^uöi^ grätn^Stielie. r^t^il uöne r^hte» geBitftMe»bM. i^miUt^r et 
€Uä^. S6^ u^t iz <k^ in äkiderte. i.' s6 ilttt^^^io*qt|ideii. Itsiim^t ibne 
qnalit^tibits«'^ m; ^ . . : * - .i ' .. ''\ 

'' •..■. .^' .\\ r., V . Excipitiü^;' ••■ »'"' • •'••'■'••• 

In atufu^M p(^o. ,ä. fuidiSus eö if^^ ri€n'0tnt pö^n qüalit^^ 
non conOAgtt eaquM dtetmtur aib dg. denomtnaiit^e diel Aber ä&tmt ixetn- 
dkue ite skit d^ €[uidit^tibQ^. tinnenenn^deiit Öuh nkM föne iü geskä* 
f6t tie nämen dero qualium. Ut Cursor coit pugiUator qid secundunt Pä- 
Utudinem \ naturalem dtcuntur. a nult» ifUidSM^ denominatü^e didtur.m 
Also derb n^mo nidit kesdififtr Be i^ föne cpdliutei. tie ^er knäbitn ge- 
uittnkeit jkt^rdetiV loüpfen üade cbempiiiiii N&nsnüh posUa npOtibta sunt 
vksiitijidin&üs setunäum (juas IsU'quiOes dkMntüt. T^ iM föfi^ diul^ üui^da 
liehenenämen ne'siiit Üen mahiin umdmie' »a]| tleii sie genam^t'^int. 5i^ 
cut itt disdplbdssecimdam 4füas ^^el pugillatOPes^velyäbMf^iidsecUfuk^ 
itffhottonem dicuntur. S6 iber d^mo liste ist ftfti^f^es'p^gÜlMeX^^^^^ 
uöüe d^ ineuüirte^o (sie) / die sfniMi^m n^k^Sttk.^ uBjAh dÄgJfettä Mibbem. 
'PugOiätoria trOm dkdpüna dkitur: Ti§r geiuölkö IM h<ätet i^^ 
htoria. Qmks Pera '^ his dmmifirmi^e hi ^ dff^nttir^ ^ühtiu". ^ätti 
iidn<scaf6üt'isih t^r^y^n^Hqeiii £e üi^'^pbrnt^ x '^ ' '^ " '^^ ^ 

.■'■''^' ••' 'lit.-, ^ .'itäm-excipittir« '^>''i ' - ••!'.■•::.. ■ i'i :■•' 

AUtfuäiv^imt^etposao nomine, s.- qik^ti»;* <A^^ 
(fuod secundum 6€m^ifU0ledipttut. I6hi£kij^^^ qualitates nä- 

iiie<<» hibit. ünde döhirb quäle uöneirb gevkab^oH'ne i$t. ' Uta iirtuie 
studi&sus. iis6llf|g^iidttetagedeist. ihide dök nak iM lo^^^ 
tütem enan kabendo stt^diosus didtur. seA '^M% dmffmihkipea i4Hute. ^-^ 
bün #ä tüg€fd'ldU>endo.^'l^ tl$i^>tte ist^iii>nätiid hiebt älltirb 

Txäsmi ge8li{)fi«i'> ^iVbni'ttiil^ä^^^^ ikM)fthig£iü trfn- 

det man döb üu üngelicbi. Quae ergo dicuntur. aut denominatwe. a prae- 
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dictiß quälen dfcwUur< out iiUquo m aläer ab eU^ ^TivL lo .quAlin hd* 
iMzent tero namen sint (öae | qualiUte geskiföt« aide ekteuu|io gesprochen 
uönein. äne scafunga. / U 

. Indpit quai^re propriuin ex coatrai^ \ > ^«v >; 

Inest 0i4iem> et cöntraFietas secundum (juod <fuale^ est L aeeuodlm ^paUta- 
ten^. An qualitate unirdet o.uh funden contrarietäs. ütJustUia, iniusiitiae 
contraria est. et albedo nigredinL et alku Abo reht uuideruuartig iat ün- 
relite. ünde wiSzi dero su^rzi. üade änderiü« StmäUe^f autem* etiea^uae 
sei^ndw^, e€^. ß. €^^ tjualia dicuntur ut iniustum iustö, et älihum 

nigro. Tiu föne in gesprochen uuerdent tiu sint samo uuirderuiiartig (tic). 
Also ünrehtiz r^htemo. uuiziz suan(edoK>« IVon autem in omnibus hoc est. 
iz ne gefkihet töh nieht in all^ qualibus.^ Rubeo etpalUdo. out huius- 
modi cßh/ibus qwüitatibus eomtentibw. nihil est contrarium. . Rotemo üad^ 
lil^äßhemo.mde aolin ua^uudA fo aamo gui^aän qnalHi^W«j»« ist ni^t 
iiu|<|ßruuartigis. 

Sub uno aen^r genere conlraria atare. 
Ampüus. Feraim öuh ander. Si ex contrairiis unum^faerit quäle, et reli- 
qWiRns^qutiie.' Übe zueio contrarionun daz eina quäle irt« Xn ändar «d 
wmJ^rSUiUt estMstitia iniuititiae contrarium. Aho in dien skln^t. 
Quäle autem est iustitia, quale igUur et iniustitia. Taz eina ist quäle, i. 
qualiUia. so siioio ist taz ander. Hoc jmtam est proponentL aliä praedi- 
camenia ex sing^ s. cathegorüs. Taz uuirdM s^r demo sldn.. der föne | 
105 a]|^ cs^tbegprtts. fiire ^fliet anderiu exempla. Nuüum igJtur ali0rw$> prae- 
dilcimfenfpnim Ppfahäur. i. opponitxu* iniustßiae. Neheio^ uuidersäfchp. n^ 
i^irdet tdr. ut^iden ioin^titiae. Neque quanXitas neque Ad <iUquid., nequ^ 
uhL nee omnino aliud quicquamnisi quak. Nöh cpiintitas^ nöh nehein auT 
der praedicamentum ne uueril« sih iniustitiae. äne io qualitas. i. iustitia. 
»^ic efinaUis quae Mcutiduin q^^tak. So u^rit iz öuh anderen quaÜtatihus. 

Quod teltilagis et minus recipiat qualitas. 
Susdpä, autem, qualitas. et magis et minus. . Album enim magiß fit mint/^Sf 
alterum]ßftero dßcUfir. et iuStum xdterum altero magis et minus. Qualia la- 
de^ sih äna ui;igeltdio iro qualitatem« sümiu m£r sumiu min.y Also ein 
reht^r^ ist. taiine andere uuända iz an imo mte.r^htis hifait. ÜAde ein 
iiuizera. danne, ander, uiianda an i»o mör uulzi kt. fSed ^i^acremfinr 
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tum mscipumt. löh du selben, iniaz sint tiith sih. Cum candidum nam- 
fue Sit. conpUus cantingU candidum ßerL Uuiz uuirdet uuizera« 

Exdpitur. 
Non tianen omnia. sed plura. Iz ne tuont meht alliu diu qualitads anU 
nanighi tuaat iz. ludäia namque a iustitia. ri dicatur magit et minus, 
potest quUAet (mibigere. Uuanda übe selbiu iustitia. uiiahse^älde suine« 
des mag man zuiuel6n. Stnääer et in aläs cr/fectibus. S6 mag man oüli 
zuiuelon in änderen iiabon. Quidam enim dubäant detal&us. Cnuege 
xuiuelont is. lustUia nanufut. a iustiHa. non muUum \ aitmt magis et.mit los 
nus diel nee samtatem a sanäate. Sie ueraagent ^^ben diaiu^tiam m£r- 
beite mkle minnerheite. ünde sanitatem« Uuanda bristet rebte« s6 ne ist 
iz reht. Ist iz übere. s6 ne ist iz aber reht« Mbtus autem habere alte- 
rum altera, samtatem aiunt. et üiStUiam minus alterunt altera habere, Tero 
^dalium sumelicbiz.. iebent sie mm ganz!« ünde min rebtis baben. danne 
däz ander, i. ünganzera wiesen ünde ünrebtera« Sic autem et grammor 
tica. et alii affectus. man rec^mmt magis et minus* Sed tarnen ea quae 
secundum eos affectus diamtur. indubäemter redpiunt magis et minus. 
Also iustitia ünde sanitas sib uu6rrint conparationis. so tüat öub gramma- 
tica« ünd^ so tuont alle babä. Aber diu qualia. diu uönä in gesprcScben 
uuerdent. ün babint oomparationem. Grammatüiiar enim alter iA altera 
didtur. et iustior et sanior. Taz skinet tär ana däz ein^r rebtero. ünde 
ganzero. ünde gramaticbis cbünnig6ro. geb^izen uiurdet. tanne anderer. 
«Sic et in aläs. So ist iz oüb an anderen disen gelicben. 

Item excipitur. 
Trtangulus vero et quadrangulus non videtur. magis et minus suscipere. 
hee alifuid aliamim ßgurarum. Aber driört^r. üpde uierört^. ne mag 
tin^r niebt m6: sin. danne anderer* nöb nefaein pildis kescaft babendör. 
Quecunfue di0inittonan trianguU redpiunt et drcuU. omnia simääer trianr 
gu\la M drcuU sunt. So uu^u io driscozis. ünde ringis not. mez infibigen io7 
bidiiat. tiu sint oüb penöte drisc6ze ünde ringa. Eörum pero quae non 
. redpiunt, nihil magis alterum attero didtur. Tiu iro notmez ne babint tero 
nebein ne ist m^. daz siu sint danne anderiz. Nihil enim quaArahem mar 
gis quam parte altera longior ßgura drculus est. Eben lang slliü . p^ 
uiera« ne ist niefat m^^ circiilus. danne diu dir ündben langf s^ ' — ' 
Ubit. r^~~\ Nuäam enim redfdt drcuU fattoncAu fro ne uuerder («c) 
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ne gät in dia zäla dls circuli. Smplidler autem. Aber offehe le sag^ime» Si 
uü'aque noti reeipiunl huius pivpösiti yel circuli rationem. non dketur aU 
terum allero magis. Übe iro ne uueder. ; ringis not mez ne bäbit« so ne 
bl^izet dufa n^ uiieder mdr ring, danne daz ander. Non erg&omnia ^uaüa 
reeipiunt magis ei minus^ Föne diu ne sint niebt alHu c[ualia m^r nnde mut 
i. non omnia redpinnt comparationem» 

Quid sit ei proprium. 
Horuni iia^ue ^quae predkia sunt, nihil est proprium qualitatis. Tera uöre 
namdon nebein» ne ist üreicbe cpialitatis« Simile autem et dissimUe aecun^ 
dum solas didtur qualitates. KeHb üüde üngeUh. uuet'dent föne ^ualitate 

los^igenafto (sie) gesprö|cben. Sknile mii&m allerum alieri. non e^t secunduni 
aliud* nisi secundum id' quod quäle est. Ein gelib äodermo. ne umrdet 
niebt föne anderen dingen ge^röcben. dne uöne cpiaH. Quare proprium 
ent qualitaiis. secundum cum simäe et dissimile dicL i Fönie diu ist qualititr> 
tis tiu sundera» föne iro gelib. unde ilngelib ze cbedame. 

Ratio de communione cätbegoriarum. 
^t i^ew non decet eonturbari. ne (fuis nos dicaii i. reprebendat. de quali^ 
taie proposilh7tem\faeicntcs. multa de relativis mterposuisse* Nu zmiet tteil 
lectoribus in gualemo te sinne, nio iro nebein linsib ne indiunne. ze Irist 
föne qüalitate erbeuen. linde aber danulb gnüogez föne relativis ^gen. 
Habitus enini et dispositio komm quae ad aliqwd sunt esse dwebantur. Tes 
ftirbto ib föne diu. imanda babitus ünde dispositio. faina ze relativis kez^-> 
let uuürtin. ünde man iro änderest bter geuuog. Pene enim item omnibus 
talibus genera ad aliquod dicunUu** Sie sülen uuizen. däz genera qualitatis. 
almeistig sint ad alicpüdw Nihil autem liomm quae singtdaria sunt. Tik 
ne sint aber mebt iro species. Nam tum disdpüna genus sit. ipsumquod 
est aUerius dicitut. AMcuxus enim disapliha dioitur. Bisciplina uuanda st 
genu^ ist« pediu ist si äd aÜqtdd^ Eteoues ist« So disc^cdina. Eorum qua^ 

109 singuhtmsunt4 nihil ipsum4fuod est al\terius dicitur.^ Ito specierum ikebeii^z 
ne cbit man eteuues sin« Ut grammatica • non dicüuf^ kherkts grainrhaiiswi 
nee musica' alicttius musica. Also nioman tie cbit rcüattve eteuues grammar 
tica« ieteunes musica. Sed forte secundum genus. et haec ad aliquid dif^ 
cuntur. ül ffeaAimatica didUit alicuius discqdina. non alicuius gnunman 
tica. Täz geniis änasä^endo. ni^g man uuola cbeden« grammlifticailst.*ete«> 
uues kelim« Er ne cbidet niebt eteuues grammaticati' . -Et musica aliduiud 



tta^lina; nbn iükw'u^iiusncifiv^^ Sq mag ^r oüh chechnw' i&iisica ist ^te\ities 
k^limw nils ^äteauee nnittlca; Qimpn^ter (jfuueper sd qtädem mtgula sUnU 
fiMi>suni^^iÜ^)äd. ^l^bdinme iint tiü species keskidotfü ad.idii^uiid^ tok 
Ifo aivi(liGaiio.ged6iie^>u&g«6kidali« sta Didmut^ enim\4fiuUes^ 

sieukdum' singuia. . >T>az^ skinet' tdr ^ ana«. taz uuir qiiales heiadn n^ lieik 
$^ ecittbwi ^ Z^^Mü' fmki 'gf fiäbemtis. Siß sint unsere hiiba ^ SdietMs euim 
dicimiu'^^qtmi hätehius sü^uhts'scientias^ Uuir beizte chünnige. fdne dero 
häbo dei^o-sp^iei^um* > i^tmhe^'haM erxstU eiiam qtfatiiAtes. qiuie smgillaiim 
sunt, sectindum quas et'^tkiJes dkinnut., Fotxe diix äftt tiu species qualltatis« 
üäh tleii^^uiiiri titäi Beizen VjQt)ales. HßM'^t^^fni nönerrmt eiAnrntj/nae sunt ad 
Mqtiiäi ^)ev\ad ali<|üid He^^ sint «iu n&eht. AmpUus^ Feniim nöh t»^ | &'iio 
tehüngaih^^ifmmk ^fuale ^et.relmüJum essei nihit e^inconiwiwrisidi^ utrü-i^ 
^tm.^ gMMM^r^aJiMteriio^^ duH einkiböit-plidm^beziäülieneli^^ 

qvalitfttem ^6b a;! dttqp&dv )b6i ne utnrip^ tir-nleht 4ia selb«' ze z^eiine. ze : 

WidtebiChegoriö;^^ ''^^^ - ^'^ \-'"''^^^ "("■'" '".'"" ''^ '' ^ ',' 

R^q)U^mäim fitew^m)pH^ et mag^ 'ei minus. Tiu dirSoeoe^ 

ebeneM (sie) tuxin ^de^döldn. diu'^int öfto^a ändei'te tiuiäeniuartig/ Uiide 
mag^ uulsirdeik io «K^der^. mdr idh^min'* C^lefaoirid ekiiii 4id frigidOm ß^ 
cere> ^bntmminv ^sii 6p ^eaUdum ßeri ad fri^dum ßeri^ek äe/eifian aH Mn^ 
tristari. Uuarmia ündi »^huelm^ sint uiüderütiärtlg. sd ^^ittt ^tih ira)ärm)eh 
ünde ehalten, fro sin. ünde leideg sin. ' &d et magis et minus. So uuir- 
det<iikih>iän'inv o;i^^i&nd€ min. Cai^oe^efv emmtrktgis ^t^ min^ et 
cahßirivmhgis ei miim.'^ ecntristanmagfs et na^ uaölä 

unaVnb ^nJ^r iökmi«: ündd «uniriiidfti ib^ idb liiin: \ihd6 t^^^r^m^ 
oaini J i ^ßeoipä > ^4mgci^ fit^^ ^t ' mnus^faoerd et pati.' FÖnÄ d^ ist uiMtV taz 
tüönnes iinde<d^6li»ti»lb('ib^il^ ypmius itaqua tanta^ 

Diotmm^ikimiem^BtdesiiHin'l^ quä&'Od ailquidsänij<'quiii^^'nöhi^ 
äffösitihnSifs diditw^ Föjfie ad aliquid sagendö. u^äit!öill^^ei^^tf. tis tiu lü 
¥ei^ase)dete;''dide stiat^.'diu skiunbez^idbetiettt^kespröcb^n s&t fdÄienc^ 
minibus. seissio; statio; <Hu poskionem bezi^eliienti ^ ' ' ^ : 

' i) : 1 - - «Dei{«iaB!ta{si€).'etülA. etbä^e^^' V\ , 

Pso reliJ4iis aMäfn. ^UMdö\ «« ubi. et hnfßete. e6 ]quod' "ttuin^e^ta ' simtl* 
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nihä de eis aliud dicitur. (jüam q'uae in prmcipio diciastmik Föne uueiuto 
ünde üdne unar. linde uöne häbenne. ne ist nieht aui ze sagenne. uuahdi 
siu saoifte sint. ine däi idre gesaget isti Unaz ist taz? Quia haben (fui^ 
dßm\sigwificat.calciäUim.esse. arnmtum ease^ wTai^ änaliaben. > l^eij^icheoefc 
keskuken uuesen. aide gesareuuit miesen« Ubi vero. jui in ioco. Uu&r 
bezeichenet. in uuelero stete« Quandoh ui ijm iempore.' Uuennö« in 
uuelemo zite« De propositis iiaque genenbus (juae dickk sunt suffidunU 
Föne di^ generibus^ ih peddh ze sagenne. 'habo ik cnüoge gei|aget. : 

: Quod modis opposita dicantipi ^ , .\/.« 

Dicitur autem aJierum alieri . opponi quadruplmler, Ze ]uier uiiison chit 
Hian ein gagen ändermo gestellit uuerden« \Aut \üt ad äliqwd. Aide io 
diu gag^ibtigen« Aui, ut c^nüwm^ Aide so diu.inndeiiiiiairtl^«^^ j^ 
ui Habitus ^t prti^ati^. : Aide so Haba lünde darba« Aui ut affinmiio et, ne^. 

iiigatioä Aide so nein ünde | üb. Oppitmitur alUem umm ]fuedifuas istoiiim. 
Tirro io gelib uuirdet ingägen stellet. Dt sit ßguintim dic^re. . Mit e^tük*^ 
plo ze sägenne. Dt relatii^a. So relatiYa ituoiit. Dt duplum dinudio. So 
zuiuaSit ;ist temo balblih« Dt, contraria. So .uuideruuftrtigiu tuoat» Ut 
malimt bono. Also übel ist küötemo« Dt secundum privationem et fiabi^ 
tUni. S6 lüän .cMt baba ünde darba« Dt est caecitas vism. Also blind^ ist 
t^mo kesiune. Vt affirtnatia :el h&gätio. Sq uestenünga ünde löugen tüont: 
Ut s^det. non sedet. Ai^o diu sint. sizzet. ne isizzet« > 

De relativis« * »! '» 

Quaeeumfue /j^r ut reUui\Mi opponuntur. Tiu relativi^. gagenstellet wi&t\ 
dtot« > E^, ipsß: quae sunt, oppositorwn dicuntur., Tiu beizent änderro. 
Aul ffuomodölibetlalüer ad eäi Aide eteuulo sehent sm\iax iü* Ut dt^iumi 
dimidäipswn qjuod est alteriusd/cibir* AU6 ^suuualt^sio) etew zuitialt hei^ 
zet« tizuisU Alicuiusenimdupbm9idKitui*^^iz söl io bsenole beaen zoiualf. 
tanne des baibin teiles si. Sed et disciplinä^ discipUhäto (anquäm.reüUivä 
opposiia est. Ldra ist öub gägensJ:alUt t^mo gelertin. samo zu imo sehen- 
tiu. Et dicitur däqiplmä.ipsUm qw>d est d[u;c^/«M/i« ünde^dazitin löra js&^\ 
X^ uiüirt kebeiz^ d^s kel^rtin, Sed et discipUniäUn} ipsUm^qikod^taß 
appositutn dicitur. i.^d- disciplinain4 Also Uuirdit öiib taz kel^rta' bina 'ge^ 
spröcben. ze sinero gägenstaltun l^ro. Discipünatum emm aüfuem^dici^> 

Mmus disci\päna discipUnatutnw . .Uuanda Uuir beiz^ io den gelertin föne 
d^KO.lSrQ gel^in^ ,Qfi<i^ciiJ9^jUi9 ^rgo opposiia 4imt tawpmm ad alk/uid. 
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Tiu to mit temo namin dero gägensilite gagenstaltiu heizent. Ipsa quae 
sunt aUorum dicuniur^ Tiu sint io anderro. taz siu sint« j^iU quomodo^ 
cunque ad invicem. Aide eteuuio sehent siu zeinen änderdn. > 

De contraiiis. 
Illa ergo quae ut contraria. Tiu aber dürh uuideruuairtigi h^izent oppo- 
sita. Ipsa quidem quae sunt nuUomodo ad se invhem dwuntur. Tiu Oie 
sehent meht zu ein^ änderen« an diu däz siu sint^ siu s^hent m^ föne 
eindn änderte. Neque enim bonum mali dicitur bonuni. sed contrarium. 
Uuända nieman ne chft. täz giiota ist tes xibelin g&ata. er diit iz imo st 
uuideruuärtig. Neque ätbum nign album. sed contrarium. Nök er ne 
cliit« taz uuiza ist tes suärzen uuiza. 6x cMt izimo si uuideruuärt|g. Quare 
differunt hae contrarietates a se inincem» Föne diu sint contraria geskei- 
den. ■ ' ^ 

De differentia eontrariarum. i. medium habentiiun et non habentiimi« 
Quecunquß vero contrariorum taUa sunt» Tiu .contraria sölih sint. ut.alte^ 
rum ipsorum necessarium est inesse» in quibus natu sunt ßeri. et de quibus 
praedicantur. Täz ein uu^deriz benote äna ist. tien siu gesläht sint ünde 
u6ne dien man siu sprichet. Nihil eorwn medium est» Tiu ne häbint ne* 
h4ia me<£ium. Quorum vero non est necessarium alterwn inesse. Tero 
aber ein imederiz sba benote neist. Herum ommum est \ aliquod medium ii^ 
omnino. Tero ällero ist io etelih medium. . 

Exempla de non hafaentibtis medium. . ; 
üt languor et sanäas in corpore animalis naturam habet ßeri. Also sie- 
cbelheit ünde gänzi lebenden corporibus kesläbt ist. Et necessarium est 
aherüm esse in animalis oorpore. vel languorem pel sanäatem. Unde io be^ 
ndte söl eiauueder sin an des lebentin licbamin. siechi aide gesündeda. 
Sed et fiar et afiipar de. humero praedieaüw* So uuirdit öub föne dero nu- 
mero gespröcben keräd ünde üngeräd* jEt necessarium est alterum in nu» 
mero esse, aut babundüs i. imparem. aut perfectum. i. parem. Unde ist 
Io diu numerus über släbentia aide geebenotiu. , Et mhä est in media ha* 
rum neque inier languorem et sanitatem. neque inter habundantem et per* 
fedum. Ünde nicht ne uindist tu ünder gänzemo ünde ünganzemo. üne- 
benemo unde öbenemo. ; 

Exenipla de babentibus miedium. 
Quorum vero non est necesse alterum inesse* eorum est, aliquod medium. 

I 
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Tero aber ein traederiz penote äna ne ist« tiu habint mediunu Ui nigrum 
et album^ in corpore naturam habet fieri. Also corpori geslaht ist« uuiz 
ünde suärz uuerden^ Et non est necessariuni allerum horum esse in eor^ 
pore. Unde döh nehein not ne ist« einuueder imo äna uuesen. JYon enim 
omne aut album aut nigrum est. Uuanda uuiz aide suarz io gelih corpus 
iie ist« «SW et pratmm et studiosiun praedkatMir quidem et de homine et de 

iiSaläs multis* \ Güot ünde übel cbit man öuh föne menniscon ünde fön an« 
deren dingin. Sed non est necessarmm alterum horum inesse aiüs^ de qui^ 
bus praedioatur^ Unde ne ist tök nehein not iro ein uueder sümelichdii 
änamiesen« Non enim omnia vel prava. 9el studiosa sunL Uuanda duoige- 
Uii nieht penote ne iat übei aide guoU . > Et est horum medium. Pediu ha^ 
bint sija medium. Albi (juidem et nigpi. fuseum et pallidum et quicunque 
sunt alii colores. Suarzis ünde uuizis media sint. pleih ünde sätcrä ündfe 
alle andere uareuui« s.' lA rubrum fiiide« flayumw furrum« yenetum. &1- 
Tum« croceum« i. rol erahne j falo; salo« cra^ eoltfäro. diruogfara« Proid 
i^ro et Studiosi. Aber übelisimde cüotis medium ist«. Quod netfue pra^ 
i^um netfUe studiosum est. Täz ne üu^er ne ist cuot nöb übel« Täz h6i^ 
asent stoki indlfFerens« also rihtum ist ünde skoni« > Tia so geUnin uuöl- 
t6n sie babin füre ne uueder« In aliquibus itaque nomina sunt his quae 
media sunt* In süme^b^ cootrariis smt laamin fündene iro me^ Ut 
albi et nigri. fuscum et pallidum. - AI36 dien medüs suamds ünde uuizis sxs^ 
pleih ünde crisil« In^ alufwbm autem nomma. quideni^ in medio assignare 
idoneum non est. In simieltcly§n ist ümbeckime iro mediia namiiiLze ge- 
benne^ Sed per utrorumque summorum negationem quod medium esidk* 
termhuitur. Nübe diu uzCTen fersagendo uuirdet iro medtwin geonget«. - üt 
quod neque bonum neque malum est^ neqme^ iästum neque in/usiunii Also 
diu nämetds sui!l« tiu neuueder-rasM^ eoot lloli^übel^reht nöh m | V . 

116-' De kabitu dt pmakione« • ^ 

Primiio vero et häbituS' ^uiden^ circa^ idem aliquid, at mio^ et ceciias eirea 
oeulüm. Haba ünde <Mrba uuirt ^uu4r äna gespiiödien also gesiune ünde 
blih(M an demo oügen gesprochen Uuirt«- Uniwrsa^r^ autem di^ef^ est. 
ih'^qua nascitur habitus 'ßeri. dfoa hoc dicäxwpriQoiiiK utrorumque eomm 
ordine. Ällelicho ze sägenne. so uuär äna diu häbai uuurt« tar äna uuül 
oüh tiu därba äfter iro'b^cde]K>< ördekid. ^z i^hit. äfter dero ördeno iro 
b<didero^ zitesv uniebda s6 is ünaeit ist^ stfr nesol maüne^uueder sprecheil» 
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Priwifi autem tunc dicimus ununt quodque Habitus Süsceptibilium. Darben 
ch^d^h utiir Sog^ttchis tero liibem^iitigdn. tanne. Qtuindö in quo natum 
est habere nullomodo luibet, Tanne däz ne liäbit« las haben sölfa. Eden* 
tulum enifn dla'mus. hört qui non habet defites. nee cecum qui non habet 
visum. Unir ne bäzen ten nieht dfter r^btemo -gechose zänelosen. der 
iixt!^ ne ^äbil. ndh ten blinden ti^ öugen ne häbii. Sed qw quandö coh-^ 
ii'ngä habere non habet. Nube d^n. der sie ne häbit. d6^r sie habin sölta. 
Qäödäm enim ex generatitme Sunt» quae neque dentes neque visum habent. 
Siimetichiu sint tiu uone ^nabtirte^ zene ne habint. nöh dtigen« Sed non 
. diHinüir edentäti. neque eect Unde döh jpfe fa^lzent tinelös. üöh plint. 
Un^r m^g h<^izen hök linde ^st^ afler redo ^neldsf ünde hArlös. ünde 
p^t. I ünde tot. Niduuiht ne ist todi dn^ daz iu lebeta. noh plint. inei^^ 
dazlu öngen'hcibeta. Üde h^en sölta« nöh härlös. nök zänelos. dne daz 
siu haben sölta. ünde aber ne b^bit; i 

Oppositaf sub opposilid esa^ et nön ctttneis tdem sigtnficare. 
Pri^ari perp et habefe habitum non est habiiüs et prii^atiö. Tirb^h linde 
^en^iäz >häb|n« däz ne ist nielit häba ünde daFba. Habitus enim est t^isus. 
ptiiHitia^ero ceertas. ^lesiune ist haba^ prrratie Tero eecitas. PHndi ist 
tiite^ 8». des kesiünis. Habere autem visum non est pisus. nee ceeUm esse 
cäeitas. iiti>^ gesiune^ i^ ne ist kesiime. nöh plnif lEm^senr |)lindl. dit 
is^^'diaibB. 'Caeeum'uero esse prii^an. non priv^ätiö est. Plint tiu^sen. däz 
im därböfi« nals darba. Ifani si idem essei eaeditas et eecum esse, utraque 
de eodem praedicarentur. Übe mn troäre^ blindi ünde Mint unt^sen. 96 
uuürliA^ isi» xx&de einemo dinge gesprochen. Nunc Tero minime. N6 ne 
ist t^ flieht. NS^ ceeus dic^tur homo. eeeitas i>ero homo ntdto tiiodo dißitur. 
Unända ^ef kian heizet phhd^r nals aber blindi. OpposUa autem eHam 
haeS videntur^ 'L privari et 'Habitum habere, tamquam pri^atio et habittss. 
Oäi ^t hab^ ünde darben, samo Mrto oppO)rita. ^^ selbin häba ünde 
dädm; Modus enim Opposition^ idem est. Ist ter selbo mo{dus. täz chft. iis 
tiiriu opposilfei ist iÜso getan, sd diu uörderti. Nam sicM eeeitas visiu op* 
posila est. sie ikse&am esse et 9ikim habere oppostttun. Uuända also diu 
blindi demo gesitme gägen^tiUet ist. so isli 6täk< pÜnt uuesen. ünde gese- 
hen^ • . "■■ 

* ^ ^ De subkabitu et sid^privatione. similis ratio. 

jPhn ist äuiem neque quod sub afßrmatione et negatione iacet. affirma^ 

12 
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et negaiio. Täz öuh liget ünder uestenüngo. ünde ünder löogene« tax ne 
ist nieht selbiu diu u^stenünga noh söjber der löugen. Affirmath namque 
oratio est affirmativa. s. ut sedet« Festenünga daz ist ^in uöstenig rediT« 
Et negatio oratio negativa, s« ut non sedet. Unde löugen. ist 6in löugenig 
reda« Horum s^ero que sab affirniatione et negatione sunt nuUa est orath. 
Tbl ünder dien zu6in redon sint. s. ut sederie. non seder e. Tiu ne siat: 
nieht reda. Concedantur autem eiiam liaec esse opposita alterutris tam< 
quam affirmatio negationi. Nu iehdn öuh tiu uuesen opposita ein änderte, 
also löugen ünde uestenünga sint. Nam in his, opposiUonis modus idem 
est. Ist io der eino modus oppositipnis. Sicut enim affirmatio adversus , ' 
negationem opposita est ut quod sßdet ei qttod non sedet. Also uestenünga 
gägenstellet ist löugene. ßö daz ist. sizzet ne sizzet. «Sit? et res quae sub 
utroque posita est i. sedere ad non sedere. S6 ist öuh taz ünder in beiden 
9Xä\, ih mdino sizzen. unde dära gageae ne sizzen« 

119 Ad aliquid disoemitur | ab habitu et priyatione. 

Quoniam autem priuatio et Habitus non sie opponuntur ut ad aliquid mani^ 
festum est. Uuir uuizzen daz haba ünde därba. nieht sölih gägenstelle ne 
habint so ad aliquid. Non enim didtur fioc ipsum quod est oppositi. Tas 
^a ne heizet nieht tes änderis. Visus enim non est cecitatis ytsus» HJuanda: 
diu gesiht ne ist tero blindi* Nee alio ullo modo ad ipsu^ diöiiur. Nah 
ze änderro uuis ne uuirdet si kespröchen ze uro. SimHiter* autem n^äque 
oecitas dicitur cecitas visionis. sed privatio s^isionis. Tana joä&v ne uuirdet; 
plindi geheizen gesiunis pUndl. nübe darba gesiunis. Cecitas vem visioni^ 
non dicitur. Kesiunis plindi ne chtt nioman. Aniplius. F^mimio nöh. 
Ad aliquid omnia reciprocative dicuntur. AUiu ad aliquid .u»a:dent ke^röf^ 
dien äfter ümbegange. Quare cecitas si esset eorum quae ad aliquid, sunt] 
^ utique et converteretur. Übe oüh tanne blindi uuäre ad aHquid so habeti' 
si ümbegang. Neque enim dicitur ad Hlud ad quod dicäur si non com^er- 
titur. Übe si ümbe ne gät. sd ne uuirdet si oüh nieht gägen^tigo gespro- 
chen zu demo si gesprochen uuirdet. Neque enim dicitur vims ceoitatis 
Visus. Uuanda nioman ne chit kesiune i^ tero blindi gesiune. ^ 

Habitus et priiratio discemuntur a contraräs. 

lao Quoniam autem neque ut contraria.opponuntur ea | que secundum privatio-' 
nem et kabitum dicuntur. ex his manifestum est. Uuio üngelicho oüh con- 
trariis haba ünde darba siii gesprochen, taz keöfifenont tisiu uuort. Quo^ 
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mm^nint coniranorum niM est medium. Teto contrariomm diu medium 
ne habint« Necesse estm^uibm näia suntßSn\ äut item quibus praedi^ 
carL alierum ip$orwn messe semper. S(^l So da2 eina benote äna uuesen 
dleiu an dteii.>siu mugen uUördeu. ünde uöne dien uuir siu mügih spra- 
chen. Honun enim nihil eH medium. Quorum oHerum necessaHiim erat 
inesee suseeptibäi. üuinda diu ne habiAt mißdium. t^ro io daz eina ben6te 
8Öl ana uu^sai dmno bibenahtigou • JJt in^m hnguore et sanäati et ha^ 
bundanti et perfeeto. Also iz ist ia sieebi ünde iii ganzi ünde in iuiä[>enemo 
ioh ^enemo. "^QuoNim ^ero alOfuid' eH medium. FkMfuam necessitas est 
omni eise aU&wn. . Tiu aber medium bäl»iit« Üen ne itfi, nehiSbi not h£rt6n 
änaüueaen. Nefue enim neoesse est omni suse^pübdi. candidum t^l nigrum 
esse, nei/iie frigidum a^ei caiiduml Uuanda n^bein not. ne ist corporis d&z 
iz uuiz aide su»^ ri. cbah aide uuirm; Herum aUlem medium aUqiud ni^ 
hüprohibetesse. Iz mag aber etelih stn d^co. diu ünder zuiskte stant (sie). 
JHorum uuHnn erat aU^jfmid medium, quorum non^ erat neeessarium akerum 
inessesuscepiibiä. iz sölta 6ub penöte sin dto läiittla« to iz terö üzer6n n6- 
uueder uuas. Freier \ quibus naturaliier unum inest. Ane diu lazo ih före ^ 
dien naturHcho io daz öina ina ist. ina (sie) daz indep. üt igni calidum 
esse et Iniidi candidum esse^ Also uiure bSzi ünde sneutie io uutzi äna ist. 
In his atkäm et äeiermhmii^e neeessarium alterum esse, et npn alteruirum 
conängit^ An diste' geskihet to guidic&o iüa üuesen daz Sna äne h^rta. 
Ifoä^ ^üim pössibile est ^em /r^idum esse, neque nii^rH nigram. Uuanda 
uiur nemtag ehalt sin. nöhanö suarz. Quare omni quidem susceptibiä non 
estneeessärüu^ alterum inesse. Pediu ne ist hehein n6t allen corporibus 
dasi eina ana im&en Ana> uuehsaL Sed solis quibus naturaliter unum in est. 
Nübe ä^ctitien dazi ema gealaht ist. JEt hie determinative unum non al-- 
teruirum oanimgii. Uiide dien 4az äna^guisso ünueruu^hsel6t ist. In 
prUHitione ueii) et hid>iiu nihil herum quae tUcta^iM i^erum est. Tis alles 
ne geskihet nieht in hibo ünde in' darbo* iVbn enm semper susceptibäi 
neeessarium est alterum eorum inesse. Uuanda dAz ist sdr Ha üngelichi. 
taz iro icorpori da^ ^ina io bendte iaa he ist. Uuio mag? Quod entm 
nondum haSet naturam ad ifidendum^ tSai ttu^täz n6h ünzitig ist ze se- 
heime. Neque ceeum neqi^e visum habens dioitur. Täz ne heizet öuh nöh 
ne muddcfr« plmt nöh kesöhende. ^Ideoque non ferunt haec contrariorum 
quorwn nädi \ est medium. Pediu ne sint oiehttkiu geliK^tteii eontearüs. 122 
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tm ^ n^^4iwA siat 1« Sed mque . fmrum est medium. Niefat keHdieren 
ue siiil; siu 4l(3a i^ediiAia h4I)t^nt(Hi«i Nece$särmm enim est Mwi susioipabäi 
aJUerum fQnu^ m^sß^ XJi4^d4 ein uu^dor so haba .«a darba söl lo an 
demp (;prppf*e ^in^ : ; Qm^do enim mium ßserü ad fudtendämtnsionemtuni 
opcufn a^i hßhens yi^on^m dicetun. So b ^^riA dtiig uuiKdet ze\8eheime» a& 
hfi^ßt iz s^. pli^t^ ilde ^ft^beodeu ^ * üfft ) hof^Üm non imtemimate nhermm^ 
se4 afte^un qo^riMng^* »« dfttwminate. U>ndiß ntobt lungiuaso das eina« ndbe- 
guis^p gßskihf;^ eintiUiederi^H //? ißOf^inftmautem quibus est medium, mm^ 
qußm ^ecess(^rium fuit.omHi ohenun ^sse^ sed t/mbusdain et hi& ideiarmini-- 
t^e umt^., Aberti^ <|yQA ^Ati?ai4ia t^^^ ne uüirdel nieht 

pei^öte dazi ev^ Ttimdea in i^Sn< jm^ sum^« nade öuh taz. «iaat 

mit qmssemo. ninuii 9« e^ ;^;Mi9d U% an demö uuite (aic)^ JJfi^ pßiam est 
qifia secundum nei{trHm^mod¥m'(ßnqua9k Oßn0turiA oppodUi sunt ea. jqvie se^ 
cmdurp, privßtipf^^r» ^p i^itt^i,o0lßnmitür4 Tiig^a&ß akinet tas baäia ünde 
darba 9x1 Iro g^eoisMUedOf« n^mi^deirpio iftodo cöäti^ariortim getth ne sixitiii 
j^mp^. S(LU ^k^ldent 9ibi <wbjte i&derro i^iiis. In eonirariis^ f^idemexi¥\ 
stente sjus/Cj^tßili. ppssijkih \est in ßlteMtrum ßeri mtfLtaÜQneih. . An < einemoi f 
^ UpbAO^^ jf^, b^rt .^itebiS^ buet^ea dero coo&raiaoniiti. ] Misi alten na*' 4 

tunnliifw mwn ifi^i,^, %mi>cißMifimressei. . Imo ne ai^^cbeKt^taz eina ge^ ^ 
s]ßi^ti 8ß tiüire i^t . hm»^ Ma^qw^ <fU9d sanumest, pastibda estJangüirei\ 
et (^.ndidum nigrimk ß^i* ^ff eiXiitudfQ^^^^ eaipfWfastuettosumpM^'^ 

guo^. jPm*fi4fi> eni^h ßd ^meUof^es e^poerci/ationesi dadmtusi M Md\ daatmea vet s 
a4 mqdicum aliqit4odi,pi^(iM* Ut melio^'^it. Idom ^^uam^ns ^pcodi-vior e^M 
seinita, a bpffp ^ loojium.v <^ d^<^ lj?sa^sito.b>ffitiid:adiYiit^ boil ta^! > 
me», est j^ipPiSsibäev ^eodibftt /feccaUs i ii^bA^^^ coidsholbAonim . 
s^ientiiip et ^qpiwdiaffic bo^ X>i^^ ad pielMDa piratte^ 

dßTß d^pjec a<l per{ectjQ^09l^(;QA^ewdjltir ScAdel wenmakoiaeifi^moii ün«^ 
ze 1^0 gezobter. ]u^(;ci^V io be (31^) derjUiMUiiilo sd nilo. daz ec bezero« 
Tiuirdet. Si<i^ero &enppei^ ,<(^liinQdicüm Gmm0ntvm\sumpsfinlk. palam\est ^ma^\ 
aut peifßqtßy mutßkifm^^^ sqfi^ m\d^0f^ ^is^mehtu^ Mimatk Hbe; er4o>eteM 
Tiuaz z^ leg^ tafl^^ll;^wR<feti e^ #aiuuediE* uflöigwt* ^äde.uuö& guöt* Ä^ 
e^ifnbene^ rrif^ifiqrsq4^,yirtu(fim 'ß^^y i>el!quadipunq^e cnemeniummmpsent^a^^ 
ppjincipif^^ Übe er \ii|(ji}^, u^bet W togede. aide >är sib za ^iJMÜf bt-rpöseiiotw ^ 
£[a? hpQ ^tiam 4f^risin^q^ fs^$. ^Mfplius eum sumere crefnentwn^ Tabnän mag ^ 



>>\ 



der orütdteBtcken Abhandlungen: mtviyo^m und ts^ igfi/iiifsiag. 71 

man in unAnea duk &rr6r genic{clieix» Ex hoc dum ^mper sii. perfecte 124 
in contrarium habitum restitueiup* Unde <it2 to ana tilendo. clramet er in 
ändere chiist. Nisi /oNe t^pore hisp&tdum sk, iz ne uuerde ündemo- 
men. nnde tJoSmb diu ze; leiba uuenie. Verum in prix^aäane et habUu* poi^^ 
s&äe est liiuiathnem in M^BTuäixm ßerK In häbo ünde m därba mag traök 
mcrdea unAse^. des einenfki dax anderjin habitum m pri^ad^nem fit mu^ 
tMbüin a privaiione Qero in kabiium inpos^Uriiet est^ Ter ut^iisel mag unär* 
den föne Mbo indalrbaoÜsiÜMr uöne dirboin bsiba« N^ue enim cae^ 
aus Jaett^^ rursus uideU Uuanda erblindeter, nio där^ nib ne unard be^ 
döhenfett»^ iNe^ue cwn esset eaii^usy rursus eamaius^est /actus. Nöb cbflo 
uuärten^. ne unard ändet&t IdcnfliB^n M^qtte cum eipset sine dewt&us. 
dentes ei iterum orti sunt* Nob zänelos uudrten^^ änderi^st ne tiaxtä* 

AfiGrmalio et Mgallry dkeernimtiu^ a ^etei^ 
Quaeeumfue uero tanujfuam ttffirmatuk et negathopff^eiia sunt, palam est. 
quia nssüa perdieiarum modo oppositä sint* Na ist gni». tSai aber Idügen 
unde ueslenünga. in s^lb^n gägenst^et ne sini^ näh tiw utitsdn dero ^ 
deiro;. In ifdis enim istis necessarium estsemper^ aBudtjuidem eörom pe^ 
rum esse, aliud auiem falsum^ An. dia6n Sb&i. Istlfo daa ^uda undr. das 
'iuai«' • ■ 

Ck»tra<&tio diseenoiBw ^ 125 

If^u^ emm in eontnsriis netessurüun est semper. alterum verum eslse iU* 
tkrum falsum esse^ . a 

Gontiadictio d&eemitui^' ab ad aü^pi^« • 
Nequ&inskisfueiada&fMud.stmt. 

)' >€oDAradiotio diaqeiteitor'a&i'habiluietipri 

Neepie.Mhabitss^^^etpmHUion^. An dien ^i^n drfai i^odid. n« tdndetiiiio- 
man7<iraärnök lt%i. . Utsankas et languar mntrari» mnt et ikülhwi^ nequie 
n^mneat.neqtteJaist^eBi. i^Simile mitem et duphun etdkhiSmn. tän^ 
Mom ndaiipa oppasita sunt.\ et non esS eommneifue verum neque fälsum. 
a(ni neqsieea ijfuae ^securidumprivatm^ et hah^on sunt, sieuf nsio et ce^ 
ott^., llisiu.ddn ezempbfc iinfc'äne 1^ imd^ diae u^stenüngd^ O/Aniiio 

oMm eommjfuao sessmdum nuliam eomplexiäfnem dietiktur. 'hffiä heque 
vwum ne/lfiB falsum est^ Potro omnia qiiasF dieta sünt.äH^ löompleäuoM 
dicuntur} Affin t^limifu >auDrt. ne |int ne' uui^ter uudr üdb li%i. Tisiu 
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nü geaprdchenen exempla. siat älliu einlüzziu. s6 d&zist sanitluB. languor^ 
UiMle duplum dimidium ünde cecitas \isuB. 

De comj^exim dictis opposltis. 
Sed ei maxime videbüur hoc täle contingere in. kis quae seeundum. comple^ 
jcionem contraria dicuniur^ Aller o guissöst mügen döh kedcehea. liuir 
ünde lügi in contrsoiis. Uuenne ist taz? S6 man süi spiidhiet zesänune 
gelöitero uudrto. Sanum namque esse socratem. ac languere socratem\ 
contrarium est. Also daz nü iil zesämine geleget^n uuorten contrarium ist^ 

126 sieh uuesen socratem. linde gesunde uuijsen socratem. Sed ne/jue inhis 
contrarium est. semper alierum verum aut Jalsum esse. loh nöh tanneviie 
ist nieht io daz eina uuär. daz ander lügii Eteuu^nne mag iz sin.i iC^sm 
enini sit socrates. erit aUud quidem verum. aUud auiem falsum. Tiauuila 
er lebet. s6 ist taz cina nuär. daz ander lugi. Cum s^ero non sit. ambo 

falsa sunt. So uuenne. er neist. so sint siu beidiu lügi. Neque enim Ion*- 
guere neque sanum esse ^ verum est. cum ipse socrates omnino non sit. Uuio 
mag er gesunde aide steh sin. tanne 6r selbo ne ist? In prii^aiione vero et 
habitu cum nöh sit. neutrum verum est. Cum sit non erit aiierum uenun. 
In habo ünde in därbo. übe er neist. üuio mag taijüae uuir sin teuueder? 
Taz ist tien contrarüs kelih. Ünde aber ist. taz ^ina döh uuilon uuär ne 
ist. Taz ist aber ungellh ten contrarüs. Habere namque visum socratem. 
ad id quod est cecum esse socratem. oppositum dero habo. ünde.dirbo. 
JEt cum sit. non necessarium est. alterum verum vel falsum esse. XJndt 
imo lebendemo neiidt neh^in not ein uu^ien uuSr. daz ander lügi. Cum' 
enim nondum natus est habere, utraque falsa sunt, et visum eum habere, 
et cecum eum esse. Brjsinejaio a^. sint pädiu lü^. socratem gesehen, 
loh plibt uuesen. In affirmätione afäem et negatione semper dve non sit^ 
sive sit^ aliud quidem eiit falsum^ aliud auiem. verum. Aber uesteii6ndo. 

127 ünde I löugenendo. sacrates si. aide ne si. uuirdet io daz äna noär. daz 
ander lügi. Languere namque socratem ^ et. non languere socngtem. cum 
ipse sä. pal^m est. quia alterum eorum verum, alierum auiem falsum m^ 
Tero zueip» socratem sl^helon ünde ne siechelon. ünz er i^. uuirdel 4m 
uuär. daz ander lügi. Et cum non sit simdiier. Uttde>so er nefst. so simo^ 
Languere et enim cum nöh 'sit. falsum est% non' lanciere auiem verum. 
Siechen döh er ne si« daz ist JkelQgen. . iNe sieohän ist uuür« Quote 4n 
las solis proprium erit. semper alierum eorum verum, semper altertun faU 
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suni esse, efuaecunque tamquam ajßrmatio et hegatio opposiia sunt. Föne 
diu i$t io^daz eina utidr. daz ander lügi. dätüie n^in ühde iah.^ <§in ändie- 
rdn \begagenent. ' ^ ^ • ' ^ 

Hnpusqüe de dÜpertntiis oppösitoruiti; 'feecjuitiu* ädÜuc flö conträiriidi'';^ 
quod suUquando qruae mala suht. simttf lAalis ^ böitfs cönträm^üit.^^'' 
Contraritun nutem est böno (juidem "ex ^cesäitate^alum.^ Ub^l ist fo^BlE!- 
n4te uuidmniärtig cAotc. • Hoc nütötn pätätn '^isti- ''pi^^ sMgt^riM HndÜcWö^' 
nem. Täz skinet sär föne einzen gegebenen exemplis. Ut sanitati languon 
et iustiUae iniustitia. et /ottitudini ä^bUies. lÄlsö $il6clielheit ist kesündedo. 
unde linrebt *rehtev li^e tm^idii d^t'O - idtar^. Mälo auterii alkjuando 
juidem honurii est öonträrium. et ali^aaridöifmlüm.. Aberiibiär ist utdldn 
guot uuiderunartfg. uuflön ein ander übel^ ^ Egestatieräm cum sit mäium. 
superabundantia contrarium \ est. cum etiäm fpsä sit malum. Keisen ünde^^s 
ürgiise sint unidertiuärtig. linde b^idiu döh übel. Sed in fmucis Hoc tale 
quOiietinspiciet. s. ut maluM mäio sit conttäriumi Sätehdr üindet man 
däas ^ skado si äüdermo umdertmärdg. Ih plurUms vetv semper^malüm 
bono cönünrium est: Oftör ist übel guote iiuideruüartig. ' ^ 

Non siicut relativa semper simtil esse confraria. 
Amplius. ^ Contrariorum ' fiön neoessanunv^st. si aherüm^'^l. et telitfUiuH 
esse. Femim öuh. taz an contrarium uui>la uuesen mag s. in co^||^ribus 
äiie daz ander. Safäs namque omnibus. sanitas rjüidem erit. lünguor qm^ 
dem non erit. Uuinda in äUdn ganz^u/ ist kesündedä. ilne sliecndli^it« 
Smäe autem cum omnds sunt albi.- albedo ipiidem erit. 'nigredo non ent. 
Unde dSr de alle üxüz sint. also älbize. tär ne ist ne^^iü suärz^ Amplius. 
Femim nöh. «Sf söcraiem santun dsse ad:id quod est söcraiem Unguere 
contrarium est. Übe ^uideruuailSg ist« ten min gesunde utiesen. ünde sieh 
uuesen. Cum verum sit possibite utratfue simul esse eidem. Sid siu imo 
b^iditi ne mögen simeoit äna^n. Non erit possihäe. cum älterum contra^ 
riwn dt et reliquum esse. So ^ ünmiihtÜhv liar däz eina i^t taz änd^ diz 
irtko umdere istJ siment knodär uuesen.^ ^Cuni emm sit socratem sanum 
6si;ia. So söcilates tgesunde^vst. Nißn-^rithngUerd Sanuhi \ socratem.' Sd ne 129 
mag er^^esujbd^r. sieh uüisea. . \ ^^ 

.. » .u •Quib«is4iiesse*posMM cdiitraria;'*'^' ^^*^ ^ -^'^ .^.>*iw 

Pälam uero est quia et^M^ca^ idem ältt^specie^äiit ^nö^l haturam hoBeni 
ßkri Mntrisrietates^ \Aa dteil-mdgeü ti^t^i^d^^ ecmtraiititetes: tiu iiä sint 
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specie, äjlde geuere. i. tiu ein speciem. aide eux gemis hahinU languor 
naviquß ei swiUas in corpore animalis. naturäm habet ßeri. keaiiadeda 
ünde siechi. sint kesläht tien corporibus animalium. föne diu ist aoimal 
dero corporum geau^v f^lbedp autem et nigredo simpUciSer in corpore. 
Aber uuifd lin^e $ua^. uuirdet kelacfao; an lebentemo* ünde unlebentemo 
corpore. Pediu ist co^us iro sHero gemis, lustitiß vero et mkutiiia in 
aninm. Reht muie ü^relit an dien s^ön dero mejHUskon. Pediu ist homo 

u:o speaes« 

TJ}>j[ posf int mvesUgari contraria. 
Jiecessarium autem e^t om^ia CQUtraria ^el in eodem genere esse 9tl m con^: 
tmriis genmbus. vel ipsa gfmera esse. Not ^t ta?. alliu contraria in ei* 
nemo genere standen, aide in zuein ^Luiideruxiartlgen* aide siu selben sin 
gienera. Album enim et nigrum in eodem est genere. Cohr enim genus 
eorum est. JJifiz linde suarz sint ia einemo genere« Färeuua ist iro genus. 
Jf^fitia yefv et iniustitia in contraräs generibus. Illius enim i^ius. Iwius 

QU autem neifuiiia gemfs est. Ee}it | \mdß üwebt« sint in uuiderumrtlgen ge* 
neribus. also tüged ünde arg sint. Bonum uero et malum non sunt in ge^ 
nere. sed ipsa sunt genera. aliquorum exisleniia. Aber guot ünde übel ne 
amt nie];it in demo genere. si^, sint selben änden^p genera* 

De priore» - 
Prius autem aUerum altero dicitur. quadruplieiter. Latine uuirdet prius se 
uier uuison gesprochen, i. Prima quidem ßt proprie secundun^ tempus. 2ie 
drist ünde ällero rei^tpst^ ^dt meinendo. Secundum quod scilicet anäquius 
alterum altero et senius dicitur i Näh tiu ein ding hei:^t drera. ünde altera 
danne daz ander. In eo enim qwd tempus amplius est. in eo antiquius et 
prius dicitur^ Uuanda des zitis m^ ist. fooe diu qbit man iz d^rersi. üssde. 
altera, ü. 

Secundo autem quod non convertitur secundum subsistendi cohsequsntidm. 
Änderest uuirdet taz prius kesprdcben. taz tiiebt lunbe ne ' gät. > an dero 
notfölgüngo des uueseimes. Ut Mnus duobus prior, est. , Also ein .trera ist. 
ünde ^rera beizet, taxme. %uü. utianda uöpe eineibo chömmt zuei. Uuas 
sint zuei. äne zuirort einez? Duobus enim ea^istenttbus mox esieonsequensi 
unum esse. Uno autem iei:f:istenie^ non, nec^smrium est. duo esse. Übe 
zuei sint. so ist ei^ .benote«. < ist v4ber ein* ä^ 

mciivo non conyerfß^gh unoo(}tn$^^n\t»mUtsit.r^quumi Fcdiuvue gftt 
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a viübe^ so em i^ simteM zui^in. t^ se^i sint mit ^memo. Prius antem 
videtut Ütmd esse, a ifuo tDon emi^ettUur. in eo<fuod est es$e consequenüam. 
Hoc est« prhis est ^[tk>d non habet conseqiientiae sitae necessitudinem. 
Uminv coiURe^pntuf^ doos» et prhis est. diH> ye^d^ mmm non necessario con* 
^fsnxxatitm. Tisa ist ^i^t^r des oOdse^cnentia «iilefat ikobe ne gM. in. Ter^ 
tio vero S0cnndum^ (juendam erdkiem priuä d^tür. Ze dero drftun utifS 
chit man prius. s6 ias ordinem bez^keük. Quem ad modum in discipU^ 
nm et in oraiioniiu^. Also ia f6rel in Mmungon ünde in r^dön. Ifamet in 
demomtifatm^ dtgeipünii^ est prius et posten^ per ordinem. Täz man z^i- 
fianda Idi^ seil, ixt d^flao ist ^inez hf in ördeno. dänne ändierez. Eh^ 
menta enm priora sunt his fuae deseriBunt» per öfdinem. Anal^ita des 
Uschis, smt io tt in ördeno. ht s^lbez: tiz uuerch. fii geömetrica sdl 
man dr l^en. x&i&a ptmctom st. tmd^ Hnea üntfe fignra. Ör man begtnne 
s^un die figuras seafon ibier dien lineis. Sed in grartutüca elementa priora 
sunt siUnbis.' Püobstaba häbint öuh in gramatiche ererun ordinem dänne 
sillabe die üzer in uu^rdenC. Ei in oraiione simile. So u^ret iz önh in 
redo« Proemiwn eunm prius est narrätione per ordinem. Tiu uöresäga i. 
prefatio* dla rdMfOres (sie) b<6izenf ex6lrdium. ^üiM 6r in ö^eno. dänne 
selbfn diu si&g». im. [ 

Ampüus. supra ea quae diota sunt. ^Uöd niiBus est et konvraiäias. prias i3i 
nusuraüier iesse ^ndistur. Über diu. hi\sttt iö nd^ pri'ös. taz pezera. linde 
örhafitera ist. Con^Uei^eruni^ auiiffm et plkrimr. priör&s ditere apud se. ^- 
^noraiäiores et magis a se diteeü>s. Gnüoge uüätte ünder in. die b^en 
prioresv tte in uuerderen ünde lieberen skit. tanne ändere. Est quMem 
eipene aUenissimus honim hie mos. T^r sita ist tdb näb ter linrefatestö. 
Modi qui dieti swH de priores sunt isBl. SAs mätiiga utiisa^ spriebet man 
uöiie priöve« ¥. 

Videtw aukm preter eos {fui Sietisunt alier esse prioris modus. Ane dise 
uieu^ ist' io nöb ^^modüs prioris. Eorum enm quae convertuntur secun^ 
dum essenä'ae eonseffUMÜam. T^re^ diu uttQ)egang bäbint fro mfteuuiste. 
ib n6inö däz to uu^derez notle n^ ändermo ist. Qtiöd atterius alten qt^- 
modeUbH c$usa est^ digne prius mtttträ dieitttr. SÖ uuederez t^o däz äii- 
der riebet, taz b^net itiit r^bte naturlicbo daz drera. Quin vero sunt 
huiusmodi^ palam est. Mkn becbemtet uuöla so getdniu. Esse lutmque 
omnem {Ac). conperätur. ad veram de seraüonem. Tes menüisken. s. ünde 
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iouueles tioges uuesen. häbjlt utiib^g^i^g mit sines uueseanes keuhte. Sc- , 
cundum. essenfiae coiisequentianu After sanuntuuiste. s. io uu^deris iblt 

i^ändermo. iVom si est homQ. \ vera oratio est qua dicäur quia homo est 
Übe m^nnisko ist. , so ist tiu g^iilit.uuär. däz er si. Et homo conventitur. 
quia est. Ncmi si v^ra oratßß est qua dicitur. quia homo est.' XJnde üi>e 
diu g^üht uuäriu ist. taz er si. so gat üai]>e däz oüh er beaote iat* 

Huc usque de conversione. nunc quid eorum prius sit. 
Est autem quidem vera oratio, nequcujuäm causa, quod sit res. Nu ne ist 
tiu uuärra reda ueliein machünga des tiqgis. Verum tarnen i'idetur quo^ 
dammodo res causa, ut sit oratio vera. Aber daz ding, mächot tia reda 
uuärra. Cum enim res ,est mU non est, vera oratio aut falsa dicatur ne-, 
cesße est. übe selbez taz ting ist. aide ne ist. tar äfter uuirdet tiu reda 
uu^iu. aide lükkiu. Ideoque secundum qtunque modos prius aüerum 
altero dicitur. Föne diu cMt man ze uinf uuison. eiix demo änderino uue- 
sen erera* :, , . 

X)e bis quae simul sunt. 
Simul autem dicunfur simplicäer quidem et proprie. quorum gener atio est 
in eodem tempore^ Man dbit uue$en säment in alarihte. ünde guissost. in 
einero uriste mit ein änderen uuörteniu. Neutrum verp neque prius neque 
posterius est eorum^ Tero ne uneder ne uemiöchet taz ander, s. also diU - 
swina ünde iro skimo. Siraul äaque hae(; dicuntur.\^ebundum idem temr^ 

^^pus. Tisiu chit man säment uuesen. iro eina zit äna sejhendo. II. . Naiur 
raJiter autem simul sunt. quaecunqUe cpnvertuntur .quidem^ secundum id. 
quqd est esse consequentiqm. Tiu sint aber u^tüi^Üdbo üngeskeiden. ttu 
uöne ;^ änderen iro juipqsen babint. jSed nequaquam causa est aüerum^ 
altert ut sit. Unde, dol^^ne uuederiz macbunga Qe ist. tes ändedcis. Ut in 
duplo et medio. Convertuntur et enim haec. Also zuiuält unde^hälbltb. 
Tiu gänt ümbe. Nam amk sit 4^phan. est mediuiri. et cum sit medium, 
est duplum. sed neutrum qiusa est ut. sit., $iu smt ip Siäm^t. siu ne.iAugen 
äne ein auderiu ui^« ; irp. ne uuf dfsr ne mj^chpt tpb täz ander. IQ. 
Dicuntur simul n^turaliter et quae\epc eo^rß < gener ee diverso dividuhtur. 
ab invicem. Tiu sint pub säi^ent n^turlioho. diu.uacer einemo genere die-v' 
zept. E diversp autem dif'idi altq^utrum dicunttir* T£u chit man ällenbäl- 
bon uz tizeu (sie) . , Quae^ ^equndum ^andern dii^sionem sunt. Tiuv gelicho 
s](:eitunga tjuont. .Ut gres^i^ile^ vplqtile. et aqüatile^ Also gäeoidez. flie- 
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gendez. suumi^endez. Hjoäc enkn aUerntrisme ^Uc^erso äMduntur. quae 
sunt ex \ eodem gener e. . Tiu «kidont 80i kelicho 'föne ein anderen, tiu i&zelr 
äoeoio genere ^ih strütgont. ' Jimnud nanufue dbnditur in haec. in voUh 
iäe. et greuAile. et €iquatile^ Aiumkl utuirdet'Jieskidot« in uligendez^ g^en- 
dez. suiimmendez, > £!< nAät Aörüm.prius öel postertue est. Unde> | di^ro <^ 
nehem ne uemi^diet ta& ander. \ oSeJ sinadpsr ntüur4sm haec esse viden- 
tur. Sament kibet !siu idkt natura. ; 1 1 l^viääur aiUem etst^tguban harmn in 
spedes rursus. ut gressibäe. dmaiat: et 0olaäle.et cufuatäe^ Tero io uu^ 
1^ (sie), ih meino igresaÜMle^ itoia^ile. aquatild. kdt aber in species# ErtpU 
e^gö^et ilki sinliul jnatiirtaäter ^pMecum/iM ew ^dodem g<enere) secundum eco> 
dem dMsionemmra* Tiu uonei la -puefeitio ^encäre derb'dno in äben chor 
äient. .tausmt.ckih saiaent... &enerdiferö Semper priisrdsanti Genera uot- 
skizent jio diul apcicies« Ifequc kriiin com^ertimitir seeundian quod est-esse 
danäeqtißntianKx^ Nöh iknbe ne ^gdnt siuy^&jer nütemziste. Ut asm sit aqua" 
iäeif iminud esL\ Also , atdihäl sbift aipiatilt ik.! . Cum vero sit onimaL non 
mstihedesse ut.'sU ayiMi^.<^JNoh^aber.a^piälilQ<melrt^ ne istmit ani- 

mali.' ■ . ■< .'■'-. . . 'i . : • ■■^' >■ 

Re^etitio« ^ 
Sahul a'gi> per )natura dieuntur. (juecmlque ^jwertühfyir "^uidam seeun- 
dum tpioA^est esse cSnse^fuentianfk ^sed netfueufuän^ caushest akerum altert 
ut sä. Nu wit jrehta diusämenrl. :än änderen notfölgtg sint. undle ne «uu^ 
der.ander ne reccHet. Etea'quae eai eod^ gmete e dü^ia dMmtur 
akinvleetn. Unde öuh tili- uzer änemo genere sik strangont. Et simplipt" 
ter simul sunt x/uomkn^ generaUo in eodem est tempore. Vnde siment sint • 
släito ze sa^ennes dhilsätnent unörteniu sasoX. 

Motus autem sunt spedes sex. Sih& sfiedes sint tero unago aide des uneh- 
sales. Generatio, kebürt.' coritijp/fo. imarteda. Augmentum^ Mdninga. 
Däninutio. Mlml$l:^unga;^ Aüeratio. AsiderUcld. Secundum foeum mutatio. 
Eürder nie^eda. AMääfue motus palam est. tpäaaiÜ Ob imieemsunt. 
Alle mx^tus^&dent sihdffena ione ünr ändert; v Non est generatio cor- 
ruptio. p4§ven. ne ist niebt eruuprtetiE. Netfue augmesttuni diminutio. 
Nob miahsen suinen. Neque äUeratio secundum locum mutcOio. Nöb an* 
derlicbi. ne ist stete, imäisel. Simäiter autem et aiä. Also lingelib sint 
sie üle einandesto. i» * i, 
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ioiiueles tuiges uuesen. habM^ upibeg^g mit sines uueseanes keiüite. Sc , 
cundum essenfiae consequentianu After sammtuuiste. s. io uuederis ibit 

^^ändermo« Nam si est horoQ. \ vera oratio est qua didtur quia homo est. 
Übe m^nnisko ist. , so ist tiu g^iilit uuär. däz er si. Et homo conveirtitur. 
quia est. Nam si v^ra otatiß est qua dicUur. quia homo estl .Unxie Ü2>e 
di^ g^üHt uu^riu ist. täz er si. so gat üai]>e däz oüh er benote iak 

Huc usq\^e de conyersione. xiunc quid eorum prius sit. 
Est autem quidem i^era oratio, nequaquäm causa, quod sit res. Nu ne ist 
tili uuärra reda uehein machiiuga des tiqgis. V^erum tarnen i'ideiur quo- 
dmnmodo res causa* ut s^t oratio vera. Aber daz ding, mäcbot tia reda 
uii^rra. Cum enim res ßst mU non est,, i^era oratio aut falsa dicatur. ne-. 
cesße est. Übe selbez taz ting ist. aide ne ist. tar äfter uuirdet tiu reda 
uu^rriu. aide lükkiu. Ideoque secundum qüinque modos prius aUerum 
altero didtur. Föne diu cMt man ze uinf uuison. ei£i demo ändermo ime- 
sen erera* , , . 

Pe bis quae simul sunt. 
Simul autem dicuntur simplicUer quidem et proprie. quorum generatio est 
in eodem tempore. Man dbit uue$en säment in alaribte. ünde guissost. in 
einero uriste mit ein änderen uuörteniu. Neutrum verp neque prius neque 
posterius est eorunh Tero ne uneder ne uemiccbet taz ander, s. also diU - 
sunna ünde iro skimo. Siraul äaque hae^ dicuntur. vsekundum idem temr\ 

i^pus. Tisiu cbit man säment nuesen. iro eina zit äna sejbendo. II. . Na£ur 
raläer altern sinvul sunt. quaecunqUe cqni^ertuntur .quidem- secundum id. 
quod est esse cqnsequentüpn. Tiu sint aber i^^tur>lid;io üngeskeiden. tiu 
uöne, ^in änderen iro i^ipesen häbint. JSe^. nequaquäm causa est alterum^ 
aUert ut sit. Unde,doh,neuuederiz mäcbunga Qe ist. tes ändeicis« ^ 27i( M 
duplo et medio. Com^ertuntur et enim haec. Also zuiuält m>de; häjlblth« 
Tiu gänt ümbe. Ncpn cum. sit 4^.^^^^^^ .^^ mediuiß. et cum sit medium, 
esif duplum^ sed neutrum qxusa esiutsü.^ $iu:suit ip s^mänt. siu nejdmgen 
äne ein aAderiu m^. ; irp ne u^^dfsr ne m^chpt t;ipb täz ander. IQ. n/./ 
Dicuntur simul jtßturalUer et, quae, \efc^ eo^erßigßnerß e diverso dMdiMum i 
ab inviqem. Tili sint o]ih säi^ent naturHohp. d^u,usB6r einemo^^ner^.dtotv^' 
zept. E dii^ersp autem dM^^idi altq^utrum dicuntur* Tiu cbit man nllrnhflij * 
bon üz tizei;! (sie) . . Quae, ^qujidum fiandem dii^sionem sunt. Tiiiv geUcHil^ 
s](:eitunga tjiiont. ,Ut gres^i^j^. vplf^Oe. ei aqüatile^, Also g^e^i^^* J^fip 
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Quod akerart&o a cetesis &ko Titieal:!ir nou dbcepeve. 
Jit aUeratione i^ero habet quandam questionenu An d»o. ändtscBcliL» liia^ 
mto zuiudidn. iVe jß»rte necesaariumf A id quod aüeraiur per aüqumn 
reHquorum motionem äJierarL Übe öiih penote ein ander uu^MaL ^der-' 
licfai si. Hoc autMi tum est i^erum. Tes ne mag aber niehb ^hu Nmk 
pene secunAan onmes passiories' dut phires aUerari eMtdeL nailmtiUmrum 
nH^hmm comnmmcanie^ Vnu^ikt uöne.iUßn^fassioj^v» aldlß näb ill^. 
so hizoa. ünde iHrdst smU keskibet änderliclHL ia^e andere uuehsela. Ntm;^ 
neque ixugßri ncßessarhün est quod perpassionem movetur neque ünminuii 

137 Taz skin^ £dae ditt. usuoida siehein notr | ne ist kemerot unecden^älde 
geminik0r6U tas sik waehsdot ioocA passimiibus, SbiuUter auiem et- ä^ 
€däSi Samo lingemeine is|t » ^ub iiem andesen mMiboa* Jdeoque älia erit 
preier aUos moius tdiensHo: Fedia ist altecado keskeide^i £iMBe in S&isa. 
Nam si eadmt esset oportjAat id quod cdterratur moxet oMgsri et minmL 
Übe !£ euL nnare. . so slolti. dazltir keanderliicbot utuibdetr s^ wuäiseiiw 
unde suinen;. FelqndndicmicJka'umrM^tkmJum Aldi» 

etelicba sämintuüist bäbin dero änderro uuehsalo. Sed non estnecesm^ 
Nu ne ist tes nehein not. SimilUap' äutan et quod augetur out äliqua älia 
motkme im^etur. idt£rar^i\43p(n^tdfat4 So. aolti öiib keanderUcbot tmeirdtti 
taz tir uuahset. aide zedebeinero niussiknüegek. Sedsur^quedamere^ 
seentia qüe non idt^emiur. Tes^lne mag.ioebt sin/ wianda ^ugtu-^c) 
uuabsent. tiu si^.niefat ne äiKdedilcbdnt. IJt ^adrangolum ndne gnomoo^ 
zü|;elegetemo leuabsit. liude nidvt keaadeKÜcbot me umrdetw Tm ist ip»^ 
dranguknn q. So ist tis ^omou ^ Lege zeaamA diu tau. so ist i£ 

13S aber quadrangulum Q Merol» istiz. | nalsanderliciiora. Sie et in aUis 
huiusmodi So ist iz öub keskeiden fdae dien änderdn motibus. Quare 
alä sunt motus a^ intäeem. Fediu mit kesk^iden älllr motua. 

De coäiiarietate motounu 

Est autem rimpUcäer quiiem motüi qiUes contrarium. Kemfinlicba ze si* 
gdnne. ist atilli unago nuiderunartig. His auidn fuae per singalm sunt, 
generationi quidem corrupOo* aujgmento autem dtmürntto. AbeF ekia6n iib 
s&g/eaae. ist irun^en un^eruuartig peremie* Also an deoH) böume ^in^ 
äst iruuirdet. änderer piret. Uuideruuär^g ist öub snineniniabsenne. 
Secundum vero locüm mutationL seeundum locum quies maxinie videtut 
oppositum esse. So ist öub uuideruuärtig in st^te stän. demo niccbenne» 
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Ei forte 4n conirarkfM locum maUäto' (sie). Unde s^lbez rdocben in uiiider-* 
uuaitige jsbete. Ut ^ quae tnfkrius est,^ ea.tjuae mperius est. et ei quae sur 
feHu» 08t. ea fjuae it^erius est AhoMiAocheaß.* umd^tiuaittg ist temo ni- 
deiiitbcben« Reli^fuorwn 4pero €asigfmtoraai motuum. 8. qui sunt in sexta 
speide^ nort fodie £St ixseignare ^tdd e$t contrarfunu Uuaz aber uuider- 
uuartig st dte^ sebsten ^uueksal^* daz ist wsenfte ze sagemie. f^ideiur 
aatem lieqüe esse alafwd contrarbmu Imo ne ist sär nieht uuideruuartig. | 
Nisi quis et äi hoc seeundum qualitätem quietem opponat. out ti contra-' ^ 
riam quaUtatis rnötätionem. Man ne <!hede ouh hie^ dero qualitatis ün- 
un^faaal. bo nuäbisde xiiiidetiijaiartlg sin aide uüiätsal dero &aAn in ändera 
^udarasaartSg<k« Skut et vt motatione setunduin locum. aut in coiUrarium 
löoan motianem. Also is ouh S6rit in sCälo stÜmie« Kinde unstillo« aide in 
uuidenixiattiga' stüt ze uärenne. so er üöre ohad. Est autem aJteratio mo- 
tatio seeundum quaUtatem. Nu ist rehto änderlichi uuehsal uuioliclit. 
Quapropter opposita erit seeundum. quaUtatem motatiorä seeundum. quaU- 
tatem quies. Pediu ist irdiuuäbsäl« ^nuuäiüBaletEiiideruiu^ Autinconr 
trarium motaäo qUalilatis. Aide dero euiun lineksal, in ändera iraider- 
uuartiga. Ut aI6üm ßerL ad id quod est nigrwn ßert Also uniderunar- 
t% uuSiiaal ist uuiz liuerden. demo jtdbai tnierden* AUeratur entm. in 
conttröTKi qwditätisi motättone factiu Unanda iz änderlichot sflu einero 
qoalitflite fehulehseldtero in indera nuidemiiaitiga. ^ 

De habere« 
Habere auterh muUis idicitur modisi Habdn uuurdet kespr6chen. ze mane- 
gteiuuisdn. Aut enäm s. dicanur habere, tamquam habäum et affectum. 
auti aUämqucntMet quaUtaäemL Unsib cbit man.luä)en qxialitatem. fösta 
ünde üniitf sta« aide ^teßcha qüalHatem. Dietmar entmdisdpUnam ha- 
bere, atque iirtutem. Uuanda unsib cblt | man bibe^ Uste. "dnde tdgede. i4o 
daz sint (jiialitates. Aut- ut queaititatem. Aide i^telitba giefuuäst (sie). Ut quod 
ccnängit ei qui habet magnitudinem. Also man demo cfait. Vh micbeli ba- 
bit. . Bidtur €mm bieubftum. Ouh ^ chit main ^teuuaz biben &0l imo zu^io 
ölnon lengi. Aut eaquae citcu corpm sunt. Aide cbit man unsib äna ba*- 
ben. Ut vestimentumJ ' vel tuhicean. lAlso uuir ^en den rögb. ünde än- 
dera uuAt. Aut in membraut inmcpmanulmn^i^c). Aide an dien liden. so 
uuir daz &igeii eigen. Aüt utm>embrum utmanum pelpedem. Aide die^ 
a» demo lidliamen. so uiiir b^nde unde füze (sie) eigen, ^i^ in väse. ut 



80 . GjSlKvtx AUhochdßi4tsche Übersetxun^ und Erläuterung • 

modms grana triücL aut languejta (3ic) i^mum. J^inwn ehm ^abera lan-^ 
guena diciiur et modius grana, tiistici.. In^ cÜutiskün ched^n uuir. tat uas 
kehebk ten uuiiu ter sag (sie) kehöbit taz chöm« Haeeigitur ömnia ha-^. 
ber& dicuntur. utin. vase. Aul ut possessionem. Habere eränt döniwn ^ 
agrtim dicmur^ Aul eUam. uxores^ habere sed ettixa* Qirwn. IJuir <jie- 
d^ ünsili haben, daz iauazze ist. iöh äl däz in unserro geuxisäte-ist. Hüs 
linde eigen, ünde chenün iöh sia cheden uuir haben chärel.> Sed ifideiur 
alienissimus. ijui nunc diclus est modus' esse, in eo {fuod est habere. Nihil 
enim^aUud Mixoretk habendo sighifioamus nisi qtda cöhabitaL Tizisttöb 
uerrost föne rehtemo gechose. ! taz matiichit chenun haben« uuiodä iz 
echart miteuuist meiaeU ' Forte tarnen et ^lU (fiüdarn äpparebunt modi. de 
eo quod est habere. Sed qui consueruiit dicL pene onines enwnerati sunt. 
Mag keskehen. taz man dth ze ahderro uuls chit haben, diz ist töh ken^ 
gesta» '•'..,:;•' ^' ■•". 



\. 
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^ V ; ! rPrefaliizncula in:>pen efmenias. ' \ 

Aristotiles screib cathegorias. chiint ze t^nne. uuaz ^inlüsadu uuört pe- 
zeichehön. nü uuile er samo chünt ketuon in perierminüs. uuaz zesamme 
geldgitiu' bezeichenSn« an dien Terum unde falsum^femömen uuirdeti tin 
latine heizent pröloqpia.j An dien äb^ne uueder uemömen ne imirdet. 
tiu elocpiia heizent tero uersuiget er an disemb büoehe. Uuiiida öuh jiro- 
locpiia geskeiden sint. ünde einiu heizent simplicia. dar ein yerbum ist. ut 
homo TiTit, änderiu duplida. dar zu^i verba sint. ut homo si Tivit spiirat« 
so Idret er hier simplicia. in topicis Idret er duplicia« Föne simplicibns 
uuerdent predkatiyi sjUogismi« i : föne (kiplieibus. uuerdent ^ cpnditi^nales* 
syllogismi« Näh peri eiznenüs. söl maii lesen pi&na anialitica. Ur er Bei^ 
dero sjllo^ismoTum kemona regula sjUogistiöam heizet, tarä ni^h sdl man- 
142 lesen secimda; anafUtii^a» tär : er > isunderigo i ISret predieatiros sjUogismos; ' 
tie e)^ beitrat apodiciticamr ze iüngiett söl man lesen topicsa. an dien ^r öuh 
aunderigQ l^et.cöo^itionales.tie er iheizet dialecticam. . Tiu partes hei-«' 
zent saoieäcit logica. Nü Uetiiim uuia er dih leite züo dientproloquiis^ n' 
' . ; j ' Inqipit; Über peri ermeni&s (sie)- .. . / . . \ .n m« 

I Intexitlo libri .prima e^t. . ' h 

Primum oportet constkiiere.quidsitru>men.ettiuid.¥erbum. pöltted^uid^ 
negatio et a/jßrrnatiof Ze ^riAt. söl man sag^n^ uuaz.nomen. üsidefTeEibuini 
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81. uzer dien negatio uuirdet. liiMle affirmatio. tara näh. wiaz siu selben 
sin. EtenuntiatiQ. Et oratia. Unde uuaz öuh tes genu9 si. i. oratio. 
Sani ergo ea quae iunt in voce \. ipsae Toces. earum qtme sunt in anima 
passionum i. conceptionmn notae. et ea quae scribuniur i. literae. eorum 
quae sunt in voce. i. Tocum. Femim ze erist« taz.tiu genämden sehsiu to- 
ces sint. Samo so er chäde. Nomen. Yerbum. Negatio. Affirmatio. 
Enuntiatio. Oratio, sint öffenünga» ünde zeichen dero gedäncho. ünde 
aber iro zeichen sint litere. Tie. selben gedancha. tüont tero sAo etelicha 
dölünga. so sie conceptae uüerdent in anima. Pediu heizet er sie | pas- 1^ 
siones. animae. Ei quem ad modum nee literae omnibus eaedem s^ nee 
eaedem voces. Unde also ällero liuto scnfte nicht kelih ne sint. tana mdr 
ne sint iro spräoha. Quorum äutem hae prtmorum notae. eaedem omnibus 
passiönes animae sunt. Quorum linde primorum. daz sint neutra. iure fe- 
minina. Iz chit. Eaedem passiönes animae sunt omnibus gentibus. qua- 
rum primarum. s. passiönum. hae voces notae sunt. AllÄn Muten sint tie 
uöre gedancha gelih. tero zeichen die yoces sint. Et quorum haesimUi'- 
iudines. res etiam eaedem. i. res etiam eaedem sunt, quarum hae s. pas- 
siönes. .similitudines sunt. loh tiu ding tero gelämisse die gedancha sint. 
sint in all^n steten io diu einen. So eiueriu ding ^nt. ünde süeziu. ünde 
holz ist. ünde steina. gold ünde silber. ünde. andere creaturae. Tiubfln 
dot taz müot. so iz tar ana denchit. De his quidemidictum est. in hi$ quaa 
sunt dicta de anima. Iz chit. in his quae dicta sunt de apima. i. de intel- 
lectibtis animae de lils quidem satis dictum est. Föne dero s£lo uemümi- 
ste. ist nü ze. male gnüge gesaget. Aherius est negotii. Eines anderes 
uuerchis ist. föne iro passionibus ze sagenne. Quem ad modum atitem 
est in anima. aliquotiens quidem inteUectus sine vero vel /also* aliquotiens 
atitem s. est cui iam necesse est. \ horum alterum inesse. sie etiam in sHKe. 144 
Tiu uuört habint keÜhnisse. dero gedäncho. Also uuilön gedändba sint. 
nöh uuär. nöh lügi. ünde aber s4r. ^in uueder sint. so sint öuh tiu uuört 
tiu in uölgent. Circa compositionem aiUem et dii^isionem. est falsitas. vd' 
ritasque. Substantiam. ünde acddens zesamene lögendo. aide sköidendo. 
uuirdet uuär aide lügi. Lege homo. ünde currit zesamine. so chit iz 
homo currit. taz ist uuär aide lügi. Skeid siu mit temo adyerbio non. sd 
chit iz homo non cuirit. taz ist aber ein uueder. .uuir. aide lügi. . iVb-, 
nu'na igiiur ipsa et verba. consimilia sunt inteUßctui. sine cßmposiiiQne. vel 
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divisione. i. sine est yel non est. Slehtin uuört. sint kelih. slehtero uer* 
nümiste. tanne siu beidiu sint äne ufetenünga. ünde äne löogen. uuända 
iro ae uu6der ist tanne Ixigi. ndh uuar. Ut Homo vel album. qimndo non 
addUur alufuid. Neque enim adhuc verum aut fahum est. Also d^ro ne 
uneder nöh tanne v^vAv. nöh lügi. ne ist. übe man denchit. aide chit. 
homo Tel album. man ne l^ge iebt tara zu. Huius autem Signum hoc est. 
Ih kibo dir dös exemjdum. taz uuär. nöh lügi ne ist. töh iz si composi- 
tum. Hircocervus enim significat aUqiäd. HircocerVus pezeichenet. tiz 

i^peidiu sament ist. pög iöh | hirz. linde ist compositum nomen. Sed quod 
nondum est i^erum i^l Jatsum. Iz ist aber solih nomen. daz uuär. ndh 
lügi. ne bezeichcpet. «SV non vel esse 9el non esse addalur. i^el sünpäci'* 
ter. pei secundum tempus. Man ne spröche yerbum dära zu. slehto äne 
tempxis. aide mit tempore. Daz chlt er. uuända presens echert kesköite 
derp temporum ist. linde aber praeteritum. iöh futurum, seibin die tem-* 
pora sint. Tu ne ch^^t. hircocenrus est vel fuit. yel erit. anderes ne 
mag iz sin. uuär. nöh lügi. döh iz compositum si. 

Quid Sit nomen. 
Nomen est pox signifieaüva. Nomen ist ein bezeichenlih stimma. ünde ein 
bezeichenlih uuört. tes tinges. tes nämo iz ist. Secundum plaoitum. After 
derb gelübedo. die iz örest fimden. SSne tempore. Ane dia (sie) bezeichen- 
nissida temporis. tiu an verbo ist. Difßmtvm. Kuissa uemümist häbin- 
tik, ünde guissa bezöichennissida. Cuius nulla pars est signißcatha sepa^ 
riOä. Tis syllaba. aide des litera dürh sih nieht ne bezeichenit. In no^ 
mme enim 4juod est equiferus. nihil per se sipiificat. Uuända ein uüört isrt 
equiferus. föne diu ne habet türh sih nieht pezöi<^ennissedo sin pars fe^ 
ras. Quemadmodum in oratione. quae est oquus ferus. So iz habet an 
d<6ro r^o. i. peitig ros. uuända feru^ tänne nieht ne ist pars nominis. 

i46nübe sölbez nomen. | At vero non quem ad modwn in simplicibus nominü 
hts. sie se habet et in oomposHis. Iz ne nint nieht kelidio in öinlien (lege: 
einlichen) uuörten. ünde zesämene gesäztSn. In iUis enim nuUo modo 
pars s^nißcatiipa est. in his auiem vult quidem i. imaginationem habet signi* 
;ftcationis. An dien simplicibus ne ist ndh. tes kelih. an dien compositift 
p^tet iz sih taz pars, ünde tik>t tes kelth. samo so iz ieht pezöichenne. 
Ssd nullius separati. i. nulla separatae partis significatio est. lo döh ne 
pezeichenet iz nieht türh sih. üt in equiferus. Also iz skinet an demo 
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nomine e^iferus. Sin pars tüot also iz habe diirh sik significatioaem^ 
tero iz nieht ne habit. Secundum placitum vero. quoniäm naiuraUter no^ 
nunum nihil est» sed quanda fii nota. 8. illa naturalis est. Oi (^) chad 
nomen luiesen bezeichenHh. aftet gelubedo« intanda iz sAlürliclio ne tinir« 
det. so sümelih andir zeichenünga tuot. Nam designänt et inliterati soni* 
ut ferarwn. (fuorwn nihil est nomen. Taz chad ih föne diu. uuanda dero 
tiero stimma. habent naturlicha bezeichennissidaA unde ne sint nieht no- 
mina« Fediu sint nomina geskeiden« föne dien stimmonjdero tierö. 

De bis que possunt videri nomina« 
Non homo vero non est nomen» Latine non homo aide in diutiskün nimenj 
nisko« ne ist nSeht nomen. At i^ero nee positiun est nomen. quo ülud f^>OF» 147 
teat appellari. Nöh ouh sibr uiinden ne ist. uuio man iz heizen sule« iVe* 
que enim oratio aut hegatio est sed sit nomen iäßnitiun. Iz ne mag heizen 
oratio^ sine yerbo. Iz ne mag heizen negatio; sine Tero et falso. Nu hei* 
z£n XL nomen infinitum. taz chit unguis namo« uuanda iz älliu ding met* 
nen mag/ dne mennisken. ünde döh tero nefa^ia guisso ne meinet. Cm- 
temis autem vel catoni. et quaeamgue talia sunt, nön sunt nofkina» sed cä-^ 
sus nominis. Obliqui casus ne sint oüh nieht nomiüa. mianda nioman ne 
heizet catonis. ndh catoni. iz sint uuehsela des notmims. Casus ist flexio. 
taz chit ch^r. flexio ist alteratio^ taz. chit anderiichi. alteratio ist mi^tatio« 
taz dut uuehseL föne din meX casus uuehsela. Rtitio autem eius ühm fuh^ 
mims. est in alüs qmidem s. TOdbus casuum. eadem. Aber difißnitionem 
nominis^ findest Ui an sin^ casibns« Also cato ist yox significatira secun* 
dum plac^lum. $6 ist öuh catonis ünde catonL Sed differt. Ist aber döh 
keskeiden. Quoniam cum est pel fuit vel erit adiunctum i. adiunctas ca* 
sus. neque verum neque fmlsum est. nomen 0ero semper. Uuanda casus! 
mit yerbo. ne tuot löugen* nöh keühty nomen tuot aber. Ut catonis est 
mI non est. Non dum enim atiquidi neque verum dioitä neqne /alsum. Tu 
ne hsgesi mdr zu. [ so ne ist iz. TOito. nöh lügi. 145 

Quid sit vecbiMirf 
f^erium aul&m est. quod eon^gnifieat tempäs. Verbita ist. tdz sankent 
actione, aide samenft passione* presens aide prelerittan aide futuhun tem^ 
puB pez^ichenet. Cuius pars nihä extra signifieat. Tes pars nieht 
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sih ne bez^ichenet« JEt est semper nota eorum quae de altero predicantur. 
Ünde ist iz io bezeichenende ein d6ro. diu tiöne änderen gesprochen uuer- 
dent. s6 actio tuot. ünde passio. ünde älliu accidentia. Uuanda siu uuer- 
dent io gesprochen^ föne iro subiecto. Dico autem quoniam consigmficai 
tempus. Ih chido iz tempus pezeichenne. mit änd&rro hezeichennissedo. 
üt cursus quidem nomen est. currit vero verbum. i. ut sicut ciursus nomen 
est sine tempore, sie currit verbrnn est cum tempore. Täz tu uuöla uui- 
zist. taz io nomen. so cursus ist. tempus ne meinet, ünde io Terbum. so 
currit ist. tempus note meinet. Consignificat enim nunc esse. i. consigni- 
ficat presens tempus. Säm^nt actus meinet iz tia gägenuuertun stünda. JSi 
est semper eorum nota. que de altero dicuntur. Unde ist io nota. taz diit 
häbit iz io bezeichennissida'dero. quae de altero dicuntur. taz sint acci- 
dentia. Föne diu chit er s&r näh. üt eorum quae de subiecto aut in sub^ 
iecto. Also dero nota. föne andermo gesprochen mierdent. tiü de sub| 

i49iecto heizent. ünde in subiecto. Täz siut aber accidentia. Sämo so er 
chade. iz pezeichenet io actionem. ünde pa^sionem. tie in subiecto ligent. 
so älliu accidentia tüont. ünde öuh tänne uuerdent kespröchen de subie- 
cto. so siu sint generalia. ünde specialia. 

De his quae yerba Tideri possunt. 
J^on currit s^ero. non laborat. non verbmn dico. Nelöufit. ne ringet, ne 
sint nicht m^r yerba. dänne. non honio nomen ist. Consigmficai qtädem 
tempus. et semper de alüjuo est. Siu häbint di£&nitionem des vei'bi. ünde 
ne sint töh nicht yerba. Dijfereniiae autem huic. nomen fion est pösitum. 
sed sit infinitum verbum. Currit. täz ist simplex yerbüm. föne denao skei-^ 
det sih non currit. Pediu so chit er. dirro differentiae i. tisemo« däz sih 
föne einemo skeidet. ne ist nöh neh^in nämo uündener. nü uind^nin. 
ünde heizen iz infinitum yerbum. i. unguis bezeichen^ntez yerbum. Ziui 
söl iz so heizen? Quoniam- simääer in qiwUbet est vel quod est pel quod 
non est. Uuända iz föne dingolidkemo gesprochen uuirdet. iöh föne deibo. 
däz tir ist. ut homo non currit. iöh täz tir ne ist. ut chimera non currit. 
Unde oüh föne diu. uuända eina actum uersäget iz. uuelicha iz aber 
uuelle. däz ne öffenot iz nicht. Simäiter autem de futuro curret. velcur^ 

isorebat. non verbum est. sed\ casus est uerbL Nicht mer ne ist yerbum. täz 
man sprichet in futuro tempore, ^de preterito. Sed casus yerbi. iz 
heizet casus yerbi. Differt autetn a verho. quod verbum sign^cat presens 
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tent^us* üla vero 4fuod Wmple6titiir^ Siu sint t^ hm gesk^iden. uiianda 
daz iiadaahaftesta verbum. pes^ichenet presens;^ aber die east» yerbi. die 
bea^eiclieneDt tili :niei Maipora« diu xkmbe daz presens stänt. Praeteritüm 
ünde futunun. 8täntin dbe4. presens. ;^t ii|i m^ihen.^ löufet 

seil, taz iz preaens tar^tfde. preteritum. diz presens mi&a. löufet tana. aä- 
bez pretens. ist linder banden. \ I/xa qmdem^ secunduhh s& dicia vetid. 
nondna süntn* Selbeirrdin'Tleirbal sint nrnniiiai» so siu Snlüzziu gesprödien 
üuerdent# - ¥6ak diu sprecbent greci. infinitiTum mü articul6. to t^€%&v. 
iJfaoc coirere« Utiir cbed^ öuh nominatiTO. /imhvl6i:^en. .ist spuoti- 
gera* tanne daz ttn. unAe in genitiTO. mines loüfennia ^tiot päz tiaane di- 
nes; Laiini diedent öfto. in nominativd. meura yelle. meum esse, meum 
scire. Tännän sküi^ (de) taz yetba. miigen beizen nominal Etsignifi' 
cant aUquid. Unde babint siu-durb sib« iro bezSebennisseda. samo so 
üomina. Gonstiiuit enm fui dicU ini^ilectum. s. audientiw Taz skinet tär 
ana^ unända^dtdir iz einbizzez spriebet. ter gibet | ana uuölgä uemunujt <^< 
temo iökdixtem aamo so er nomen spräche« JEt< ^ui,audii. . ifuiescU* Unde 
biriaet^er dnes Imenms. so er iz kdbioret. SedsieitvelnanesL nondum 
«^7i^|6e^.\Abernöb tanne« ne öuget iz ni^t. übe iz üudr si. aide ne si. 
tu>ne l^g^st^mer zu. Neque enm esse signum est reL ^el.non esse. Quasi. 
Äceret. Neque enim ert yerbum ^oluai dgnum feiua rei. de.qua predica- 
turJ ^adintdlegenduibiesse yel nod e^ae* Iz nemag «ilns einez. nebeia 
ding kesag^ uüeseui aide ne uuesen. Taz cbft. iz ne ist nebein zeicben. 
afiSaraDationis.'' Slde negationis. JYec si hoc ipsum est. purum dixeris. ipsum 
^uidem nihil est ^ Nöb eelbez est« mit temo alle ue^enünga uuerdent. n/e 
mag ^ez proloquitmit sin. Consign^öat autem quandam compositionem» 
quam sine campasUis- ^non est inteUigere^ Iz pezeicbenet aber ^teuuaz. mit 
zesanlehe gelegeft^n luuörten. tiu nioman dürb sib ne üemimet* siu sxt. 
XLVäkvdtvk zestameoe geleget. 

'I 1 I Qmd sit oratio. . 

Oratio autam est 90X sigmficativa. cuius partium aliqwd signifiöatipum e9t 
separatum. ut dictio. Oratio ist öub significatiya yox. also nomen. linde 
yeij)um. Si ist aber döh t^s. föne in geskeiden. \JkL io gelib iro teilo. 
dürb ^ iebt [pezeicbenet. Also ein imört tuot an dero redö pezeicbe- iss 
net äeuuaz. NoHut affirmaiio wl negätio. Ni döb nietb uudr. aide bigi. 
s6 prolöquia tüont. Dico autem. ut bomo significat aliquid. Ib meino. 



96 Gm XI viAlthockdeutMhe Üb^selximg und ErUlliterung 

also kcmio ist ^nhigtii (sie) iiuört. unde döh eteutaiz pezeicheiiet. iSW 
nah (fuomamesi aüt nan esL^ Nils aber niekt. nein ünde iah. Sed mt 
affitmatio. vel ttegatio. si quid addaiur» Lege^ tr ieht tara seu» s. doh 
dm rerbum« so uuntlet ia^ pröloquiiun. IJtlmmo cucnt. Sednöti. imd 
hominis sjräaba^ Aber ein sjUaba^ bo« aldeiotio^ ne mugeBi nieht pezei* 
chenlih ^shi« diircb sau JVec in eo xjUod asL sorex moc signifieaL f^vx* 
est sola, Nöh an demo uuorte sore^t ne babit rex neb^ina sundwiga be^^ 
zeicfaennisseda* tdh ix manne so diinehe^ Sed yox est sokw Iz isli eda^rt 
eiii stimina. In dupUdbus t/md^m significat^ Samint tero indemn sj^lr 
laba. pdeichenet ix« Sed non secundnai se. ni dürb sib. Sed €fuem ad 
modum dictum esU . Nübe so iz tar tipre gesaget isU to man sageta. üm^ 
b^icbönlib uuescor partes nominis. sazno so 6ub verbi« 

1^ item cpiajlis sitionmis or^o^ ' 

Est aukim oratio ^pudern omnis significaüva* non sicut instrutnentum SmUt 
plato docuä;. sed quem ad modUm dicttsm est seöwidum plaoAum* Alle 
öts^iön^ pesticbenent to 6te\MSLZ, nais niebt natrarbcba. ^a iilstFiiHien- 
tttttw nnbe after gelübedo^ unde after ttiannis uuiUcn. sä ix fdre gesaget 
ist« Taz> öuga ist insirumentom des kesefaenais; Nätnrlib ist' taz kesiime« 
Mt^tÜb ist taXi ibit tiu iHan gesibet. So ua^nda plato. mit kecböse^ aanio 
s^ mix in^rumento« keöffenöt nuerden. nnomes uufUen* üiide diu beidi<i 
ftatärifli ^ixk^ Aber aristotU^s uestemdt nOmen nnde yerbüfti aectaidnni 
pla<^itum gespröcben imerclen^ nüända einen gentibusi Hdiet iot eina nuÜi 
te ebedenneV ändert in andera uuis* Täz auir beix^ gäd. tax beiMnt 
b^ni auruM# gqsci crison. Uoäre ix nattora* dero üe wiAre nebein uüeb-* 
sai. T{ix sktoet tat ina^ tniända dax bfer natiirlkbo istsocKtew aide bitten 
teils is4^ iiuf^tät 96«. Uuio mig «ratio stn. sectmdim]! naturam. .sid iro pastea 
ttöJDAeti ülide iierbufii. ifter liuto nuillen keskaföt 8»t? Föne diu ist.ösa- 

154 tio nota. nals instrumentum. ünde | ist aber diu xunga» ira insteumeiktimii. 
uuanda man sprichet. mit tera xiinguD« also man gesibet mit temo oügen. 
IttstrumidiitxtaB cb^^ uuir« keniste. keskirre. gexkig. axtee* Instnunea^ 
tum ist^ mit tin, man dmgoBb fuon söL 

Enuxitiatia discermtur a ceteris oraöonibiisw 
BtumsiatiiHi vero nön omnisd i. oan omnis öratid enoatialiTa eßl^ sedinqUa 
verum i^el faUtsm essi. Neb^in oratio ne ist mdr enualiati¥a. äne diuttu^i 
aide lägL säget« Unit mügin öob tiuten eauntiatio. säga. Saga ist peidiä« 
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mikv iöh logi* Non anäsm in omniius s» eat Tenim yel falsutti. Ut de^^ 
precatio. -oratio est. quidem. sed neque vera. neque falsa, hihtxva alUii 
orationibus. ne uindest tu döh nieht tero ein uueder s. uuär. aide lügi. 
uuanda .depreeatio ne maeder ne 'ist. El ca^iere quideni raUnqimniur. 
Unde bediu uuerdent hier die indeite ueriiüg^t. i. optali^a oitttio. TOca<^ 
tiva* imperatiya'k depreoativa« Rhekmcae enkn »el poeticae ^orufenientior 
eonsideratio est. Iro ist nuära xe tüoim^ poetia« ühda ;rehtoribua (sie) m&t» 
dinne philosophis. Enuntiaiivd vero presenäe speculationis est. eiiuntiai* 
tiTa öiniu ist tisais ketrahtedisk 

De specielm^ ekimäatiobis et ordiüe iinaxTiun. } . 
Eh autem im^ prima omtio ekuntiativa t^^ Demde uegatio» s. quu^ 

natura sunt unae oratiöne». j^iiäe conrnndione utme. Taz er ohit uaa^ 
daz mänet er si^nificatione« nak pomei»« Saiiio so er diade. sumeHohe 
enuntiatiyae orationes ^t eine, so ze drist ist aflßroBatiö. Siu ist uiulon 
einiu nattoiSdio« oande . samo so uöne jelbuuahfteli Ut hämo animal est« 
Tara näb ist negatio so simo* Ut liomö animal non ^. Fdne dien ist 
tiz puoh kescrilien. vsl^t dien uuerdent predicati^ syllogismi. Sümeliche 
sint dber uti^^ eine uöne bände. Tie sint naer zuein. aide üzer mini* 
g^n. eine uuortene. So daz ist. Si liomo est. animal est. Homo est. 
animal est. tüz oc^nn zuo^sic). übe si (sie) eöniimctio üMr in eina ne 
mächoti. Föne dien si^t er iik topicis. ünde l^t uzer in uuürdb^n. oon- 
ditionales sjllogismos. 

Qnod emmtiationes i. propositlones. sive proloq[uia yerbte constituantur. 
Neoegse eit Ämtern enuMtiativam cmnem orationem. ex verBo' esse, veleasu* 
AUiu prcdoc[uia madköt io däz yerbum. ein unäder. so preisenftis ten^o* 
ris. aide preteriti« aide Ittturi. Et emm hominis raiioni. ßi non rnddaUir. 
aut est. aut an'L aut /uiL aui aliqwd buiusnwdi. nondum est oratio enwi* 
tiativa. Samo ao er diide. ih nuille dir ze ex^dipk^ g^Ben di£finitionem iss 
hominis. Uufle du tuon mit di£&iitione prolo<|uium. i. proposittonem. 
tu ne l^g^ tanne yerbum zu dero di£ßnitione« yerbi grviia hodiinis. im« 
derea ne miirdet :^ nieht ze prolo<}aio. Ghid homo animal est. taz ist 
proloquium. unde d^ proioqukun briset diffimtio. Uuile du cheden. 
homo. animal rationale mortale gressibile. 4ne du est. toh iz manigiu 
uBoit sin. siu ne not So nieht prolo^um. Mit pärln nominlbus ne mig 
neb^ proloqtiium uuerden. Iz mig aber uu^den mit pir&n yerbis. sd 
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diz ist. Ambuläre. moveri est. Unde äne nomen. so daz ist. Non 
hbmo currit. \. . ... 

Item de unis. 
Quare unum quiddam est. et non fnulta. aninud gressAile bipes. Föne 
diu uemim ein ding uuesen. tie dri terminös. ih meino ^ina ennntiatio- 
nem. animal. gressibile. Inpes. samo so öuh tie ^£ne. luomo currit. 
Neque enim in eo. quod dicuntur propiriquae. unum erü. Ni döfa. föne 
dfu nieht ein. taz sie ätahafto. ünde geslago näkein änderen gesprochen 
uuerd^n. Est hoc altenus negotii. Täz ist anders MvAi ze l^renne. Santo 
so er chäde. lis mine metaplusiea. dar l£ro ili tich iz. Aber boetius. sa- 

i57get iz füre in. in seeunda editione. Er chit tiu bezeichen^n | 6in. tili 
uöne einemo dinge gespröcken^ nuerdent. so diu tuont. animal gressibile 
bipes. Föne homine uuerdent mi gesprochen, nöh föne ändermo dinge 
neheinemo. Pediu ^t iz sus ümbe. Uuaz ist homo? Animal gressibile 
bipes. Uuaz ist animal. gressibile« bipes? Homo. Aber socrates» athe- 
niensis phflosophus est. ne üuirdet lüeht föne ^emo gesprochen, ira&nda 
iz ümbe gän ne mag. taz man cheden atheniensis philosophus. taz ist so- 
crates. Est autem una oratio ^nuntiativa. quae unum sighificat. vel con- 
iunctione una. Tiu ein bezeichenet najturlicho. aide uöne bände, tiu ist 
einiu. Nu ist tiü äniu türh sih. animal. rationale, mortale, homo est. 
Tiu ist aber einiu. föne baiide. Si dies est. lux est. 

De pluribus. 
Plures autem qüae plura et non unum s. significaht. Tie nnt manege. 
tie nieht ein ne bezeichenent. ut danis movetur. Täz mag föne drin uer- 
nömen uuerden. caelesti marino latrabili. Vel inconiunctae. löh ünge- 
bündene sint plures. also man cheden mag. sol est. pax erit. vox est« 
caelum TolTitur. Tie sint plures numero. ioh significatione. 

Quod sit tantum dictio. nomen et yerbum. 
Nomen ergo et s^erbum dietio sit sola, quoniam non est dieere. sie aliquid 

158 significantem vocem enun\tiare. Nu si nomen. ünde verbum echert dictio. 
nals enuntiatio. uuanda so be:^ichenenta Tocem. ih meino sd nomen aide 
yerbum bezeichenent. ne mag nioman chedto. ieht festenön. aide löu- 
genen. Vel aliquo interrogante vel non. sed ipso prqferente. Man dürh 
sih spreche yiyit. aide er uragöntemo. yiyitne socrates. sus äntuuürte. 
Yiyit. Füogest tu iz. zu demo oberen, taz iz chöde. yiyit socrates. so iat 
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iz efauntiatio« so, ist iz proloquiuin. liefst tu an bärez uuört. so ne ist 
is nieht. also er uöresägeta/ : . 

Quid sit Simplex et composita enuntiatio. 
Hamm autcfn qmdem Simplex, enunticUio. lU .alufuid'de aUifuo. s. predi- 
C9xei oel aUtjfuid ab xdi^uo. s. segregare^ Tero euuntiktionuin. s. uöne 
dien uuü: choso^. ist siimeltchiu sieht/ undi3 selbuuahsen. also dir ist. 
föne etelicheinOieteuuii^ sagen«, nt socrates yiyit. aide uersagen. ut socrates 
a<9n.Tivit. IToS^c ai$tßm coniuneta i^elud (sie) oratio iam composita. Sü- 
mdichiu ist kebvmden*. samo siu si zesamehe geleget, üzer dien sichten. 
Ut si dies ettw luxi est. Tiu istsli^htw tar zutee termini sint. so socrates 
ist* ündö Ti^*^ lioide tenninonim ein^r gesaget uUirt temo ändermo. ut 
socrates Tivit. aide uersagist» ut socrates non viTit. Tie predicationes. 
tie gebeut, 'ünde nement. söcrati.daz Tivere. Täz hefi&et de aliquo pre| 
dioaM. aut pi^edicsoido; ^ab eo separare« Ein ding habet einen terminum. is9 
zoü habint zueile, dingolih häbit sinea. föne ^u uuirt terminus iure rem 
ges^Bzet. I 

Di£(initio simplicis enuidiationis. 
Est autem Simplex enuntiaUfh pox significatii^a de eö qüod est aliquid. i^el 
non €H^ fuemadmodum tempora dimä sijnt. . Slehtiu enuntiatio. ist vox. 
tiu dir bezeichenet eteuuaz uuesen. nü^ aide iu. aide nöh uuanne. 
\v > I ' Dififimtio speciarum ei^^ 

AfßrmcÜo yero est.' emmtiatiQ xdicuiäs de äliquo. Negatio i^ero. enun- 
tiaffo aUeuius ah aUquo. Festenpiga. daa^.ist eteliches tinges an^saga. 
Longen, däz ü^, ^^ches tiogea uersaga. ü^de .abesaga« 

ßiuobus modis TCira. yel falsa esse. proloquia« 
Quotik/m auttm est etumiiafe^ ^t qUod est rum esse, et quod non est esse, 
et guod est e^^^ et. guß^ non esi n(m esse^ ^ 0t circa eäquae sunt exttaprer- 
SOM tempora. simifitieü (^) c(mtingit\Pfnnii gUod gufsi a0irmwerü negqre. 
et .quod tpäs negc^rO^ tiffirmare^ < Uganda man lieigendo.: mag cb^en. i? 
ist. aide ne ist. ünde öuh uudr sageodo. ; cbeden^ iz ist aide ne ist. so 
uueder man iniile iSO iiöne gagenuitert^ii. d^en* a}de ueruam^n. aide 
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(') Zu diesem Satze und liicht, wie es der griechische Text erfordert, zum yorigeo, 
bat der lateinische Übersetzer lEMj-at/rw^j simiKier, gezogen und kiemadi hat sich auch die 
dm^ohe Übersetiiing geriditet*'\^. 

M 
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160 chümftigen. pediu gesldhet kelicSiD. dia ein^ aesten6t änjdereti d^ lou- 
genen. aide des einer löugenet. änderen däz festen^n. • . ^ - 

ünde fiant opposit^. ; 

Quare manifestum est. quontam öfnhi affirmditqnl est negatto appottta^ et 
omni negatioTü afßrmatio. Pediu sktnet« taz io Mügenstät uuiderueste-^ 
niingo imde uestenunga nuider Idugene i JSf ßt^ hoc oofntrtidtctlo. affii^ 
wMtio et negutio opposüae. Unde däz heifiiet unider ch^tonga« 4äime n^n. 
ünde iäh. gägen ein änderen ring^nt. Dico äuiem offporä u oppoiskionetti' 
üeri* eiusdem s. predicati. de eodem. s.'subiecto. Arber > opposido. siil 
io uuerden. mit rejpetitione ^ines predi<cati; föne eihemi^'isubiecto;^ Nöri 
sicut aeqiäifoce. Tiz iz nieht aequxroce ne. d; Also däz Mqmvoot ist« 
übe man \x6i\e ztiein aleicandris chtlv alexander regnaft« aldrander non 
regnat« Töh tär daz predicatum regi^at. p^iden halb stäiide^ < tiu&ndii iber 
da£ snbiectum geuuehsaldt isU pediü ne ist iz nkkt bototpadiiAiö^ nöh op- 
positum. Ei quaecunifue cetera determtnamus. s« in libro söplas^icoii. 
elecheon. contra sophisticas hnportunäates. Unde so irrent tie contra"* 
dictionem älliu diu änderiu. diu uuir zeigoÄu. an änderen büochen uuider 
dien änagängen d^ro ^Eilsorum argumentatonmi. 

leiSecundum res universdlia esse proloquia vel^ partioularia | anm^ndo vel 

abnuendo. ' ' . i .' 

Quoniam autem sunt haee fuidem rerum imt^ersälia. üla vero singälatim. 
diöo autem universdle. quodfn plupAus natum estpredicark ^^ngulore virp. 
(juod non. ut homo quidem utu^^rsale. pläto 9ero eo^um ^quae swit sirigu- 
laria. necesse est enuntiare.' quofäam fnest ali^uid: atä lion^ 'oUqtuMms 
quidem eorum aücul qu4ie sunt uki^ersü^. äliquottlßiis i^sro eorum quaa 
sunt sfngularia. Sid teto ^ouoito • ^ ^«limölf cbdu s^t k^äHSinifli; sümdtdmi 
öinlikläi. ih chido däz geideiiilih; tä^ fdne mänigön ^«spiAioIien istjv ut 
hötoo: Unde aber däz einJüaJih. täz sd^ne fet. Utplato. föne diu ist 
not td ' dära näbi tiu' proloqtria ^tetrü^s Ohen, aide ^teuu^^ ftv8äge9. trailon 
diu gem^en. utdlöti did s^drtgeti. ?! 

Universales propositiones esse cöMrariadl 
Si ergo universaUter enuntiet in universalL quoniam est. aut non. confra- 
riae erunt enuntiationes. Übe man föne ällelich^n. ällelicho säget nein 
ünde iäh. tie sägä uuerdent uuideruuärtig. Dico aut^m^ in unii^ersali 
enuntiationem unii^ersalem. ut omnis homo albur est. nulbss "homo albuM 
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^est. Un^nda homo imiTenalis ist. sprih . öuh Am zu« liniTersaliter omnis 
aide iKillas^) taz beiso^ih.alleHclui^sifegoir.» föne älieliehemo dinge. 

< in^diffiiiitas non I ease conUranai. \ei 

Q%uMs imtefn^ii wdimr9i4^usnoH^tmker$uläer.'M ätmt "^"anirartne^ s. »ed 
indefifiDoitae (sie)^ni;Feimiid:fäiie>id)eltcli^n allelicho ae sageiuie «.^ ui iiomo ' 
aUyiis «jtw homo i albsifei npi^ ^eetu sone sint iz iitekl uaideruu^rttge sägä. 
Q^EM^ autem ägnißctAuur ß^ e$te oantrarUt. Föne dien sie gerochen 
uuerdent. tiu mügen uuideniuai'^ stn«^ UiunsMla %(^ er albiis nisd. sd mag 
er ' ikiger stn%^ ^Idiu sini iiuldeoninärtig^. Dieo^ autem no^ un^n4däir emmr 
tiare in his quaesunt universaUki Ut üt iißtts homo. non est albus homo. 
UmleioiBuub^ii^te äliB^0HBi8.> nnd« dne ifüäbs. est albus hoe^/ non est 
aUbas Jmmdeio. i^ Jbeisa ihv ^ ünallelidio sagen fqike äUeUchemo . Cuw enJm 
imhersaik mt iÜomo. 7Km\ta^v(hsdliUr uttiur enuntUOtone. So ch^dendö. 
ne sprlehei er nlriit allelldlio« dak alldttcka.' s6 homo ist. Omnis narrufüe 
nim uRteer^ndk^ sed^quoniknipnif^ersiM^ €an$ign^cät. Uu^da ömnts ne 
iBi: MhUusL aüeiidia: iz\pek&chtBet aber iälelidio. siment temo alle- 
Kdien. ^ ' ■• - -^ '•■■■•<« j--' «•■ ."■ • i r , ' ■ - ' . > - ...... j-i ... 

>i li'Umrei^alkcir'subieeto debei^ apj^^ non pn^edicato« 
In eo^vero^^^t^'unh id fUMt^est ua^er^alUer praedi- 

care ^ck €st'i^imm$.in)l^}i!QL^^^^ tlsizi uniTersallter. { z6 demoi63 

uniTersali praedicato. tit omnis homo% omme atiiiÄa) est;'6d ne ist iz tai^r. 
Spreche iz echert zu demo subiecto. ut omnis ^homo animal est so ist iz 
uuär. Nutta enhn erit afßrmatio. in qua de urüi^ersaläer praedicato uni- 
t^ersale praedicetur. i. in qua imiversaliter ponatur. cum xmiyersali prae- 
dicato. Nehöin afjfumatio ne mag so getin^^. daz imiversaliter stände 
samint temo praedicato. ut omnis homo omne animal. Taz ist föne diu. 
nuanda daz praedicatum io mörora ist. tanne daz subiectum. aide eben 
micheL Ul^e iz mdrora ist. so liuget iz. ut omnis homo. omne animal est. 
Ist iz ebenmichel. so ist iz unnüzze. ut omnis homo. omne yisibile est. 

Uniyersalibus non uniyersaliter oppositas contradictorias dici. 
Dico autem oppori contradictoriae affirmatUmem quae unii^ersale signifi- 
cat. eidem. i. illi quae non universaüter. Ih chido. aber dia ünallelichun 
saga. st£n gägen dero ällelichün in uuiderchetungo. AI uuiderchit si. 
teil ne uersäget si. Ut omnis homo albus est. Non omrus homo albus 
est. est quidam homo albus. 

M2 
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Contrarias non sünul esse yeiras. earum yero conlaradictorids aliquando. | 

164 Contrarie i^ero mmersddem afßrnmtionem. et unii^saleni negaUohem. Ih 
chido aber die umversäles ein änderen uukteitiiö^^ begägenen. Ut 
omnis hotno iustus est. nullus homo iustus est.> Quo citca hm: quidemsinir 
possikUe est stnul veras esse. Föne diume mugten sie sament keuüäre sin. 
His i^ero opposUus contmgit in eodem. Ire oppositad. i. iro umdercbetl^ 
gun taxx^evi sament keuuäre sin in ememo dmge. ih memo* Non omnä 
homo albus est. ' Est quidmnhomQ albus. ! 
Contradictoriae^oppositaramximam esse^eram ißt alt^äm falsam« aimiliter 

V etparticnlariumt. > . /\ > 

Quaecumgue igitur c(mtradicttbnes unii^ersalmm sunt unii^eritUiterk nedeasS 
est aUeram esse verampel faistmu Tie uuiderohetonga dero iUelidida 
allelicho gespröchenero, sint io eine lialb ; geuuäre. ander halb ^ lukke^ 
Al^ däz lügi ist. onmis hömo äUms est.! lindei aber dia nuibistu |n(n 
omnis albyts. est. aide daz temo geHh ist.v^pidäm hoino attms non est* 
So samo* Nullus homO albus eist, taz ist Itigi-M NonfibUns bomotalbuft 

165 est. taz ist uuär. Unde däz temo gelifa. ist. quidam homo albus est. { . Et 
quaecumcjue in singiAaräbus sunt. Tiu sint öubieine bilb. unär^ ^nderhalb 
lügi. diu man uöne einliizz^n «pricbet. Ut sücrates est qOmm. non\eA 
socrates älbus^ Lirn<^ an disemo gemale^ uidolih ilniTersdüa. vündeparti*:' 
cujaria, ünde opppsitai eio änderdn sin^ »u ; ;i :.;!:/ 
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Vm^aaAd9 caotarim' 




Unirersales possunt simul esse 

falsaettön auteoi siiiiul 

verae. 





' Lateralium si yerae 
sobt el paiticilires. El 
res^ non ideo verae sqnt 
fabae sunt uniyersales. 
sunt parücolare». et si' 
falsae saut neoessario 



Si Tg^m est uni- 
Tersale. (alsum est 
pfiticulare. Si 
autem fabum est 
univei*sal(e. Teniin 
est paiticulare. 




sunt niuTersales verae 
n renie sunt particula- 
uniTersales. Item. Si 
non necessario falsae 
falsae sunt particulares. 
unirersales. 



Parttcolares possunt simul esse 
Tcne« non Mtim simul 
fßlsae. 




, \ 



Ouidam 
nomo , 
albus 

non est. 



I , 



Aurtioalttns subconbiitne^ 



Itebi indefimtas pro8e<{tiitaF. 
Qu&ecuniqt^aiUemuniperüdibus non unü^ersaläer. non ^emper haec pera 
samt Ma faJUcu Ihdefiiiita ne skädent niefat uuär. ünde lugi. siu sint 
sament ein | uq^der.^ S^md 'enän verum est dieere. ifuoniam est homotee 
albus* et nön' est hämo (Muß. et est %omo pr6hus.et non est homo probus. 
Udär mit thi BäkBü. iöh tas rameBcli^ albus fst^ süinelth ändert aber 
80 ne ist. : •imde probus ünde anderer non probns. > Si^ enim turpis. non 
pro£ii^. Ist er skaiiieUU« so ne ist er liebsam. Sämo-sajer ch&de. üuir- 
det öub ein^r l>eid[ii. türpis; iöh tprobvis. nals aber* in' einemo sute. Et 
est:komo piäcfaer. et nön est hömo pnlcher« ^nde ist än^ skone. an- 
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derÄr neist. Si cnim foedus. non est pulcher. Uuända ist er umdersih- 
tih(sic). 96 aeist er sköne. Eta.TBTamtstsiJltaliguideinonest.XJnde 
däz nöh uuirdet. täz neist nü. Ter nü uu£z4t. ter nei^t n<5h niokt uviz. 
'täz chlt er aber föne diu. uuända einir uuirdet p^idiu.' uiiiz. ioih süai?:. 
oäls aber in ^inemo ute. Pediu ist albus, et non albus in nifsselfchen 
s^ent uuär. nais in einemo. I 

Indefinitas non universaliter accipiendas. ' 

Vid^hitur auiem suhko inconveräens esse, iäcirco. qnoniam etdeiur ncm äit 
Jiovi^ albus signrftcare simul etiam. quoniam nemoliomo est albus. Hoc 
16T ou/ebt neque \ idem sighificat. neque simul necessario. Sümellchän düti- 
dhet ünmähtHh. täz indefinfta säinent uuär sin. uuända sit uu^nenjt e^ 
be^oif^enen. non est homo albus, ünde nemo hOmo albus esti T«s neist 
^bev nieht. Non est homo albus, t^mo ne uölg^ meht. nemo homo ad- 
bus est. Aber iwmo bomo albus est. übe iz uuär ist. temo «iö%4t pe^öte. 

aon est homo albus. ■ ' ; j 

I Unius affirmationis unam esse negationem. ; I 

Matiifestum est autem fuoniam una Ttegätio unius aßirmaiianis est. \ Ffu 
ist (ifien. däz einero g^ihte. ein löugen ist. Hoc enhn idem oporta tv- 
gatibnem negare. /fuod affirmavit affirmatio. et äe eoäii^ Uuänd^ das 
man iitet. tes so) man löugenep. ujide vi^C; eifiemo dinge cheden., iein. 
ünde iah. ' rel ^e aliquo sikgidar^mi. Sd^kidiTidua sint. tl^sl dt alfifuo 
urüversalium. iSct appellativa sint. T^etzmiversaliter. Täii chjit. ,nui ortmie. 
ütade mit uuUiis.; Vel non universaUter. Aide äne siu. ; DSco attteiri. itt 
est socrates a^us."nön est soaräieä aZ&u>. Also'dmnjeidm'udne'emenio 
gesprochen smt. "Si autem €diud aUquid. s. praeiTicaverit negatio. i>ei de 
taalio. 8. subiecto. iifent. «i^fftedtcarwit. ikiit eHt \ bppoaita. sed erit ah ea 
dti^erni^ ,Ube ^i» «ndeKA sägetvirn »egatio'. ' cbmdfr diu affinsatioi sägcti, 
äjde oüh Uz s^a utSne ändeSrOio. ^ ns sSiet iftiüidfat: gägfntlfra. nttie- 
udae iro.^ Huic.tter«i ^uaetst. <amiis\Aeagii-aiSüs e^. oppogitate^äia. 
quae^est. non' onmü homoaUa» ssii. Mli vav .^v)^ esi^ tSäfsiisAamo ottbc« 
est. lUa oppasitä est. ^ua€- est.^ huUuk bomo aBas est StktSi udüeänndia 
descriptionom. tir uind«t tu, Sax: tst <Aut i. iuiüaaiigntar^a angtäaribu» 
enchedent. ^de pATttculares unvrenelibuh -Jum dUHAa^abjiäoAe. .indcr- 
finiu enujitiatio. Söii» dcrti^htt^trowh. IlUtifämi^uäe Ist ifmö.aibiu 
__ est. ükiopposää est. quae est. non ssttAdma aßat»- Manlfesium ergo. 
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fuoniam in oppaiUis unant^atto unku afßrmatianiB e§L Föne ^ akinet 
taz m öppMitis« io ein lougen uojrdet^ einerö u^stenüngo« 

Reeapitolalip mperiorum« 
QuKmiam' iäine smu oantrwiM. aUm coniradütortae. et ^i^änthae. edic- 
tum est. Fei quomam non omnis i^era ^el foUa contradOctio. et ^uare. et 
quando i^era vel falsa. N6'liab6 ih kesa^t.^ taas lümelidie propositiones. 
Mut uuideruuärttg« ^»aiiidiidie tradderdie^g« unde unäehe daz ein* Unde| 
d&i ille tiüiderdiötäi sieht iic skeident^ uuär, linde lugi^ unde du daz al. m 
yoiäe tuiämeMie i^u^dre^ ilde öuh liäke sin» ' Üha autem est affirmatio 
et negastkii. i/uae unum de uno signtficat^. i^el cum universale sit unipersaU- 
ter: pel non simiäter^ Täz ist io din affinnatio. loide ^ negatio. tiu ^ 
s&^t föne ^in€n0> is6 er öuh uöre bhat* unde iro «tibiectiun. ioh iro 
praedioniatii. >m^r diime ein ne beziiiobenet. so iz j£Uelih ällelicho d. 
iMe ne si. X^t mmis homo albus est:^ mannest ömniikomo albus. NüUas 
hamo\ atbus esL est guidem hämo albus* Ask dls^n« ist 6in udne ^emo 
ges^get« * St idbam unum sign^icat übe aUmm. ein ding pezächenet« 
ih meinö. übe iz aequivooum neist# ^ . . . v 

Oppositorum regulam propter a^quivoca turbari* 
iSi i;>ero duohus unum nomen est pasttumi ex /fuibus -nön esf unum. non est 
una äffirmaUo. übe aber zuein dingen; 4eh^ nämo gegeben ist. türbjiu 
zuä ding, ter naeao nteht ^n nämo wiesen ne mi^. föne domo ne uuirdet 
ntebt öi^. e|ü afffirmaiio. Ut si qtäs ponat ndmen. quod est tunica. ho* 
mini et equo. Also däz nü ist. übe gelih Diifano ' ist tunica« mennißken | 
linde rdssis. Est tunica alba, haec non est a03nnaiia una. nee negatiom 
una. Tänse neist ntebt ^in affirmatio« uuiz rögh^zzet («io)'nöh din löu^ 
gen« uuiz rogfa ne izzel (sie). JfihM enkn hod 4lJ^ert ^fuam dicere. est 
eqmis siSSbus 4t homo. lifxt kät Also num ehedeg ' ttd kzet (sie) uuizros.^ 
linde mki. Hoc taUem nihil dijfett gucmi dtoete. est equus albus, et est 
homo albus. Unde gM öub tia. äW man täi^de; nü i^^zet (sie) uuiz^ros. 
unde izzei {(&c) uuiz man. Si ergo haei^mäta stgniftcani. et sunt plureä. 
manifestum eät quoniam et prima mutt€k Pel nfhä signtficant. Übe dise 
proposkiones. in^ d^biue ^in d&ig petäfehenent. ibm^ino. est equus. et 
homo albus, übe sie sint m^r ddnne^^in ding, so skinet. taz öuh tiu dre- 
ren« ih meino. est tnhica albd. m^kigiu ^ixu^ pezekhfeiient. aide nehöin 
ding. Tkt man ehit est eqttüs albus, et hömo. tfe üe mag ein dbg nleht 
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pezächenen« Netfue est enim alitjuis homo equus. Uuanda d& ae ma^ 
uuesen nieht taz mennakö (sie) rös si. Quare nee in Jus nece^e est. hone 
quidem contradictionem t^ercmh älamfaUcnn esse. Föne diu ne ist nehein 
not. in dis^n ae^juiyocationibns so getäna contradictionem. eine halb uue;^ 

msen | uuarra. anderhälb lükka. s 

De presenti et psaeterito. definitas fieri conträdictiones« 
In las ergo (juae sunt. A quae fatlu smd. necesse est affirmaiionenh wl 
negatkmem. vercnh esse. velfalsanL In universäUhus quidem unwersalHer* 
semper Jianc veram. älam pero Jalsam.> JSt in Ais quae sunt 4inguUiria* 
quemadmodum dictum est; An gägenuueitSn dingen* ünde ecgwgen^n. 
ist penote unibr. sälde lugi.. ao uueder man chit. nein, aide iah« Unde ist 
öuh quis. uuederez irö si. midr. aide lügt. An dien communibxis^ com« 
mwiiter sprechendo.. ut omnia homo in dUuTio periit. non omni^ homo 
in diluyio periit. findest tu io uuär daz ema. daz äAder lügj. So samo 
tiiost tu in indiTiduis., Ut in undis noe periit. non in undis noe pctrüt* 
Unde ist quis. uuederez uuär. äl/le lügi si. In his quaein wwersalibus 
non universaUter dicuntur. non est necesse. Dictum autetft et4e his. An 
dien indefinitis. miigen siu heidiu uu^r sm. also er dar uöre chad. Ut 
homo in imdis periit. homo in undis non periit» Samo so er chäde^ A^« 
tusalam (sie) periit. noe vero non periit. Nu^sint taz praeterita« SämtP- 

172 lih findest [ tu in presentibua. Ut omnis homo sapiens est. non om^i^ 
homo sapiens est. Socrates est sapiens, soo^ates non est sapiens. Hqmp 
est sapiens, non est homo sapiens. 

. De futuds indefinitas fieri. contradictiones. 
In singularibus viero et fiUuris non similäer. Hoc est. in singulatibus de 
£uturo praedicatis. definita yerom aut falsimi non reperitur. An chiuaf- 
tig^n geheizen. die man föne einemo tuöt. ut alexander pransurus est. 
alexander non est. neist oeuuederez quis. Ein uueder uiiirdet uuär^ dürh 
not. daz ander lügi. uuederez io, döhiuuär. aide lügi si« daz ne mag man 
uuizen. Föne singularibus^ uuile er ü«is zeichenen. daz imiTa[^salia samoiih 
sint. Ut omnes capÜTi in patriam reyierswi sint. Tero io uueder. ist samp 
unguis. Tia üngui^. begim;^eti ^r nü steroheu. ze mannigf^ltero xpm. 

:. Prppositio. . 

Neon si omnis ii^rümfiQ i^l negaiio i^era vel falsa est. s. de]£urfte. €l 
omnem necesse est i^ßl esse, pd fiqn esse, si hie quidem dicat, ßiturum aÜ^ 
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quidi nie. vero rion dhat. hoc fdem^marUfesiis^ fuoniamnecesse ert 
verum dicere. aUtrum ipsarunu si omnis afßrmaito. wl negcttto vera vd 
falsa est: Uirague €mm non \ erimt stmul ih taiäms. übe al (läz> mipi sa« 173 
get unär; aide lugi ist. linde iis penote sd uaren «61 aide ne^ soll mvde xi^ 
^er däz saget cbiataiftig. däz anderer üuidersaget* so säget ec^ert ter 4^0 
uüär. peide ne imigen sie. 

Assumptio* 
Nam d verum est dicere. s. in praesenti. (fuoTäam Mum pel non aÜnirn 
est neeesse est esse älbum vei non albam. Übe uuär ist» taz num cliit in 
praesenti. iz ist. aide neist. so ist is oub not. Samo nudr iz ist. saino 
n6t ist is. Et si est aJhum. pel non album. verum est c^ffirmare vel negare. 
Unde übe iz ist. aide neist. so ist is uuär ze iebenne. aide ze Idugenenne. 
j& si non est meniäur. et si mentitur non est. Unde übe iz neist. so liuget 
er. linget er« so^ne ist iz. Quare tiecesse est. aut affimuxtUmem out tu- 
gätionem veräm esse 5. defimte. IJbe daz {utorum samolih ist. s6 ist io 
guislicbo uuar daz .man saget, aide üuidersäget. 

' ' Condlasio falsa« 

Nihü igUur neque est nequeßt. a casu. nee utruniUbet. nee erit. nee non 
erä. sed ex necessUate omnia. et non utrumUb^. Söliztösdn. 86 n^st 
tanne nieht uuörten. nöh io äna ne unirdet. nök hina före ne udbpdet. 
nöb ze leibo ne uuirdet. ifter | ühguissero geskihte. nöh äfter ^in uu^der.^171 
nübe io uöne n6te.. nak fönebeidero unine. So ist liberum arbitrimiK 
äba. ünde alliu ^elbnualligf. Aut enim qui dicU verus est. aut quinegoL 
iz ist tanne föne liöte. sid ei|i nuederir quisso säget iiuär. der iehento. 
aide der löugenento. Uuäre iz utrumlibet. täz xhii p^ero uuän. s6 
gtenge iz kelicho. Stmäiter enim velßeret. vel nonßeret Ih mi§inö ke* 
licho mähti geskehen. däz iz unürte. ajde ne uuürte. UtrumlAet enim. 
nihil magis sie vel non sie se habet aut habebit. Tiz ein tmeder. ne b^itet 
niot mer. ze uuerdenne danne ze ne üu^rdmne. 

Vere praedicta futura. quasi tollere utrumlibet. • i 

Amplius. Fesuoch^n nöh quärör die futura. Si est album nunc, verum^ 
erat dicere prbno. quoniam erit album. Täz nü ist. täz mäkta man uöre 
ze uuäre sägen. Quare semper verum fiut dicere. quodUbet eorum quae 
facta sunt quoniam erit. So mähta man io ze uuäre före sägen, däz nu 
fangen ist. Quod si semper vej^m est dicere. quoniam est. vel erit. non 

N 



potesk h€fS nt^es^. pd ßäurUm njon eese.^ Ist .i& i^^ uuf^r . Mz man före^^ 

l^aget'Ä 60 ^üe, pciag is^ze J^o tiüerckii^.. nöli lincbun^g (sie) )Bifi. Quod autem 

r/. noTkipotest^ Tum.ßerL jimfslMsibile esi nonßeri Taz\ ze. l^eibo mu^TdeaAni^ 

i75|»äg/^.ltafli iit-tinminnttlih> ze-)eruuendeiMie^ [. Ei tfuöd hnpios^^büe cstiTlon 

ßäri'WiecesSt^e^ßerL? \h^^z\mmäi^\i^e:\^^ peiiiote^Wi 

Omjiia ergo quae futura sunt, necesse estfierl . Fdne cbni geskehieiit ailliu 

futura benote. Nihil igUur utrurnUbet neque a casu erU. Nicht ne ist 

ib&i ^äime ein uul&der ixl üuguia» • neir upa b» keuälle. ' Nam'si tx casu. 

Qoztiito ne€ßssäate€[ TJuandäi mag iz loodsseliclia geudllen. so ne duuinget 12 

iMiibieiii. &6t. z&demo eineiK' ^ - 

i \ Nou ut conlraria. ^sic ooiikradictoria. uiraique falsa repcfriri^ 
At itero nee quokiam neiUmmtt venum est contüigUdicere. Ut quoniam ner 
qu^&iL TjJßqua zio» eriL Nu ist öuhxtäiatgdsDile^^^ dazr pinditi 

gddgea Mai4 uiurde^« iöh nenvixdeX. . Pif^nrnim Mim.\cum^ a0anhaHo 
fiiUd. erä\neg^aiio nonverai, ! Ei cumViaecsU\)fädsa. contingU a^rmatish 
nem non esse veram. Uuända sa siikü siu Nerton gelögen, nieim. ^ünde Män^ ■• 

Si opposita simnl fkisa smft. pärire utrumlibet. 
Adkaec äiperum est dlctme^ quoniani cdbum est et mc^nnmu opoHit i^Avr* 
qu^ esse. . SUnveroi erU. .)b. terum est. dicere^wesse ctäs. s* oportet. ' Si 
m^riuneque eriL neqüex non erU cras^ nam €rit\ utrumlibet / Ghlt! man »dasj 
miiekt'lisi in praeseiiUigeuuiiroA/tax ist sow €liit man in fisluro sdmo ^en 
wa&ro» dait ^iii uiiei^de mörgeoi» so^ uwrdet iz.^ : ]Rersage&( er in« gmsinu&ri^. 
disi^ ütide ne uuerden gelich'o. so.ist ^trumlibjät äba. i Utüäi^alß beUurtk. 
flu adr) exemplum tfrr/^ Also m£^ eheden mag närrale bellum, quissoi üniei^ 
d0n...unde ne inierdeb. .\ Opantebiti.enim^hetpießeri nav^ale bellünii neque^ 
non ßeri natfide bellum. Tiixa^ n^ i^e\m% ske£ntdg üderdeol. noh ze le&b 
uneBdenw;-' ... . \ . . .. •-. i>ii" 

. Perditö Utrumlibet« quid sequatur incommödi. 
Quae ergo contingunt rncomtenientia haecsunt. et nlia huiusmodL Tes^ 
nieht uuesen ne mag; taz ist taz ünde des gelib. Si omnis affirmatio s?el 
negaiio. i^elin hiä quae in unwersaWus dicuntur unit^erstdäer. vd in hb. 
qnae sunt sihgularta. necesse est opposütonem^ eorum hone esse i^erank^ 
Ulani Qero esse ßdsam. nihä autem utrumlibet esse in his quaeßunt. sed^ 
cmniä. esse vel ßeri eoc neoessäate, quare, i. eo pactOi. non oportet ne^pse^ 
oonsiUtsrL \neque negotiari quoniam si hocfacpnus. erä^hoc sii^ero hoo: 
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aiilÜk «ink^ ;taa4 eiia^ ;gtd8$o»liuge.flaildei:er)UU&L* sige*# lUili^i^undfeirixiiEeiayiTT 
kiiijet ü^af^si. . lohd^ i^^^Ucb xnotiisi&rsb isi.jOlUt rMenuftuidfi dboiifitn abaü 
uiia&dft. nufttti^vi^ fÖBe> noIe feadesc». iiiiielleqj 

miir Qiiklafl^n6aiuiBi^Mea^t«n)ftaaier. \ M4Jkäjmm^p^ilb6i in\mäbiiimam\ 
(ffmuvd JiuiU i^mdemijdimrt^ihatiißiüMia^ üiiU^ipemimm\)diaspii) 

Qi!Uit€ aUtidiexi'meäßiiä€Uä\'e^^ timiü 

Einer mag liehto io füre ze iMrttgfln i itoenLoneden^ .tuuiaztobdiiüftigme äia' 
Übe daz io tannet dibddAotisolkiäriti $9 UH^iiMiilorfisa^rniÄr. Uuaz fer- 

1 > i ii :)c . Ißraett^ srebsis iiidotesitUeib iSYtbtm ]^ hi ni 

Ai^ v^erä nee köe^\dij^eri. \si näjrwA düßirutii. negätiosoem ißd: m»! iijßetiwk. 
Noh^tor fina ne)lrtäl;is atdttb ub'fe Bi«](i>ufo3eB«gi&tL aide ueo^agettw .;itfiintfe ; 
pggümiL esi ewm MX)dK.äß:^e\h0btiU<v€^<\y}dü\}^ 
geroynegitamnL> \Ii.hkt^^lzeiä!^r>m^niäkehä^ 

eitim ptopi&r^ ne^arCs uut.^^ininate 6fit pdikön trit. ;Ui2anda dorh feätef. 
itOQ« .i:üide)darh)ldngttiieiu netä^k ifi ne nuederlv \Nec ih mälMiiuim^mt^ 
mum magiä qtt€än m^iqjiäBtoläfM tempoke^. SHöftiiiibte ^^^^^ ndk.u})äc ckdix^. 
Quare. Föneodou lak^caita^'uiSidrk tmim tempfure siö äe^ haieatä jüt yümam 
wtre c&cerdtoK iSdki()i&z iiäSL^\ iaiii ute'ge^vtiuirJüueseii* .Necenaiiti 
kocJUfi? ho'Soiii izi>e]9iote\so ulEoen. Et unuktquodtfue eörum tfiuie ßuMi 
$ic s^ kabepe^ utex\nfce$sä€^€ ßiret. .Unde alle gefiiuhtef. sölfin iö geüna 
ski* taz^jsie itöte lunortiii. i l Otumcboiim f^ere didiiifuis (fMomäm eiAnAn 
ptjit^'Wah.ßtrL^ STuandta^jisoiz io geuiilkt): usolö ge8a^miQidiei.oso:iie>iiiäg 
ix se I£äbi0* uulordttiw ) : i£^ ^iloJi^^ era^diiM^^dn^sr. ydkh 

'ukmn.^rU.. tiade ^dUu 'im > jgeakdliinij i9(A):t&anan'UtiasibJ^r^oii>'i9i^ ^^ 
chedenne. iz uuirdet. Nöh tänne uemim io däz tiuogdifceJa > .gciiiiliTll 
tia uöresägim;i näUliuiiiöre'Uigaidiaigsbiireda^. i ^ 1 

.J^ > ■-'■'■ ^ '^ . .^ 1 w- . '^Ql^d-TQlulltaa'Taieai«p•-^^^ .^ •> ^ V- ■ v '•-•■^ •^^i^^,■l :.» 

QkodiU haagtnBlnJiffa'pQisädlia, s. ntv omnub ^^e nei^efsiUt6 £an1^? )l9M^>dai 
ntebt uixatti iiema^x tazälmcdingf |if6^ BJntetgdskeheoa w\Fidbimr>€mit m 
«mß ToraM^i^n^yWiaforikindi. sumiia eni» ipsi.dÜ^pibiia^nriiiciiauiilii f)Sl3i 
llinef taz; mit l>imc2bQ^|iMiie«» uade xeceheda^ dfara ^dsdaifMgte. iifid^^^t^ 

N2 
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uörea&ga. ^lEt ab 00^ (puod'consäfy^^ at^tie^ ogMiiis alüfuid. ^ qüo|iiam 
lest omnmo poi»sil»Ae esse*- eft üod* loh tamiän skinet iz; tazüuir rät^. 
linde unserea muotuuilito t^te.^ iöh tannin; dalt peidiii ist. .iöL posMbile 
quaedam .esse: Tel iion ease«^ An uuelehen ist ta£?n In Ais quae non sem* 
per uctü sunt H iA^ qaßm virunujue conUngü. et esse^ et non esse. Axt 
Aen. <iiu niett nöh^m täte ne- «int. nübe in uuftne. imde diuinänmag 
tuon. unde ne iuon. Quare et fieri et nonJierL Unde sia öoh fpiie diu 
mugenin.futura.uuörden^ ünde uelime^ ^ ^ . /i 

/ Kyempiiun eJ>mm qne possünt fieri. et non fieri> 

Mt mUlta nobisnum^esta sunt, sie se h&bentia. rUnde «mir bedleiiii&i 
gu6ogiu s6: getiltiiiü Ut quomani hanc vestem posstbiU est inddL et non 
inddüur. fedprius ejcterüur. Also däz ist. taz ein lachen mag f^scrötenC 
iöh uerskäfen uuerden. ^oaide döh tes nieht ne uturdjet* nühe %\i% ünuer- 
scrötenez fisrslizen trairdet. SimüUer autem et non inckli possibile< e^^ 

180 Samo uuola mag u, oüh üniierslize|nez ferscroteu. tiuerden. Non enim 
esset eam prius exterL nisi esset possiMe non incidl Iz ne mahti nidit, 
ölangiz» hoc est. algänzez. ferslizen uuerden» dz ne miahti ünuerscrötenez) 
ze Idibo unerden. Quare et in aliis factwis. quäesecundum potentiam df-. 
cuntür huiusmodi manifestum est. quoniam non onwia ex necessitate pe2 
sunt, velßunt. \ Föne diu ist iz öuh an anderen duigen. ih meino die. ia 
mannis keuoalte sUnt. samo offen, taz sie niöht alle uöhe nöte ne sint,^ 
nöh ne uuerdent. Sed alia tjuidem utrumlibet. ^^Nube «ümelichiu ze bevn 
d£n gelfcho« Et non magis i^el affirmcAio i^el negutio. Unde nieht cpi^k 
aera neist affiimatio. tanne negatio. Alia 9ero negatio tnagis quidem in 
pluribus alterum. Sümelichia fiint. tero einez in .gnudg^n dichor geddhet. 
tanne iz ze leibo unärde. älao gräuui tuot in ält&t. i Sed contingit ßeri 
aUerwn. akerum t^erum minime. -Toh keskihet eteuuenne. dar selfsdneraj 
iko üngrämit iat in altemo. Unde uuirt ze leibo daz keuuöna. so diu 
IF^oid ist in altemo. 

Differre inter necesse esse ten^oraliter et simpliciter. 

181 Igitur esse quod est quando est. et non esse quodnon est. quari^do non est. 
ndaesie^esL ^ Nu 1^ ndt uu^sen. däz'tu* ist« so iz»ist.^ünde neuneseh dä^ 

^ tir neist« so Iz nefet. Uuanda not ist^ ^ tiaz mian s&zze. so er stzzet. unde 
also n6t ist. tisjcr ne sizze.i s^ er ne sizzet.. •lSednon>quod^est\omne. ni^ 
oesse est. lessei ne^ quod non i^. necesse est^nm esse^ Abar udiemndt 
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ne ist t^a äÄen* daz iz si. xiöli tefaio äsdaren. daz^iz^ne at. s.äneeehert 
tia uulla« ünz iz ist. aide neist; So er.iiüile.^6 uuäiselot ei^ iz» Won 
M^ idemest. onrne ^od est esse necessario ifuando est. et simpücäer esse 
eoc necessitate. Tiz isi föne diu. ixuända nielit ze ^ine ne gdt. penöte 
midseD. tia laiila iz ist. also sedere ist. mide in idtelih penote uuesen. s6 
dlBZ ist. movtalem esse« SimäUer uutem et ineo ^uod nan est. An demo 
non esse, uerit iz so samo. Not ist manne, ünz er ne sizzet non sedere. 
imo ist aber m zitelih not. non immortalem e^se.. 
■} Similitüdo cöntingentis contradictionis* et temporalis neeessitatis. 
^^ Et in conbradictione. eadem ratio est. An 4ero uuidjen^^fcungo dero op- 
positorum. £eret iz doh also, daz chit. ein uudderez ist uuir. non sim- 
pliciter. also öuh temporalis necesd^. uuär ist. non simpliciter. | Essern 
quidem. vel non esse omne. necesse est. s. in oppositis presägiis. Note söl 
iz all^ uuüir sin. aide liig^. taz man uöre saget. EtßUurum esse pel non. 
Unde ällez diümftig sin. aide ne sin. JVon tarnen dwidentem dicere alte- 
rum necessari^. f Tu ne uindest aber ne]peisjeni diu zui^i skidönteia. ünde 
daz eina st^rchentäi. Dü:o autem futurum quidem esse bellum nai^ale 
cras nectsse est i^ non esse futurum. Taz cbido ih. täz mdrgene sk^* 
uufg tiirb not chümfUg ^. aide ne A. Sednonnecesse^est futurum esse 
cras bellum navale. Tudb taz före dieden. < ne ist' iMJiein. not^ taz er s!^ 
Vel non fntmrum esse. Nöh nehein not. . taz ferne si. futiurutn ßutem 
esse, vd non esse, necesse est. Not ist £ys>er. daz er si. aide ne s|> Uu6* 
der» dera zpäo niierde sim|>licit^. daz cktt quisso. uuer uuöiz taz? .^ 
uu^er uuirclet io döh. 

Postraola conclusio longe prius ptöpoaltae .quaestionis de c^positis« 
Qmire ^doniam sknäiter oratianes 9erae sunt* fuemadmodum et res^ Föne 
din unanda die uöresaga. also geun^ sint. so die näh obom toten gebu* 
reda. Manifestum est. So sikinet. Qumiam neeesse est.' s. in bis rebus» 
quaecunufüe sie se habent ut utrumlAet sint. eteontraria eatum conUnganiL 
Taz I n6t ist in zuinelig^ dingen tie uuider dien gebeizen gebürren mii* iss 
gen. Sänääer se habere et aMradictiönem. Relidia >uuesen dia uiSresä- 
gnn« s. dien näb IdlendSn geburedon.. Qüod contkigit in his quae non 
semper sunt, et non semper non sunt. Taz kebüret an dien dingai. die 
uuilon sint. uuilon ne üat. Horum enim necesse est quidem. alteram 
partem contradictionis. verum esse, i^el falsami An so * getänero ctingo 
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dtiite. findest tu to daz eins ^1^^ aldelii^ /N^timenhöc^ otaMluA 
itd' utnanlAet. - *M lo ddh .qiiisscu > (Bz' aide eniz« ! mxüoB eini iniedei^eZk* ; i JSt 
magis qiädem ^eram aüsram. non tarnen. iOm i^erofn P£l falsum^ 'tiiä^ 
uindesf; tu« dichor an siuilelichdiiL dazeina-un&r« dänne daz inder»>jad io 
döb nieht in zitellh. : Alsoi diochost dst' cräuxii. in alternd. lionbetewr-eke'« 
uu^nne tiefst. Quare rnmife^wn est qnoTüaai non est needsäe. omne$ dfh 
ßmusUiones: i^d ndgationes oppasitionum. hanc giudem^sseveram. illian 
i^ero faUcmu s • definite • . ' Föne diu skinet. . taz in äU^ stiitecii \ däxi man 
festen6t. unde löu^enet« t^s einä nieht qx&sa uüär ne ist. ünddidaalonder 
l^gi. Neqm enhi quemadmodum in his quae sunt, sie se habsntyiavhäi 
tfMte non ^sunt: pos^biÜBiWi tarnen eise, pelnoh eise^ sed fquenrndnadum 

M4 dictum^ est. \ N(Ui so iz £erit an praeeentibus. ' tiu ana JsinU so ne uei^tiia 

futuris. tiu n6k n^ ssiiit; usnde döh iure mügen uuesen. alde^ie uuäiiea^ 

ntibe s6 ih (^) iz^föresageta« I7uäz ist taz? Täz. preseiiiia sint <|uis. fiidara 

simo unguis. ■ '■•■ >- ^ ^. .""v v .n ^ ". iJ . • . , 

ExpUcit de veritate trium teco^raml' Incipit iterum osfendere Tun 

simpldkä» et praedicatiTde propbeitionief. < ^ 

Quoniam Ämtern est ^^affitttiatio Sign^cans salkfuididei aliqtw* .Hicjasspensio 
▼oth. Uuanda a£firmatio'^teüuais säget fdne eteuueino. Hoc au£sm nor 
men: est pel limtmmuibiäe. Et^ltc. Unde idaz. ftinei demo si sägeti i^omen 
ist aide intiOBa^tial^e; tat& mäjgen uuir diutin iiuiiiainig^ > Unam \dutemi oporh 
tet ' esse it de uno^ kjoc ^quöd est in affirmcUioim^ £t hici . Unde A dn^ sägen 
sol. föiie'^äitieinö; ' Ifwmn, iaktm'dictumest eiimiomümhi^^ 
dar före gesäget ist uuäz nomen si. unde innominabiici. Notihomo^emm 
nomsh qu/l4^m non diah sedir^aßuxnno^ift^ in- 

ßnitknu Hk tmAA&t vM.>\iqpia ikiterpcMitA^ latia est \ > Non homo 9* «piotl €tet 
ii^nogiiitalMletie mag iH heizen nomen. nuliie in^i^tunij nökneii^ miäiMh 
iz ein lingois^ding ipetjiiKAMsak^* (^uemadi^^ zidn j 

185 verbum est. sed<inßnUum^ perbimi erä. £t Uc remissaw ^ .Also ouk non eaamy 
rit verbnm «eist nube infikutom -vei^iun^ Omnis a0rmäti6 vsl eac .nO- 
nutne et verbo. pel ex infmito nomine st ^erho erit.'^J^ «latisuhb PecKu uno^ 
die io a^Eürmatio. üzer nömiii^ unde yerbo. aide useii infinilo jaooMif 
unde verbo. 
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Parotftor iwrbma^ taUerm imMaiaH-^a^^nmatio ^vid negaüa Aue texfammdiö 
iiuirdet se^m propositto; E$t^rdm i^l erii pelfiäL Hoceat^ pretere^ 
tA ent^ ^el ftnliJ l^a? {»*efer ct&n TiübiimaJU verba quaecmnqne ea> hü sunt^ 
qnae sitmtptMta Uat mano;- ine siAntantiTabT neuiiicdet proposilia.; 
ik}e>äne ^1^™^' <^ geaeigolhi/ : so dhr «nt ctprit« TifiU disputaU 

regwal» CimaigiiificaBt «ilim lempÜ8«" Siii< bfszaiebeuttil ie teix^u» samint 
aolioiiB aide ipaerioae. <«^ 

1 EcDempld'flfanplidiui'p^ c[uae^ habent totixn rabieetute 

aoorn praectioateim. 
i^fe^arr)9räiM t^^ßmugUot^ et negath est es^homo. nm esiAamo. ¥\foe diu 
ist tiu ^staj uzer fioHto noudo»^ Deinde. eet rwn^ fkirn^ non est non 
hmnb. Tiu äasderm uzer uifinitO' nomine. Est omni» Aamoi non est omnis 
hsR790i^ liixiAci(Mari^'ßnsm Est onmis rrnn hörti/Ok non 

est ^jnnisnwt homo. Tiu | uierda ist«, uMr «översalLter ittfinko. Ei inexi^ i86 
trmseetts temporibue eadem ratio est Mk tie» imAerevt teo^oribnsi prae^ 
terita üiide faturo« diu äne.presens sint. m^t tu ao> samo tuoa rimpUcem 
propositioneEiu Ut homa' erit homo fuit. Fenmn* ^heit tniöla. das 
oimüs ünde ^qpndom. detenninalionee sist. iieUs teinimM Taz^hit diu siul 
sseguDga (^) dero terminorum. näls selben die termini. Unde uöne dtiVr 
ne uukdel föne in niebt kem^Tot. simplex propositio. 

Efe habentibus ufinam sabiedrum et dbo' praedkata. 
Quando est, tertüim aäiacens praedieattir. dico auiem ut est fustus Aorttö: 
dftpUcUer dicimtur propwUUsmes^ Sd esitb ter drito terminus tlQird«t. ÜBö 
er dir isAu est iusttts lomo. ,^d^ un^ent^daei^ au^in propo^önibtis flere; 
EsttertiumdiOQ adiaeere in a^firmeUkfne. n&men pet perbum. Tas' trftlurv 
3i m^inä est; sa ie iikimeii ^ so ii^ revbuM' A. das cbido ik faiiften^ in pro- 
positione. zu ändermo uuovie. S0 iusfua ist. Tök iz' st&ide r&e ^st/ ü< 
ns' bifttti tob ntebt zu aubJeeÜTa paite. nube zu declara^va; f&elr y^vt&sik 
sdr; uuiileba (^) ziuiialDi (^ti) er m^e. Eäi| oppofflitio Iftt. läzer £iiito 
nomine^ :^ meino% est kom<» iustüd; nOn esü komo' iustüA. ändeiiü [ ist^isr 
iftzer infipitOi nomine. ^ • ik meino^ es« non^ iustti^ komo J iMü eM; non itistus 
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homo. Föne dien clik er. daz hara nah folget. Quare iddrco queUuor 
üUxetenmt. Pediu uuerdent tero^ propositionmn niere. Quorum duae ad 
ctf^rntationem et negationem sese habebunt secundum consequenüanu ut 
priiHxtiones. i. eandem yim retinent a£Grmationis et negationis. et similes 
sunt ad a£firmandum aliqtdd et negandton. his cpae sunt priyatoriae. Tero 
jAo (sie) tiiont also getäna affirmationem ünde negationem. so privatoiiae 
prbpositiones. Uueldbe sint priyatoriae? Est iniustus homo. non est iniu- 
stus homo. Uuelehe dirro niefO sint tien gelih? Est non instus homo» 
non est non iustus homo. Duo i^ero mininte. Andero je>üo (sie) ne sint in 
nieht kelih. Uuelehe? Est iustus homo. non est iustus homo. Infinitae 
ünde priyatoriae. habent keliche uemümist. Dieo taUem quoiüam eist 
aut. iusto adiacebit out non iusto. Quare etiam negatiQ. Est haftet zu 
iusto ünde ze non iusto. s6 tuont öuh non. Quatuor enim sunt. Fdne 
diu sint tero propositicmiun uiere. IntelUgimus ^ero quod didtur. ex his 
quae subscr^ta sunt. Föne dero uölgendun fiigura. dar sie geördenot »int, 
spuet is paz ze uememenne. Est iustus homo. huius negatio. non est 
m iustus I homo. Est non iustus homo. huius negatio. non est non iustus 
homo. Eh enim hoc loco et non est. iusto et non iusto adiacet. Fiere sint 
iro. An disen uier propo&itionibus haftet est ünde non. ze iusto ünde non 
iusto. Haec igüur guemadmodum in resolutoriis dictum est. sie sunt dis- 
posita. Tise uier propositiones. ünde dara zu priyatoriae uuerden sus 
keördenöt äUo ih öuh l^rta in analiticis. Quare et sequi se se inricem yi* 
debuntur i. possibile est esse, et non esse. Tero aCGirmationis possihile est 
non esse, uuirt kelöugenet mit tero negatione non possibile est non ess^. 
Föne diu ist offen daz tiu. s^a a£Srmatio possibile est non esse, ünde 
6uii tiu possibile est esse, aami^t ^ änderen sint. nals gagen ein änderte. 
Non enim contradictiones sibi inyicem huiusmodi sunt possibile est esse et 
possibile est non esse. So getane praedicationes. ih-meino zuo afißrma- 
tiones so die selben sink, tie ne uuerdent nteht ^in änderen oppositae. 
Sed possibile 6sse et non possibile esse^ nunquam simul simt. opponun- 
tur enim. AJ^er dise ih meino affirmatio ünde negatio* ne mügen samint 
sSn* pediu sint sie oppositae. At yero possibile non esse et non possibile 
non esse, nimquam simul sunt. Uuanda öuh tise ringent. pediu ne mü- 
gen öuh sie samint sin. Similiter autem et eins. | 
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AfHitnatio Simplex. ^ ' : Neg^o 8]iB|^lex. ' m 

£st iusi»s liomo. ^ . Non\est iustas hoiEiio. 

Affirmatio privatoria« ^^ v^^* N^tio pmatoiia. 
Est ima^as homa. \// MtNöiii<«tiiM«istaaliDmo^ > ( 

SiiBiles. < O)'"^ "^ . Siifaäe^« i. '^. i < 

Est nön iustud liomOi. ' Mon «sl n<m iu^ta» Imqo« ^ > 

Af&ünätio infinita. 'N^tioiofi^ ' • v. r ^ 

äiäem se ' habet, et si imisfer^idii mmipüs t^firmattositl ' So d^vit 
ja euh. ube.aUelik fesAenunga »Uefidw^ dAc«i 

mag ouh keskäben. daz angokrea ^amkil ufHÜ:?.siigeru UtörmnieeitMärni 
tustus: Non ömnU ett komo iusims^ OmnUi^ihömo ncnnutüs. < Non onrnis 
es/ komo non iustas. ^Sed lian ämäUe^ €mgäkirmoontingä ifeya^mae:^ com 
tingii oMäem aHqiumda. Aber dcib^ ne sagtutl ^Iro /«ngulan^ nidbt ie m js^et^ 
)gel3i s&mint uüftr. etexi^i^nne geskihet c^^viSaAio s<l^er;GhAdei 'fiinttae 
aiigiifareis mdifiiiitei i i daL{fchit ungematfholcl. s^aiiA s6e'\gehell0; alao^iB 
tär uore skinet an derb descriptione«) r fimfarifti ah«! definite* i i. kei^arlBhote 
mit temo nomine omnis. so sint sie uuilon samint ünar. laba iz dkkiet.nlie 
du an dero descriptione missechSriat' tia pasticiäj^ea ^ unde 

negatidbem particülarem ^ezsesl tmdeF^afiEwaMliG|üe'imsVei^alL ündA^&här i» 
affihnalion^ iiniversalem under negatione plbxtitoii^ri^^ .\ 

^ Aflbmatiö imLyersalisj . «m ' ü^ JRogatiojpartioulj^K 'Ji \(;i 

.Est omnis liomo initus. .A^VvANon:^stx)mnüi]höiiiD itiatois« , 

iNegatio poitiinÜam.' .^ dkfiGbaaalid unireif^saiis. .' v > 

Non est omnis homä non iustusb ) < > .EstloiHdirltiömainbnausiiiM 
Nim aber äba daz)6mma. tax rie>'8in iobd^baitae^ lao aiitiiAei;ilgeuuAre die 
anglolarea äfficmätiones.v iöh tie awgtdarfes negation)» iuxbimcbAiodttw* u« . f^ 
Affirmatio :finitiookiiihisu ^. . ' Ndgatibüfiniti^nooiinis. v> c \ \ 
Estiu5tus.bomd.< V i . ^^y^^^ HiNo&eA iuitw.booif);.! iii ni 
Negatio nominis infiiiM. / .^^.i^\\A>\j^£bnialao\^i^^ v v 

NönestbcmraatnsiKMBO. n i m1? sEatiS^ iii8ltuafbiM0iao'i(| <>a J > 
An süs ketänen pi^edtcationibns. Jb^.'mäbQ qilae posaiintesse^^^on esse^ 
dnt io: sametit uu^r die angularei« Abeit Wdka^ipiaeviii^tiiimliter ii^^ 
A> die sint. est bomö aüimal« ^ bomd non animal« : aide! Cüiidx näturaläbev 
iaesse non possimt. ut est homolapis.. est homo non lapis* Jie miigen sie 
sament uuär sin. .■. . üJc : : c ( ' » 

O 



QmitjAppositipnes fiant ubi est tertium iadditurl : 
Hae igäu^^ebMißfrOppQsikiensuiU. Nu siut taz zuo oppositicntös.' a^ die ih 
nu gesaget Ijualioir./IEiipeil irt4Iu dir best^ ex iinito ^nbiepld. sot diu tüot« 

191 est Homoi|iUiistu6w^{(iM)ii]J-«6ti2ii5mo iustiiSr Anderiuf>ea:iiifinito'^ratedicato. 
80 diu tuot. est non iiistdailioino. non est non iustus homo. >jiliaä äutem 
ad idri^ptad f€St non}h(imoi\(iii suhiectum aliquod addihtfn. Hocsst aliae 
duae sunt quasi aiiquodi^ifddituni ad id suhiectum. \quod est rvoti hämo. 
IKdh eiiit äi!uleir&^atiid04eBbuprMd^ 

]H)Ba(öi . cXem liieio ) gäocft 6r>ini: eiatojpltcnw i < Euiki bestät iex ihfinitö 8ub^ 
tectck \90<di]si\tu)Dt. Est.\iusiu8 n^Jibma, non nst^ iüstus non hdnia .^Ln^ 
deriiD ist Ciu-^r^bestite exviiJfilaaiis\pra^ldißato ^t subiecto. .so. diu tüot* . £A 
non iii8tos<^ non^ kqniö^. ncm'^A.^on iostüfilion:h6ma. .Mitgis^pluresiAittm 
Aäiizin <»rilfi^ ioppatfdfri^^ He mu^n üueivito«) to/ttSt 

ttt iliäSto tetia&iiisoisl)^ (JESaii caitmü edcttu Uh^ uf 

nomäie utisntbs^jusm h6m9i< Tiei&fteiini.zuo ptopoätioties* sint ^tin^ ^iii; 
Atieide^^io!) .SrerihJ'iihfinilHmi-iidm^n.lare qiomedb habbiMie. töh iz simpli^ 
oiterittMlkt xiocBeii ne^tsiUiuin» -^ • • i ': . :. i 

i)\^r ': .r j : ijj-o[J{j^oBDdiffeinfeJ^ > ; . i '. 

r^:) 'AiiiädiPe^o Jkqnäktsestinc^omW£mtl ut in eo ^uod eit:alrre^e\Qei€onbm 
laret^\idemißxoiuhtL\sicrpiogiUpJif^eß€Üi siestiirLmiT^rei^eundeif^^inmiduilc^ii 
taz chit aoi :4i9a^ö'icifrüiBi;|inde ^ demo ambulat« taritgät üsi ^aisö/ouKiÄst 

iS2iax^'tBdie(i^eki'e.ii(IJt-)esitCurrii omjiis homo. namcurrä \(bmnis himio. 
Currit aümür^Tiion^ bürB^iltiin currit i>mnis non hom/^^^lkaSie^cptopo^'' 
tioiKibusalleirm^siatt-ob6d&n currens est; > furiearurrit» ' I ' i) ) ) h" '. 

Non*0miikodtcindAm'ie^inilni:^omni^iJim^ eäd\nonnegiäia\ad\idquodf9t 
homo addmdumi^sth^^^übb ^u machon uuiJe Jnfimtum^doiheikl sone' solst 
tu nieht legenPiiöWiKui 4^a>6inms;^ nube zu demo homö. a^ Omitis enän 
non vä/äiifi^üÜL^iign^v^ "Vßiiversiditit. l Umnda 6tkx^ uuir- 

det kespröeimiiii^aiiimiisdjilieil 'i^ tie ist nfeht sdb^znotBvrerstlö; ) ^Manife- 
stum ißit^kiMem^')ehi^i>i qu^d^fst^fmrtit^^omo^ noHcA^ 
bößmK^nc^^ismHt^rum^a»^ xAn^dti^n sidndt^i^s; liHse praedicationes sint 
itft&^er8al6S.ftfi^lüi^iybpsaliler. H^ae^f^eto cA illis>d0erimt. eöfuoAunb 

(*) So stebtsUtt e/. .ui^ Jki>^^ '' »'»<« 

( ) 
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der iuif(<f(elischen j^bhimdlmgfih: «^»inv^^Wjt^Wf^t i^l«!»^- iM\ 

oersaläer sunt. Tise plü^lidept ^il^^föi^e di^'4^^.<:^;lQit omnis univer- 
saliJter ge;spix>chen sisxU Quare onmfs ^ ruifli4^ nihU ßfU^ C(m^(gJl^ 

foÄie dermo. iUeÜcJiÄn nomine. JErgp ßt <ißeffßm eode^opior/ep] ^^ift^^ 
i« jnmutaU ^et^ari. ii^o» gqoto «ile^ aUki» duL ä!;M^iin& uti4r( ^P $it$ft{ 

Qi/^/uflpii ve^a Ufa 7ieg4sttiQqt^e, esA^^^fod wilim'.Jm^f^ 4f^tim\4i*^ c^ 

»dem ipw.^ Uniyfivsalis alGb-iDaUo« ym^^w^^^ tie $int moi-* 

deruuartigi. tie i^ müge» 6wi«At v^v^ MUi^\ T^\m\ß^ 
fltb. daz 99geta er anh fate. i£r#«;p^Q cpp^Mta^i^ 0%u<9i€kti. Alsf^i 
ICO ^lk[ua Miig(n,$o 3ia<»;9p ;di«i9m^ r 

<{uoddäimjmlinaliu6ttim. SequUur^ vii^.eomiififidfiti^qu^ 

nistui eä. illa qu^ estf omnißjMt ksmommiu^w^ I^u^habb fiire^iela dla#( 
Nehein maa lae : ist rebte;r • undo dia« miimoUb ist lit^f^bter» , Bla Vißr&^ 
9M(^ eaf. .ulUfui i/mi} iMfiw hfmoi Ofipoiüa^ (ibiiEsi§ktQ.fdiai!(Q|elihxpaxie9t^ 
Vetter.. /iV^oi^: 4^1^ 1^9M>^ mß (^qf^iinf^ct^ \am^ 

non iustus est. so iA «not aUf}\;|em iuäUim aas^ i » Xwil^i tiajiaj ddf^^tiOfj 
UniTersaÜs negatio iiiuti nomimti.j ; ;cA^fiEu)iiB(|atJ0lpititf^idaris finiti nominis. 
Nullas homö iii^tuÄ est; Qu^iu^ti^koaip^ibi^Hiftfift^ ^ <v\:, v. \\ 

• , 3imil^tf. ■• , --Simi}(ea% v.-) e .k^a \.- .v • v> " .v^\^ 

Umy^^aU^ fafBrmatio finiÜ.nominis,i FartioMdbaimjie^tj» io^^^inmuinj^^n 
Hier u^roim <£Uz infinitttm/Mimen k6^ i9t»;4dkiiofi;titP)Au]^{MV>ii Mb 
iitfinito praedieatt). { Uuelkst lu oiih i:efiÄeaM Ufti^idilftl^ opppr 194 

9itae. ao öih aber lui disa de^ijptMneva« -i-, {-n^.) i»! > j IX ...iMi - . u»; 

Univerialia negatio. Sisiiles. . UnirersalisaCßnnatiocninbfiiiitopraediMto. 

H olku k«ii6 ittmu eit ;! ) ^ ^ ^«* \Qnnitf>konHi wmiaiMUhtk .< *\'\^ v/i 

Particnlam negatio cum inEnito praedicato. ' o ' Par^cnlans aid&nnatio. 

\ • • • * o ♦.• \ ■ • ». 1- ^ 
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fO^ 'Gi^kw^'i, j^Uhooh^Utseke ÜberseissuHg und Erläuterung 

Quem negantfetii seq[uitur veta conclusio. ^ ^ 

Manifestum est autem. t/uoniam' eticnn in singularibus si verum est tnter- 
rOgatum negare. quöfdam et üfßrmare verum est. Ut putasne socrates^ 
si^tens est? Nüru Socf^aes igUUr non sapiens est. Socratea ist einlu72er^ 
sa^aUiU uldividtia sint. 8ap'iöiis taz ist finitu!m. ako onh iustiis. Non sa-« 
piens taz ist infinitam^ alis^y 6tili non iustus« Föne diu skinet. übe man^ 
uragentemo uersägen mag« socratem ts&e sapientem« taz sar uuar ist ze^ 
chedenne. socratem non sapientem esse;. Übe er sapiens ne ist. so ist er 
non sapiens. In tmiverscdäkis i>e^o guae säntiiter dicuntur. non est vera s^' 
affirmatio. v)^ta aütem negätlo. ' Ut putasne omnis homo sapiens est? Non^ 
Igitur omnis homo non sapiens est. Hocfalsum est. Sed vera est. s. ne-> 
gatio. Non igüuir*omms hämo sapiens est. Übe man uraget so samo föne^ 
sdlen. ist mamio^ üuise.unde' änderer chit nein, unde ^ner sar föne diu 
ii^ sprkfket; so ist männolik ppn S£^ien^. so habet er gelogen. Omnis 

idsbütno non ^apieiiis est. tfti^lst^^infinitä af&r|matio. unde ist lü^.-samp bo 
er cliade negando. nullus bo^fio sapiens est. Sprichet er aber, finitum' 
nomen negando. non omnis ei^o homo sapiens est. samo so er chade af*> 
finnando particulariter cpiidam homo sapiens est. taz ist uuär. Haec op^ 
posiia esti. nön omnis homo sapieAS. est. illa vero contraria est. hoc esA^^ 
omiiis homo non sapiens '^t.^ ' Tisiu ist opposita. eniu ist contraria.* - Op^^ 
pd^t^ leibet m timveridlibu»;> contraria ne leibet nicht j > • * 

Quasdatti^falso yideri negationes. 
lUae vero con^aiacentes. seöundum inßnUa nomina pel verba. üt in eo 
quod est non homo vel nah üMus. quasi negationes esse videbuniur. sine 
nomine vel vef*bo.seä 4ioti sunt* So getäniu opposita so infinita nomina i»int.^ 
also nön homo i^ unde^bon- iustus ^t% aide oüh infinita verba. so non 
eurrit imde non laboi^t' '^intj tiü mügen manne dunchen uuesen negatio* 
nes», Taz ne sint sin aber ^nieht noh uu^deii mugen. ine nomoi. imde 
äne yerbum. Ziu chit (sie) er äne&omen unde äne Terbum? Üuanda siu 
simpliciter nomina ne sint noh yerba. IJuärin siu ouh so. noh tanne ne 
mahti non homo nicht negatio sin. aide ouh non eurrit. Semper enim 
verum vel /idsarn esse necesSeiest negationem. Uuanda negatio sol io utiatf 
sin. aide lüsi. Non homo imde non eurrit. ne sint ne uueder. Qui verO( 

1S6 dixit non homo. nihil magis de homine.^ s. quam qui | finitum dixit. sed 
etiam minus väriüßät.i6f^Um. si non illiquid addatur. Ter infiiiituifi 
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sprichet non homo. derne sprichet nieht quisseren. danne der finitum 
spriciiit homo. nube er mag ioL min heisEen uuärer. aide liikker. er ne 
lege zu mer uuorto. Uuanda guissera ist liomo currit tanne noa homo • 
corrit. pediu ist homo nakera dero uuärheite. danne non liomo. ze erist 
dbit er« non homo ne ist nieht negatio. Tara nah chit er. uuare iz nega* 
tio. so bezächendi iz uuar aide Ingi. Tara nah chit er. sld taz (juisseca 
ne bezeichenet iniar noh lugi. uuio danne^daz ünguissera. 

Quaie ex infinitis sint similes. 
Significat coitem. est omnis nah homo iustus. nuUi iUarum idem. Aber 
dkl proposMo. alle ünmennisken rehte sint. tiu neist tero öberon nehei- 
nero gelih. Omnis non homo. daz ist universale, imde infinitum sub- 
iectum. iustus est. taz finitum praedicatum. So getan propositio ne stät 
tar niener uore. Nee .huic opposäa. ea guae est. Non est omnis non 
homo iustus. Noh tiu disa löugenet. ih meino. nieht uuär. daz alle ün- - 
mennisken rehte sin. Tie zuo sint üngelih. allen oberen. lUa vero quae 
est. omnis non iustus non homo. ilii quae est. nuUus iustus non homo. 
idem- significat. Aber dise zuo sint ein. alle linmennisken. ünjrehte. ne-t97 
heine linmennisken rehte« Uuir mügen heilen ünmennisken. die äne 
mennisken sint. so angeli sint. An dero ^erun dirro züeio. sint zuei 
mfinka. ein an demo subiecto. mit uniyersali. ander an demp praedicato« 
Tira nah ist an dero afterun infinitum subiectum mit uniyersali« imde 
praedicatum finitum. 
Non transposito nomine vel verbo. significationem mutari. sicut trans* 

posita negatur. 
Tr€atsposita nomina vel i^erba. idem significant. Misse saztiu nomina aide 
verba ne uuehseloiri: nieht ten sin propositionum. 27/ est homo albus, est 
aibus hämo. Also disiu missesazten nomina unde yerba. des sinnis nehä- 
nen uuehsel ne tuont. Nam si hoc non esL eiusdem erunt multae nega- 
tkmes* Uüanda übe iz s6 nb ist. so sulen einero affirmationis uuesin ma- 
nig^ negationes. Sed oHensum est. quia una unius est. Taz ist aber uöre 
gesaget taz Schert ein negatio ^ero afiGrmatiohis ist. Eius enim quae est. 
est albus homo. negatio est non est albus homo. Föne diu ist echert ein 
negatio dero affirmationis est albus homo. tiu dir chit non est albus homo* 
Eius 9ero quae est. est homo albus, si non eadem est. quae etiam ei quäe 
est^ est albus homo. - Übe si aber missech^rtiu föne albus homo. ze homo 
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albus, tia ^elbun negationem ne habk« s. tia si ddli guisao baHt. Eri^' 
196 nsgiUia. Sb uuiit iz ein andeiiu. ünde so sixA ira zuo. Ftl ea guae eA 
Aide diu dir cbit. Non est non hämo albus. Vel ea quae est. Aide diu 
dir cbit. Nott est homö albus. Sed aitera ijiddem est negatio ems i^uae^ 
est. est non homo dlhus.^ aUa vero ebis quae est. est homocdSus. Abcir 
dero iouuederiu.. babit iro afjGrmationem. ib meino. est noh bomo albus^f 
unde est bomo albus. Nu babit tiu affirmatio est bomo albus, uuanda «i 
oub ena durb not babit. non est albus bomo. p6diu (sie) babit si anio. Übe 
ttti« est boiiio albii^. babit zuo. so babit oub est albus bomo* die >i£lbun 
zü6l 'Quari erunt duae ünius. pediu-sint zoo negationes eioieio affinnah 
tionis in bunc mödmn. < 

Affirmatio. Utriusque contradictoria. 

Est albus bomo. ,^ ■ — • — -^ Non est albus bömo. 




Est bomo albus. ^ — - — ^ Non est bömo albus. 

Aflirmatio. Utriusque contradictoria. 

QuoTüam 4gUur transpo^tfo nomine s^el verho eadem sit afßrmatio i^elna* 
gafio manifestum est. Nu ist aber offen«, taz föne missesaztemo nomine 
aide verba. nebein uuehsel ne uuirdet tero afiirmationis imde dero SbCga^ 
tiotüs. Uuürte iro dännsin uu^äbsel. so man danne cbade föne socrate. 
est albus bomo. so ne uuürte daz niebt kelöugenet kelicbo mit teiaa non 
est albus bomo. tmde mit temö non est bomo albus« 
199 De discerjnendis propositiombus quae unae sunt, quae multae. 

At vero affirmare pe2 negare unum depluribus vehplura desinösi nennst 
ünum eo^ pluribus non est affirmaH/o una. neque negatkh Uüile du ein 
siigen« föne mdnigen. aide minigiu foue ^nimo (sie)« an species «le uuei^e 
uzer in ahderis neist iz ein saga niebt. i^bendo nob löugenebdo« Dico 
autem non si unwn nomen sit posUum. non sit 4mtem unum ex iUis. Ideal« 
dico etiam non fieri unam affinna^onem negationem. si uniim noman 
commtme positum sit multis rebus« et si ex illis-non sit nnum« Ib sage 
dir daz oubilannan üz ein affirmatio aide ein negätio im uuirdet« vbe im 
nomen gemeine funde (sie) ist mänigen dingen diu ein speciem. niebt kemxiir^ 
dien ne nmgen. Taz ist tanne^ so ein föne einemo ge^röoben.uuirdäU 
ut cabis animal est. Tar ist animal gespröcben föne cane. ^ föne antto 
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(^). unde ne ist tok tas niekt ein äffirmalio. uuattda canis pezeichenüet 
peiliu idh ten b^llenten hixot. ioh teti mevehunt. . i latrabilem et mairiti^ 
mum. üt homq esi foricuse. et aaimctL et bipes et Ttwnsuetmn^ A^80 ödo 
mx&nodaz,%äeht ein a^^rmatiovteiat. so dkiuniieria duä ündeirak^ideft wieiv 
Jdent mit ctamiiiaetioiie* daz xnan chit. hcMoaa est. et animal. tt bipes et 
mansucbtttu lob äne. coniunctiones mag man sin imder suigehdö gesfcä- 
den. taz siu eina affirmationem | ne tüont. Also daz ist homo est imde^oo 
danne id>eilaog animal. so iber bipes so aber mansuetnm. Samoso er 
dttidei bomo esft. aiiimal est. bipea est., tnansuetum (^) est. Sed ex hi$ 
uriumfit. Aber döh üunrdet ein ^edes ÜMr in geuuürohrt. so man g^ 
aligo chit aniinal bipM. maiisuetum bonio est. Taz sint mamgiu föne 
^emo« i nüd^ dok ein. äfi^rmatio. Ex aXko autem et hqmihe et ambulare 
n^ftümän.' Aberifone:komine. unde föne albo. unde fohe ambulare. ne 
HuixdeV^diöiit ^ec^ea. Ter tione uuizetno fnän gäntemo^ chit*. albnmet 
lamfaüla];is komö est« teJikabet^kesprooEeki xüei.uiMBue eineiaao.. tiu ein spe- 
ciein nIekt ae ufuiivebiest.' Uüiz «inde g^nnuelik special aide uueleka 
naturäm uunrekent tiu? Quare non imum. Föne diu ne mag iz öuk an 
affirmaliö ^n. Quare^ nee si unum aUquid de Jus c^firmet aUquis dH af- 
firmaäa. Föne diu sj^rioket man '^in dinro» föne dien anderen, i. unum 
jde .phii&ali. so man nu < ckad. album iet «t^ülänsvbomb est. aide bomo 
'et ämbulans^ dbum^est. .alde^bonxi et album lambidans est. taz ne uoirdet 
niekt ein affirmatio. Sed..vox qiüdemimxi€c^rmattorusverom^ 
Nube ein est spreckendo uuerdent tar mänige afiBrmationes. | JVeo eideTot 
uno ista. sid eimiäiter j>kste£ ; iNic^ tana eo^rne uuxrdet «in a^bbatio übe 
losaan d^invto misseob^Mt. Atta plura tM^inr^JHemo g^spi^okeü uu^dent. 
ik ^niiäino 492 Iwb ^us^deBt pi^üedicata. dm nu untren aiÜHeeta. ut idbunu 
komtb etii^mbidaiiid est. Tel ambul^. komo et alb 

; Ad inberrogätionem plurasignificMil^m^ imam^ re^onsionem^ non 
--..■'' ': ^ ' ' •>.'''.■ sufficere-.^ • ' ■ ■ '■•-;■■ . ^ . » ■ ■ 

Quo difcaietgq. Fotte>diu 3. uoaxida iin/ipropositio pnanigiu beeeiekenit 
(si)d)g i Si dtälectkä interragutio reeporisiontit^ esirpetfttoi >IIIt> da^aadöx ^ 
übe der antauui^ kerdt. )teb diale^rtice uragetialsüs. -estctanis^^t^^ 
non? ^d proporitkmis. vd aUei^ pcrrtU contradictionlsi Etbie. Unde eir 

■■ ' ■ • ■ ■" ■ ■ - .. j : i •, ' .1 . . I ■ J V ■ '- • ■ ■ ■ ' ' - ' ' ■ •■ -1 f ' i ..I 

L » 



112 Gis,Kvvi AUhochdmUcheüber»Ummg mtdErlä^ 

geröt allere progpsitionis. s6 daz ist animal est. animal non est. Aide 
teüis. so daz ist. est non. PraposiÜo enirn unius conträdiciUmis £st. u ima 
afifirmatio unius est negationis. eihic Uuanda ein festenunga siic>chet.6inai 
Idugen. Huiusmodi interrogationl non erii una responsiö. JDepositio. So 
getänero frägo ih meino siis mänigiu ding pezächenentero ne begägente 
nieht ein antuuurte. Ad haec nee una affirmaüo. Noh ouli tara zu ein 
festenunga. Tfec M sä vera est Noh s&r uuär ne ist iz. übe iz ein anti- 
uuurte ist. unde ein festenunga. Uuanda chit er canis animal est. taz islj 

202 in coelesti signp lügi. Chit er non est animal. taz ist in latrabili canci lugi 
unde in marino. Dictum autem de Jus in thopids (sie). StmäUer autem 
manifestum est quoniam nee hoe ipsum quidem est dialectiea interrogath. 
Jh habo ouh ändersuuar dännan gesaget. Si quis interrogiet quid est. Cfpcr- 
tet datum esse. i. dari. ea: inierrogatione. kaee eligere. i. ut possit eligere* 
utrum i^elä contradictipTus partem enuneiare. qtäa oportet intenragimiem 
deteiTninare. tdrum hoc animal homo. an non hotno. Ter lirägeikto^ ^sol 
demo geuf ögeten an sinero urägo uuala geben uuederen teil er uue11e.<iero 
contradictionis. imde föne diu sol er in böidero übten alsus. kt tiz tier« 
aide diz monstrum mennisko. aide ne ist? Contradictio bestät io föne 
affirmatione et negatione. so daz ist. bomo animal est. homo animal non 
est. Föüe diu ist taz dialeetica interrogatio. so man den äirinmurtentcb 
besuocbet uuederez er tmelle. in bunc modmn. . Putasne bomo animal 
est? Aber der sus urAget. qmä est animal? der urSgetiscolastke nals 
dialeetice. i • • ^ ^ 

Quod quaedam singulatim' Tera. iuncta. aHasTera. ali^ £adsa ^nt. 
Qu6niam haic quidem predtcimtur carApasUa. tU uhum\sit omne praedlei^ 
meniUm eortüm^ quae extra praedicantur. alia pero non. quM d^erentioi est 

203 s. dicenda. Ordo est. Quoniam eorum quae extra, i. singillatim | praedicanf 
tur. baec quidem composita sie praedicantur. ut unum sit omne jpraedica- 
mentum eorum. alia yero non. ea dilferentia dicenda est. Uuanda sume- 
lidiiü durb slb kespröobeniu uu£r süit unde :^e8imeQe gelegetiu üri bez^ 

, cbeaent unde samo uuir sint. tanne aber anderm.so tLt> ^l\ ter ünder* 
^itif Jdt zeisagenne. uE^de mit exemplis te l^enne. J^ehorßine enimi^ 
runt est dicere^ et extra animal et extra bipes* ist ut unum^ Föne »komioe 
mag man sunderigo cbeden. daz er si animal. unde er si bipes. undemig 
man cbeden daz tiu zesamene gelegetiu (sie) ein sin. unde samo uuibrsin. also 
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daz uuar ist. homo animal bipes est. Et hoininem et ä&imu et haecut 
unum. Unde mag ouh uuAr sin. ube man etellh animal simderigo säget 
bominem uuesen. imde album uuesen. unde diu beidiu ein uuesen. Sed 
non tytharedus et honus. etiam tyiharedus ionus. Cbtt man aber daz er 
sunderigo cytbaredus-si» unde er güot st dürb taz ne ist neb^in nöttaz er 
guDt cytbaredus si. xmde daz samint uuilr si. doz ^nzen uuar uuas. 
Quaedam simul incongrue dici. quae per se vere dicta sunt. 
Si enim quomam aüerutrum didtur. ei utmmque dicUur. wultä income^ 
nientia erunt. Sol man daz samint sprecben. daz sundero uu^ ist. so 
uuer|dent t^r uz manigiu gecböse ungelhnpbiu; De homine enim, ei ho-w 
minem perurn est dicere. ei dB^unu Föne.etelicbemo m^nnisken ist Üeuuar 
ne sprecbenne. daz er menisko (sie) A. unde er uufz si. Quare ei hovß- 
nem. rursus ei album. Föne diu mag man aber cbieden. denselben uuiien 
mennisken. mennisken uuesen iob uuizen. Si ei ülbum et hominem. So 
cbido ib übe man in uore uuArbalto biez uuizen meimisken. Vbe man 
uone socrate einest uudrbafto cb^den mag. taz er üuiz mennisko si. so 
mag man änderest sämo uuirbalto föne imo cb6den. tiser üuizo mennisko. 
ist mennisko unde uuiz. Quare erü homo hcma, albus albus. Föne diu 
li§ge daz zesamene. so uuirdet tar üz tiu unnuzza zala. daz m^ianisko men- 
nisko si. uuiz uuiz si. Hoc est in infinäum. Tes Ist ünmezitaz tu spr6- 
eben mafat* föne imo. ze ^rist sunderigo. imde <danne samint. Ei rursus 
musicus aJhus ambulans. haec eadem frequenttr stmplieitas est. Also 
dicebo mag oub keaberet uu6rden diu sunderigi tibe man uone soerate ze 
£rist ebit taz er si uuiz musicus känder. uuiffda du aber cb^den mabt ter 
uuizo musicus känder. ist uuiz unde ist mu^cus. «»de ist kinder. So sol 
man danne samint cb^den driestunt. uuiz uiiits mii2 ist^ unde iro io geU-^ 
cbez triestunt. | AmpH^s. Si enim socrates socraies est ei homo: erit so* 2qs 
crates socraies homo. Übe sunderigo spr^cbendo trair ist. socrates ist 
socraies. unde aber sunderigo uuftr ist. er ist oob mennisko. so uuirt 
turne sani^t ze diedenne. daz socrates socrates bbmo si. Et si socraies 
soöraies est^^'et homo. ei btpe». erit socrat^^homo ei iipes. Tishi uuort 
fimim samo k> er cbdde. übe diu ztii dien zuein ib meino daz er sunderigo. 
socrates ist. imde bomo iist. > taz tritta oub sundertg^ cbist taz et bipes A4 
s6 sölt tu o«ib samint cb^den. dero s^on zaü imde^mder^o daz tritta. 
Et rursus si bic tdem bipes est et bomo. erit socrateb Isocrates. bomo 
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^mo« hipea Inpes.. IJ}>e soorates simd^igo driuist» aa sint samint ze 
chedeime. diu selben driu. soci^tes so.crates. et.homo et bipes et homo 
et bip.es« Taz socli^ated Ist sunderigo socrates. unde homö. uiule bipes* 
taz kema4;bot in sament uue^n bominem bipedem« So getan compositi^ 
ne geuiUlet ntebt; Quomcm f^r'go H qui sbnpUciter ponat. complej^ne$ 
fierL mconi^enientia coHtkigerß Tnanife^iurn est. (füemadmodum autem po- 
nendurm nunc dicemiM. Uuanda nu uuola skinet« manigiu uagelimphe 
^annan üz uuerden. übe iooian üngeskeideno in alla uuis ze saaiene legen 
iniile dii^ proloqtiia. so ist taz i^e l^renne. uino er tuen sei. 
SingiUatim secnndiuaa accidistis praedicata. simvl praedicari noai posse» | -. 
7asQu€ieiurnque igüut eorumquae praedicmtur, et eorum de quibus prcusdir 
cfmtUr seeundum €ieddenA diamtur. Suspemio. Sint taz accidentia diu 
man ^cicfaet. nnde onb tiu foner dien mau siu spricbuet. Vel de eodem 
väl aüerumde altero* Mhic* S.O: mto xione einemo sxtbiecto zuei acciden^ 
taa spreche in buno tnodiim* j Hodao albus est« albus musicus est* JBtiee 
non eruni unumi. DefosHiqi. Tiu ne uüürcbent niebt ein spedem« Ut 
' homo athus est et musksUs, Also diu acddönlia beidiu föne bomine ge^ 
' ^öoben uuerdent. älde.ud^v^ina accidens fon^ demo andenno. und^ 
aber dai £one bomine*^ Sed wm^ est idem musicus et all^us. ^u ne uiuir* 
cfaent tob bliebt ein speoieim..'^ Jtcddei^ia enim sunt utraque eidem. Uliio 
mugen? Sint peidiu eubis Ittnges a/oeidentia« fbne accidentibua ne uuirt 
nebein .aubslantia« NecM>4sBHim. muHcum perum^^^ tarnen non 

erit album musicum al&päd, Unde dob u)li^ si. albus eitmusic^usv siune 
vuerdenit io' ni^bt eibi. Sebw^idum mcdd^ns eiiin^ niusicum jsdhwn, iQmrt 
noa erit , mXbum musicw». . ^ Tie . idt föne diu. uuatida $iu hädiü sint acci^ 
ctöütlia. Kode diu be « viaütti . nidmer . albu« <lu^b : sSH muSicus • nube der 
, bomo albus* \ter ist inustcus. vOKib, iiriM^ u^ aed*^ 

207 d4}nitia sib liebtö miebscäontl Übe sOcita|tes nu ijst albus taiusicus. er mag 
aber an derof sünnim äuerdön niger mnsicus, F<x&^ diu ist si backe« Quo 
drca nee cfthafedwiiAnus.simpUQU^f Fooe diu jie iiuu«det:(wb »ieht 
^ q)edi^i. cyt^redus bidnus; uManda ^ slu b6idi^ aint \^Gddeintia. Sed 
onmud bipes^ Non enätfc sii^ndu^ aecidenSi Aber; animal wide bipeft 
imürcbent )em spe^iien boininis. uuanda siii accidentia (ne' aint. Cbit man 
boQlo aniiBbal iest. Jhoino: bipes est. taz Aiäg i»aa sament ütaola cb&leiu 
bomof est antmid bipe0>o - t«. .. ,, ;. . i . i 
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. Subüiter 4juae ummt in prolatioae vel aanratioAe aidral iuueU noa ; i\ 

praedicaid. . 

jhapiias, Vememen Boh. iVi^c qi4€$ecum^ue insioa in mUo. Nobü tiu ^an«^ 
defano- sba vSinU t s« diii. ne mügeti ouh. meht kesproeben.iiuerdMi ze sdoünie 
gcJegeÜu« Quor^ n» aiöum ßrequenter. FöAe id|»i nie mag d»k albiuii» s6? 
dtfidio k^pröclieQ uuecdea m conoqpleiaone ao ix extra loag. .Chit iomnii.! 
nxBz man ist oaUias. calUas iat w^. .4aK mig uu&f si»« chit er daMe.M^ 
meati iiuis mau^callias uiaiff.lat« tEu& iat ^uu^edelilii uuandab aba (ai^>ial 
tero pvidationi aiohieütine partii. v Uz. «äderest pi»latuiikURi(rdttii^ {^medi-* 
<^TB parte. Uuiz.manehecleiido^ ^uiiiil; pA^aflSen.. tte eri i^^ Pe<^ 

nt gelioifet iiieht $immL taz lündci^ gelamf* Neque Jiomo. hfimo :anh 
mal vel bipes; ^ Nokaüs ketiii |: compasitao nje toug. ubd 3ia loolati liuBarr 2» 
chet. uzer ^ea eztira prl^dicalis. So uuer mit iero l^aldi. jiaz ^r ferner 
socrate cheden tnag. aoeratea homo leat et aiiiioal* aar chedeix üiiü^j hom<N 
hämo eat ^t asimaL taz iat^alab er ehade homa animaL animal oat« .Uol^ 
Viag homo* Jbeidw avi. idh hcimo iob aoiaiäl? ^dni da».er;Wivio ist/ 
96 . ist er aninial. Chit 0^ iitfe ^ocrate iate JbamD iiMno . je^» et Ittp^« 
tez' ist aber Üso er dbafie. isle liomO' Upel hipißs eat. \ImuiU\ emm in k^ , 
mine. (mmud el iipe$^ An.dema naioea Iiionm. wi^ 
i^h bipea.^ Ter 4uh dbtl^soerjatea^ A^cxoteA ett\et hompr. . dftr.i»at^J»ediu 
cheden «socrateshomo« bamo est. uiianda..ao atpcnte iiiatti itQt[D0Aalwv 
lieho iiemöiaejad . / .;....;.;♦:.. 

Hucusque an siogulatim vere praedicata; iimtita ^<>qu0 vem^ual^. JOitDae ^ 
. € contra ^piaerituir» q[uae iiere pre<ücantiir> iuneta« an MJbto iteriw ait 

^ simpUciter dkL . . 

Verum eet mutem dice^e de alü/uo et .^mpUcMen ut4t qaesnd^ni homm^l^ 
hominem. aui ijuendam aUmm hominem. mJhum* No» A^nper x^em, 
Tisa aententiam Silin utur vräg^ndo I6sea. alaua. Isl; o^ dw^der^ iv^# 
dw samesKt uuar ist? iz mag s^teuuattne nuirisiti.. kiala niebtiio« Magsi^oa 
wiäir aln bominem currere. samo . quendam bominem -omr^fr? . .AJide 1^ 
aama uuir ze jpnedieQne^ allbum iourtie|ni. aadaz ist^enckm aJbtim Ik)!? 209 
miaem cuxiMie? ^ «S^ 9001^0 in adieit^ fimiem tdi^uid oppoeUor^^ineH^ 
qmae* a. oppoaiita äequOfir cantradicüo. nonj^erum ^sed/alfum eH^y Jz iilt 
tABnelu^. so demo adie<H^ eteUk a{ipositum inaiak« Httde demo.oppo* 
sito uölget contradictio. 27/ s. üalsum est mortuum hominem. hominem 
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dicere* Abo daz lugi ist. ube man tdten m^imisken« m^misken heizet. 

Homo ist praedicatum. mortuus ist adiectum. Homo unde mortuus i. in- 

s^er (sie) \mde dna sdk. diu sint opposita. Tien uölget süslih consbra- 

dietio. homo yivit. mortmis non Tivit. Quando €tutem non ineel verum. 

86' demo adiecto sölih opposittim ana ne ist. so ist sünderigo uxxkr daz sa^ 

imnt uuär (sie) uuasr Samüit ist uuär. soerates animal bipes est. Vel etiam 

quando inest quidem semper faisum. quando pero non inest, nonsemper 

Hierum. Aide iöh rehtor ze sagenne. so dm oppositio äna ist tero praedi* 

cationi. so ist io daz smidengp lügi. taz samept uuär uuas. Tanne aber 

oppositio tdr äna ne ist. s6 ist iz echort uuilon uüdr. Ut homerus est aU- 

quid, ut'poeta. Also diu ist sine oppositione. homerus ist poeta. unde 

keskädiniu lugi ist. Ergo etiam est. aut non. Nu uolget temo daz er 

poeta ist. taz er selbo ist. aide ne ist. Sih an ^na praedicationem. so ist 

tisiu lügi. ziu ist taz? Seckmdum acddens ehim praedicatur esse dehomero 

quia poeta est. sed jwn seeundum se praedicatur de homero xfuoniam est* 

2ioUuan|da sin aceideiäs uuard kezeigot tö man chad poeta est. unde bediu 

ne uuärd nieht taz est substantialiter gesprochen föne fmo. Tanne diu 

praedlcatio üuär ist. tiu dir chtt. homerus ^%i. s6 ne ist si nleht teil tero 

accideictalis. tiu dir chit. hominis poeta est. Quare in quanäscunque 

praediarmentisJ neque contrarietas aUqua. aut uUa oppositio inest, sidif^ 

ßnitkmes pro rkmänäfus praedicantur. Siupeiuio tociV. Föne diu uuizzist. 

taz an dien praedicationibus an dien nehein contrarietas. unde neh^ op- 

pooitio ne ist. ih m^o diu sih pirget an dien nomimbus. imde aber 

danne sich <kiget. 'übe man füre diu nomina so homo ist tmde mortuus. 

iro difißnitiones sprichet. i. animatus et sine anima. Et seeundum se pre- 

dicantur. et non seeundum ttcddens. Et hk. Unde sie durh sih kespröchen 

uuerdent. näls änahafUgo. ä m^inow also est haftet zu poeta. imde äne 

poeta ne uuirdet iz piaedioatum. In his et sbnpUdter perum erit dicere. 

Depoiitio. An dien uuirt iz öuh sundeiigo xmiv. So du chfst föne socrate. 

faic homo albus est^ imde d^a uuär ist. so ist sämo uuär. übe du föne 

imo chlst. hi^ albus est. uuända albus ne chleb^ nieht zu homo. so est 

tuot zu poeta. Quod autemnon est quoniam opinabile est. non est verum 

dicere esse aUquid ' Taz aber ne ist. taz ne mag nieht tiiih taz uuesen. 

daz inan iz uuftnet uuesen^ Opinatio autem eius non est. qnoniam est. sed 
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guoniam non ert. Sin uiiAn ist uudrteiier föne | ne xmesenne. nals föne 211 
uuesemie. ^ Föne diu aUo opin^ule eat. t^ animo ^Ibemp Ae ist. also 
ktitaz uuAr. das komerus aliquid i^tuuanda er poeta ist. unde ist lügi 
däz er mit pwemo ist aliquid ei* Homerum esse, daz ist pärez esse. Kq* 
merum poetam ess«. aide eloquentem esßß. das heizet aliquid esse. Sub- 
stantia ^etuot in esse, accidentia getuont in aliquid esse* 

Indpitde oppositioae earum propositionum. quae ciun modo aliquo. 

proferuntur. 
i£fo 9era determmatis. per^Üdendum e$t. quemßdmodum^se häbeantnega- 
tiones et afßrmaüones. ad se üwicem. Jme scäicet quae sunt esseposs^bile 
et e9$e nonpoMbä^ et (dontingere €t lum cantingere. et de impassibäiet de 
necessario. Habentenim aUquae.duiäatioru». Haranäh ist ze chiesenne» 
uiüo oiih titt proloquia. efai wder^ incheden. diu {ppe posse uuerdept« 
unde contingei^« unde neoeiis^. utmida siu zuiydUg sint« \ < 

'ludicitun. quae negatio affirmationi opponenda sit. 
Nam si eonum quae complecfuhtur. älae fäbi opposäae ßunt contradictfoneßf 
ifuaecunufue seeundum e$$e f^l not^ eise di^^oPwntur. Sospensio. Übe dbf. 
se simene geli^teii uu^< uiiid^rdiedä maijiatitw an dien geübt uulrt; 
UBde löugeni Mtieius quae est esse hcmia^nhsniegqtio est nqn esse hqmfr 
nem. \ non^autemea quae, est, esse ^fßnhaminem. Et Lic. Also löqgemaii 
umrt tes esse .homin^n. imit non esse hominem. j Joals mit esse non bomi— 
nem^ Et ^ius quae est esse album hcmmem, negatio est. ea quae est nß^ 
esse album hominem eednon ea quae est esse non album kominem- l^t kic 
Ynde also gelöugenet uuirt tes esse album hominem. mit non .esse albu^ 
bominem. nals mit esse non album bommem. Si enirß in omnibus aut 
dktio aut negatio (^eta> Ei Uc« Taz chiesea äir bt. Ybe in alleu contrar 
diistionä>us taz ä^a uuär ist. taz ander bigi^ imd$ oub tero zu6io. e^F 
•idbus bomo. est non albus bomo» ddz^eina uu4r ist.^ taz ander lugi. Z^r 
man erit verum dicere^ esse non aJhium homifum. Deposiiio» Soist tan^^ 
uuiAr ze sprecbetme^ daz bok uuösen nop albi^n hornigem. Cum lignuqi 
fakum Sit diöerei aU>um hominem ease^ ( erst de eo Terum dicere. esse non 
album bonunem* Übe iz uuesen ne opag ;;dbus bpmq. so sol i^ aber uu^ 
sen non albus bomo« Übe izne uueder dcuro ^m^ i^ß.M* ^ ^^ ^^ ^^ 
niebt opposita. ' 
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' Idem e^M. aiaibtilat ^ ambiilaEiis «st. 

Qüodsi hoc wodo et tn qWmis^cu^ue e^^enon addUUr. iderk fatkt qtiod 
pt^ esse didäur. Übe bber ^m edde sids kesprödien tie uim^det« an sumfe^ 
Ifdien propo^öiiibus. sör^ h^b^tit ten selben «isi^ Xj6bl tar mdrestöt.; Ib 
€j^ quae est cmibulat homö. n^atto est* non m quae eM unibukft^rian 

2iz homo. sed non amhulat hämo. Al^ö du chieaeffi mälil; an dejro aigun^ 
anibülat bvlHs^cy. diu mit non ambukt bopcac* gelöi!fgehet itnordcTI. i^s b^^ 
ambulat non homo. NAil eriim dtffert dicere. i^el komihem amhuUfre. 
i^J?kontihefn\mibulä7ttem esse An iro gdt iir emis ae^li^deime; bomb 
äii^kt. lalde "böino änid^nlans «si> - . ,\ 

An regtdä^cündiädi e^e et nön e^i^e piiaedi<^sndi; ad postibile tranMat: > 
Quote sfi hoc möäoin ommbus. ei eins quäe^sl pMsiMe eeee. n^ftttto Mt 
pe>^Mile ii&n esse, non ea €fuäe est itmjfmäbite essen ^lAetur idimposs&ile 
et esse, et' non esSe. J^^^ne 4iö td>^ te^ 6bti^n'<3(d^ 
meino übe possibik^e^^ls geloiigenet utürt; lidt ' posaäiile üoli esse, näls 
it^ n(!m possibUe esseV sovi^^ 6iu^ bi§idi«t tin&r an i^ema dinge. 
OmWe enim. quödestpösii&fäeM^vd^äniilA^^ eiTum^amb%d(^e^non 
'dhidi pös^äe est: Utiän<)a an ^Uen 'dleii^ diyid^iunde^ambtdam'miärden 
mag: an dten mag it t)nb ze i^Ö^ ti\i<h»tfen. ' Efil)^aoben^Blag kettet nb^r^ 

"-^- ^^: tinde ne ttuefdenv T^iikettfttfelbö'ni^kl^^unden^ | -'a\ 

^^ • - Seiciüniican -tii^dtini pdtitts pf^tfsitöe pr^dicavi. ^ : « / 

'Räth auUih est. quüttktnt' omne quod possAUe est nmisfmper actum^€9L 
AJber der ^nder^eit idt tär iäa. ta£ tiu so getanen posaibilia. nkbt in aetn 
ne sint. ' XJüMn^ ^u in fiicftt« so der bimel ist uuända «r 4u^ib6t« so^iie 
tiMi^ is ^ trttekseL Qaare 'ineHt eHoM negaOö. Föne« dni ist in äna negal^ 

214 liö I säihö so affinbatio.' ^^otestigäoreinonämbulare quodest ambui^ 
Me. et nbn iHäetl quöld est ik$tAile. ' M^ an idemo skinet; tat tfar gAn tnag 
Müde ^e^tig Jst. ^et iä^. ' kdn >mide ne glna/^dt^mag man sahen, imd^e 
ae s6htin. At i^ierö impö^sSbflf ^M '^ e&4&ni tippositas v«ras ^esB^ dictiON- 
tte^. Ntfn igitär elM iisftä negaüdi Nd^ ne niajg «e« ttiebt itn ^m fdien ^ij^po^ 
^itis. taz iie predieätidn^d biii^ nudr sägeen. £(kieiükmo dibge. Pediu 
t£e ist iliebt ^ö^e iiom^sse; lo^gen^^apoMe^M; - Cantttg/tmaemea: 
his ttutidetn ^äuhi ^älM^' et negw^ slmut de ^denu m^ 
esse i^el non esse, quae opponuntur Jieri ajffirmaßones i^el negMane9. fina- 
nan geskibet ein uueder so daz peide predicationes föne einemo dinge 



der iHißtoieUfChA^ sdbhmdümgen: mrv^^^ und ws^l i^f^iag, |19 

sah essß^et qou es9$. > Sl e^go iUud impassibffä^s ^. lj)>§ abe^ tdaa^.p^ 
img mk. daz $!€ beide uiUr ,9^eei^ Mac. erff^^pißgU eUgendufn. 66 iat 
päuera 3ie zfi : spr^d^eBtae seeitfiduixi JKaQduia^ tapue nah esae et non esse. 
B9t igUur negaUf^ ^fius quae e^tfxmHHe ^t ef^ß. eß, giui^ at nonpo^^ibffß 
c$t esif^ Two a£6ffl»a)ioiUS;ti^ d{r obiu nos^ p^sailiUe est e$$e. I^aiiea^ 
quoqm ratio eit^ (^ m eo quodi eßt c€ii^ingms Wß^- &ejnifn ßk/u negatlg ^ 
non conitngens: esse Alap. begagenet tenp afiSrmatjoni pub oontiBgeps eßse« 
diu negationon Continus essie.: An disen ist ia da^ 4wk uuär. da^ andesc 
lilgi« M ir^ äiäs f^idemimillmQdi^ uiJnw^pess^^iQ et ia^}assßäi AUq^ 
iat oub .im dictn aftdereu »egatio ^^e seiimme^ ib mciii^ au di^oip uecessar 
rio. tmde au demp impossibiJi. . Temo lieceasario begagßnet. xko^ mca»^ 
sarium. temo imposaibili noxk possibile. Füs^ erurn quemadmodum in 
iUis^ eifSe et non esse opposätomss, suiißeciae ^era res. hoc quidem aUmnif 
Ubid vero komo^ eodem qUoqf4e modo h^ foco, esse quidem mbiectum sit^ 
possibile i^ero et conüngere oppositfones* detemmantes quem ßd nufdumifi 
illts esse et non esst peritatem. AUo aa and^^n prolo^üs. uulloa bomp 
mifloQ albuSi. suHeeto luiären. luide Nie et xxon aise predipationes uu^ 
ren. so müoz aber ,an disen esse uuesen subiectum. tinde possibile et cpi^^ 
tiagere predicatione^.. blw dia vuirbeit s!if^6^iß^6ß. also derit (sie) täten 
ease et nox^ es^e^ SmUUter: mßt^f'JiwMi^fi^ is^ eo qmd e^ esse possibile. 
et esse non possibile. Ti^ oppo^ones^ , ib m&üxo jp4b modo geuuörbte« 
skeide^i sawo uuo^ diaim^beit iwde l»g$ n^t posaibUe^ 9Qß possibile. 
alao derit (sie) tuont an dien siiop^cÜMas taz esm nnde daz noa esse. Übe - 
uuir cbeden pbiviaiEa esse poasibile est« so ist pluTiam esse subiectumt 
{(^Sisibile e«t Ua ist; pre<Kcat^9ft• Cbedea uuir äna daz possibile simplici* 
ter^ plaKfiam esae» ib meinio so daz ist» Tideo plui^iam esse super terram* 
tjiine ist fihxm svibieebjmf uode ist esse pmUeatum«. 

Ordinatio oppositionum secundwa jBodum» 
^ßdus i^ero quae est possibile est non^j^se. [^mg^tio est non poss&fik est noasie 
eeke. Qmttes et se^pu sese iwicem tf^idebwttuf^ h pois^ile est esse et Mod 
esse. Tero afiBjmationU possibileiett nefft esse»i mwt kebHigen^ mXVßvm 
negatiooe aon ppssihile est aqu esse» > Sföne^diu jig^^^n da« tiu^selba af- 
firmatid possibile est non es$e. ,.imde oub tiu.ptilttbile est esse, san^ent 
ein anderes kint, bals ^gen eil», arideren. iVim enim contradküones sibi 
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invicem huiuemodi sunt, pose&üe est esse et posäbUe est non esse. So ge» 
täne predicationes. ili meino za6 a£6a:matioiies s6 dieselben sint. tie ne 
uuerdent nieht ein anderen oppositae. Sed possibile esse et non possibile 
esse. Tumu/uam sbnul sunt, oppönuntur eninu Aber dise ib meino afiOr- 
matio unde negatio. ne nmgen säment sin. pediu sint sie oppositae. At 
yero possibile non esse et non possibile non esse, nnmquam simul sunt; 
Uuända 6ub tise ringent. pediu ne mügen oub sie sament sin. SimiÜter 
autem et eius t/uae est neeessarhtm esse. So sämo ne uuirt neh^in I6ugen 
dero affirmatiocis necessariiun esse, mit tero affirmatUme necessarium 
non ^%9t nube mit tero negatione non necessariimi esse. "Eius pero quae 
est necessarium non esse, ea quae est. non necessarium non esse. ITnde 
dero affirmationis necessarium non esse, uuirt kelöugenet mit t^ro nega* 
tione non necessariimi non. esse. Et eius quae est imposs&He esse, non ea 

2i7 quae est impossAUe non esse, sed noh impossibäe esse Nöb oub | tero af- 
firmationis impossibile esse, mit tero d£Grmatione impossibile non esse, 
nübe mit t^ro negatione non impossibile esse. Eius i^ero quae est impos^ 
säMe non esse, ea quae est non impossibile non esse Aber dero affirmatio- 
nis impossibile non 6Bse. uuirt kelöugenet mit tero negatione non impos^ 
sibile non esse. 

In declarativa parte modum esse. 
Et unii^ersaliter pero quemadmodum dictum est esse quidem et non esse 
oportet ponere. qUemadmodMn subiecta. negationem f>ero et affirmatä^ 
nem apponere ad ununt haec fcuAentem. i. ad modimoi tantunmiodo. Ke- 
meinlicho uemim uöne allen daz öub fdre gesaget ist. das tu esse unde 
non esse bäben sölt fiire subiecta. imde a£Ebnnationem ib meino est. iob 
negationem ib meino non est. sölt tu legen zu demo modo, ter ^n possi*** 
bile ist aide an contingens d£Grmationem unde negationem mäcbontemo. 
Et oportet putare htMs esse oppositas dictiones Unde uone diu siibr sie sds 
sUn. sus incbedent sie ein änderen. Uuio? Possibile non possAHe. con- 
tingens non contingens. necessarium nön necessarium. perum non i^effsm, 
UuÜe du yerum est löt^genen. mit Tenim non est. taz ne mäbttü bedlu 
ntebt. uu^da sin negatio ist. non yerum non est. < * . > 

Hucusq[ue de opposillonibus modorum. mmc de consequeiktiis eorum. 

218 Et consequentiae 9ero secundum ordi^nem ßunt ita ponentäms. Tie oub 
geb^Ue sint unde in ne ^ui iäient. tie aiigot tis^ ordo. HU enim quae 
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£^ possAih €^e äla 4fme^ ^conühgii :^se. Tero ; sagun possibfle est. yerbi 
gratia. alicpiando ts^e pluTiam. iihet tiu contingit aliquando esse pluTiam. 
\Et ho6 äii: cotwa4U. ^ Unde daz kllüt di iro. uuanda si übet iehentero. 
Also posäbüi u^lgel eoaUngere« &ö uoJget posaibile demo contiagere. Ei 
non impoimiile eäse. nm neeesHfrium esse. Unde enaa zuem fölgent tmiu 
läueL' Uuan^ ddz tir sia mag tai^ kebürit. iinde ne ist Hiebt luunabtlik. 
not ne ist is aber niebt. Tisiu uieidu: tüobt eiaa eonsecfuentiami. Uli Pero 
qmae est posmbäe mn^e^ ei con^ngeretum esse eaquae est. nonimpos- 

s&äe nm esse, et non neoessaritim non \ei4e. Hiet* iebent aber zx^üol an- 

.i 

d^ire siud^ Temo nabtlib iat ta» iz fce leibe ^uuerde. > unde demo dazi ^bu- 
nt daz .Iz ze l^eiiHLarde» teibo; netist ni^bt .ünixiahtlib taz iz ze leibe * 
ijuk«rde^« unde demo ist imnot laz izize leibe auj^Fde. Ta^ist anderiu con- 
jsequeatia. Itli i^en^ quae est non pös^bMe esse, et mm conitagm» esse, 
äla fuae est neeeäsatänn non esse etimpossibUe esse. : Hier iebent aber 
zu6n andere zuo. Taz tir dd ne nu^^ wtde ne geburit« tema i^ not» , taz 
iz ne si. unde ünpnahth'h taz iz st*^ Taz ist tiu dritta ooi^equentia. . Bif 
vero^ quße est non possßileuQniesifii.et mm amtf^ensrhork (HH^ iUßqwUe 
est necesse esse ei fmpossAUe non esse* Hier ie^ea%aber zui^ «agcuo^ ai^T "" 
dere > zu6f | Titz ze leibe tmerden: ^e iu4g« cnob' Ut >ne^ gßbi^t\V^ itkf^^ 
leibe .uuerde»^ taz ist nöte» nnde ist ün^nditlib taz. ^ ine) $1^ ,Taz^ tiu 
uierda consequeatia. Cönsid^efur mßtem ejusf^isaf^iane quemadm^un^ 
An dirro n^carifte^ai^imiin iz. ! 

j Conaequetites. ; 
Pos^äe est essA Con^ngitesse. 

;! Non iapossänjie e^ esse^ h . Non^ necesse, est e^se. 

Gonsec[uente5« . , ' i 

Possibüe est nmt esse*' ^ContingiinQn esse. 

Non inpos^bäe est nori esse* . -Nw^ necesse fst^non eßse. 

. Non possitäe est essei \ Nmx^o^^ingtt esse. 

Necessarium\(ßstmfni0ßse. .InpossäHle $st esse,, 

, , .. i Copaaequentes. 
Non possibüe est non esse. Non conOfigii^n esse. 

Necesse est esse. . \ InpossibUe est jwn esse. 
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etteitiafni oonaecjotftfiam eonteadieto]:ie>pr^cäri*pa:Tei^ mo^ 
' ' ppcter nöcessaria. * >■ - 

Ergo inpossAäe et non tnposMUe ^se^üuräur quidem coniradict^[>rie. iUud 

220 ijiiod^ est contingeru -et po&sAÜe. et n(m covitingma et ik&n posiiÖäe seß <4>n- 
^erHm. An dera ddttim' coikseque&tia «tänt mit iflopossibili. uwk possibile 
unde non contmgit* än^dero ^restun et&nt mit non' inposäibili possibile 
tinde'contittgit. Nu öfdei«>en die äku^^^ » ' ^ ' *♦ 

AfiKrmatixh Ii^ossilxile ie!9M« v Contradidtiov Non inposdbile es^ l^fegatio. ,* 
Negatio. Nonpo^ibile t^se. Gönti^idio: Possibile ess^. Affirmaäo. 

Ke^tiiD. Nön(uintingitefi&^;Cc^ti^adi(^Oi Conting^ > A£Bxtnatib. 

22iifie]^ Gliben tiikir die zu4. 'Avkti it]^086ibile | unde non inpossibile M>önie^ 
^ented k»»! eoMradicibyie^ dtäü. 'itddef i^ohver^. * Oottrersim di2 diit 
iiÄ«euu^n*go. uüÄnda affirmÄtiöfiÄ uölgeiit n^atioaes. Ünde negMioni 
affllitnisitt^ottes^ Taz ag(^6t^ er tnit^tis^n wi^iten^ ^ läud ertim ifuod e9( pas^ 
^ßiU ^e/ negäiio ü^^J^ibO^ Fossile dazafßrmatto^st iiä- 

Mi öbe imosiof öön^q^kefi^* lämi^o noi); ifispos^biQle^ däz'tir ist^negati^ 
^8 jnposstfeiUs^ NiggaUoÄem» tero cdffirmatiio) s. deqtdtu^/ IUud enimt quod 
eif nan poJ^ibAe esse: ^^^i^ifüUUP üludijuod est inpasMtU esse. ^ Ta£ abder 
Mlb stät g^bn pös^ibUii & m<6ino )sin negatio nön posdibile t^zh&h^t-^ 
fikUatibHem <^be*^inlo. !ib ^^Si&O'iAfössi^^ 

pt^i^bU^. nmtftpo^Ue )^Pö negä^ Utxös af&rkaüo ist^i? ^aiist>^ 
non inpo^sibOis. Tia selbun mifins^cköi'i h^etitt i($tdii tiu coütin 
diu uu^rdent föne sex predicatiotibüs ti'es contradictiones. Tara näh folle 
sezzSn die eristun ^ons^!>^[]tie^tialn mit non necesse^^^8eb üb (sk^^^ia drit- 
tun mit neces^eno^ 699e; ti^d^ sehen übe dia>t4ßn«€[uaMMa'^Cdntradictio- 
nem. Taz fersaget er hära nähv 1 1 ; > 

-^ ^'{)ie%(eees)9diTio alium modum fi^v ^ 
Necessarkim^t^d'^i^emädModum sä ccnstdet&hdam €SL OhSsen öuh taz 
222necessarium. Manifestum est^if^iöfä^^ neh \ eodem modo, sed contraiie 
sequuntur. Ndlee8^)ää^ h^Uent nieht tien ändwtei o^nti^dictoi4e. nübe 
contrarie. Sie i^e'ldkir^elit j»^in contraria ^^ weinet tikiro zuöio taz 
eina ist contrarium. tes anderi» eoiMt^diCtoiio. Taz contradictorium sez- 
z^n in mitteto^h äkia^i Non necesse esse% Necesi9e esse. Nedesse non 
esse. An yfeto M^itun* »eöiiM^entia stat non necesse esae^ tes contradictio 
ist necesse esse, an dero uierdün demo ist contrarimn. necesse non esse. 
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au iderD d^ttun consequentia. Föne diu ]$t tiu mitta. contradictoria deiro 

emun. coutraria dero änderun. Die merostun ne sint ne uueder aöli 

contradictorie noh contrarie. Contradiciorie i^ero extra sunt. Iro b^dero 

contradictiones ^int uzerea halb tirro zueip consequeatiaruKD. ih meinp 

deifo eti$t\ui coQse^eutiae unde dero dirittun. Non enim est negatio eius 

quod est necesse non esse, nonyiecesse esse. Tise 2aiö ne löijigeBeiit öiu 

ändere ni^ht» Contingit enim i^eras esse in epdem utrasque. Tazskinet 

tär ana. uuända. sie hß\d^ uu^rdept fiiiideA ineinemo dinge. Quod eßirß 

est necessarium i}on essß; non est j^eßessarüjan.esse. Tes uot ist non esse« 

tes ne ist nehein not es^, .. Not ist non es^e ignem frig|diim unde nehein 

ixot esse frigidum* , An demo igQe s^t tie pißdicationes peide M\k^. Nu 

sezz^n öi^ tia apderi^. unde | dia uierdwi coiisequent^aai. tie aristotiles 223 

über hüob hoc iQpdo« 

AffimuHio. Infipp^sibile esl aon cfse^ Contradidio. Noo ImpossibOe est qoh cite. Ntgutio» 
N/egatio. Non posslblle e^ noo esse« ContradicUo. ^ossibUe est non tut. Affinnatio. 

Negatio. Non contingit non enst. Contradictio. Contingit non tsst. AfBrmatio. 

Hier .sint aber dri .cojQtradiqUones« Sezz^n umr nöb zu diu necessaria. 

Aiipsr 4i6^. i3Le uuirdet tanne nieht cpntra^ictip. mibe m6r . contrarietas in 

... 

hunc modum. 

. Negatip. ^ Non uec^se ^t. non e^st* Nf^peis^ est e^se. , Af&roiatio. 
T4ro drerui^, predic^tioiMs contradictoria tiu hj^ uersuiget ist. ih m^o 
necesse e^taon esse» dijuist c^pntraiia derp ^o^erun. also iz före füpr. 

Huius dissimilitudinis.iratip. 
Cmsß. iHU^nn^^fst cur ju>n sequmUtir similiter ceteris. quoniam qontrarium 
idem\ (fffm^suvri impossibile n^cessario redditur idem i^qlens. Uuaz meiniet 
t<iz nece^s^a nieht contradictorie ne gehellent tien possibilibus? Taz 
ifieipet uusinda inppssibile geuuehse[l6tiz unde in uulderuuartiga uuis. ke- 224 
^öcheniz eben uflo «g^m^g^emo ne^essarip^ Ncmi, si inpossibäe est esse, 
necesse est hoc non esse. ^Si s^ero üfpossf^Ue non >esse. hoc necessarium est 
eßse. Ta^ ist ter uuehsel. übe mit inppssibili stät esse, so stät mit neces- 
sarip non ess^. also iz £erit 4n dero drittun (sie) consec[uentia. Übe aber 
vßit impossibi]^ stät non esse so stät nut necessario esse, also iz ferit an derp 
iiierdun conseqpentia. Ana den uuehsel ne habint siu nebeina con^cpien- 
tjam. Ter ^^o uuehsel uerziret tja uierduii cpütradict^pnaoi. Aji d^ 
aber cpptradictio uuirdet. tfu ne habest nieht ti$en uuehsel. Quare si 

Q2 
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üla shnäiter. inpossibile et non haec e contrario. Fonc diu geskihet io däz 
utiideruuärtigo übe gelicho uemömen uuerdent. eniz ih meino impossibile 
iöhendo. linde disi^u idem necessaria löugenendo. Nenn idem significat 
necessarium et impossAäe queTnadjnodum dictum est contrarle. Siu bezei- 
chenent ^in uuideruuärtigo gespröcheniu. Nu sezz(§n in eben alle die 
consequentias mit fier predicationibus alsus. 
Inpossibile esse. contradictorie. Non inpossibile esse. 

Non possibile esse. contradictorie. Fossibile esse. 

Non contingit esse. contradictorie. Contingit esse. 

225Necesse est non esse. contrarie. Non necesse esse. | 

Inpossibile est non esse. contradictorie. Non inpossibile est non esse. 
Non possibile est non esse, contradictorie. Fossibile est non esse. 
Non contingit non esse. contradictorie. Contingit non esse. 
Necesse est esse. contrarie. Non necesse est non esse. 

Hier seh^n uuir dia causam, diu dia consequentiam machöt. unde aber 
irret tia contradictionem. 

Froponit ipsi sibi quasi forte errayerit. ita coUocando consequentias. 
Aut certe impossibile est sie poni necessarü contradictiones. Alde^uäno 
^ ib sus ne mügen stän contradictiones necessarü. näh temo possibili. so sie 
nü ges^zzet sint. uuända nah possibili stät nön necessarium an dero £ri- 
stun consequentia. Uuehseloen. ünde sezz^ füre necessatiiim. daz an 
dera uierdün slät. unde dara näh possibile. däz an dero ^istun stät.- 
Nam quod necessarium est esse, possibile est e^se. Täz mag uuöla föne 
diu gelimflih sin. uuända daz necessarium ist; tas( ist öuh täx^ mite possi- 
bile. Nam si non negatio sequitur. Aide übe imo possibile ne utSlget. 
so uölget imo sin negatio. ih meino non possibile. Necesse est enim aut 
dicere aut negare. Imo söl benote ein uueder uölgen. possibile aide non 
possibile. Quare si non possibile est esse, quod est incom^eniens. Föne 
225 diu. übe necessario possibile | ne folget, ünde imo aber non possibile 
fcSlget. so folget imo sämint non possibili daz inpossibfle. daz uu^sen ne* 
mag. At vero illud quod est possibile esse, non inpossibile esse sequitur. 
Hoc vero iUud quod est non necessarium esse. Nu fölgee necessario daz 
uuir säzton in quarta consequentia. possibile daz uuir säzton in prima, 
temo uölget non inpossibile esse, unde demo non necessarium esse. Also 
uuir dar sehen mügen an dien consequentiis. Quare contingit. id quod 
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est necessariüm esse, nonneeessaräim esse. So ist tanne gesk^hen contra 
natiiram. taz necessariüm ist non necessariüm. Tär skinet taz possibile 
ne uölget necessaiio. 
Qaaliter translatum non necefsse non e^se jpro cöntrari$tate supra dicta. 

contradictionem faciat.« 
At vero neque necessariüm esse sequUur possibile esse, neque necessariüm 
non esse. Nu ne mag onh tat sin. däz pbssibili uolgde necessariüm e^se. 
aide necessarimü non esse. ' Uli enini con^ingit utraque acddere. Sorum 
autefn utrumlibet i^erkm faerU. non erunt iUa 9er a. • Tä«? ist föne diu. 
uuända possibili geskihet peidiu. iöb posse 'esse, ioh posse non es^^. 
ünde so enero deuuederez uuär uuirdet. ih meino necesse esse, aide ne- 
cesse non esse* so uuerdent siu heidiu uertÜigot. Föne necesse | esse ze*?27 
git pdsse non esse unde föne hecesse non esse zegät posse esse. Pediu ne 
helltet (sie) siu in ein. Sintul enim. s. contingunt possibile esse ei non esse. 
Sin ^ero necesse esse pel non' isse. non erU possib&e utrumque. Samint sint 
Uuär posse t^se unde posse non esse, unde uuanda siu samint sint. pediu 
zegant siu ötih Samint; ^6 äecesse esse chumit aide necesse non esse. Re- 
UnquUur ergo non necessariüm non esse, ei quod possibile est esse. Nu 
m% abel: uolgen possibili tax tir chit non necesse non esse. Täz ist föne 
diu uuaüda daz ti^sinioaag xAi ne häbit tia not taz iz ne si. Hoc enim 9e- 
rum est et de necesse non esse. Nu i^ öub taz föne necesse non esse 
uuär. Uuäz ist taz? Haec enhnjH covtradictio eius. Taz eniu predica- 
lio non necesse non esse, irö coütradictio ist. Quae Sequilar non possi- 
bile esse. Diu selba ih meino necesse non e8se. st&t mit non possibile an 
dero fölgendun descrfptione. Jniud enim i. non possibile esse sequilur 
hoe quod est' inpossibile esse et necesse non esse, cuius negatio non necesse 
esse non esse. So übet (sie) iber diu non possibile esse, deine inpossibili 
obenan, imde demo. seibin necesse non esse nidenftn. daz teero löugin 
ist. ih meino non necesse non esse. Sequuntur igUur et hae contradictiO' 
nes secundum predidum modum. An siis ketänero ordinatione. machont| 
tiu necessaria samo uuöla contradictionem samo diu possibilia. Et nihil 2» 
inpossibile contingit sie posilis. Unde neist nicht üngelichis tien änderte 
contradictionibus. so man die consequentias siis s^zz^t. Taz l^ret ünsih 
(sie) tisiu descriptio. 
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Affinnalio. .Iopbs9äiie,e(SA^* i : Cpo^JM^^^ti^r ^9^ üippssii^ile esse. ^ Negatio. 

Negatio. Non possibile esse. . Contradictio. Possibile est esst. Af&rmatio. 

AfErmatio. Necesse est non esst. CoDtradiclio. Non necesse est non esst. Negatio. 

Hinnäti skinet tazfJtQsalhili peidiu g^hellent löh; non necesse esse, iöh ncm 
necesse non esse. 

Item qpiestio an possU)Ue n^cqssariq conseutiatv < j 

Dubäabif autem alü/iäs. st.^hid quöd necessani^inp est possAäe esse sequi- 
tur* Zuiuel mag du}^ ,^ia Ti}>e pqs^ibUe ge^ Ifcfpi^i i^pn 

sequäur. c^sfUi^ictiQ, sequffurnonpQSS^He: ess^. Xjhiß pps^il^le ,|mp.p€. 
geluUet. so gehülejt Idq^o aibev sin löugen« non po^ibile esse. ^/ ^i/qttis 
non hänc dicat esse contpädicUonenh necesse est dicere possibäe n^n esse, 
Unde ne gibet er imo den löügen sp gilbet j^r aber disen« i. possjJnle non 

229 esse. Sed ,utraeque jfaliae sunt.i .Tiu $int.lceJlögien,b.eidiu«> | Ter pos^i- 
büi uersäget ten IxHigen noQ,!^Qssibile. ter Uyget ter imo iö]a)i>t^ s^et 
possibile non esse« ter IiAget äbe?. > Uuüe .öuba^man stdtCQ d^nQix ppS'* 
sibile necessario uolgee.' UuQZ keskihdt j(sic)Mmie? D^ nonpps^e.^ipipt. 
necessario si. Tes ne nls^ Aiebtsin.- Übe ei? imo quk fuiCiget.^ssibile^ 
non esse, daz ist samo "ungfJanfe« Teskibet\ernu ^empbim^^ w4Avft¥roi 
rursus ideni videtur esse posaAüe inp^ et n^^ ih^c^dl et ^s^ et uon, esu^e* 
Nu mag.ein'ding'pädiu uüerden. ,xDerscr6ten.4öfe;wy6rs4pr6t^ft. tmdf^.uv^-, 
sen iöh ne uuescn. Quäre irü necesse esse egntingere jKm. e^e,\ Z^e, 4^P 
uuis keskihSt (sie) taz tes mebtvue si, da^ tob npte ist. S[oc\€aft€in falsiff^ 
est. Taz ist kelögen. däz iz pennte . süla uersqrdten uperden un<^e döl^ 
muge ünde ^e miige u&rscroten uuerjden. 

Quae creatürae h^beant posse et npn posse et Juae, apn h^wi 
Manifestum est eMem quoniam non omne possß^ile pel ißsse i^l ambufare. 
et oppositä po/e/. Uuir utii^en (sie) daz äUiii possibilia. so däz ist possibüe 
esse aide possibfle.ambülare, niebt ne uuerdent non possibilia. ,Sed est in, 
qu&us non est i>erum. £telicbiu siut an dien non possibile lugi ist. Et 
primum quidem in Jus qwie non secundum rationem possuni. Allero meist 

230 an dien, diu posse babent itna uuizze. Ut ignis calrfacUbilis. \ Also fiur 
prennen mag. Et habet inm inrcäionabHem. Unde di<t mäht' babit ,i9( 
uuizzelosiz. Iz häbit posse calefaciendi äna non posse. Ergo secundum 
rationem potestates ipsae eaedem plurimorum contrariorum L opposito- 
rum sunt. Tär uuizentheit ist. tär sint p^ide mähte, faciendi iöh non 
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fstdi^idi. Hotoa medicus m^g ctiitu;«^ er mag dti^ InrcUkma- 

biles Veto non onmes sed qüemadv[iodum dictum ek.ignem nonesse possibile 
ccde^äcere et now Diu rationis ^b^; tiu ne habent nieht älliu mähte tiieit- 
nift unden^'tuemiis« also fiurinieht p^ide mahle ne habit pr^miemiis unde ne 
br€»iiieii«is* NecquaecUmqueaUasemperagunL Noh tero neheinemo ne ist 
samiüt ina ]i>osse imde ncmposse» dia ijo däz eina tüont. also flm* io prennit* 
Aüqua i^ero possunt et secundum inrattontäes potestatds simul quaedam op^ 
positcL Nu sint (sie) töh' eldbichiu inrationalia tiu bä;diu gemügen. iöh uuer^ 
den iöh ne uuerden. töUn unde ne dpl^n; i^o u^dn mag uuerdenvunde ne 
uuerden. unde ein ^hutuerBniten uuerden imde ne uu^rden^ iSeJ Aoc quidem 
idei^co diciünt est quoniam noh oninis pckestas upposUorüm est. Föne diu 
sp](^h ih taz föne dien, diu in actu sint: fbnie diu lies ih | Im nöre. uuanda 2» 
alle mähte, bpposkorum nieht mähtigiß ne sint. Taz fiur mag taz ^ina dero 
oppositonmi. 4i^ da2 ander* iV^^^c ^l/aß4$ii7(ri^Ki^ s; possibilia secundum ean- 
dem speciem [dituMur. Und^ 4u uuiztst. i?aa älliu posdibäii nieht einis speciei 
ne sint« ^ Slu ne ^nt nieht ^ih d^ro rationallum so derme<Mcus ist. mibe 
'duh mrationabüium. s6 dikz fiur ist voide dius man tiersköplen'mäg. 

Ndnünoknodo iid possibile. 
QiUiedam pero possibüitatss cquii^ocae sunt. S^meliche mähte, sint unge- 
Ikkd geheizene. Possibile enim non simpliciter dicäuK Tas ist föne diu« 
uuända ma^ ze öinero uuis kesprocheii ne mlierdet (sie). Sed hetö (fuidem 
quonialn perupt ßst. ut in aöiu. Nübe ^änpän utmrt« somelichiii ^^esprö- 
lihea. daz st uiDär ist föne täte. Utp^ssibik est äniktläte quohitani ac^ 
estquoniam Jidtur posäbäe. ' Älso^ a% d<^mo skinet. iAt föne diu gät 
uilädda izikän<iüaig4»und6dtl' dero täte tiu mäht sÜueli lUudvero quoä 
foffsitfm ^agif ut po^sibUe )ßsi imbuld^i quöniam amhukibit. Änderiu ikiaht 
ist tes taz ^ktü<m9Öl "also d^ ist; t^^^^ 

Sbllitiar >prioril9 «piaestiobiis id est cui possibili tiecec^arium conveniat. j 232 
Et kaec quidem ifmiobilibus soUs ^est potestas. äld pero et in bnmobWbus. 
Tin isnäht faciendi ^t no&i faciendi^ diu Ist an dleü lebenden; aber diu 
öchcrt'&ci^idi diu ist an dien tlnl^^bend^n. In utrtsque petö i>erurti erU 
dicere. non impossiBäe esse ambul&r^ pelesse. An 10 uuedeitoo chit maÜ 
uoärh^fto. däz iz ihiige gän ühde ütiesen. 'Et quod amhdat iam et agitl 
et eanbukMe. Ih ia4^ iöh tä^ nü io äna (sie) gät. iöh täz kän mag. Siö 
igUur possibile non est verum de necessario simpUcUer dfcere. alterum äutem 
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QerUm est. So getan possibile. i. faciendi et non fadendL tai ne gehillet 

nieht neoessario. Täz echert faciendi possibile iat« taz kebillet necessar 

no. Quote quoräam partem uniuersale seguäur. Föne diu, uuanda parti 

totüm uolget. verbi gratia d&v homoist. tär ist animal. Id quod eas rie^ 

cessäate est sequäur passe esse sed non omnino. Tannan uolgejt becesaario 

däz posse. Dar necesse ist tär ist posse. Iz ne gät aber nieht ümbe« so 

uuir posse ist. taz tär mitte si necesse, 

^ Item de ordine coasequentiarutn. 

Et est quiäem fortasse prindpium quod necessarium est et quod non nkr 

eessarium est. omnium v^el esse vel hon esse. Unde uuöla mag keskehen 

daz necesse ünde nOn necesse höubet sülea uu^sen allere derckandtoro 

233 consequentiarum ih meino | possibilium ts^ yel non esse. Ei alia qui- 
dem quae ad modwn horum consequentia cönsiderare oportet. Unde ne«- 
cessarüs före. ständen, diu änderiu sulen unesen imgeuolgig. . . , * 

Potestaitem ordine temporis aecessitatem naturae dignitatci precedere. ^ 
Mcmifestum üutem. ex Jus quae dicta sunt, quonkan quod ex necessitate 
est secundum actum est. Hinnän skinet. taz iÖ not in täte ist«. Täz io 
benote ist. Also fiur benote beb «ist. täzituot öub io. iz prennet io« 
Quare si prior a sunt sempHema s. non sempitemis.. et quae actu sufü. 
potestßte priora sunt.^. Fon^rim. übe sempitema. ih meino diu himilf Anli 
diu euulgä tat häbebt äna uuehseL förderoren ;sint . non sempitemäs. iso 
söl duh tiu tat t6ro non sempitemorum. fötder6ra sin iro potestate. E^ 
kaec qwdßm sine pötestc^e actu sunt, ut primae substantiae. Taz chido ih 
föne diu. uuanda sümelichiu ding sint an dero täte, äna dia mäht tea noa 
faciendi, so divin^e ^ubstantiae. sint. Sie häbent in: actu bonum. : Habetin 
sie pQ^ntiaiA non agftndi boniun. däz uuäre impOtentia. Aliß i^erp sunt 
actu cum possibiUtate. quae ^natura priora sunt tempore vero posteriora.. 
S6 sint änderiu ding« tiu dia tat häbent säminttero mähte, ^erö tat ist 

234 naturlicho forderora. iro mäht ist aber äjlterora. Tiu .mäht | fabric^di 
dqmum; gät fpre tära nah folget tiu tat. Toh ^ni^ erera A. diz Istitiu drera. 
Ut^ända diu mäht efficiendi. ne ferfähet; nicht äna dia e£fectiän« : Aliaviro 
nfumquam^ ,sunt actu. sed potestßte solum. Sümelichiu ne häbent tia tat« 
nübe echi^^ tia jmäht. Numerus ne ist nteht in täte infinitus. er. mag aber 
uuerden infipitus. Decem aide centum ne sjnt infiniti^ sie mügm aber 
uuähsen in infinitumr 
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Explidt de propositionibus secundum modian dictis. Aliud thema 
inchoat. id est questio. utrum propositae rei negatio vel magis 

affirmatio contraria sit. 
Utrum caitem contraria est affirmatio negaUbni et orcdio orationL quae 
didt qüoiuarh omnis homo iustus est. ei quae dicit nuUus hämo iistus est* 
an ea quae est omnis homo iustus est. ei quae est omnis homo iniustus est 
Callias iustus est. callias iustus non est. caüias iniustus est. quae horum 
contraria est? .Uuaz ist tero af&vmatipni uuideruuariig. tiu dir chit man- 
nolih ist reht. uuedir diu affirmatio mannolik istimrefat. aide diu negstio» 
nioman ne ist reht? Ist tero afiGirmationi callias ist reht man. diu affir- 
matio uuiderüuartig callias ist ünreht man. dlde diu negsftiö. caUials ae ist 
nieht reht man? IVam si ea quae sunt in ^oce sequuntur | ea quae suhiTSS 
in anima. Sint tiu uuiderüuartig in redo. diu uuiderüuartig siht in ioauote« 
lUic autem contraria est opinio cbntrariL ut orfmis homo iustus.' ei quae 
est omnis homo iniustus. Unde übe dir uuiderüuartig ist. ter uuän das . 
männolih reht si. demo xffiäne. daz inännolih ühreht si. Etiam in his4ijf^ 
firmationibus quae sunt in i^oce. necesse est similUer se habere. So uekit ix 
oüh dürh not. an dero redo. Quod si neque älic contrarii opinatio. con- 
traria est. Übe aber in demo müote. der uu^ dero einün affiltnatioms 
uuideruuarto ne ist sines uuideruuärtien. ih meino desiiuines tero ander 
run affirmationis. JVec affirmMio affirmatiorii erit contraria, sedea quae 
dicta est negatio. So ne uuirdet tana in6r an dero redo. daz ein affirmatio 
uuiderüuartig si tero? anderun. nübe diu negatio. Id est nuUuSibomö iu-^ 
stus est. uuideruuallot tero affirmationi omnis homo. iustus' estw : .. ^ .; 
Noni universalem prius opinionem aggreditur. ut .peryenuit ad- . ^ 

uniyersalem. 
Quare considercmdum est. Föne diu ist xe sehenne. Cui fahae (^ptioM. 
Vera opinatio contraria est. Uuedermö lükkemo uuine. uuArer uuin vxd^ 
deruuartig si. Uuärer uüin ist. taztergiüoto guöt si^ .;Täca| gageni8296 
sint iie z.udne lükke« ' taz ter guQto guot ne ^i. .idde er übjel 9}« üüadermo 
i3t er uiiidäruuartig? Utrum negaäoni Uueder demo idlehten löugene 
cbiz er guot ne si. An certe ei quae contrarium\opinatur. Aide däno 
uuideruuartigin daz er übel si. Dico autem hoc niodfO' . £st quaediJ^ 
opinafio vera boni quoniam bonmn est aUa vero quoniam non bonum 
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fahcu aUä eero quixaiam mälum. Qüae harwn contraria e$t s^rae? Uue- 
der diu uersagetüta propositio. d^a; tir ist. aide diu sagenta» das tir ne ist. 
uuideruuallot tero sagentün daz tir ist? Et si est una, secundum quam 
contraria f Uade übe züeio uersägentero pröpositionum ein sigoificatio 
ist^ uuederiu dero ist contraria? Utiederiu ist tero propositioni dies est« 
uuidenuiartig* tiu dir ohit nox e3t. aide noa 'est dies? Sie bezeich^ient 
ein. 

Dß Msa cpinione quae oritur a contrariis. 
Näiß ariitrari contrarias öpiniones di^finiri in eo quod contrariarun sunt 
fdlsum est Ter dir uuänit uaesen contrarias opiniones. tie föne contra^ 
liis sint. ter ist petrögen. Boni enim quoniam banum est. et mali qua* 

' niam maJUan est Al^o die uuäna föne conürarüs sint. taz man guot mii-» 
nit uu^aen daz kuota linde übel uuesea daz ubela. Eadem fortasse opt* 
Bio. et i^era sm^e pbirä sint. sii^e unä. Mag keskeb^ daz ist öchert äia 

237 ujuan I ünde uuir» unän. so er ein uuän si. aide ne si. Iz mag ein auän 
sin. mianda ein uuärheit m beiden ist. So uueder ia si. uudr ne ist io 
oiehl; uuiderunartig uuire. 

Falsae opihiönis destructio. 
SunJt autem ista contraria s. quaem opiniocie sunt« Nu sint o&o imi« 
deruuartig tiu in mannie uudn cfaomiht. Sed non in eo quod eontrmitirum 
sun^. INä dok niekt umbe daz. taz üß uone uuideruuartigen chMnen sint^ 
S^dimägia quodcantrarie^ Nube daonan. daz sie nooe einemo dinge in 
umderauartiga uuis cienclient« so daz ist. übe man güot pedtn aliitcnil 
uuesen guot ioh übd. i > 

Opinioni de bonö quonianL iM>nunL sit. oppo6i<am et oontrariam esse 

quae est de bonow cptoniaaii non bonum sit. 
St erg(^ est honi quod. banum est. ^e ein nuin ist föne gdotemo das iji 
koot n. Opinatio est autenii quoniam /um bonum est. Unde indcr uxiAq 
1^ ist; tax izne si. daz iz tpk UU- ih meinodaz iz küot ne si. nöb honitstniiü 
noh utile noh expetendun. • > Est äutem quoniam aliud aliquid quod mam 
tsst. neque potest esse* Unde der dritta uu4n ist^ daz iz si« ddz izneisti 
noh uuesen ne mag., ik m^ö daz iz übd st. aide iz qnantitas sU aide ii 
aliquid ^i. aide anderiu diu ihfinita siät. -^Altorum nuÜaponenduesätk 
ccMiiraia nee quaeenanque mnt quod' mm es^ ajplnan/lw^ nequequaecms^ 
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qua nön eese i/uod est 8# praeter öppontam. So ne ist tedio tiuAiie das 
taz kuota guot si. tero mantgon nehein uuidemuartig. tie iz ähtozit uo^^ 
seil daz iz ne sL aide ne titiesen daz iz ist. Ane stn oppdsitiim« Infinttae 
enim \ utraeque sufü. et i/uecumque esse opiHahiur quod mm est^ et non^as 
esse guod ist. Tei^o uu^o ist ünehde die iz äitont tiiiesen daz m ne ist< 
aide i»e miesen daz iz ist. Sed s. opposita in qwbus estfaUatüL s^ prüna* 
Opposika sint ia contraria. Föne dien chöment tie logi. also dasi istv taat 
man guot nuänit ne uuesen küot. Temo uuäne uölgent tise uttänav daz 
bonum ne si honestum. unde iz ne si ntile^ nöh appetendum. tie ne sint 
nieht niiideruuartig temo. daz man nu^nit taz küota uuesen guot. uuanda 
sie imo opposita ne aint. Uuftn uone gnotemo. daz iz kuat ne A^ ist nui- 
demuart^ temo uuüne daz iz küot si. Haec uuiim s« iaHatia^ exhis ex 
qttäms sunt generaitones. Si ist taünan. dänmn alle gebmte sfnt# Ew 
Of^osUis generätiones quate eiiam faUada. Föve oppositis siivt ille ge^ 
burte. so ist öuh tiu lükki. Fdne unswozeteo troitt suoke. föne ndbcnr^ 
temo üuirt herte. föne imsuarzemo uuirdet s^nan. Unannm mablin siu 
wierden &ne uöue iro oppositis? Vvlo mahti sooze unövden uöae imi^ 
zemo. aide nöne bertemo? Uuio mag oub fallacia ufuerden uone tage? 
aide nöne nabt. aide föne anderen dki ira dppoeita ne sint? Föne e^-^ 
tiadiotione Veritatis nmrt fallacia. Priina faUaek ist«, tassulaii uuAait aide 
cbit din ding ne uuesen daz iz ist. tiu ist uoideFUuavtig t^o uuäne. ter iz 
ibtot uuesen tiaz iz ist« Uuanda die zu4ne uuäna oppositum maebont. 
pediu ist fadlacia in oppositis. | 

Item rabdius argumentum de eadem re; sas 

SHäifgöquodbommi est* bonum et hon malum est. et hoe ^tddem seeun^ 
dum je. äbid vero seamdum accidens. - übe dtfz küota gdot ist« tmde 
übel ne ist. s6 ist imo ^ez alnab ti^' t e. tis^ ist und z4 gesbangeb. Aci$f^ 
du ei mahim tian esse. ' Imo ist' tsai cbön^ti daz iz üb^ ne «i« Mugis 
eoitem in unoquoque est i^eras. (qypinioi qmse^seeundum se es^ N4ist tet 
uuän io uuärera. ter andomrtiges tingis ist^ t^nne der zügeslungenis tin- 
^ si» EUam falsq. si^üidemperm Übe dör uottoo 46 istr tarne i»i 
öufa ter bitkkö so. IA est ftdsa cppinh qüae seeundwn se est. faUaeior 
est ilia fuhm quae sehmduni accidens est. < Ergo ü^ q^^ est ^fuantmn 
nmk\eit b6mun quodionurt^ esti, seiundum se CQnststms'fcdsä e»t. Ter - - 
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uuän tef daz kuota uuänit ne uu^sen guot. ter ist äaal)urtig|[6 tingis lukke. 
JUav^o guae e^. quonUmt malum est. eius quod est secundian acddens. 
Ter aber daz küota zihet übelis, ter ist fölgentis tingis irnde zügeslünge- 
nis. Quare magis erit falsa de bono. ea <fuae est negationis opinio. 
quam ea quae contraria est. Föne diu ist ter uuän liikkero tdr negatio« 
boni ana liutet. ib meino quohiam bonum non est bonüm. danne der si. 
dar malum ana liutit. ih meino quoniam bonum malum. Maliun ist io 
contrarium bono. 

Kerertitur. ut ex bis praemissis. faciat questionis 

solutionem. 
Falsus autem magis drca . singula. qui habet, i. bic babet contrariam 
opmationem. Ter an dingolicbemo.der liikkero ist. ter babet geuangen 

240 an den uuideruuarjtigen uuan. Contraria enim sunt eorum quae pluri- 
muni circa idem dijferunt. Tiu sint io üuideruuartig. tiu an ^inenio 
ding^ sib bärtöst skeident. also ümz unde suärz tüont an derö üareuuo« 
Quod si horwn contraria est altera. Übe ein uuederiu üuideruuartig ist. 
ib meino diu dir cbit. bonum non bonuiti. aide diu dir cbit. bonum ma^ 
lum est. Magis i^ero contraria contradictionis. Unde übe diu üersa- 
genta barför üuideruuartig ist. ih meino quoniam bonimi non est bonum« 
Mäniflbstum est quoniam ihaee erit contraria. S6 skinet taz si beizen söl 
cobtraria. Mla i^era^ quae est quoniam malum est quod bonum. implicitd / 
est. L non simplex est. Ter uuäa daz kuot übel si. iter ist zuisker« lEk^ \ 
enim quoniam non bonum est. necesse est id ipsum opinärL . Uuanda dir f 
mite uuänit er iz oub nö uueseoi guot« Pettu ist ter slebto uuän sieb- 
temo üuideruuartig. Sid taz so ist. taz tema uu&n^ > dec« «daz»* kt^ta fä^tf. 
uue^n guot uuideniuartig. ter ist. ter iz cbit ne imesen guot« mer danite\ * 
der iz clut,$kuesen libel. so istoüb petaote deino uikäne äob.tero r^dön 
omnis bomo iustus «st üuideruuartig ter uiiau unde. diu reda nullusbomö'^ 
iustus est, m^r dänne öoumbomo ioiusfii^est. , > . ^ >. 

1 * ( Robo^iir sententia exempikii' .nr 

AmpUm* Fernim «nöb.' Si^ etlain ia^tdUs siauUier oportet se -habere, ^i^ 
hie videtur esse ben^ dictum. ^ Ist v öüb an .abderen uuanen bartöri uuideiv ' • 
unartig contradietio .danne eontriorii af&rmatio. so babo ih bier r^btö^ge- v 

241 saget. 'Aut enim utique a^ magia contraria est ea quae e^t conl^adictio^ ^ . 
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nis. Olli nusquam. Iz scä uberal ^6 uaren« daz ter xiuia contradictionis 
s! umderuuartig. aide liiener. Qu&us 9ero non est contraria, de his est 
qwdem falsa, ea quae est vere opposita. Tiu pontrariiim ne liabent. also 
homo ne habet, föne dien nukdet lükke. der uuidersagento uuiän. Ut 
qui hominem non puiat esse hommem fahus est. Also der unän lukke 
ist. ter den mennisken ne uuSmt uuesea ihennisken. . Si ergo hae canr 
trariae jsuM et aliae contradictiones. Sint tise zuene uiiäna ^ uuideruuar- 
tig. uuanda an in contradictio istii so uerit i^ öuh tär so. tär andere con- 
tradictiones sint. 1 

Opiniones quae aimnl yerae sunt non'posse contrarias 

fieti. ^ 

j^nplüis. Femim öuli. SanUUer se habet böni quohiam borium est. et 
non bani qüotdam nön bonum est. Tie zudne uuina sint eben geuucire. - 
daz kuot kuotisi. unde üngdotikuiot ne sL Et super has horii quomam 
nön bonum est. et non boni quohiam bonum. est^ Unde' dar. mite sint? 
eben hikke cUe zuene. daz kuoti küot ne si. imde' unguot küot si.' 
lUi ergo i^erae opinioni quae est non boni qütmiam hon bonum est. quae 
est contraria? Uueler ist temo uudne uuideruuartig daz unguot küot ne 
st? Non ernm ea quae didt qupniam rnabän \gsL Täz ne mag ter nieht 
sin. ter ungüot cbit «übel stn. Siaud enan aliqücmdo eM vercu' Föne diu 
nti mag er. uüanda sie samint \mug6n uuir süii ' Uuer znuiuelot uinnda ^ 
üngüot küot ne ist« iz ne müge übel i^n? Numquam vera verae corära^ 
ria est. Niomer ne | uuirt uu4r uii4re nuideruuartig. Est enim quiddamm 
non bontim malum* JJ^^ ui^lon übel. . .Quare cotitingit ^imul esse ^ 

vetaau nFione. diiir.iiui6ikleii<) sie sämenk uiiar. r.At Tcit» neb üiU quae^ 6st' 
non makim.^ »Näh ter. I der ungüot chlt ne miesen übel.. ' Sphulenim et^i 
haei )eru/ü. jCJuahda öuh tie sameüt üüär itiuerdeiit. ^ Also daziküöt nöh i 
übel ne . ist. übe män^ &na\ dürfte prlcbet aba bdoome iin> lö\ib. . Reüiqui^ \ 
turierg^. ei quae est non. boni quomam non boauam coritrariiJ^ ed. quae est ^ 
nom .bfmiwquoniam} bonum. vF<Ma£ixd^) ist temo. uuänevdaz.ükigüot küoti 
ne 8!^i>uuftderaiiiai:tig ter.imdn« ^daz^^inguot k4E>t ai. > Quote et ea quae estj, 
b(fm quoniam non >boikum^'\ei quae est hoxii qüdniambonum.t.: So ist iivi^ 
tec« .\da« kÜQt küot ne si. deino daz küot küot si. i . ! » » i f 
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propQsüioiiiam contraria fieii sinili moda sicut 
non luii^eraftlRim. ki ^o soluta sit 

Man^jtstum est mäeini ifuomam nihä hterest nee si univ^ersäbter pana- 
müs ajßrmatiohemil Ti^emo g)eIicho tterit iz ckih tanzifs» übe nuir silas&a^ 
den älelichen uudii. Htäc entm opptnioni ut est qniae cpinatur. quohiam 
onrne quod est bonvan bonurh est. contraria ea erU uni^ersaüs ^legatio 
quae est miä korumquae bona sunt bonwn est üuända demo imäae 
daz ällero guotelili guot si. ist ter uuideruuartig. daz neltein güot küot 
ne si. IVani ei quae est boni quonimn bonum si uni^ersaHter sä bonwn. 
ea est quae opinatur quicquid est' bonum. quoniam bonum est. Uuüe 

243 dd den uudn daz knot küot st illdieho f sprechea so chisttu all^ g&o^ 
teMh guot uuGseii* .SmtäUer autem'St non bona. Also maiKt to.den iiuftii 
daz kao% kuot ne -sk /michonl ^eUcben chediendo. cfiaz »elkein ^uol 
kuot ne si. Quare si iHi opmkme se sie habet s. ut sit ipsa opinio uni- 
versalis et contraria. Föne diu uBe iz so isi an demo iniiiftne. daz er 
aUeliJb si imde mnderuüartig* andermo« Sunt autem hae quae sunt 
afßrmiäUmes et negationes notae eorum. \. eortun passioinun qu(U 
sunt in omma. Saga ^t ki dffenunga des imanis. unde dero ge« 
dancbo« Manifestum est qb&Tnäm'etieah a^^^inatloni xmi^ef'saU con^ 
trärim quidem negatio uniiiersaliB drca idem^ So uuirdet tanni^ iliri 
meiüo föne dero umdemiuart]^ . des allelichen uuänis. samo uui^r'- 
U!Eiarl% ein äUelik säga andeirowi TTt pJ quae. est onme bonum bonum 
est. irel önmis komo b(Hiuji .tstea quae eja p quoniam nuUum i^ 
nuüus. Älaa der aUeUcbun ndw daz aller güotölil» küot sl. <fiu f^da < 
imidermiaFtig ist*, daz adsein güot küot pe sL lalde Öub tero Ask voBa^-^ 
nöHh küötjvsL ^ uuidemüanrtig ist daz neheini-man küot ne A. Con^ ^ 
tradictöriae eaUem* aist mon omnis komö. aut^iion omn^ Ube^ abeT ^ 
non onmis.« tsbsit^t füre nullus.^ so sint sie «ebntradietoslaew «laia com^ 
Xxss^die:^ Mant/istunhiest^ 4^eram^ v^rae^ nqnccMtn^ 
git ^esae\contkariam nec^ ^opiaicfne nee contraiieHönnJ ^Ntonneof > äuei 'ged^ 

^t einien uuln uiiSrin aide eina sägun ' nüilrai;^ viaderen iiiiAns^ 

244 deruuartig uuerden. Contraria enini sunt f$iae ' eircai |< öpp€fdta> suM. ^ 
Taz skinet tür äna uuända älliu contraria sint opposita. Oppositio ist 
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iro geniis. Circa eadem autem coräingit verum i. dao vera dicere 
eundem. s. quod ia oppositis impossibile est. So geskihet eteuuen 
uuär sagen« über saget eiaemo dinge zuei äna.sin. So tnrpitudini äna 
ist ut bona non sit. et mala sit, taz in oppositis nio geskehen ne mag. 
Simul autem non contingit eidem messe contraria. Föne diu ne mü- ' . 
gin ouh contraria uuesin an enemo (sie) dinge, uuanda iz iro genns 
ne mag. 

Explicit. 



. I* '•': 



►S 



. ! ■ !J |?'*iP', 



' • 1 



■ . •• 






5. t 



■ ".1 



/ "! 



> - ■ I 



■.;ii 



f. 



% 






Nfl^, 



< ■ 






Die in der Vorrede zum vorliegenden Werke angekündigte erste Aasgabe der alt- 
hochdeutschen Übersetzung und Erklärung sowohl des Marc. Capeiia de nuptüs mercurü 
et phäologiite als des Boethius de consoiuiione/phäosopkiae wird bereits zur Ostermesse 1837 
(in der Nikolaischen Buchhandlung) erscheinen und zugleich mit ihr eine kleinere, nur 
die ahd. Übersetzung (nicht Erklärung) ^enthaltende, Idier mit spracheriäutemden Anmer- 
kungen des Herausgebers versehene Schulausgabe des letztgenannten Werkes. 
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